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Reisen
ist die beliebteste Übung bei allen Studenten

Reisen
ist ein Praktikum besonderer Art

Reisen
zu vermitteln ist unsere Aufgabe.

Wollen Sie fremde Länder kennenlernen, sich er¬
holen, Ihre Sprachkenntnisse auffrischen, zusammen
mit anderen jungen Menschen irgendwo arbeiten?
Haben Sie vor, demnächst eine Gruppen-Exkursion
zu unternehmen? Wollen Sie einfach mal unser
Programmheft lesen? — Schreiben Siel
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44 Münster 48 Bielefeld

Hindenburgplatz 24 Friedrichstr. 12
Postfach 2125 Telefon (0521) 70576
Telefon (0251) 55565/44414
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DIE PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE WESTFALEN-LIPPE

WURDE DURCH DAS GESETZ ÜBER DIE ERRICHTUNG VON

PÄDAGOGISCHEN HOCHSCHULEN IM LANDE NORDRHEIN¬

WESTFALEN VOM 9. JUNI 1965 GEGRÜNDET.

ZUR PÄDAGOGISCHEN HOCHSCHULE WESTFALEN-LIPPE

GEHÖREN DIE ABTEILUNGEN

BIELEFELD

MÜNSTER

PADERBORN

SIEGERLAND



PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE
WESTFALEN-LIPPE

44 Münster i. W., Hammer Straße 39
Fernsprecher (0251) 40195

REKTOR:
Prof. Dr. Dr. Friedrich Kienecker
4791 Wewer, Auf der Natte 15
Ruf: (0 52 51) 2 34 25
Sprechstunden: nach Vereinbarung

KANZLER:
Dr. Klaus Triebold
44 Münster, Scharnhorststraße 99

PROREKTOREN:
Prof. Dr. Peter Funke
4801 Hoberge-Uerentrup, Ahorn weg 8
Ruf: (05 21) 7 26 57
Sprechstunden: nach Vereinbarung

Prof. Dr. Aloysius Regenbrecht
44 Münster, Neuheim 23 a
Ruf: (02 51) 3 11 09
Sprechstunden: nach Vereinbarung

SENAT:
stud. paed. Heiner Drerup (Münster)
Reg.-Amtmann Heinz Fölling (Münster)
Prof. Dr. Peter Funke (Rektorat)
stud. paed. Ulrich Gerbing (Siegerland)
Wiss. Assistentin Dr. Elisabeth Harder-von Gersdorff
(Bielefeld)
Prof. Dr. Christian Heichert (Paderborn)
Prof. Dr. Helmut Jochems (Siegerland)
Prof. Dr. Dr. Friedrich Kienecker (Rektorat)
Prof. Dr. Manfred Laubig (Bielefeld)
Prof. Dr. Josef Lingnau (Münster)
stud. paed. Uwe Natus (Paderborn)
stud. paed. Karl Otto (Bielefeld)
Prof. Dr. Aloysius Regenbrecht (Rektorat)
Wiss. Assistent Egon von Rüden (Münster)
Wiss. Assistent Dr. Hans-Peter Steimle (Siegerland)
Wiss. Assistent Dr. Herbert Striebeck (Paderborn)
Bibl.-Insp. z. A. Cornelia Trau (Siegerland)
Kanzler Dr. Klaus Triebold (Rektorat)
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ABTEILUNGEN DEE PÄDAGOGISCHEN HOCHSCHULE
WESTFALEN-LIPPE

Abteilung Bielefeld
48 Bielefeld, Lampingstraße 3

Fernsprecher: (05 21) 72 09 01
Geschäftsführender Dekan: Prof. Dr. Peter Funke

4801 Hoberge-Uerentrup, Ahornweg 8
Tel.: (05 21) 7 26 57

AbteilungMünster
44 Münster, Platz der Weißen Rose

Fernsprecher: (02 51) 4 0591
Geschäftsführender Dekan: Prof. Dr. Gotthard Jasper

4401 Wolbeck, Moltkestraße 12
Tel.: (0 25 06) 71 95

Abteilung Paderborn
479 Paderborn, Fürstenweg 15—17
Fernsprecher: (0 52 51) 35 18 und 44 89

Geschäftsführender Dekan: Prof. Dr. Wilhelm Brockhaus
479 Paderborn, Im Laugrund 16 a

Tel.: (0 52 51) 2 59 96

Abteilung Siegerland
593 Hültental-Weidenau, Adolf-Reichwein-Straße 2

Fernsprecher: (02 71) 7 22 45
Geschäftsführender Dekan: Prof. Dr. Edgar Reimers

593 Hüttental-Weidenau, Hermann-Böttger-Weg 1
Tel.: (02 71) 4 22 42
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HOCHSCHULKOMMISSIONEN

Hochschulkommission I:
Vorsitzender: Prof. Dr. Peter Funke
Mitglieder: Prof. Dr. Ingo Baldermann

Prof. Dr. Herbert Büsehenfeld
Prof. Dr. Christian Heichert
Akad. Rat Dr. Bernhard Oltersdorf
Wiss. Assistent Dr. Herbert Striebeck
stud. paed. Josef Gerwin

Hochschulkommission II:

Vorsitzender: Prof. Dr. Aloysius Regenbrecht
Mitglieder: Prof. Dr. Ilse Lichtenstein-Rother

Prof. Dr. Helmut Jochems
Wiss. Assistent Dr. Egon von Rüden
Wiss. Assistent Dr. Hans-Peter Steimle
stud. paed. Uwe Natus
stud. paed. Karl Otto

HOCHSCHUL VERWALTUNG
44 Münster i. W., Hammer Straße 39

Fernsprecher: (02 51) 4 01 95

Kanzler:
Dr. Klaus Triebold
privat: 44 Münster i. W., Scharnhorststraße 99

Vertreter des Kanzlers:
Regierungsassessor Dr. Leo Stahl

Leitender Bürobeamter:
Verwaltungsdirektor Hermann Finken

Arbeitsbereich Ii Akademische Angelegenheiten
Verwaltungsdirektor Hermann Finken

Arbeitsbereich II: Studentische Angelegenheiten
Regierungsoberamtmann Franz-Josef Dammann

Arbeitsbereich III: Haushaltsangelegenheiten
Regierungsoberamtmann Walter Laube

Arbeitsbereich IV: Bau- und Liegenschaftsangelegenheiten
Regierüngsamtmann Helmut Ognibeni

Arbeitsbereich V: Personalangelegenheiten
Regierungsoberamtmann Eberhard Fuchs



HOCHSCHULBIBLIOTHEK

44 Münster i. W., Hammer Straße 39
Fernsprecher: (02 51) 4 01 95

Bibliotheksdirektor:
Dr. Gerhard Böggemeyer

Vertreter des Bibliotheksdirektors:
Bibl. Assessor Dr. Bertram Haller

Mitarbeiter:
Bibliotheksamtmännin Vera 'Erbleweit
Bibliothaksinspektor Dieter Lobscheid

(Abteilungsbibliotheken Bielefeld, Münster, Paderborn, Siegerland siehe
Personalteil bei den einzelnen Abteilungen)

AKADEMISCHES PRÜFUNGSAMT

UND
PRÜFUNGSAMT FÜR DIE PROMOTION

IN DEN ERZIEHUNGSWISSENSCHAFTEN

Leiter: Der Rektor
Stellvertretende PrüfungsamtsVorsitzende:
Abteilung Bielefeld Prof. Dr. Lorenzen
Abteilung Münster Prof. Dr. Büschenfeld
Abteilung Paderborn Prof. Dr. Faber
Abteilung Siegerland Prof. Dr. Reimers

ALLGEMEINER STUDENTENAUSSCHUSS
(Hochschul-AStA)

1. Vorsitzender:
Hermann Diekmann
492 Lemgo-Lieme, Schulstraße 3, Tel.: (0 52 61) 44 13
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MITTEILUNGEN FÜR STUDENTEN

Semestertermine für das Winter-Semester 1971/72
Beginn des Semesters 1- 10. 71
Beginn der Vorlesungen 12. 10. 71
Rückmeldungen zum Wintersemseter 1971/72 vom 15. 9. 71

bis 22. 10. 71

Einschreibungen
für das Wintersemester 1971/72
Weihnachtspause

vom 15. 9. 1971 bis 29. 10. 71
erster Tag 18. 12. 71
letzter Tag 6. 1. 72

Spätester Termin für Abmeldungen
vom Sommersemester 1972 31. 1. 72
(Beurlaubung, Examatrikel)
Ende der Vorlesungen 11. 2. 72
Ende des Semesters 31. 3. 72

Druck und Anzeigenverwaltung:
C. J. Fahle GmbH, 44 Münster, Neubrückenstraße 8-11
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Allgemeine Mitteilungen

1. Die Studienbewerber müssen das Reifezeugnis (Hochschulreife) oder
das Abschlußzeugnis einer Frauenoberschule bzw. eine andere vom
Minister für Wissenschaft und Forschung des Landes Nordrhein-
Westfalen als gleichwertig anerkannte Vorbildung besitzen.
Die Bewerbungen sind an die Geschäftsführenden Dekane in den
Abteilungen zu richten. In begründeten Ausnahmefällen können her¬
vorragend begabte Bewerber(innen) mit abgeschlossener Berufsaus¬
bildung ohne Reifezeugnis aufgenommen werden, wenn sie in einer
Sonderprüfung den Nachweis erbracht haben, daß sie über die für
das Studium an einer Pädagogischen Hochschule erforderlichen Kennt¬
nisse und Fähigkeiten verfügen. Die näheren Bedingungen enthält
ein Merkblatt, das in den Sekretariaten angefordert werden kann.

2. Den Bewerbungen sind folgende Unterlagen beizufügen:
a) Reifezeugnis, Abschlußzeugnis der Frauenoberschule, Zeugnis über

die bestandene Sonderprüfung oder Nachweis über die Gleichwer¬
tigkeit der Vorbildung (Original und beglaubigte Abschrift bzw.
Fotokopie);

b) ein handgeschriebener Lebenslauf;
c) eine amtsärztliche Bescheinigung gemäß § 47 des Bundesseuchen¬

gesetzes (Ergebnis einer Röntgenuntersuchung der Atmungs¬
organe);

d) drei Lichtbilder (4 x 5,5 cm) mit dem Namen des Bewerbers auf
der Rückseite;

e) ein polizeiliches Führungszeugnis, falls seit der Ausstellung des
letzten Schulzeugnisses mehr als 6 Monate vergangen sind;

f) wenn vorhanden, besondere Nachweise über musikalische und
sportliche Ausbildung.

3. Das Studium mit dem Ziel, die Erste Staatsprüfung für das Lehramt
an einer Volksschule (Grund- und Hauptschule) abzulegen, dauert 6
Semester, das Studium mit dem Ziel, das Examen als Diplompäd¬
agoge abzulegen, 8 Semester. Die Prüfungsordnungen können in den
Sekretariaten der Abteilungen bzw. in der Abteilungsbibliothek ein¬
gesehen werden.

4. Den an Pädagogischen Hochschulen immatrikulierten Studenten ist
das Belegen von Vorlesungen, Übungen usw. an den Universitäten
und der Rheinisch-Westfälischen Technischen Hochschule Aachen ge¬
stattet. Den an den Universitäten und der Rheinisch-Westfälischen
Technischen Hochschule Aachen immatrikulierten Studenten ist das
Beschulen gestattet. Gebühren werden nicht erhoben.

Studierende der Pädagogischen Hochschule Westfalen-Lippe, Abtei¬
lung Bielefeld, dürfen die Vorlesungen der Theologischen Schule in
Bethel ohne Zahlung von Gebühren besuchen, wie den Theologen die
Teilnahme an Vorlesungen und Übungen der Pädagogischen Hoch¬
schule erlaubt ist.
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Die Erzbischöfliche Philosophisch-Theologische Hochschule Paderborn
und die Pädagogische Hochschule Westfalen-Lippe, Abteilung Pader¬
born, räumen gegenseitig ihren Studierenden das Recht auf Zweit¬
einschreibung ein. Damit besitzen die Studierenden das Belegrecht an
beiden Hochschulen.

5. Gasthörer melden sich im Sekretariat der Abteilung an, wo sie
nähere Auskunft erhalten.

6. a) Studiengebühren werden nicht von Studenten erhoben, die Deutsche
im Sinne des Art. 116 des Grundgesetzes der BRD sind.

b) Der Sozialbeitrag beträgt 15,— DM je Semester und wird in voller
Höhe an den Allgemeinen Studentenausschuß abgeführt. Er bann
nicht erlassen, ermäßigt oder gestundet werden.

c) Verwaltungsgebühren (insbesondere für Zweitausfertigungen) wer¬
den nach den Bestimmungen des Hochschulgebührengesetzes er¬
hoben.

d) Gemäß § 47 (1) des Hochschuilgesetzes für das Land NRW werden
die Studenten mit Beginn des WS 1971/72 gegen Krankheit bei der
Deutschen-Studentischen-'Krankenversicherung (DSKV) versichert.
Der Beitrag beläuft sich für ein Studienhalbjahr auf 89,55 DM.
In diesem Betrag sind 5,55 DM für eine allgemeine Gesundheits¬
fürsorge enthalten. Studierende, die (aufgrund eigener Pflicht- oder
freiwilliger Mitgliedschaft bzw. als Familienangehörige Anspruch
auf Versicherungsleistungen der gesetzlichen (sozialen) Kranben¬
versicherung haben, bönnen auf Antrag von der Kranbenversiche-
rungspflicht befreit werden. Ihnen gleichgestellt sind Studierende,
die Anspruch auf Versorgungsleistungen nach dem Bundesversor¬
gungsgesetz haben. Der Beitrag für die allgemeine Gesundheits¬
fürsorge (5,55 DM) ist jedoch von allen Studierenden zu entrichten.
Der Nachweis der Zahlung (bzw. Befreiung) ist bei der Einschrei¬
bung (bzw. Rückmeldung) zu erbringen. Nähere Ausbünfte erteilen
der Asta und das Sebretariat.

7. Rückmeldungen : Alle Studierenden müssen sich zu Beginn
eines jeden Semesters unter Vorlage ihres Studienbuches bei der
Hochschule (Abteilung) zurückmelden.
(Nähere Regelungen siehe Anschlagbretter der Dekane in den Ab¬
teilungen.)

8. Beurlaubungen für die Dauer eines oder mehrerer Semester
sind mit Begründung in den Sekretariaten der Abteilungen spätestens
zwei Wochen vor Ende des letzten Semesters vor der Beurlaubung zu
beantragen.

9. Bei Abgang von der.Hochschule (z. B. bei Aufgabe des
Studiums) hat jeder Student seine Exmatrikulation schriftlich zu bean¬
tragen. Das Studienbuch, der Studentenausweis und die Nachweise
über die Rückgabe von Büchern usw. (Laufzettel) aus dem Besitz der
Hochschule sind beizufügen.

10. Jeder Wohnungswechsel (Änderung der Heimat- oder .Studienan¬
schrift) ist dem Sekretariat unverzüglich anzuzeigen.

11. Jedem Studierenden ist zur Pflicht gemacht, sich regelmäßig über die
Bekanntmachungen an den Anschlagtafeln zu unterrichten.
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Vorläufige Studienordnung
der Pädagogischen Hochschule Westfalen-Lippe für den Studiengang zur
Ersten Staatsprüfung für das Lehramt an der Grund- und Hauptschule
Präambel
Die Pädagogische Hochschule Westfalen-Lippe hat die Aufgabe, der
Wissenschaft in freier Forschung und Lehre zu dienen. Als eine Gemein¬
schaft von Lehrenden und Lernenden erzieht sie die Studenten zu
wissenschaftlichem Denken und Urteilen, führt sie zu bewußter Teilhabe
an der Kultur und befähigt sie zu verantwortungsvollem Handeln in der
Gesellschaft. Ihrem eigenständigen Auftrag als Pädagogischer Hoch¬
schule gemäß richtet sie ihre Forschung und Lehre auf den gesamten
Bereich der Bildung und Erziehung. Sie wendet sich vornehmlich der
Schule zu und bereitet hier den künftigen Lehrer auf seinen Beruf vor.
Darüber hinaus dient sie der Vorbereitung auf weitere pädagogische
Berufe, soweit für diese eine wissenschaftliche Bildung erforderlich ist,
von anderen Hochschulen aber nicht wahrgenommen wird.
I. Allgemeines
1. Diese Studienordnung bietet dem Studenten, der sich auf die Erste

Staatsprüfung für das Lehramt an der Grund- und Hauptschule vor¬
bereitet, eine Hilfe für die sinnvolle Planung und geordnete Durch¬
führung seines Studiums. Sie berücksichtigt die Bestimmungen der
Prüfungsordnung des Landes Nordrhein-Westfalen vom 29. 8. 1968.
Der Lehrkörper der Pädagogischen Hochschule Westfalen-Lippe hat
diese Studienordnung in der Zusammenarbeit mit gewählten Ver¬
tretern der Studentenschaft entworfen und verabschiedet.
Diese Studienordnung wird durch spezielle Hinweise in den einzelnen
Fächern als Orientierungshilfe ausgefüllt. Darüber hinaus wird der
Student nachdrücklich auf die allgemeine Studienberatung zu Beginn
des Studiums und auf die Möglichkeit zur individuellen Beratung
durch die Dozenten, Assistenten und den AStA während des gesamten
Studiums hingewiesen.

2. Jeder Student gestaltet sein Studium in eigener Verantwortung. Des¬
halb verzichtet die Studienordnung darauf, einen bis ins einzelne
ausgearbeiteten Studienplan vorzulegen. Sie legt jedoch Richtzahlen
für den Aufbau des Studiums fest:
a) Der Student Soll nachweisen, daß er im Verlauf eines sechs-

semestrigen Studiums an insgesamt 18 doppelstündigen Seminaren
teilgenommen hat. Seminare sind Veranstaltungen, in denen der
Student in besonderem Maße zur selbständigen Mitarbeit gefordert
ist. Die erfolgreiche Teilnahme wird durch Seminarscheine bestä¬
tigt. (Über die Aufteilung der Seminare auf die verschiedenen
Studienbereiche vgl. II, III, rv.) Das Studium in diesen Seminaren
soll durch die Teilnahme an Vorlesungen, Übungen oder auch wei¬
teren Seminaren ergänzt werden.

b) Der Student sollte während der sechs Semester nicht mehr als
insgesamt 120 Semesterwochenstunden belegen, um genügend Zeit
für ein gründliches Eigenstudium zu haben. Auch die vorlesungs¬
freie Zeit steht für das Eigenstudium zur Verfügung. Ein wissen¬
schaftliches Studium ergibt sich erst aus dem Zusammenspiel von
akademischen Veranstaltungen und eigenen Studien. Für das Eigen¬
studium sollte der Student die Hilfen nutzen, die ihm durch Ver¬
anstaltungen und Einrichtungen der Hochschule geboten werden
(Einführungen in das wissenschaftliche Arbeiten, Benutzung von
Bibliotheken, Sammlungen usw.).

3. Die akademische Freizügigkeit gilt auch für die Pädagogischen Hoch¬
schulen. Es ist empfehlenswert, im Rahmen eines mindestens sechs-
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semestrigen Studiums bis zu zwei Semester an auswärtigen Hoch¬
schulen oder Abteilungen zu studieren. Hinsichtlich der in der
Prüfungsordnung geforderten Voraussetzungen können vergleichbare,
nachweisbare Leistungen während eines auswärtigen Studiums ange¬
rechnet werden.

4. Die Hauptbereiche des Studiums sind die Fächer des Grundstudiums,
das Wahlfach und der Stufenschwerpunkt, die im Verhältnis von V2
zu l k zu Vc am Gesamtstudienvolumen teilhaben. Ergänzend treten zu
allen drei Bereichen die Praktika hinzu.

II. Das Grundstudium
1. Das Grundstudium gilt der Pädagogik unter den beiden Aspekten der

Allgemeinen Pädagogik und der Schulpädagogik sowie der Psychologie,
der Philosophie, der Soziologie, der Politikwissenschaft nach Wahl des
Studenten. Es vermittelt die Grundlagen für ein kritisches Verständnis
der Probleme der Erziehung und Bildung in der gegenwärtigen Welt
und Schule; es trägt bei zur Integration der Wahlfach- und Stufen-
schwerpunktstudien in den Gesamtzusammenhang des pädagogischen
Studiums. *)

2. Die Studien in der Allgemeinen Pädagogik und in der Schulpädagogik
bedürfen der wechselseitigen Durchdringung. Nur auf diese Weise
wird eine sowohl in prinzipiellen Einsichten gegründete wie auch auf
die Schule hin konkretisierte erziehungswissenschaftliche Erkenntnis
möglich. Das Studium in beiden Fächern umfaßt insgesamt fünf
Seminare sowie Vorlesungen und Übungen. Der Leistungsnachweis
in dem nicht für die Prüfung gewählten Fach setzt die erfolgreiche —
in der Regel durch ein Referat oder eine schriftliche Arbeit ausgewie¬
sene — Teilnahme an einem Seminar voraus.

3. Das Studium in der Psychologie, Philosophie, Soziologie oder Politik¬
wissenschaft verhilft zur Einsicht in die Bedingungen, Voraussetzungen
und Zusammenhänge der Erziehung und Bildung. Es umfaßt drei
Seminare im Prüfungsfach und ein Seminar im Leistungsnachweisfach
sowie Vorlesungen und Übungen. **)

4. Von den in den Fächern des Grundstudiums zu absolvierenden neun
Seminaren muß wenigstens eines besucht werden, das Probleme des
jeweils gewählten Stufenschwerpunktes aufnimmt. Darüber hinaus
wird auch der Besuch von Vorlesungen und Übungen zum gewählten
Stufenschwerpunkt in den Fächern des Grundstudiums nachdrücklich
empfohlen.

III. Das Wahlfach
Ii Das Wahlfach wird vorwiegend fachbezogen studiert. In ihm soll der

Student ein wissenschaftlich begründetes Problemverständnis, kriti¬
schen Umgang mit den Methoden des Faches und eine erweiterte

*) Wie aus dem Begleiterlaß des Kultusministers zur Prüfungsordnung
vom 9. L 1968 hervorgeht, ist als kommende Regelung vorgesehen,
„daß die Prüfung in den Fächern des Grundstudiums als Prüfung im
Fach Pädagogik im Rahmen der Ersten Staatsprüfung für das Lehr¬
amt an der Realschule, als Prüfung in Philosophie und Pädagogik
(Begleitstudien) im Rahmen der Ersten Staatsprüfung für das Lehr¬
amt am Gymnasium und als Prüfung in Pädagogik (Unterrichtsfach)
im Rahmen der Ersten Staatsprüfung für das Lehramt am Gym¬
nasium angerechnet wird".

**) Die Politikwissenschaft kann als Fach des Grundstudiums gewählt
werden, sobald dieses Fach an der Abteüung, an der der Student
studiert, vertreten wird.
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fachliche Befähigung erlangen. Von hier aus erschließt sich eine ver¬
tiefte Einsicht in die Didaktik des Faches. Das Wahlfachstudium
qualifiziert zum Unterricht dieses Faches in allen Stufen der Grund-
und Hauptschule. *) Darüber hinaus soll es den künftigen Lehrer
befähigen, an der Entwicklung der Methodik und Didaktik des Unter¬
richts in seinem Fache mitzuarbeiten.

2. Das Studium im Wahlfach umfaßt fünf Seminare sowie Vorlesungen
und Übungen.

IV. Der Stufenschwerpunkt
L Das Stadium im StufenSchwerpunkt gilt wahlweise der Grundschule

und Beobachtungsstufe der Hauptschule (Stufenschwerpunkt I) oder
der Beobachtungsstufe und der Oberstufe der Hauptschule (Stufen¬
schwerpunkt II). Es richtet sich vorrangig auf die stufenbezogene
Didaktik zweier Unterrichtsfächer, die nicht das Wahlfach des Studen¬
ten sind. (Mögliche Kombinationen sind in § 6, Abs. 2—4 der Prü¬
fungsordnung festgelegt). Die Didaktik der beiden Fächer des Stufen¬
schwerpunktes ist so zu studieren, daß ein Zugang zum Verständnis
der Didaktik der jeweiligen Stufe insgesamt eröffnet wird. Neben dem
Besuch der fachdidaktischen Veranstaltungen ist deshalb der Besuch
von Veranstaltungen zur gewählten Stufe in den Fächern des Grund¬
studiums erforderlich. (Vgl. II 4.)

2. Das Studium im Stufenschwerpunkt umfaßt je zwei Seminare in der
Didaktik der gewählten Fächer sowie Vorlesungen und Übungen. **)

3. Das Studium des Faches Heimatkunde im Stufenschwerpunkt I um¬
faßt ein Seminar zum Stufenschwerpunkt im Fach Erdkunde und ein
Seminar zum Stufenschwerpunkt in den Fächern Geschichte / Politi¬
sche Bildung, Biologie, Physik und Chemie oder Arbeitslehre sowie
Vorlesungen und Übungen. ***)

V. Die Praktika
1. Die Praktika dienen als empirische Grundlage der wissenschaftlichen

Reflexion. Der Student nimmt teil an einem fünfwöchigen Schul¬
praktikum in der Grund- und Hauptschule, einem vierwöchigen
Wahlpraktikum sowie an drei schulpraktischen Übungen im Semester
(sog. Tagespraktika). Das Wahlpraktikum findet nach dem ersten oder
zweiten, das Schulpraktikum nach dem dritten oder vierten Semester
statt. Die schulpraktischen Übungen sind bis zum Ende des fünften
Semesters zu absolvieren, davon wenigstens zwei vor dem Schul¬
praktikum.

*) Wie aus dem Begleiterlaß des Kultusministers zur Prüfungsordnung
vom 9. 1. 1968 hervorgeht, ist als kommende Regelung vorgesehen,
„die Prüfung im Wahlfach im Rahmen der Ersten Staatsprüfung für
das Lehramt an der Realschule als zweites Fach anzurechnen".

**) Trotz der relativ hohen Anzahl der Seminare sollte der Anteil des
Stufenschwerpunktstudiums am Gesamtstudium nicht mehr als etwa
ein Sechstel betragen. (Vgl. I 2, 1 der Prüfungsordnung.)

***) Die Arbeitslehre kann als Wahlfach und für dag Studium in beiden
Stufenschwerpunkten gewählt werden, sobald das Fach Arbeitslehre
an der Abteilung, an der der Student studiert, ordnungsgemäß
vertreten wird.

12



2. Die schulpraktischen Übungen (Tagespraktika)
Die schulpraktischen Übungen gliedern sich in zwei didaktische Prak¬
tika und ein grundwissenschaftliches Praktikum:
a) In einem didaktischen Praktikum führt der Student eigene Unter¬

richtsversuche vor allem in seinem Wahlfach durch.
b) Das andere didaktische Praktikum berücksichtigt vornehmlich den

Stufenschwerpunkt.
c) Das grundwissenschaftliche Praktikum gilt der Analyse der päd¬

agogischen Situation.

3. Das Wahlpraktikum
Im Wahlpraktikum erhält der Student Gelegenheit, Lebens- und
Erziehungsbereiche kennenzulernen, die mit seinem künftigen Tätig¬
keitsfeld im Zusammenhang stehen:
a) Bei der Wahl des Stufenschwerpunktes I praktiziert der Student in

einem Kinder- oder Schulkindergarten oder er hospitiert in einer
Sonderschule, in der Erprobungsstufe einer Realschule oder eines
Gymnasiums.

b) Bei der Entscheidung für den Stufenschwerpunkt II wählt der
Student ein Praktikum in der Arbeitswelt oder er hospitiert in
einer berufsbildenden Schule, in einer Realschule oder in einem
Gymnasium. Im Praktikum in der Arbeitswelt soll der Student
sowohl an einem Arbeitsplatz tätig werden, als auch durch Infor¬
mation und Beobachtung eine Übersicht über die Betriebsstruktur
gewinnen. Der Student, der als Wahlfach Arbeitslehre gewählt
hat, sollte sein Wahlpraktikum im Bereich der Arbeitswelt durch¬
führen.

c) Unter Anleitung des betreuenden Dozenten werden die Ergebnisse
der Beobachtungen des Wahlpraktikums gegebenenfalls schriftlich
zusammengefaßt.

4. Das Schulpraktikum
Im fünfwöchigen Schulpraktikum erhält der Student Gelegenheit,
die vielfältige Wirklichkeit der Schule durch Beobachtung und —
vor allem in seinem Wahlfach und in den Fächern seines Stufen¬
schwerpunktes — durch aktive Teilnahme an der Unterrichtsarbeit
kennenzulernen. Da das Praktikum als unaufgebbarer Teil des erzie¬
hungswissenschaftlichen Studiums anzusehen ist, sollte der Student
sich um eine gründliche theoretische Durchdringung der gesammelten
praktischen Erfahrungen bemühen. Die für die spätere Übernahme
eines vollen Lehramtes ausreichende Übung im Unterricht muß dem
Vorbereitungsdienst im Anschluß an die Erste Staatsprüfung vor¬
behalten bleiben. — Unter Anleitung des betreuenden Dozenten wer¬
den die Ergebnisse des Schulpraktikums schriftlich zusammengefaßt. —
Die erfolgreiche Ableistung wird durch einen Praktikumsschein
bestätigt.
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Der Kultusminister
des Landes Nordrhein-Westfalen
III A 40-40/0 Nr. 463/69

4 Düsseldorf, den 12. März 1969

An den
Rektor der Pädagogischen
Hochschule Westfalen-Lippe
in Münster

Betr.: Durchführung der Praktika an der Pädagogischen Hochschule
§ 2 Abs. 2 der Ausbildungs- und Prüfungsordnung für das Lehramt an der
Volksschule (Grund- und Hauptschule) bestimmt die Ableistung eines
fünfwöchigen Schulpraktikums an der Grund- und Hauptschule und eines
vierwöchigen Wahlpraktikums für jeden Studenten einer Pädagogischen
Hochschule. In § 11 (3) und § 11 (5) wird die Form des Nachweises ge¬
regelt.
Da die Praktika als die Krfahrensgrundlage für das erziehungswissen¬
schaftliche, das fachwissenschaftliche oder künstlerische und das fach¬
didaktische Studium integrierter und notwendiger Bestandteil des Stu¬
diums sind, ergibt sich grundsätzlich, daß die Bescheinigung der regel¬
mäßigen Teilnahme an den Praktika — § 11 (3) 5 — keine enge Aus¬
legung zuläßt. Eine nur zeitlich festgelegte Anwesenheit der Studenten
im Praktikum kann demnach nicht gemeint sein. Auch die Ausstellung
der Teilnahmebescheinigung durch einen mit der Beaufsichtigung der
Praktika beauftragten Hochschullehrer — § 11 (5) — zeigt an, daß eine
enge Auslegung ausscheidet.
Da es sich bei den Praktika um die Gewinnung von Erfahrungsgrundlagen
für theoretische Studien handelt, ergibt sich folgendes:
1. Die Aufgaben der Studenten in den Praktika werden durch die Hoch¬

schulen von der Sinngebung der Praktika her entwickelt und festgelegt
und ihre Ausführung beaufsichtigt.

2. Kein Student kann von der Ableistung der Praktika befreit werden.
3. Kern der Praktika ist eigene Tätigkeit und vielseitige Beobachtung.

Das Schulpraktikum in der Grund- und Hauptschule wird sich von dem
Wahlpraktikum insofern unterscheiden, als im Schulpraktikum wie
auch im Wahlpraktikum, das in dem Bereich der Arbeitswelt geleistet
wird, vorwiegend durch eigene Tätigkeit Erfahrungen zu theoretischen
Erkenntnissen gewonnen werden, im Wahlpraktikum in Schulen, schu¬
lischen Einrichtungen und im Kindergarten hingegen vorwiegend durch
vielfältige Beobachtungen während der Hospitation.

4. Die Praktikumsarbeit muß vorbereitet und ausgewertet werden.
5. Die Erfüllung der Aufgaben in Grund- und Hauptschulen setzt voraus,

daß der Student angeleitet wurde, Erziehungswirklichkeiten aufzu¬
nehmen und begrenzt Unterrichtsaufgaben durchzuführen.

Auch die Wahlpraktika setzen eine Vorbereitung und Auswertung voraus,
auch wenn die aktive Tätigkeit begrenzt ist.

Im Auftrag:
(Dowe)
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Der Kultusminister
des Landes Nordrhein-Westfalen

— III A 40-11/0 Nr. 7 249/68 —

Düsseldorf, den 31. März 1969

An den
Leiter des Prüf ungsamtes
für die Erste Staatsprüfung
für das Lehramt an der Grund-
und Hauptschule

in Paderborn

Betr.: Prüfung im Fach Arbeitslehre
Bezug: Ihr Bericht vom 12. 11. 1968

Zunächst weise ich darauf hin, daß die Besprechungen meines Hauses
über das Studium des Wahlfaches Wirtschafts- und Arbeitslehre und über
das Studium dieses Faches als Stufenschwerpunkt noch nicht abgeschlos¬
sen sind. Es besteht jedoch inzwischen an den meisten Abteilungen die
Möglichkeit des Studiums in dem Bereich. Die Voraussetzungen für das
Studium dieses Faches sind dadurch gegeben, -daß den Pädagogischen
Hochschulen Grundsätze für das Fach bekanntgegeben wurden, die für
die nächsten Semester gelten; sie betreffen die Ergänzung des Lehrange¬
bots durch Lehrbeauftragte, die Zusammenarbeit der Lehrenden, die
Regelung des Wahlpraktikums, die Fächerwahl im Stufenschwerpunkt.
Die Prüfung in Wirtschafts- und Arbeitslehre erfolgt in den Wahlfächern
Wirtschafts- und Arbeitslehre oder Werken oder Hauswirtschaft, sie wird
sich jeweils auf folgende Studiengebiete beziehen:

Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftspädagogik, Werkpädagogik und
Technologie, Hauswirtschaft.

Die Inhalte der Wahlfächer sind im Sinne der Richtlinien „Arbeitslehre,
Hinführung zur Wirtschafts- und Arbeitswelt" zu verstehen.
Die Prüfungen in diesen Fächern dürfen keine Veränderungen bezw.
Erschwernisse gegenüber anderen Wahlfächern aufweisen. Sie sollen
— § 5 — vorwiegend fachbezogen sein, aber auch die Fachdidaktik ein¬
beziehen.

In diesen Wahlfächern kann die schriftliche Hausarbeit geschrieben
werden.

Entsprechendes gilt für diese Fächer im Stufenschwerpunkt.

gez. Holthof f
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HEINZ REMPLEIN

Die seelische Entwicklung des Menschen
im Kindes- und Jugendalter

Grundlagen, Erkenntnisse und pädagogische Folgerungen
der Kinder- und Jugendpsychologie

16. Auflage (130.-147. Tausend). 720 Seiten. Leinen DM 22,-

Studienausgabe DM 18,—

„Gute Bücher erweisen ihren Wert nicht zuletzt in der
Art, wie sie von Auflage zu Auflage wachsen und reifen.
Das gilt im besonderen für das Remplein'sche Buch, das
sich seinen Platz unter den Standardwerken der Entwick¬
lungspsychologie gesichert hat: profundes Wissen, das
unaufdringlich ausgebreitet ist, souveräne Beherrschung
des Stoffes verbinden sich mit klarer, verständlicher

. sprachlicher Gestaltung." (Welt der Schule)
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Abteilung Bielefeld





PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE
WESTFALEN-LIPPE

ABTEILUNG BIELEFELD

48 Bielefeld, Lampingstrafie 3
Neubau: Kurt-Schumacher-Straße 44

Fernsprecher: (05 21) 72 09 01 — 04

Geschäftsführender Dekan:
Prof. Dr. Peter Funke
Sprechstunden: Nach Vereinbarung

Abteilungsverwaltung:
Geschäftsstelle:

Reg.-Amtmann Helmut Moormann
Reg.-Angest. Ingeborg Kläsener
Reg.-Angest. Hedwig Misch
Reg.-Angest. Lieselotte Diakostavrianos (Telefonistin)

Sekretariat:
Reg.-Angest. Roswitha Biermann
Reg.-Angest. Christel Pilgrim
Sprechstunden: Täglich von 9—12 Uhr, außer samstags

Hausverwaltung:
Hausmeister: Karlheinz Rößler

Helmut Schumacher . -
Heizer und Maschinenwart: Paul Taube
Gerätewart und Bote: Jasar Hadzisuljic
Betriebshandwerker: Leopold Bergenthal
Pförtner (Lampingstraße): Fritz Bödeker
Pförtner (Kurt-Schumacher-Straße): Rudolf Behrendt

Abteilungsbibliothek:
Bibliotheksdozent:

N. N.
Mitarbeiter der Bibliothek:

Dipl.-Bibliothekarin Margret Wißbrock
Dipl.-Bibliothekarin Gisela Grah
Reg.-Angest. Anneliese Hansen
Reg.-Angest. Werner Kerski
Reg.-Angest. Elfriede Maoro
Reg.-Angest. Erwin Möller
Reg.-Angest. Gertrud Weinhold
Bibliotheksarbeiter: Rudolf Gerdes
Ausleihzeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag 11.30—12.30 Uhr

und 14.30—16.30 Uhr
Dienstag, Freitag 11—13 Uhr
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FACHBEREICHE:

Fachbereich I:
Dekan: Prof. Hans Vestner
Prodekan: Dozent Dr. Oskar Lockowandt
Fachbereichs Verwaltung:
Reg.-Angest. Gerhard Rafael
Reg.-Angest. Erika Abel
Reg.-Angest. Anni Bollmeier
Fächer:
Erziehungswissenschaft, Philosophie, Psychologie, Evangelische
Theologie und ihre Didaktik, Katholische Theologie und ihre
Didaktik

Fachbereich II:
Dekan: Prof. Dr. Manfred Laubig
Prodekan: Prof. Dr. Joachim Rohlfes
Fachbereichs Verwaltung:
Reg.-Angest. Gerhard Rafael
Reg.-Angest. Ilse Hachmeister
Reg.-Angest. Gabriele Sternberg
Fächer:
Soziologie und Sozialpädagogik, Politikwissenschaft, Politische
Bildung und Didaktik der Geschichte, Heimatkunde und Di¬
daktik der Erdkunde, Wirtschaftswissenschaft und Didaktik
der Wirtschaftslehre

Fachbereich III:
Dekan: Prof. Dr. Peter Funke
Prodekan: Prof. Willi Pramann
Fachbereichsverwaltung:
Reg.-Angest. Gerhard Rafael
Reg.-Angest. Gudrun Bitsch
Reg.-Angest. Eveline v. Gülich
Fächer:
Deutsche Sprache und Literatur und ihre Didaktik, Englische
Sprache und ihre Didaktik, Musik und Didaktik der Musik,
Kunst- und Werkerziehung, Textilgestaltung und ihre Di¬
daktik, Leibeserziehung und ihre Didaktik

Fachbereich IV:
Dekan: Prof. Dr. Leonhard Stiegler
Prodekan: Prof. Dr. Martin Glatfeld
Fachbereichsverwaltung:
Reg.-Amtmann Helmut Moormann
Reg.-Angest. Ingrid Heusinger
Reg.-Angest. N. N.
Fächer:
Mathematik und ihre Didaktik, Physik und ihre Didaktik,
Chemie und ihre Didaktik, Biologie und ihre Didaktik, Tech¬
nologie und Didaktik des technischen Werkens, Hauswirt¬
schaftswissenschaft und Didaktik der Hauswirtschaftslehre
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AKADEMISCHES PRÜFUNGSAMT UND PRUFUNGSAMT FÜR DIE
PROMOTION IN DEN ERZIEHUNGSWISSENSCHAFTEN
Stellvertretender Vorsitzender:

Prof. Dr. Hermann Lorenzen
Sprechstunde: Mittwoch 18—19 Uhr

Vertreter:
Prof. Dr. Julius Krämer

Sekretariat:
Reg.-Angest. Karin Wolf
(Raum N 018)

PRÜFUNGSAMT FÜR DIE ERSTE STAATSPRÜFUNG FÜR DAS
LEHRAMT AN DER GRUNDSCHULE UND HAUPTSCHULE

Leiter:
Oberschulrat Otto Schürmann
48 Bielefeld, Große-Kurfürsten-Straße 51
Sprechstunden: Nach Vereinbarung

Stellvertreter:
Prof. Dr. Leonhard Stiegler
Sprechstunde: Donnerstag 10—11 Uhr

Sekretariat:
Reg.-Angest. Marianne Sieckmann
(Raum N 023)

Praktikumsbüro
Leiter:

Dr. Hans-Jürgen Hagel
Sprechstunde: Nach Vereinbarung

Sekretariat:
Reg.-Angest. Ingeborg Brinkmann
(Raum N 019/020)

WENN Sie noch nicht mit uns arbeiten
sollten, so bieten wir auch Ihnen unsere
Dienstleistungen an, jetzt und in Zukunft.

^ VOIKSBANK
Wir bieten mehr als Geld und Zinsen
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ABTEILUNGS-STUDENTENAUSSCHUSS (AStA)
1971

48 Bielefeld, Lampingstraße 3
Fernsprecher: (05 21) 7 94 89

Studentenvollversammlung:
Montag 13.15—15 Uhr, Aula (veranstaltungsfreie Zeit)
Öffnungszeiten des AStA: Montag—Freitag 12—14 Uhr

Förderungsausschuß:
Vorsitzender:

Prof. Dr. Julius Krämer
Stellvertreter:

Dozent Rudolf Terstegen
Vertreter der Verwaltung:

Reg.-Angest. König, Münster, Rektorat
Vertreter der Studentenschaft:

Der Sozialreferent des AStA

STUDENTENHILFSWERK
DER PÄDAGOGISCHEN HOCHSCHULE BIELEFELD E. V.

Verwaltungsrat:
Vorsitzender: Der Geschäftsführende Dekan
Frau Dozentin Jutta Folkerts
Ratsherrin Helga Buschkamp
Rektor Theodor Requardt
Der Sprecher der Assistentenschaft
Der Vertreter der Angestellten
Seminar-Leiter-Stellvertreter Hans Bebermeier
Der Sozialreferent des AStA
Der Finanzreferent des AStA
stud. päd. Ralf-Norbert Belau
stud. päd. Sigrid Möller
stud. päd. Rainer Oberschelp
stud. päd. Hermann Diekmann

Vorstand:
1. Vorsitzende:

Frau Dozentin Christel Weber
2. Vorsitzender:

Dozent Rudolf Terstegen
Kassenwart:

Reg.-Angest. Gerhard Rafael
Vertreter der Studentenschaft:

Der Internreferent des AStA
stud. päd. Hans Jürgen Bartels
stud. päd. Angelika Schwabe
stud. päd. Dirk Lobbe
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Haus wirtschaf tsleiterin:
Frau Ursula Schmekel

STUDENTENWOHNHEIM
Anschrift:

48 Bielefeld, Schildescher Straße 104, T.: 8 22 56
Anmeldungen und Anfragen über
„Johanneswerk e.V.", 48 Bielefeld, Johannesstift,
Schildescher Straße 101 — Pressestelle T.: 80 11

EVANGELISCHE HOCHSCHULANDACHT
Donnerstag 8—8.15 Uhr, Musikhörsaal, Raum 401

EVANGELISCHE STUDENTENGEMEINDE
Ankündigungen s. Anschlag

Ev. Studentenpfarrer:
Hans-Jochen Schwabedissen
48 Bielefeld-Schildesche, Jahnstraße 8, T.: 8 61 01
Sprechstunden: montags—freitags 11—12 Uhr

KATHOLISCHE HOCHSCHULGEMEINDE

Ankündigungen s. Anschlag

Kath. Studentenpfarrer:
Dr. Franz Kohlschein
Sekretariat und Wohnung:
48 Bielefeld, Roonstraße 28, T.: 7 81 78
Sprechstunden nach Vereinbarung

GESELLSCHAFT DER FREUNDE DER
PÄDAGOGISCHEN HOCHSCHULE BIELEFELD E. V.

1. Vorsitzender:
Präses D. Hans Thimme, Bielefeld
Landeskirchenamt

2. Vorsitzender:
. Oberbürgermeister Herbert Hinnendahl, Bielefeld, Rathaus



LEHRKÖRPER

Bernitt, Ingrid, Dr. phil., Dozentin, 4806 Wer¬
ther, Kantstraße 2, T.: 0 52 03 — 756,
Sprechstunden: nach Vereinbarung

Biehl, Nis-Peter, Dr. rer. nat, o. Prof., Lehr¬
beauftragter an der Ruhruniversität Bo¬
chum (Forensische Psychologie), Bielefeld,
Bachstelzenweg 4, T.: 3 87 13, Sprechstun¬
den: dienstags 12 — 13 Uhr und nach Ver¬
einbarung

Bornkamm, Karin, Dr. theol., o. Prof., 48 Bie¬
lefeld, Schlangenstraße 2, T.: 3 87 22,
Sprechstunden: donnerstags 11 — 12 und
freitags 16 — 17 Uhr

Boueke, Dietrich, Dr., Prof., 5804 Herdecke'
Ostende, Amselweg 42, T.: 0 23 30 — 26 28,
Sprechstunden: mittwochs 15 — 16 Uhr

Dircksen, Rolf, Dr. phil., o. Prof., 4904 Enger-
Besenkamp, Kr. Herford, Sielerweg 173,
T.: 0 52 24 — 23 40, Sprechstunden: freitags
11 — 12 Uhr und nach Vereinbarung

Dörge, Friedrich-Wilhelm, Dipl.-Volkswirt, o.
Prof., 2 Hamburg 13, Haller Straße 55, T.: 04 11

— 45 67 13

Engel, Gustav, Dr. phil., Honorarprofessor,
48 Bielefeld, Gehrenberg 15

Feldhoff, Jürgen, Dr. phil., o. Prof., Lehrbe¬
auftragter an der Technischen Universität
Braunschweig (Politische Soziologie), 1 Ber¬
lin 38, Eitel-Fritz-Straße 2, T.: 0311 —
84 23 94, Sprechstunde: dienstags 11 — 12
Uhr

Fischer, Rudolf, Dr., o. Prof., 44 Münster,
Coesfeldweg 30, T.: 02 51 — 5 70 78, Sprech¬
stunde: dienstags 10 — 11 Uhr, mittwochs
18 — 19 Uhr

Folkerts, Jutta, Dozentin, 48 Bielefeld, Bern¬
hard-Kramer-Straße 25, T.: 3 76 10, Sprech¬
stunden: donnerstags 12 — 13 Uhr und
nach Vereinbarung

Funke, Peter, Dr. phil., o. Prof., 4801 Hoberge-
Uerentrup, Ahornweg 8, T.: 05 21 — 7 26 57,
Sprechstunde: dienstags 10 — 12 Uhr

Glatfeld, Martin, Dr. rer. nat., o. Professor, 4801
Babenhausen, Teichstraße 17, T.: 8 57 77,
Sprechstunden: freitags 16 — 17 Uhr und
nach Vereinbarung

Erziehungswissenschaft
(Allgemeine Erziehungs¬
wissenschaft und ver¬
gleichende Erziehungs¬
wissenschaft)
Psychologie

Evgl. Theologie und ihre
Didaktik (Kirchen¬
geschichte und
Konfessionskunde)

Biologie und ihre
Didaktik

Wirtschaftswissenschaft
und Didaktik der
Wirtschaftslehre
Westfälische
Landesgeschichte
Soziologie und
Sozialpädagogik

Systematische Theologie
und Religionspädagogik

Leibeserziehung

Englische Sprache
und ihre Didaktik

Mathematik
und ihre Didaktik
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Grossmann, Klaus, Ph. D., Dipl.-Psychologe,
o. Prof., 48 Bielefeld, Bossestr. 17, T.: 7 84 64,
Sprechstunde: mittwochs 12 — 13 Uhr

Hildebrandt, Walter, Dr. phil, o. Prof., 4973
Vlotho/Weser, Winterbergstraße 90, T.:
0 57 33 — 22 58, Sprechstunde: dienstags 12
bis 13 Uhr

Psychologie

Soziologie und
Sozialpädagogik

Höger, Diether, Dr. phil., Dipl.-Psychologe,
o. Prof., 78 Freiburg i. Br., Rohrgraben 7,
T.: 4 14 94, u. 48 Bielefeld, Am Neuen Berg
Nr. 12, Sprechstunde: montags 12 — 13 Uhr

Karaschewski, Horst, Dr. rer. nat., o. Prof.,
48 Bielefeld, Humboldtstraße 48, T.: 7 87 18,
Sprechstunde: dienstags 11 — 12 Uhr

Klönne, Arno, Dr., phil., Wiss.Rat u. Prof.
Paderborn, Penzlinger Straße 24

Psychologie

Mathematik
und ihre Didaktik

479 Politikwissenschaft

Krämer, Julius, Dr. phil., o. Prof., 48 Biele¬
feld, Horstheider Weg 41a, T.: 8 26 85,
Sprechstunden: donnerstags 10 •— 11 Uhr
und nach Vereinbarung

Lachmann, Hans-Georg, Dr. phil., o. Prof., em,
48 Bielefeld, Bossestraße 13, T.: 7 97 11
(liest im WS 1971/72 nicht)

Laubig, Manfred, Dr. phil., o. Prof., 4801 Nie¬
derdornberg, Ringstraße 117, T.: 7 25 49,
Sprechstunde: montags 12 —■ 13 Uhr

Lisken, Gerhard, Dozent, 48 Bielefeld, Bult¬
kamp 22, T.: 8 22 30, Sprechstunde: don-
nerstag 14 —■ 15 Uhr

Lockowandt, Oskar, Dr. phil., Dipl.-Psych.,
Studienprofessor, 48 Bielefeld, Schweidnit¬
zer Str. 9, T.: 2 83 68, Sprechstunde: mon¬
tags 12 — 13 Uhr

Erziehungswissenschaft
(Theorie des Lehrens
und Lernens und Ge¬
schichte der Erziehung
des Bildungswesens und
der Pädagogischen
Theorie)
Politische Bildung und
Didaktik der Geschichte

Politikwissenschaft

Musik und Didaktik
der Musik

Psychologie

Lorenzen, Hermann, Dr. phil., o. Prof., 4812
Brackwede, Franz-Liszt-Straße 20, T.:
4 52 27, Sprechstunden: mittwochs 18 — 19
Uhr und nach Vereinbarung

Meyer, Helmut, Dr. phil., Wissenschaftlicher
Rat und Professor, 48 Bielefeld, Nieder¬
feldstraße 38, T.: 8 16 87, Sprechstunde:
dienstags 12 — 13 Uhr

Erziehungswissenschaft
(Allgemeine Erziehungs¬
wissenschaft und Theo¬
rie der Schule und der
Bildungsorganisation)

Erziehungswissenschaft
(Theorie der Lerninhalte
und des Lehrplanes und
Medienpädagogik und
Unterrichtstechnologie)
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Müller, Ludwig, o. Prof., 48 Bielefeld, Wer¬
therstraße 113, T.: 7 85 29, Sprechstunden:
donnerstags 10 bis 11 Uhr, freitags 9 — 10
Uhr und nach Vereinbarung

Oppolzer, Siegfried, Dr. phil., o. Prof., Lehr¬
beauftragter der Universität Münster, 45
Osnabrück, Schöneberger Straße 19, T.:
05 41 — 212 26, Sprechstunde: dienstags
17 — 18 Uhr und nach Vereinbarung

Pook, Ernst-Günter, o. Prof., em., 495 Minden,
Goebenstraße 20, T.: 05 71 — 59 79 (liest
nicht)

Pramann, Willi, o. Prof., 48 Bielefeld, Rüben¬
kamp 13, Sprechstunde: montags 14 — 15
Uhr

Rohlfes, Joachim, Dr. phil., o. Prof., 48 Biele¬
feld, Graf-von-Galen-Straße 10, T.: 72 00 99,
Sprechstunde: mittwochs 12 — 13 Uhr

Sanner, Rolf, Dr. phil., o. Prof., 4814 Senne I,
Max-Planck-Straße 28, T.: 49 11 25, Sprech¬
stunde: mittwochs 17 — 18 Uhr

Schröder, Erich Christian, Dr. phil., o. Prof.,
48 Bielefeld, Hägerweg 11, T.: 8 16 76,
Sprechstunden: nach Vereinbarung

Schüttler, Adolf, Dr. phil., o. Prof., 48 Biele¬
feld, Theodor-Haubach-Straße 20, T.:
8 67 22, Sprechstunden: donnerstags 12 bis
13 Uhr und nach Vereinbarung

Steinberg, Wilhelm, Dr. phil., Prof.,
(liest nicht)

Steinkamp, Günther, Dr. rer. pol., Dipl.-Kfm.,
o. Prof., 442 Coesfeld, Harle 16, T.: 0 25 41
— 32 47, Sprechstunde: dienstags 9 — 10 Uhr

Stiegler, Leonhard, Dr. phil. nat., o. Prof., 48
Bielefeld, Jöllenbecker Straße 278, T.:
8 43 47, Sprechstunde: donnerstags 10 bis
11 Uhr

Tauscher, Edwin, Dr. phil., Prof., 4801 Groß¬
dornberg über Bielefeld, In der Heide 481,
T.: 7 29 28 (liest nicht)

Terstegen, Rudolf, Dozent, Sprechstunden:
freitags 10 bis 12 Uhr

Vestner, Hans, o. Prof., 48 Bielefeld, Markus¬
straße 23, T.: 3 82 04, Sprechstunde: mon¬
tags 12 — 13 Uhr

Evgl. Theologie und ihre
Didaktik (Altes und
Neues Testament)

Erziehungswissenschaft
(Allgemeine Erziehungs¬
wissenschaft und Wis¬
senschaftstheorie und
Methodologie)
Musik und Didaktik
der Musik

Kunsterziehung

Politische Bildung und
Didaktik der Geschichte

Deutsche Sprache und
Literatur und ihre
Didaktik

Philosophie

Heimatkunde und
Didaktik der Erdkunde

Philosophie

Soziologie und
Sozialpädagogik

Physik
und ihre Didaktik

Psychologie, Pädagogik

Werk- und
Kunsterziehung
Erziehungswissenschaft
(Theorie der Lerninhalte
und des Lehrplanes und
Theorie des Lehrens
und Lernens)
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Walmsley, John Brian, M. A. Dipl. Ed., Dipl.
Ling., o. Prof., 48 Bielefeld, Kurt-Schu-
macher-Str. 44, Sprechstunde: donnerstags
16 — 18 Uhr

Weber, Christel, Dozentin, 4811 Leopoldshöhe/
Bielefeld II, Bergstraße 9, T.: 0 52 08 — 72 88,
Sprechstunden: mittwochs 15 bis 16 Uhr
und nach Vereinbarung

Winkler, Ilse, Prof., 48 Bielefeld, Klusstraße
Nr. 5/7, T.: 6 29 68 (liest nicht)

Wolfersdorf, Hans-Peter, Pädagogische Hoch¬
schule Westf.-Lippe, Abtlg. Bielefeld, Kurt-
Schumacher-Straße 44, Sprechstunde: nach
Vereinbarung

Englische Sprache
und ihre Didaktik

Textilgestaltung
und ihre Didaktik

Englisch, Deutsch

Deutsche Sprache
und Literatur
und ihre Didaktik

AKADEMISCHE RÄTE

Frommholz, Rüdiger, Dr. phil., Akademischer
Oberrat, 49 Herford-Schwarzenmoor,
Schöne Aussicht 241, T.: 0 25 21 — 8 16 36,
Sprechstunde und Studienberatung: frei¬
tags 10 bis 11 Uhr

Gronemeier, Karl-Heinz., Dr. rer. nat., Aka¬
demischer Oberrat, 65 Mainz, Hindenburg-
straße 54

Hagel, Hans-Jürgen, Dr. phil., Akademischer
Oberrat, 4811 Oerlinghausen, Am Buchen¬
brink 22, Sprechstunde: dienstags 12 bis
13 Uhr

Hümmeke, Werner, Dr. phil., Akademischer
Rat, 576 Neheim-Hüsten, Möhnestraße 125,
T.: 0 29 32 — 2 21 22, Sprechstunde: mitt¬
wochs 17 — 18 Uhr

Oltersdorf, Bernhard, Dr. rer. nat., Akademi¬
scher Rat, 48 Bielefeld, Hellweg 86,
T..-2 52 35

Roth, Werner, Dr. phil., Akademischer Rat,
533 Königswinter N. D., Südstraße 3, T.:
0 22 23 — 2 31 22, Sprechstunde: dienstags
10 — 11 Uhr

Stedtfeld, Wolfgang, Dr. phil., Akademischer
Oberrat, 49 Herford, Stresemannweg 5,
T.: 0 52 21 — 7 14 58, Sprechstunde: don¬
nerstags 12 — 13 Uhr

Deutsche Sprache
und Literatur
und ihre Didaktik

Physik
und ihre Didaktik

Praktikumsleiter

Musik und Didaktik
der Musik

Heimatkunde und
Didaktik der Erdkunde

Soziologie und
Sozialpädagogik

Englische Sprache
und ihre Didaktik

Voss, Bernd, 48 Bielefeld,
T.: 6 74 59, Sprechstunde:
bis 12 Uhr, Raum 131

Mittelstraße 17,
donnerstags 10

Sprachlabor
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LEKTOREN

Bernard, Gerhild, 48 Bielefeld, Schweidnitzer Sprecherziehung
Str. 4, Sprechstunde: freitags 11 — 12 Uhr

Smith, Veronica, B. A.. 48 Bielefeld, Geschw.- Englische Sprache
Scholl-Straße 1, T.: «37 14, Sprechstunde:
dienstags 17 — 18 Uhr

LEHRBEAUFTRAGTE

Beier, Lars-Willi, Ing. (grad.), 474 Oelde,
Deipenweg 16

Bernart, Emanuel, Sonderschulrektor, 48 Bie¬
lefeld, Taubenstraße 15 a, T.: 3 12 57

Bohnert, Heinz, Volksschulkonrektor, 48 Biele¬
feld, Poststraße 67

Bormann, Paul, Dr. theol., 4790 Paderborn,
Theol. Fakultät, Kamp 6

Büchner, Martin, Dr. rer. nat, Dipl.-Minera¬
loge, 48 Bielefeld, Altstädter Kirchstraße 6,
T.: 6 24 54

Bültmann, Ewald, Dr. rer. nat., Studiendirek¬
tor, 48 Bielefeld, Amtsstraße 21

Dresing, Heinz, Dezernent für berufsb. Schu¬
len, 4973 Vlotho, Garzweg 25

Horn, Adolf, Dr.-Ing., Baurat, 48 Bielefeld,
Am Herrenkamp 27, T.: 8 65 66

Karst, Martha, Dozentin i. R., 48 Bielefeld,
Jöllenbeckerstraße 236 b

Klenner, Wolfgang, Dr. rer. nat., Dipl.-
Psychologe, 4814 Senne I, Kampstraße 2,
T.: 49 93 19, Sprechstunde: dienstags 15.45
bis 16.15 Uhr

Korfsmeier, Karl, Dr. phil., Oberstudienrat,
4904 Belke-Steinbeck Nr. 106

Nagel, Gerhard, Dr. rer. nat., Chemiedirektor,
48 Bielefeld, Graf-von-Galen-Straße 6

Meinert, Rudolf, Dr. med., Reg.-Medizinal¬
direktor, 48 Bielefeld, Am Hallenbad 12,
T.: 6 07 44 (dienstl.: Bad Godesberg 0 22 29
— 60 42 70)

Rooney, Muriel, B. A., 483 Gütersloh, Kings
School, Sundern

Werkpädagogik und
Technologie

Pädagogische Psycholo¬
gie der Lernbehinderun¬
gen und Verhaltens¬
störungen

Erdkunde im Stufen¬
schwerpunkt II

Katholische Religions¬
pädagogik

Geologie und
Petrographie

Physik

Pädagogische
Technologie

Einführung in die
Werkstoffkunde

Hauswirtschaft

Psychologische
Diagnostik
im Bereich der Schule

Aufgaben und Probleme
des Naturschutzes und
der Landschaftspflege

Hauswirtschaft

Schulgesundheitslehre

Englische Sprache
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Schürmann, Hans-Werner, Dr. rer. nat., Prof.,
32 Hildesheim, Richard-Wagner-Straße

Schreyer, Dieter, Dr. rer. nat., Wiss. Assi¬
stent, 44 Münster, Frans-Essink-Str. 17/19

Soll, Karl, Realschullehrer, 48 Bielefeld, Lin¬
denstraße 8, T.: 8 12 30

Udert, Lothar, Dr. phil., Oberstudienrat i. H.,
4902 Bad Salzuflen, Elkenbrederweg 37

Physik

Chemie

Heimatgeschichte
Stufenschwerpunkt I
Philosophie

WISSENSCHAFTLICHE ASSISTENTEN

Böcken, Günter, Dr., Dipl.-Soziologe, 48 Bie¬
lefeld, Pillauer Straße 7, T.: 2 84 52, Sprech¬
stunde: mittwochs 15 — 16 Uhr, Raum 113

Fröhlich, Manfred, Dr. rer. nat., 48 Bielefeld,
Werther Straße 177, T.: 72 04 01

Soziologie und
Sozialpädagogik

Heimatkunde und
Didaktik der Erdkunde

Harder-von Gersdorf, Elisabeth, Dr. phil., 48
Bielefeld, Detmolder Straße 131, T.: 2 12 42

Politische Bildung und
Didaktik der Geschichte

Heuermann, Hartmut, Dr. phil., M. A. (Boston
University), 48 Bielefeld, Voltmannstraße
Nr. 127 A, T.: 87 10 94, Sprechstunde: diens¬
tags 9 — 10 Uhr

Hühn, Peter, Dr. phil., 48 Bielefeld, Bismarck¬
straße 35, T.: 6 84 22, Sprechstunde: mon¬
tags 15 — 16 Uhr

Radkau, Joachim, Dr. phil., 4812 Brackwede,
Astastraße 8, T.: 76 04 41, Sprechstunde:
dienstags 11 — 13 Uhr

Römer, Ruth, Dr. phil., Sprechstunde: mitt¬
wochs 16 — 17 Uhr

Englische Sprache
und ihre Didaktik

Englische Sprache
und ihre Didaktik

Politische Bildung und
Didaktik der Geschichte

Deutsch

Röttger, Brigitte, Dr. phil., 48 Bielefeld, Mar¬
garetenweg 3, Sprechstunde: donnerstags 10
bis 11 Uhr

Schönfeld, Hans-Gottfried, Dr. theol., Wiss.
Ass., 69 Heidelberg, Seminarstr. 2, Sprech¬
stunde: donnerstags 16 — 17 Uhr

Mit der Verwaltung einer Assistentenstelle
beauftragt:

Gassmann, Heidrun, Dipl.-Psychologe, 7815
Kirchzarten, Neuhäuserstraße 29a, T.: 07 61
— 6 5018, 48 Bielefeld, Robert-Schuma¬
cher-Straße 6

Deutsche Sprache
und Literatur
und ihre Didaktik

Evangelische Theologie
und ihre Didaktik

Psychologie
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Löfller, Gerhard, Dr., Dipl.-Phys., 4401 Rin¬
kerode, Eickenbecker Str. 11, T.: 02 50 38
— 384

Heidbreder, Klaus, 44 Münster, Hammer Str.
Nr. 209, Sprechstunde mittwochs 13 bis
14 Uhr

Neugrodda, Klaus, Dipl.-Psychologe, 465 Gel¬
senkirchen, Bochumer Straße 182, Sprech¬
stunde: nach Vereinbarung

Schröpfer, Rüdiger, Realschullehrer, 4994 Pr.
Oldendorf, Schulweg 11

Trauerstein, Heinrich, Assessor des Lehramts,
48 Bielefeld, Schlangenstraße 44 b, T.:
Nr. 3 54 68

Wild, Jörg-Heinrich, 48 Bielefeld, Ditfurth-
straße 37 b, Sprechstunde: dienstags 12 bis
13 Uhr, Raum 113

Physik
und ihre Didaktik

Evang. Unterweisung

Psychologie

Biologie
und ihre Didaktik

Mathematik
und ihre Didaktik

Soziologie und
Sozialpädagogik

WISSENSCHAFTLICHE ANGESTELLTE

48 LeibeserziehungEilermann, Ursula, Dipl.-Sportlehrerin
Bielefeld, Elpke 21 a, T.: 2 49 14

Maas, Gerhard, 4813 Gadderbaum, Saronweg
Nr. 17 c, T.: 76 21 11, Sprechstunde: mitt¬
wochs 13 — 14 Uhr

Osterwald, Udo, Dipl.-Pädagoge, Volksschul¬
lehrer, 48 Bielefeld, Osterfeldstraße 18

Schomer, Wulf, 495 Minden, Bärenkämpen 25
Weber, Alexander, Dipl.-Psychologe, 4811 Leo¬

poldshöhe/Bielefeld II, Bergstraße 9, T.:
0 52 08 — 72 88

Evangelische Theologie
und ihre Didaktik

Philosophie

Kunsterziehung
Erziehungswissenschaft

Butt, Hans-Jürgen, Volksschullehrer,
Sennestadt, Hellweg 20

FÖRDERUNGSASSISTENTEN

4816 Erziehungswissenschaft

Kallendorf, Friedrich, Volksschullehrer, 4951
Frille/Minden Nr. 30, T.: 0 57 02 — 256

Margies, Dieter, Volksschullehrer, 48 Biele¬
feld, Steinbruchweg 7, T.: 2 22 72

Sommer, Peter, Volksschullehrer, 4816 Senne¬
stadt, Ahornweg 56

Wolfertz, Egon, Volksschullehrer, 4618 Kamen,
Lessingstraße 12, T.: 0 23 07 — 39 67

Erziehungswissenschaft

Erziehungswissenschaft

Kunsterziehung

Soziologie und
Sozialpädagogik
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FACHBEREICHE:
FACHBEREICH I:
Erziehungswissenschaft:

Geschäftszimmer und Bibliothek: N 017
Reg.-Angest: Hildegard Garloff, Ursula Könemann, Karin
Wolf
Professoren und Dozenten: Dozentin Dr. Ingrid Bernitt, Prof.
Dr. Julius Krämer, Prof. Dr. Hermann Lorenzen, Wissen¬
schaftlicher Rat und Prof. Dr. Helmut Meyer, Prof. Dr. Sieg¬
fried Oppolzer, Prof. Hans Vestner
Wissenschaftlicher Assistent: Manfred Brei tschaft
Förderungsassistenten: Volksschullehrer Hans-Jürgen Butt,
Volksschullehrer Friedrich Kallendorf, Volksschullehrer Dieter
Margies

Philosophie:
Geschäftszimmer und Bibliothek: N 017
Reg.-Angest.: Karin Wolf
Professoren und Dozenten: Prof. Dr. Erich Christian Schröder
Wissenschaftlicher Angest: Volksschullehrer Udo Osterwald

Psychologie:
Geschäftszimmer und Bibliothek: 136
Reg.-Angest.: Irmgard Endler
Professoren und Dozenten: Prof. Dr. Nis-Peter Biehl, Prof.
Klaus Großmann, Studienprofessor Dr. Oskar Lockowandt
Wissenschaftliche Assistenten: Dipl.-Psychologe Heidrun Gass¬
mann (m.d.V.b.)

Evangelische Theologie und ihre Didaktik:
Geschäftszimmer und Bibliothek: N 101
Reg.-Angest.: Annemarie Held
Professoren und Dozenten: Prof. Dr. Karin Bornkamm, Prof.
Dr. Rudolf Fischer, Prof. Dr. Ludwig Müller
Wissenschaftliche Assistenten: Klaus Heidbreder (m.d.V.b.),
Dr. Hans-Gottfried Schönfeld
Wissenschaftlicher Angest.: Gerhard Maas

Katholische Theologie und ihre Didaktik:
Geschäftszimmer und Bibliothek: N 101
Reg.-Angest.: Annemarie Held
Professoren und Dozenten: N. N.

FACHBEREICH II:

Soziologie und Sozialpädagogik:
Geschäftszimmer und Bibliothek: 135
Reg.-Angest.: Irmgard Endler
Professoren und Dozenten: Prof. Dr. Jürgen Feldhoff, Prof. Dr.
Walter Hildebrandt, Prof. Dr. Günther Steinkamp
Akademischer Rat: Dr. Werner Roth
Wissenschaftliche Assistenten: Dipl.-Soziologe Günter Böcken,
Jörg-Heinrich Wild (m.d.V.b.)
Förderungsassistenten: Volksschullehrer Egon Wolfertz
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Politikwissenschaft:
Geschäftszimmer und Bibliothek: 301
Reg.-Angest.: Ilse Hachmeister, Marie-Sibylle Kuhlmann,
Gabriele Sternberg
Professoren und Dozenten: Prof. Dr. Arno Klönne, Prof. Dr.
Manfred Laubig
Wissenschaftliche Assistenten: N. N.

Politische Bildung und Didaktik der Geschichte:
Geschäftszimmer und Bibliothek: 301
Reg.-Angest.: Ilse Hachmeister, Marie-Sibylle Kuhlmann,
Gabriele Sternberg
Professoren und Dozenten: Honorarprofessor Dr. Gustav
Engel, Prof. Dr. Joachim Rohlfes
Wissenschaftliche Assistenten: Dr. Elisabeth Härder von
Gersdorff, Dr. Joachim Radkau

Heimatkunde und Didaktik der Erdkunde:
Geschäftszimmer und Bibliothek: 301
Reg.-Angest.: Ilse Hachmeister, Gabriele Sternberg
Professoren und Dozenten: Prof. Dr. Adolf Schüttler
Akademischer Rat: Dr. Bernhard Oltersdorf
Wissenschaftlicher Assistent: Dr. Manfred Fröhlich

Wirtschaftswissenschaft und Didaktik der Wirtschaftslehre:
Professoren und Dozenten: Prof. Friedrich-Wilhelm Dörge

FACHBEREICH III:

Deutsche Sprache und Literatur und ihre Didaktik:
Geschäftszimmer und Bibliothek: N 201
Reg.-Angest.: Hildegard Höpfner
Professoren und Dozenten: Prof. Dr. Dietrich Boueke, Prof.
Dr. Rolf Sanner, Wissenschaftlicher Rat und Prof. Hans-
Peter Wolfersdorf
Akademischer Oberrat: Dr. Rüdiger Frommholz
Lektor: Gerhild Bernard
Wissenschaftliche Assistenten: Dr. Ruth Römer, Dr. Brigitte
Röttger

Englische Sprache und ihre Didaktik:
Geschäftszimmer und Bibliothek: N 217
Reg.-Angest.: Eveline v. Gülich
Professoren und Dozenten: Prof. Dr. Peter Funke, Prof. J. B.
Walmsley. M. A., Dipl.-Ed., Dipl.-Ling.
Akademischer Oberrat: Dr. Wolf gang Stedtfeld
Lektor: Veronica Smith, B. A.
Wissenschaftliche Assistenten: Dr. Hartmut Heuermann, Dr.
Peter Hühn

Musik und Didaktik der Musik:
Geschäftszimmer und Bibliothek: 410
Reg.-Angest.: Ursula Wiese
Professoren und Dozenten: Studienprofessor Gerd Lisken
Akademischer Rat: Dr. Werner Hümmeke
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Kunst- und Werkerziehung:
Geschäftszimmer und Bibliothek: 111
Reg.-Angest. Gudrun Bitseh
Professoren und Dozenten: Prof. Willi Pramann, Dozent Ru¬
dolf Terstegen
Wissenschaftlicher Angest.: Wulf Schomer
Förderungsassistent: Volksschullehrer Peter Sommer

Textilgestaltung und ihre Didaktik:
Geschäftszimmer und Bibliothek: 111
Reg.-Angest.: Gudrun Bitsch
Professoren und Dozenten: Dozentin Christel Weber

Leibeserziehung und ihre Didaktik:
Geschäftszimmer und Bibliothek: 410
Reg.-Angest.: Ursula Wiese
Professoren und Dozenten: Dozentin Jutta Folkerts
Wissenschaftliche Angest.: Ursula Eilermann

FACHBEREICH IV:

Mathematik und ihre Didaktik:
Geschäftszimmer und Bibliothek: N 117
Reg.-Angest.: Heide Forster
Professoren und Dozenten: Prof. Dr. Martin Glatfeld, Prof.
Dr. Horst Karaschewski
Wissenschaftlicher Assistent: Heinrich Trauerstein (m.d.V.b.)

Physik und ihre Didaktik:
Geschäftszimmer und Bibliothek: 116
Reg.-Angest.: Ursula Wittenburg
Professoren und Dozenten: Prof. Dr. Leonhard Stiegler
Akademischer Oberrat: Dr. Karl-Heinz Gronemeier
Wissenschaftlicher Assistent: Dr. Gerhard Löffler
Laborantin: Eilengard Regulski

Chemie und ihre Didaktik:
Geschäftszimmer und Bibliothek: 213
Reg.-Angest.: Ursula Wittenburg
Professoren und Dozenten: N. N.

Biologie und ihre Didaktik:
Geschäftszimmer und Bibliothek: 116
Reg.-Angest.: Ursula Wittenburg
Professoren und Dozenten: Prof. Dr. Rolf Dircksen
Wissenschaftlicher Assistent: Rüdiger Schröpf er (m.d.V.b.)
Laborantin: Hannelore Kutzner

Technologie und Didaktik des technischen Werkens:
Professoren und Dozenten: N. N.

Hauswirtschaftswissenschaft und Didaktik der Hauswirtschaftslehre:
Geschäftszimmer und Bibliothek: 116
Reg.-Angest.: Ursula Wittenburg
Professoren und Dozenten: N. N.
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ABKÜRZUNGEN
V = Vorlesung
Ü = Übung
S = Seminar

K = Kolloquium
AG = Arbeitsgemeinschaft
E = Exkursion
D = auch für Studierende, die die Diplom-Prüfung ablegen

wollen

N = Neubau (Kurt-Schumacher-Straße 44)
(Raumangaben ohne Zusatz N beziehen sich auf das Haupt¬
gebäude Lampingstraße 3)
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LEHRVERANSTALTUNGEN

Gesamtschule — Ein Beitrag zur Überwindung
der gesellschaftlichen Ungleichheit?
(Kooperative Studieneinheit für Anfänger in
den Grundwissenschaften)

Ü Di 10—12 Uhr
U Di 14—16 Uhr
K Di 20—22 Uhr
U Mi 16—18 Uhr

Raum N. N.
Raum N. N.
Raum N. N.
Raum N. N.

Feldhoff
Großmann
Klönne

Oppolzer
Schröder
Vestner

Erziehungswissenschaft
1. V/Ü Einführung in die Erziehungswissenschaft

Mo 10—12 Uhr Raum 033

2. V/S Grundfragen der Lehrplantheorie
Di 10—12 Uhr Raum N. N.

3.

4.

5.

7.

8a

9.

10.

S Grundfragen der Erziehungswissenschaft
Di 16—18 Uhr Raum N 013

S Systematischer Entwurf zur Unterrichts¬
vorbereitung
Gruppe A: Mo 10—12 Uhr Raum N 113
Gruppe B: Mi 14—16 Uhr Raum N 013
Gruppe C: Do 10—12 Uhr Raum N 013

S Probleme der gegenwärtigen Schulreform
(für Studienanfänger)
Mo 10—12 Uhr Raum N 213

S Lehrerrolle und Lehrerverhalten
Di 8—10 Uhr Raum N 113

S Erziehung und Emanzipation
Di 10—12 Uhr Raum N 013

S Das Verhältnis von Theorie und Praxis in der
Erziehungswissenschaft
(Oberseminar)
Mi 16—18 Uhr Raum N 113

S Bildung als Menschenrecht und Mittel zur
Herstellung politischer Gleichheit. Der Natio-
nalerziehungsplan Condorcets)
Fr 14—16 Uhr Raum N 026

S Formen des Unterrichts
Di 8—10 Uhr Raum N 013

S Untersuchungen zum Einsatz technischer Me¬
dien in der ersten Studienphase
(persönliche Anmeldung)
Do 18—20 Uhr Raum N 012
und nach Vereinbarung

Lorenzen

Meyer

Breitschaft

Hagel

Krämer

Krämer

Lorenzen

Lorenzen

Margies

Meyer

Meyer



11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

S Normen und Ziele in der Erziehung
Di 11—13 Uhr Raum N 113

S Dialektik
Mi 11—13 Uhr Raum N 026

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

S Der lehrgangsgebundene Klassenunterricht
Gruppe A: Mo 10—12 Uhr Raum N 013
Gruppe B: Mo 15—17 Uhr Raum N 013

Ü Probleme der Grundschule
(Grundwissenschaftliches Praktikum)
Mi 8—10 Uhr Schule nach Anschlag

Ü Probleme der Hauptschule
(Grundwissenschaftliches Praktikum)
Mi 11—13 Uhr Schule nach Anschlag

U Leistungsausfälle im Rechtschreiben bei
Grundschulkindern
Do 8—10 Uhr Raum N 013

U Probleme der Hauptschule
(Grundwissenschaftliches Praktikum)
Mi 8—10 Uhr Schule nach Anschlag

U Schulwesen als Rechts- und Verwaltungs-
organisationen
(ausgewählte Kapitel aus Organisation, Schul¬
gesetzgebung, Schulverwaltung, Schulunter¬
haltung, Schulaufsicht)
Di 8—10 Uhr Raum N 026

Ü Die Gliederung des Unterrichts
(Grundwissenschaftliches Praktikum)
Do 16—18 Uhr Raum N 013

U Beschreibung und Analyse im Rahmen der
Unterrichtsforschung
(Grundwissenschaftliches Praktikum)
Mi 9—11 Uhr Schule nach Anschlag

U Empirische Arbeiten zum Lehren und Lernen
im Schulunterricht
Mi 8—10 Uhr Raum N 013

U Lernen durch Beispiel
(Grundwissenschaftliches Praktikum)
Mi 18—20 Uhr Raum N 013

K Kolloquium für Fortgeschrittene
Zeit und Ort nach bes. Anschlag

Kolloquium für Doktoranden und Diplomanden
(persönliche Anmeldung) Zeit und Ort nach
Vereinbarung
Veranstaltungen nach besonderer Ankündi¬
gung

Veranstaltungen nach
gung
(Sozialpädagogik)

Oppolzer

Oppolzer

Vestner

Krämer

Krämer/Butt

Krämer

Lorenzen/
Margies

Margies

besonderer Ankündi-

Meyer

Oppolzer

Vestner

Vestner/
Schröder

Krämer/
Hildebrandt

Lorenzen

Bernitt

N. N.
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Philosophie
V Das Problem der Erfahrung

Mo 17—18 Uhr Raum N 013
S Einführung in die kritische Philosophie

Kant: Prolegomena
Fr 16—18 Uhr Raum N 012

S Der Anfang der Sprachphilosophie bei Piaton
(Proseminar)
Mi 16—18 Uhr Raum N 012

S Hermeneutische Logik
(Oberseminar)
Mo 18—20 Uhr Raum N 012

S Thomas von Aquino: Vom Sein und vom
Wesen
Di 16—18 Uhr Raum N 012

S Georg Wilhelm Friedrich Hegel: Die Vernunft
in der Geschichte
Di 18—20 Uhr Raum N 012

Ü Lernen durch Beispiel
(Grundwissenschaftliches Praktikum)
Mi 18—20 Uhr Raum N 013

Politikwissenschaft
S Sozialkundliche Unterrichtsmodelle

(an ausgewählten Themen)
Di 16—18 Uhr Raum 110

S Gewerkschaften, Betriebsverfassung und
Streikbewegungen in der Bundesrepublik
Mi 14—16 Uhr Raum 110

S Faschismustheorien
Di 18—20 Uhr Raum 110

S Probleme der Bildungsökonomie und
Bildungspolitik
Di 16—18 Uhr Raum 110

S Parlamentarismus in der Bundesrepublik
(Proseminar)
Mo 10—12 Uhr Raum 233

S Interessengruppen in der Demokratie
(Hauptseminar)
Di 10—12 Uhr Raum 110

S Die Behandlung der Grundrechte im
Unterricht
— Entwurf eines didaktischen Modells —
Do 10—12 Uhr Raum 233

S Gesamtschule — ein Beitrag zur Überwindung
sozialer Ungleichheit?
(integr. Sem.)
Mi 14—16 Uhr Raum 110

Schröder

Osterwald

Schröder

Schröder

Udert

Udert

Schröder

Klönne

Klönne

Klönne

Klönne

Laubig

Laubig

Laubig

Klönne



40. Veranstaltungen nach besonderer Ankündi¬
gung

N. N.

41.

42.

43.

44.

45.

46.

47.

48.

49.

50.

51.
52.

53.

Psychologie
V Psychologische Probleme der Beobachtung und

Beurteilung auffälliger Grundschulkinder
Di 18—19 Uhr Raum 231

V Entwicklungspsychologie II:
Schulkindheit und Reifezeit
Mo 8—10 Uhr Raum 033

V Lernpsychologie II:
Wahrnehmung, Gedächtnis, Denken,
Motivation
Di 10—12 Uhr Raum 033

V Persönlichkeitspsychologie
Mo 10—12 Uhr Raum N. N.

V Einführung in die Psychologische Diagnostik
unter besonderer Berücksichtigung des Be¬
reiches der Schule
Di 13—14 Uhr Raum 033

V Pädagogische Psychohygiene:
Lernschwächen
Mo 10—12 Uhr Raum N. N.

S Lernschwächen im Grundschulalter
Di 16—18 Uhr Raum 231

S Abhandlungen über Entwicklungspsychologie
(Seminar zur Vorlesung)
(Prüfungsfach ab 3. Semester)
Mo 10—12 Uhr Raum 235

S Einstellungen bei Lehrern
(Seminar, Prüfungsfach ab 3. Semester)
(Anmeldung erforderlich)
Di 10—12 Uhr Raum 235

S Kulturelles Lernen beim Vorschulkind
(Leistungsnachweis)
Mi 18—20 Uhr Raum 233
N. N.

S Lernpsychologie
(nur für eingeschriebene Hörer der Vorlesung
vom SS 71)
Mi 16—18 Uhr Raum 233

S Ausgewählte Kapitel zur Persönlichkeits¬
psychologie
(Seminar zur Vorlesung)
Di 8—10 Uhr Raum 114

Bernart

Biehl

Großmann

Höger

Klenner

Lockowandt

Bernart

Biehl

Biehl/
Neugrodda

Gaßmann

Großmann

54. S Modelle der Intelligenzforschung
Di 10—12 Uhr Raum N. N.

Höger

Höger
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55. S Ausgewählte Themen der Pädagogischen Lockowandt
Psychologie
(ab 3. Semester)
Di 14—16 Uhr Raum 136

56. S Feldtheorie und Pädagogische Psychologie Neugrodda
(Seminar nur für den Erwerb des Leistungs¬
nachweises ab 2. Semester)
Mo 10—12 Uhr Raum 231

57. Ü Grundwissenschaftliches Praktikum: Biehl/
Sozialpsychologische Untersuchungen in Neugrodda
Schulklassen
(Prüfungsfach ab 3. Semester)
(Anmeldung erforderlich)
Mi 8—10 Uhr Raum 136

58. Ü Grundwissenschaftliches Praktikum: Großmann/
Beobachtungen zur Lernhaltung Jugendlicher Gaßmann
in der Hauptschule
(nur nach persönlicher Anmeldung)
Mi 8—10 Uhr Raum 235

59. Ü Grundwissenschaftliches Praktikum: Höger
Verhaltensstörungen in der Schulklasse
(Anmeldung erforderlich)
Mi 10—12 Uhr Raum 235

60. Ü Psycho-diagnostische Verfahren zur Klenner
Beurteilung verhaltensauffälliger Schüler
Di 14—16 Uhr Raum 235

61. U Der psychologische Test als Entscheidungs- Klenner
hilfe im schulischen Alltag
Di 16—18 Uhr Raum 235

62. Ü Grund wissenschaftliches Praktikum: Lockowandt
Experimente aus dem Bereich der klinischen
Psychologie
Mi 14—16 Uhr Raum 136

Soziologie und Sozialpädagogik
63. V Die Gesellschaft und der Konflikt der

Generationen
Mo 15—17 Uhr Raum 033

64. V m. Einführung in die Soziologie
Di 11—13 Uhr

65. V m. Theorie der Sozialisation I
Di 14—16 Uhr

Raum 201

Raum 233
66. S Die Rolle des Lehrers in der fortgeschrittenen

Industriegesellschaft
(Seminar für Anfänger)
Mi 16—18 Uhr Raum 201

67. S Soziologische Aspekte der Schüler¬
mitverwaltung
Do 16—18 Uhr Raum 233

Hildebrandt

Steinkamp

Steinkamp

Böcken

Böcken
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68. S

69. S

70. S

71. S

72. S

73. S

74. S

75. S

76.

77. Ü

Identität und politisches Bewußtsein
Di 10—12 Uhr Raum 235

Faschismustheorien
Di 18.30 s. t. — 20 Uhr Raum 235

Seminar zur Vorlesung „Die Gesellschaft und
der Konflikt der Generationen"
(Ausgewählte Probleme der Jugendsoziologie)
Mo 17—19 Uhr Raum 233

Soziokulturelle Institutionen und Strukturen
in ländlichen Gemeinden
(mit empirischen Untersuchungen)
Di 8—10 Uhr Raum 231
(Vorbesprechung Di 6. 7. 71, 10 Uhr s. t.)

Die gesellschaftliche Konstruktion der
Wirklichkeit
(Oberseminar für Prüfungsfach Soziologie,
persönliche Anmeldung erforderlich) (D)
Di 14—16 Uhr Raum 231

Soziale und regionale Mobilität
Di 14—16 Uhr Raum 201

Psychoanalytische Ansätze in der
Sozialisationsforschung
(Oberseminar)
Mo 19 s. t—20.30 Uhr Raum 235

Zur gesellschaftlichen Funktion antiautoritärer
Erziehung
Mo 10—12 Uhr Raum 309

N. N.

Unterricht und Interessenlage der Schüler in
der Hauptschule
Grundwissenschaftliches Praktikum:
(nur zur Vorbereitung auf das kollektive
Schulpraktikum im Frühjahr 1972)
Mi 9—11 Uhr Raum N. N.

78. U Schule und Elternhaus
Grundwissenschaftliches Praktikum:
(Ii—3. Semester, beschränkte Teilnehmerzahl)

79. Ü Einführung in Institutionen und Probleme der
Berufs- und Arbeitswelt
Grundwissenschaftliches Praktikum
Mi 10—12 Uhr Raum 233

80. Ü Forschungsarbeiten in der empirischen
Erziehungssoziologie
Mi 15—17 Uhr Raum N. N.

81. U Schule als Mittelschichten-Institution
Grundwissenschaftliches Praktikum
Mi 9—11 Uhr Raum 110

Feldhoff

Feldhoff/
Klönne

Hildebrandt

Hildebrandt/
Roth

Hildebrandt

Roth

Steinkamp

Wild

Feldhoff/Wild
Wolfertz

Hildebrandt/
Böcken

Roth

Roth

Steinkamp
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Evangelische Theologie und ihre Didaktik
82.

83.

84.

85.

86.

87.

89.

90.

91.

92.

93.

V Verständnis und Ausprägung des christlichen
Glaubens im Zeitalter des Pietismus und der
Aufklärung
Do 16—18 Uhr (D) Raum 312

V Die protestantische Theologie im
20. Jahrhundert
Di 8—10 Uhr Raum 312
(Di 9—10 Uhr Kolloquium zur Vorlesung)

Raum 312

V Zur paulinischen Anthropologie
Fr 10—12 Uhr Raum 235
(Fr 11—12 Uhr Kolloquium zur Vorlesung)

Raum 235
S Lektüre ausgewählter Texte zur Geschichte

der Bibelkritik
(Wahlfach und Gäste) (D)
Fr 14—16 Uhr Raum N 111

S Theologische und didaktische Probleme
neutestamentlicher Wundertexte
(Stufenschwerpunkt II und Gäste) (D)
Do 8.30—10 Uhr Raum N 112

S Religionsunterricht und Schultheorie
(Stufenschwerpunkt I und II)
Di 14—16 Uhr Raum N 112
Christentum und Marxismus
(Wahlfach und Gäste)
Mi 16—18 Uhr Raum N 112

S Die religiöse Situation der Schuljugend als
Faktor didaktischer Überlegungen
(Stufenschwerpunkt II)
Mi 14—16 Uhr Raum N 112

S Stoffe und Materialien für den RU an der
Grundschule nach dem neuen Lehrplan
(Stufenschwerpunkt I)
Mi 14—16 Uhr Raum N 111

S Grund und Praxis der Freiheit
— Orientierung der Gemeinschaft in den
Korintherbriefen des Paulus ■—
(Wahlfach und Gäste) (D)
Fr 16—18 Uhr Raum N 111

S Theologische und didaktische Probleme der
„Vätergeschichten"
(1. Mose 12—50 in Auswahl)
(Stufenschwerpunkt I)
Do 8.30—10 Uhr Raum N 113

S Einführung in exegetisches Arbeiten
(für 1. u. 2. Semester; Wahlfach und Stufen¬
schwerpunkt)
Do 14—16 Uhr Raum N 112

Bornkamm

Fischer

Fischer

Müller

Müller

Bornkamm

Bornkamm

Fischer

Fischer

Heidbreder

Maas

Müller

Müller

Schönfeld



Ü Fachmethodische Unterrichtsübungen
Gruppe A: Mi 8—10 Uhr
Gruppe B: Mi 11—13 Uhr
Schule nach besonderem Anschlag

Katholische Theologie und ihre Didaktik

V Bildung und Bildungsplan
Do 14—16 Uhr Raum N. N.

Ü Die sogenannten Kindheitsgeschichten des
Lukas im Unterricht
Do 16—18 Uhr Raum N 112

Bormann

Bormann

Deutsche Sprache und Literatur
und ihre Didaktik

V Einführung in die Sprachwissenschaft
Fr 11—12 Uhr Raum 312

Boueke

S Lesebuch — Probleme
(Didaktisches Seminar I und II)
Fr 14—16 Uhr Raum N 213

Boueke

S Didaktische Analyse
(I und II)
(Übungen an ausgewählten Lesebuchtexten)
Do 10—12 Uhr Raum N 213

Frommholz

S Lyrik in der Grundschule
(Didaktisches Seminar I)
Fr 8.30—10 Uhr Raum N 213

S Grundfragen der Jugendliteratur
(Didaktisches Seminar II)
Do 11—13 Uhr Raum 312

S Literarische Texte und Sachtexte
(I und II)
Mi 16—18 Uhr Raum N. N.

S Satzlehre
(Proseminar, Wahlfach)
Mi 16—18 Uhr Raum N 213

S Einführung in die Technik wissenschaftlichen
Arbeitens
(Proseminar, Wahlfach)
Mi 14—16 Uhr Raum N 229

S Die Fabel
(Proseminar, Wahlfach)
Di 18—20 Uhr Raum N 213

S Einführung in die Poetik und Stilistik
(Proseminar, Wahlfach)
Fr 8.30—10 Uhr Raum 312

Frommholz

Sanner

Wolfersdorf

Boueke

Römer

Röttger

Sanner



107.

108.

109.

110.

111.

112.

S Literaturunterricht
(Wesen — Aufgabe — Kritik)
(Mittelseminar, Wahlfach)
Do 8.30—10 Uhr Raum N 213

S Das deutsche Lustspiel
(Wahlfach, Mittelseminar)
Mi 14—16 Uhr Raum N 113

S Friedrich Dürrenmatt
(Oberseminar, Wahlfach)
Mi 14.30—16 Uhr Raum N. N.

S Volksdichtung
(Volksschauspiel, Volkslied, Epik, Balladen)
(Oberseminar, Wahlfach) (D)
Fr 10—12 Uhr Raum N 112

U Kompensatorische Spracherziehung
(„Sprachbarrieren")
(Stufenschwerpunkt I und II)
Di 10—12 Uhr Raum N. N.

U Unterrichtsanalyse und -Planung
(nur für Teilnehmer an der fachmethodischen
Unterrichtsübung)

Raum N 212

Frommholz

Wolfersdorf

Sanner

Wolfersdorf

Römer

Röttger

113.

114.

115.

116.

117.

118.

Sprecherziehung

V Grundlagen der deutschen Sprechkunde und
Sprecherziehung
(Vorlesung zu den Grundübungen)
Fr 10—11 Uhr Raum 114

Ü Grundübungen
Gruppe 1 Di 9—10 Uhr Raum N 211
Gruppe 2 Di 10—11 Uhr
Gruppe 3 Di 11—12 Uhr
Gruppe 4 Di 12—13 Uhr

Ü Gruppe 1 Mo 14—15 Uhr
Gruppe 2 Mo 15—16 Uhr
Gruppe 3 Mo 16—17 Uhr
Gruppe 4 Mo 17—18 Uhr
Hauptübungen

Ü Freie Rede und Gespräch
Do 9—10 Uhr Raum N 211

Ü Leselehre
Do 10—11 Uhr Raum N 211

U Politische Dichtung (H. Heine)
Do 11—12 Uhr Raum N 211

Bernard

Bernard

119. U Sprechgestalt moderner Dichtung

Raum N 211 Elingshausen

Bernard

Bernard

Bernard

Elingshausen
Mi 16—17.30 Uhr Raum N 211
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120. Ü Stimmbildung
Do 12—13 Uhr Raum N 211

Bernard

Raum N 211

Raum N 211

121. Ü Stimmbildung
Mi 14—16 Uhr
(nach Vereinbarung)

122. Ü Stimmtherapie
(nach Vereinbarung)

(Für alle Übungen ist die Teilnehmerzahl auf
15 begrenzt)

123. AG Schulspiel (nach Vereinbarung)

124. Ü Fachmethodische Unterrichtsübungen
Mi 10—12 Uhr Ort s. Anschlag

125. U Fachmethodische Unterrichtsübungen
Mi 10—12 Uhr Gutenbergschule

126. Ü Fachmethodische Unterrichtsübungen
Mi Ort und Zeit s. Anschlag

127. Ü Fachmethodische Unterrichtsübungen
Mi Hamfeldschule
(Termin durch Aushang)

128. Ü Fachmethodische Unterrichtsübungen
Mi 8—10 Uhr Gutenbergschule

129. Ü Fachmethodische Unterrichtsübungen
Mi 10.40—12.30 Uhr Gutenbergschule

Elingshausen

Bernard/
Elingshausen

Wolfersdorf

Boueke

Frommholz

Römer

Röttger

Sanner

Wolfersdorf

130.

131.

137.

Englische Sprache und ihre Didaktik

Raum 114
V Introduction to Semantics (D)

Do 14—16 Uhr

HS Contrastive Linguistics in English
Language Teaching (D)
Di 16—18 Uhr Raum N 229

132. HS Shakespeare: King Lear
Fr 10—12 Uhr Raum N 213

133. HS Der Lernstoff im Englischunterricht der
Sekundarstufe (D)
Do 18—20 Uhr Raum N 213

134. PS Analysis of Modern English Prose
Do 16—18 Uhr Raum 114

135. PS Introduction to Syntax (D)
Mi 16—18 Uhr Raum N. N.

136. PS British and American English
Di 10—12 Uhr Raum N. N.

PS Contemporary British Poetry
Mo 18—20 Uhr

Walmsley

Walmsley

Funke

Funke

Funke

Walmsley

Heuermann

Hühn
Raum N 213
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138. PS Unterrichtsanalyse und -planung
(nur für Teilnehmer an den fachlichen Unter¬
richtsübungen)
Gruppe A: Mo 14—16 Uhr Raum N 212
Gruppe B: Mo 16—18 Uhr Raum N 212
Gruppe C: Di 16—18 Uhr Raum N 212

139. Ü Phonetic:
Introduction to English Phonetics

140. U

141. U

Di 15—16 Uhr
Phonetic Exercises
Gruppe A: Fr 10—11 Uhr
Gruppe B: Fr 11—12 Uhr
Intonation
Mo 15—16 Uhr

Raum N 229

Raum 131
Raum 131

Raum 131

Das Sprachlabor im Fremdsprachenunterricht
Mo 10—12 Uhr Raum 131

142. Ü Übungen im Sprachlabor
(Individuelles Arbeiten für alle Englisch¬
studenten)
Zeiten nach Anschlag Raum 131

143. Ü English Grammar
Intermediate: Do 8.30—10 Uhr
Advanced: Do 10 —12 Uhr

144. Ü Exercises in Written English
Intermediate: Mi 14—16 Uhr
Advanced: Mo 16—18 Uhr

Raum N. N.
Raum N 213

Raum N. N.
Raum N 229

145. Ü Exercises in Spoken English
Intermediate: Di 8.30—10 Uhr Raum N 229
Advanced: Di 10 —12 Uhr Raum N 229

146. U Oral Practice I
Gruppe A: Fr 8.30—10 Uhr Raum N 211
Gruppe B: Fr 10 —12 Uhr Raum N 211

147. Ü

148. Ü Aspects of Contemporary Britain

Oral Practice II
Mi 14—16 Uhr Raum N 212

Di 14—16 Uhr Raum N 213

149. U Einführung in das Studium des Faches
Englisch
(Pflichtveranstaltung für alle Studien¬
anfänger)
Fr 16—18 Uhr Raum N 213

150. Ü Fachliche Unterrichtsübungen
(nur für Teilnehmer am Seminar Unterrichts¬
analyse und -planung)
Gruppe A: Baumheider Schule
Gruppe B: Lutherschule
Gruppe C: Lutherschule
Zeiten nach Anschlag

Heuermann
Hühn
Stedtfeld

Stedtfeld/
Voss

Smith/Voss

Voss

Voss

Stedtfeld

Smith

Smith

Rooney

Rooney

Smith

Heuermann
Hühn
Stedtfeld

Heuermann
Hühn
Stedtfeld
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Politische Bildung und Didaktik der
Geschichte

151.

152.

153.

154.

155.

156.

157.

158.
159.

160.

161.

S Lektüre und Interpretation ausgewählter
Quellentexte zur westfälischen Geschichte
(Fortsetzung der Übung vom SS 71 und neue
Auswahl)
Mo 14—16 Uhr Raum 306

S Der Film im zeitgeschichtlichen Unterricht
Do 14—16 Uhr Raum 306

S Die historische Bedeutung technischer
Erfindungen, besonders in der frühen Neuzeit
Do 10—12 Uhr Raum 306

S Memoiren über die NS-Zeit
Fr 10—12 Uhr Raum 306

S Deutsche Politik und Kriegsführung im
Ersten Weltkrieg
(Wahlfach)
Do 16—18 Uhr Raum 231

S Die Geschichtstheorie des deutschen
Historismus
(Wahlfach und Stufenschwerpunkte)
Mi 16—18 Uhr Raum 306

S Zur Problematik der Lernziele im historischen
und politischen Unterricht
(Stufenschwerpunkte)
Do 10—12 Uhr Raum 231

U Fachmethodische Unterrichtsübungen
Mi 8.45—10.30 Uhr Wichernschule

Ü Fachmethodische Unterrichtsübungen
Mi (Zeit und Schule nach bes. Anschlag)

U Fachmethodische Unterrichtsübungen
Mi 8—10 Uhr Gutenbergschule

Engel

Härder -
v. Gersdorff
Radkau

Radkau

Rohlfes

Rohlfes

Härder - v.
Gersdorff/
Rohlfes

S Veranstaltung nach besonderer Ankündigung Soll
Härder -
v. Gersdorff
Radkau

Rohlfes

Heimatkunde und Didaktik der Erdkunde

162.

163.

164.

V N. N.
Do 10—12 Uhr Raum 201

V Methodische und didaktische Grundlagen des
Geographieunterrichts in der Grund- und
Hauptschule
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I u. II)
Do 8—10 Uhr Raum 201

S N. N.
Fr 16—18 Uhr

N. N.

Schüttler

N. N.
Raum 305



165.

166.

167.

168.

169.

170.

171.

172.

173.

174.

S Geographische Probleme und Methoden am
Beispiel aus Ostwestfalen
(mit Exkursionen)
(Wahlfach für Anfänger)
Fr 8—10 Uhr

S Land und See der Griechen
(Wahlfach für Fortgeschrittene)
Fr 10—12 Uhr

S Klimageographie
Do 14—16 Uhr

Raum 305

Raum 305

Raum 305

S Anleitung zur Anfertigung wissenschaftlicher
Arbeiten
(Prüfungsarbeiten für Lehramt, Promotion,
Diplom)
Do 16—18 Uhr Raum 305

S Geologie für Anfänger
Di 16—18 Uhr Raum 305

S Geologie für Fortgeschrittene
(Wahlfach und andere Interessenten)
Gruppe A: Di 18—20 Uhr Raum 305
Gruppe B: Mi 14—16 Uhr Raum 305

S Übungen zur Geographie im 5. u. 6. Schuljahr
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt II)
Do 18—20 Uhr Raum 305

S Geographie in der Grundschule
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I)
Mi 18—20 Uhr Raum 305

Ü Fachmethodische Unterrichtsübungen
Gruppe A: Mi 7.45— 9.15 Uhr
Gruppe B: Mi 10.30—12 Uhr
Gruppe C: Mi 10.30—12 Uhr
Hauptschule Heepen

E Exkursionen der Wahlfachseminare
(nach Vereinbarung)

Schüttler/
Oltersdorf/
Fröhlich

Oltersdorf/
Fröhlich

Fröhlich

Schüttler/
Oltersdorf/
Fröhlich

Büchner

Büchner

Büchner
Bohnert

König

Schüttler/
Oltersdorf/
Fröhlich

Schüttler/
Oltersdorf/
Fröhlich

Mathematik und ihre Didaktik

175. V Die fachwissenschaftlichen Grundlagen des Glatfeld
Mathematikunterrichtes
(Stufenschwerpunkt und Wahlfach)
Do 10—12 Uhr Aula

175a Ü Übungen zur Vorlesung Glatfeld
Zeit und Ort nach Vereinbarung

176. V Fachdidaktik der Hauptschuloberstufe Karaschewski
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt IL
Di 8—10 Uhr Raum 201
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177.

178.

179.

179a

180.

181.

182.

183.

184.

185.

186.

187.

V Raumlehre II
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt II)
Di 10—11 Uhr Raum 201

S Ausgewählte Probleme des Mathematik¬
unterrichts der Hauptschule
(Stufenschwerpunkte und Wahlfach)
Do 8—10 Uhr Raum 033

S Menge — Relation — Funktion
(Wahlfach) (D)
Fr 14—16 Uhr Raum 114

K Kolloquium
(Wahlfach für 5. und 6. Semester) (D)
Zeit und Ort nach Vereinbarung

S Planung und Auswertung empirischer Unter¬
suchungen im Bereich der Didaktik der
Mathematik
Di 16—18 Uhr Raum N 113

S Einführung in das Studium der Mathematik-
Didaktik
(Wahlfach für Anfänger; zugleich Seminar für
Stufenschwerpunkte I u. II)
Mi 16—18 Uhr Raum 312

Mengenlehre II
(Wahlfach)
Fr 16—18 Uhr Raum N 113

Wege und Irrwege moderner Rechendidaktik
(Wahlfach, Stufenschwerpunkte I u. II)
Fr 14—16 Uhr Raum N 113

Ü Grundbegriffe der Analysis
(Stufenschwerpunkte und Wahlfach)
Mi 16—18 Uhr Raum 110

U Fachmethodische Unterrichtsübungen
(Wahlfach und Stufenschwerpunkte)
Mi 8—9.30 und 10.50—12.20 Uhr
Schulen nach Anschlag

U Fachmethodische Unterrichtsübungen
(Wahlfach und Stufenschwerpunkte)
Mi 8—10 Uhr und 11—13 Uhr
Fr 8—10 Uhr und 11—13 Uhr

Ü Aspekte der Unterrichtsvorbereitung für das
Fach Mathematik
(Wahlfach und Stufenschwerpunkte)
Mi 18—20 Uhr Raum 231

Karaschewski

Glatfeld

Glatfeld

Glatfeld

Glatfeld/
Trauerstein

Karaschewski

Karaschewski

Karaschewski

Glatfeld/
Kießwetter

Glatfeld

Karaschewski/
Trauerstein

Hannemann

Biologie und ihre Didaktik

188. V Ausgewählte Beispiele aus der Tierwelt Dircksen
(Wirbellose Tiere)
(alle Semester)
Fr 9—10 Uhr Raum 201
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189.

190.

191.

192.

193.

194.

195.

196.

197.

S Tiere und Pflanzen im Winter mit
Bestimmungsübungen und Exkursionen
(Wahlfach, 1. Semester)
Fr 14—16 Uhr Raum 201

S Grundprobleme der Biologie
(Wahlfach, 3./2. Semester)
Fr 16—18 Uhr

S Wattenmeer und Inselwelt
(Wahlfach, 574. Semester)
Mi 16—18 Uhr

Raum 201

Raum 201

U Didaktik und Methodik des Biologieunterrichts
(Wahlfach, Stufenschwerpunkte I u. II)
Fr 11—12 Uhr Raum 201

Ü Einführung in die Ökologie der Tiere
(alle Semester)
Fr 10—11 Uhr Raum 201

Ü Übung zur Kenntnis einheimischer Tiere
(Stufenschwerpunkt I u. II)
Fr 12—13 Uhr Raum 201

Ü Wirbeltierpraktikum
(für Fortgeschrittene)
Mi 18—20 Uhr Raum 203

Ü Wer trägt die Verantwortung für die Erhaltung
der biologischen Lebensgrundlage des
Menschen?
(Unsere Umwelt in humanbiologischer Sicht)
(für alle Semester)
Do 14—16 Uhr Raum 201

U Biologie in der Grundschule
Mi 14—16 Uhr Raum 201

198. V+Ü Vorlesung und Übung zur Humanbiologie
nach Vereinbarung
(Zeit nach Anschlag) Raum 201

199. Ü Fachmethodische Unterrichtsübungen
Mi 8—10 Uhr Baumheideschule
Mi 10—12 Uhr

200. E Biologische Exkursion
(Wahlfächer und Gäste)
Samstag 8—12 Uhr und ganztägig Gelände

Dircksen

Dircksen/
Schröpfer

Dircksen

Dircksen/
Schröpfer

Schröpfer

Dircksen/
Schröpfer

Schröpfer

Korfsmeier

N. N.

N.N.

Dircksen/
Schröpfer

Dircksen/
Schröpfer

201.

202.

Physik und ihre Didaktik

V Einführung in die Atomphysik
(Wahlfach)
Fr 9—10 Uhr Raum 208

S Grundlagen zur Fach- und Unterrichts-
methodik der Physik
(Wahlfach)
Fr 10—12 Uhr Raum 208

Gronemeier

Stiegler
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203.

204.

205.

206.

207.

S Die Elektrizität in der Hauptschule I
(Stufenschwerpunkt und Wahlfach)
Do 16—18 Uhr Raum 208

S Die Optik in der Hauptschule
(Stufenschwerpunkt und Wahlfach)
Mi 16—18 Uhr Raum 208

Ü Praktikum zur Elektronik
(Grundschaltungen — logische Schaltungen)
(Wahlfach)
Di 13—16 Uhr Raum 208

Ü Physikalische Übungsaufgaben
(ohne höhere Mathematik)
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt)
Zeit nach Vereinbarung Raum 208

U Fachmethodische XTnterrichtsfibungen
Mi Gruppe I: 8 —10 Uhr

Gellershagenschule
Mi Gruppe II: 8 —10 Uhr

Brodhagenschule
Mi Gruppe III: 10.45—12.30 Uhr

Brodhagenschule
Mi Gruppe IV: 10.45—12.30 Uhr

Gellershagenschule
(Studierende des Wahlfaches Pkysik / Chemie
und des Stufenschwerpunktes I u. II)

Stiegler/
Löffler

Stiegler/
Gronemeier

Gronemeier/
Löffler

Gronemeier

Stiegler
Sichelschmidt
Löffler
Gronemeier

Chemie und ihre Didaktik

208. Veranstaltungen nach besonderer
Ankündigung

N. N.

Technologie und Didaktik des technischen
Werkens

209. Veranstaltungen nach besonderer Beier
Ankündigung

210. Veranstaltungen nach besonderer Dresing
Ankündigung

211. Veranstaltungen nach besonderer Horn
Ankündigung

212.

Hauswirtschaftswissenschaft und Didaktik
der Hauswirtschaftslehre

Veranstaltungen nach besonderer
Ankündigung

N.N.

Wirtschaftswissenschaft und Didaktik der
Wirtschaftslehre

213. V Allgemeine Wirtschaftslehre Dörge
Di 14—16 Uhr Raum N. N.



214.

215.

216.

217.

S Grundprobleme der allgemeinen
Wirtschaftslehre
Mi 8—10 Uhr Raum N. N.

S Didaktik der Arbeitslehre
Mi 14—16 Uhr Raum N. N.

V Wirtschaftsplanung in Ost und West
Eine vergleichende Betrachtung des Instru¬
mentarismus staatlicher Wirtschaftspolitik
Do 13—14 Uhr Raum 235

S Zusammenhänge zwischen Wirtschafts¬
planung und Bildungsplanung
Do 14—16 Uhr Raum 235

Dörge

Dörge

Kruppa

Kruppa

218.

219.

220.

221.

222.

223.

224.

225.

226.
227.

228.

Kunsterziehung
S Konstruktive Bildthematik in der

Aquarellmalerei
(Wahlfach, 3. u. 4. Semester)
Fr 10—12 Uhr Raum 412

S Naturform — Sachform — Bildform
(Wahlfach, 1. u. 2. Semester)
Fr 14—16 Uhr Raum 412

S Reflexion und Aktion im bildnerischen
Prozeß
(Wahlfach, 5. u. 6. Semester)
Fr 16—18 Uhr Raum 412

S Gestaltungsprinzipien in der modernen
Malerei
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt)
(auch für 1. Semester geeignet)
Mi 18—20 Uhr (14tägig) Raum 412

S Druckgraphik
(Holzschnitt und Siebdruck, schwarz-weiß und
farbig)
Di 14—16 Uhr Raum 412

S Malerische und graphische Formsprache
Di 16—18 Uhr Raum 412

S Theorie der Kunsterziehung
Mi 18—20 Uhr (14tägig) Raum 412

S Bildbetrachtung mit Kindern in der
Kunsthalle
Mi 12—13.30 Uhr Kunsthaus
N. N.

S Improvisations- und Gestaltungsübungen mit
verschiedenen Materialien
(für Anfänger)

Raum 412
S Analyse und Beurteilung von Kinderarbeiten

der Hauptschule
Do 14—16 Uhr Raum 311

Pramann

Pramann

Pramann

Pramann/
Schorn er

Schomer

Schomer

Schomer

Schomer

N. N.
Sommer

Sommer
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229. S Graphisches Gestalten in der Grund- und
Hauptschule in Verbindung mit dem Fach¬
praktikum
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt)
Mi 14—16 Uhr Raum 412

230. U Fachmethodische Unterrichtsübungen
Mi 8—10 und 10—12 Uhr Petrischule

231. K Vorbesprechung für die fachmethodischen
Unterrichtsübungen
Di 13—14 Uhr Raum 411

232. E Exkursionen der Seminare
(Zeit nach Vereinbarung)

Pramann/
Schomer

Pramann/
Schomer
Pramann
Schomer

Pramann

233.

234.

235.

236.

237.

238.

239.

Werkerziehung
(bildnerisches Werken)

S Klanginstrumente für das Figurenspiel
(Wahlfach)
Do 14—16 Uhr

S Arbeiten in Metall
(Wahlfach)
Fr 14—16 Uhr

S Arbeiten in Pappe
(Stufenschwerpunkt I und II)
Do 8—10 Uhr

S Arbeiten in Stein
(Stufenschwerpunkt I und II)
Do 10—12 Uhr

Ü Arbeiten in Ton
(bes. für Studienanfänger)
Mi 16—18 Uhr

Ü Herstellung von Figuren für das
Figurenspiel
(bes. für Anfänger)
Mi 18—20 Uhr

U Arbeiten mit Kunststoffen
(Lichtmaschinen)
Do 10—12 Uhr

240. AG Figurenspiel
Di 19—21 Uhr

241.

242.

Ü Glasuren
(Wahlfach)
Fr 9—9.45 Uhr

Raum 006

Raum 008

Raum 006

Raum 007

Raum 007

Raum 006

Raum 008

Raum 006

Raum 007

K Did.-method. Fragen des Bildnerischen
Werkens
(Wahlfach)
Do 20—22 Uhr (14tägig)

Terstegen

Terstegen

Terstegen

Terstegen

Terstegen

Sommer

Sommer

Sommer

Terstegen

Terstegen
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243. K Betrachtung von Kinderarbeiten
(Did.-method. Fragen der Grundschule)
Do 20—22 Uhr (14tägig)

244. U Fachmethod. Unterrichtsübungen
Mi 8—10 Uhr Gutenbergschule
Mi 10—12 Uhr

245. K Vorbesprechung zu den Fachmethod.
Unterrichtsübungen
Fr 13—13.45 Uhr Raum 006/007

Sommer

Terstegen/
Sommer

Terstegen/
Sommer

246. Studienberatung
Fr 10—12 Uhr

247. Studienberatung
Fr 14—16 Uhr

Raum 019

Raum 021

Terstegen

Sommer

Textilgestaltung und ihre Didaktik

248. S Einführung in Didaktik und Methodik der Weber
Textilgestaltung
Do 14—16 Uhr Raum 013

249. S Anschauungsmittel und Unterrichtshilfen für Weber
den Textilunterricht
Mi 17—18 Uhr Raum 015

250. S Textilkunde Weber
(textile Fäden, Arten und Herstellung)
Do 18—19 Uhr Raum 015

251. Ü Fadenarbeiten — Techniken in neuer Sicht Weber
Do 16—18 Uhr Raum 013

252. Ü Konstruktion und Fertigung von Weber
Puppenkleidung
(Nähmaschine)
Fr 10—12 Uhr Raum 013

253. U Schnittgewinnung und Schnittänderung Weber
Fr 9—10 Uhr Raum 013

254. Ü Fachmethodische Unterrichtsübungen Weber
Mi 11—13 Uhr Lutherschule (Hauptschule)
Mi 11—13 Uhr Fröbelschule (Grundschule)

255. K Kolloquium über Fragen des Unterrichts Weber
(im Zusammenhang mit den Unterrichts¬
übungen)
(Zeit nach Vereinbarung)

256. K Kolloquium für Examenssemester Weber
Mi 18—20 Uhr

257. E Exkursionen nach besonderer Ankündigung Weber
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Musik und Didaktik der Musik

258. S Tanzmusik des Mittelalters und der
Renaissance
(Probleme der Überlieferung, Vergleiche
heutiger Realisation, eigene Spielversuche)
(Wahlfach)
Do 16—18 Uhr Raum 401

259. S Einführung in die Musik des 20. Jahrhunderts
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt II)
Mi 14—16 Uhr Raum 401

Lisken

260. Ü

261. Ü

262. Ü

263. Ü

264. Ü

Gehörbildung I
Do 15—16 Uhr
Harmonielehre I
Di 15—16 Uhr

Raum 402

Raum 401

Chorleitung III und Vorbereitungskursus für
die kirchenmusikalische C-Prüfung
Di 14—15 Uhr Raum 401

Fachmethodische Unterrichtsübung
Mi (Zeit und Schule nach Anschlag)

Vorbesprechung der fachmethodischen
Unterrichtsübung
Fr 10—11 Uhr Raum 402

265. Ü Fachmethodische Unterrichtsübung
Mi 10.30—12.30 Uhr Stapenhorstschule

(im Gebäude Gutenbergschule)

266. U Vorbesprechung der fachmethodischen
Unterrichtsübung
Mi 16—17 Uhr Raum 402

267. AG Vorbereitungskurs für die kirchenmusikalische
C-Prüfung (Theorie)
Fr 9—10 Uhr Raum 402

268. AG Hochschulorchester/Spielkreise
PH/Uni
Do 18—19.30 Uhr Raum 401

269. AG

270.

Hochschulchor PH/Uni
Mi 18—19.30 Uhr Raum 401

Weitere Veranstaltungen nach Anschlag

Hümmeke

Lisken

Hümmeke

Hümmeke

Lisken

Lisken

Hümmeke

Hümmeke

Lisken

Lisken

Hümmeke

N. N.

Leibeserziehung

271. V Didaktik und Methodik der Leibeserziehung
für die Grund- und Hauptschule
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt ab 2. Sem.)
Do 10—12 Uhr Raum 18

Folkerts
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272. S Lauf — Sprung — Wurf in ihrer motorischen Folkerts
Entwicklung vom Kleinkind über das Schul¬
kind zum Jugendlichen und die Folgerungen
für die Leibeserziehung
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt)
vor allem für das 1. und 2. Semester
Mi 14—16 Uhr Raum 18

273. S Gestörte Motorik II — Ursachen und Hilfen Folkerts
bei Haltungsschwächen und -schaden, Bewe¬
gungshemmung und -behinderung
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt; Fortset¬
zung vom Sommersemester; auch Neuzugang
möglich)
Do 16—18 Uhr Kaum 18

274. S Das Problem der Leistung — Leistungsaufbau Folkerts
- und Leistungsbeurteilung in der
Leibeserziehung
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt)
Mi 16—18 Uhr Raum 18

275. Ü Fachmethodische Unterrichtsversuche mit Folkerts
Kindergruppen
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt)
Zeit und Raum nach Ankündigung, voraus¬
sichtlich :
Mi 10—12 Uhr in der Turnhalle der PH oder

Martinschule

276. Ü Gymnastische Grundformen und rhythmische Folkerts
Bewegungsbildung I
(Wahlfach, Sufenschwerpunkt, alle Semester)

Raum 11

277. Ü Methodisch-praktische Übungen für die Folkerts
Leibeserziehung der Schule
(Entwicklung von Bewegungsabläufen mit
und ohne Gerät)
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt, vor allem
für Studienanfänger)
Do 14—16 Uhr Raum 04

278. Ü Methodik und Praxis des Mannschaftsspiels Folkerts u.
Volleyball (Anfänger) Mitarbeiter
Di 14—15 Uhr
Volleyball (Fortgeschrittene)
Zeit nach Anschlag
Basketball (Anfänger)
Di 15—16 Uhr Raum 04

279. Ü Vorbesprechung für die fachmethodischen Folkerts
Unterrichtsversuche
Do 9—10 Uhr u. nach Vereinbarung

280. AG Tänze und Rhythmen aus Amerika Folkerts u.
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt, alle Semester) Mitarbeiter
Do 16—18 Uhr (14tägig) Raum 11
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281. AG Geräte-Leistungsturnen
Gruppe A: Fr 14—15 Uhr Raum 04/
Gruppe B: (Fortgeschrittene): 15—16 Uhr 11

282. AG Leichtathletisches Wintertraining
Zeit nach Anschlag Raum 04

283. AG Schwimmen zum Erwerb des Grundscheines
der DLRG
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt)
Fr 10—11 Uhr Hallenbad am Brodhagen

284. AG Methodisch-praktische Vorbereitung für den
Lehrschein der DLRG
voraussichtlich: Fr 11—12 Uhr

Hallenbad am Brodhagen
(weitere Hinweise s. Anschlag)

285. AG Schwimmen in Übungs- und Leistungsform
Stil: Brustschwimmen
Fr 8—9 Uhr Hallenbad am Brodhagen

286. AG Brettspringen I (Anfänger)
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt)
Fr 9—10 Uhr Hallenbad am Brodhagen

287. AG Schwimmen für Anfänger und Ungeübte
(alle Semester)
Di 12—13 Uhr u. nach Vereinbarung Raum 12

288. AG Synchronschwimmen
Zeit nach Vereinbarung Raum 12

289. AG Trainingsgemeinschaft Volleyball
voraussichtlich: Di 17.30—19 Uhr Raum 04

Folkerts u.
Mitarbeiter

Folkerts u.
Mitarbeiter

Folkerts u.
Mitarbeiter

Folkerts u.
Mitarbeiter

Folkerts u.
Mitarbeiter

Folkerts u.
Mitarbeiter

Folkerts

Folkerts u.
Mitarbeiter

Folkerts u.
Mitarbeiter

290. AG Traininsgemeinschaft Basketball
Di 16—17.30 Uhr Raum 04

291. AG Basketball (Fortgeschrittene)
Zeit nach Anschlag Raum 04

292. E Skikurs in den österreichischen Alpen
(Kleinwalsertal)
2. Februarhälfte 1972
(siehe Ankündigung)

293. Weitere Veranstaltungen nach Anschlag

294. Weitere Veranstaltungen nach Anschlag

295. Hochschulsport in Verbindung mit dem Sport¬
referent des AStA
(nach Vereinbarung)
Tennis — Trampolin — Judo
(Zeit und Ort siehe Anschlag)

Folkerts u.
Mitarbeiter

Folkerts

Bitter

N. N.
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Praktika

Schulpraktische Übungen
(Fachmethodische Unterrichtsübungen:
siehe unter Veranstaltungen der Einzelfächer)
Blockpraktikum und Wahlpraktikum
Organisation: Dr. Hans-Jürgen Hagel
Büro: Ingeborg Brinkmann
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28OsterwaldN01291MüllerN111149Heuermann/

Stedtfeld/HühnN213

164N.N.305182Karaschewski

N113

190Dircksen/

Schröpfer201

220Pramann412

19MeyerN01367Böcken23382Bornkamm31296BormannN112134Funke114155Rohlfes231168Schüttler/

Oltersdorf/Fröhlich305

203Stiegler/

Löffler208

251Weber013*1GQT1pVqviAmzdöjjisKentux273Folkerts18 280Folkerts

u.Mitarbeiter11 (14tägig)

10MeyerN012133FunkeN213171Bohnert305250Weber015268Lisken401

(18—19.30)

39aKlönneN.N. 8LorenzenN11329SchröderN01252Großmann23366Böcken20188FischerN112102Wolfersdorf312103BouekeN213119Elings-

hausenN211(16—17.30)

135WalmsleyN.N. IHRT?r»Tilfe»<3^fifi1.)t>x\.OIlli.cbOUD181Karaschewski312184Glatfeld/N.N.110191Dircksen201204Stiegler/

Gronemeier208

237Terstegen007249Weber015274Folkerts18
22Vestner/

SchröderN013

50Gaßmann233172König305187Hannemann231195Schröpfer203221Pramann/

Schomer412(14tägig)

224Schomer412

(14tägig)

226N.N. 9*38Clz-immPr*flflRAdotjyj11ii1111.wu256WeberN.N. 269Hümmeke401

(18—19.30)

3BreitschaftN01331UdertN01236Klönne11047Bernart23161Klenner235131WalmsleyN229138StedtfeldN212169Buchner305289Folkerts

u.Mitarbeiter04 (17.30—19)

290Folkerts

u.Mitarbeiter04 (16—17.30)

33Klönne110223Schomer412180TrauersteinN113 32UdertN01241Bernart231105RöttgerN213170Buchner305289Folkerts

u.Mitarbeiter04 (17.30—19)

35Klönne11069Feldhoff/

Klönne235(18.30s.t.—20)

27Schröder01370Hildebrandt233115Elings-

hausenN211

138HühnN212144SmithN229 30SchröderN01270Hildebrandt233137HühnN213

17—18

CGl
CO
I—1



N « Iß HHHOOONKf
5555

t-l 0) QJC öS
9 3 7

5 O.^
SfeWjC

WCOlflHWHMOMO© « COCMCS

^ ^ 5 2 o ^ ^ ^ ^ ^ äjs
m oj » E't-'sajbfiObD £ 41ciSgfi^i&Ssäfl^.g&gs
«äQS§b§2;s2sa l-S § I£3^5£^3;*€;*-ogg2> wüW W w kwwwC£ wP W w

o N t- in hin c- co oi n WSCOCOOlCN in CDWWNW
n n in cd oiH »H© O >~to w n o H

ti t, |H «
£l <U<UOJn 0) •iPfllli003523s»

tD«tqrä«fa«c

Q
uSS
«§°,
TJ w d

wen S-K

55
85 55

c
aj ^ t, ^W)&00) M
BwjS'üo
w «3 Ö :cdC +J
Ol* o *
H w<fl Ö

51
2,Cfl

<aeo^ d
•ST'S x
** 2co C

Ä £
& 2

c
<u^w~*
tWDÜß(UtlD
£ 'So£ '5c
«:efl ä :cn^ +J s ±*0)^0'^



yj!s»*>
//s *
* -^^^yitck", ' Bedrucktes Papier

können Sie
überall kaufen

-bei
uns

nicht.
Als kleine

Entschädigung
bieten wir Ihnen

eine ganze Menge guter

Bü cher

PÄDAGOGIK
SOZIOLOGIE
PSYCHOLOGIE
GESCHICHTE
PHILOSOPHIE
SPRACHEN
MATHEMATIK
NATUR¬
WISSENSCHAFTEN
TECHNIK
UND WIRTSCHAFT

PHÖNIX
buchhandlung
4800 Bielefeld
Oberntorwall 25
Am Jahnplatz
Tunnelaufgang 6
Postfach 6530
Telefon 64801/67178

'Natürlich finden Sie bei uns auch Literatur,Spannung und Unterhaltung.



Unsere Fachgebiete

Theologie und
Religionspädagogik

Wir führen ein umfangreiches Lager dieser
Spezialgebiete und besorgen Ihnen darüber
hinaus jedes lieferbare Buch aus dem In-
und Ausland.

Buchhandlung
Bethel
4813 Bethel, Königsweg 1
Parkplatz am Hause



Seit 1872

alle
wissenschaftlichen Bücher
durch

Pfeffersehe Buchhandlung
48 Bielefeld, Alter Markt 7
Ruf 62727

Der Bielefelder Malkasten

M A X O G E Inh.: Kurt Mittag

Fachgeschäft für Mal- und Zeichenbedarf

48 Bielefeld • Rathausstraße 8 ■ Ruf 60063



• • A- _■• _■ m* ■ _ ■_ ___•_
Für Studium und Schulpraxis
Rolf Certer NEU

Psychologie des Denkens
512 Seiten. Leinen DM 28,80

Rolf Oerter

Moderne Entwicklungspsychologie
9. Auflage. 552 Seiten. Leinen DM 22,80

Werner Correll

Einführung in die pädagogische
Psychologie
4. Auflage. 364 Seiten. Leinen DM 17,80

Werner Correll / Hugo Schwarze NEU
Pädagogische Psychologie —
programmiert
Programmiertes Lehrbuch der Pädagogi¬
schen Psychologie
584 Seiten. Kartoniert-Iaminiert. DM 36,80

Werner Correll

Lernpsychologie
Grundfragen und pädagogische
Konsequenzen

10. Auflage. 1S6 Seiten. Leinen DM 13,80

Werner Correll / Hugo Schwarze

Lernpsychologie — programmiert
Programmiertes Lehrbuch der
Lernpsychologie
4. Auflage. 322 Seiten. Kartoniert-
Iaminiert DM 19,80

Kleines Lexikon der Pädagogik
und Didaktik
Mit Einführung in das wissenschaftliche
Arbeiten

Herausgegeben von Helmut Zöpfl,
Gerhard Bittner, Reinhold Mühlbauer,
Herbert Tschamler
3. Auflage
294 Seiten. Flexibler Efalineinband
DM 14,80

Ferdinand Kopp

Didaktik in Leitgedanken
Beiträge zur Schulpädagogik der Primar¬
und Sekundarstufe

4. Auflage
312 Seiten. Leinen DM 19,80

Erich Weber

Erziehungsstile
Lehrbuch für Studierende der Pädagogik
2. Auflage
356 Seiten. Leinen DM 22,80

Georg Heinisch NEU
Gesellschaftslehre in der
Hauptschule
Zur didaktischen Weiterentwicklung der
Arbeits- und Soziallehre
190 Seiten. Kartoniert-Iaminiert
DM 13,80

Hermann Maier
Didaktik der Mathematik 1-9
Sachlogische Analyse der Lehr- und
Lernziele für die ersten neun Schüler¬
jahrgänge
2. Auflage
232 Seiten. Leinen DM 24,80

Heinz Lutter / Heribert Lutter

Zur Praxis der Leibeserziehung in
Grund- und Hauptschule
Obungsformen - Methodische Hilfen
248 Seiten. Efalin-Pappband DM 19,80

Hilda Sandtner

Schöpferische Textilarbeit
2., neubearbeitete Auflage
208 Seiten. Cellophanierter Pappband
DM 29,80

Pädagogische Welt
Monatsschrift für Unterricht und Erziehung
Schriftleitung: Professor Ferdinand Kopp
Magdalena Bader / Walter Barsig
Hans Berkmüller
Umfang 64 Seiten. Preis im Quartal
DM 7,50; für Studierende DM 6-

Verlag Ludwig Auer Donauwörth



Abteilung Münster



Unsere große, moderne Buchhandlung mit dem vielseitigen

Angebot bietet Ihnen auf drei Verkaufsetagen:

*VTATäj /3

DA*

Ständige
Informationsschau
„buch aktuell"
Grafik-Ausstellungen
Schallplatten

Philosophie
Theologie
Psychologie
Pädagogik
Sprach- und
Literaturwissenschaften

Soziologie
Geschichte

Zeitgeschichte, Politik
Naturwissenschaften
Medizin
Wissenschaft im Taschenbuch

Die empfohlenen Lehrbücher und Texte haben wir vorrätig

oder besorgen sie kurzfristig.

Bibliographische Auskünfte und Fachkataloge kostenlos.

Zahlungserleichterung durch Monatskonto.

BUCH AKTUELL UNIVERSITÄTSLITERATUR GRAFIK SCHALLPLATTEN
BUCHHANDLUNG

f= ^jfi&V
J 44 MUNSTER/WEST F.

^x°x (MfD herder
SALZSTRASSE 55 SYNDIKATGASSE 7



PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE
WESTFALEN-LIPPE

ABTEILUNG MÜNSTER
44 Münster (Westf.), Platz der Weißen Rose

Fernsprecher: (0251) 40591
Geschäftsführender Dekan:

Prof. Dr. Gotthard Jasper
Sprechstunden: Mi 10—12 Uhr

Allgemeine Verwaltung:
Geschäftsstellenleiter: Reg.-Amtmann Heinz Fölling
Reg.-Angestellte Ida Fremann
Reg.-Angestellte Marie-Luise Lützenkirchen
Reg.-Angestellte Ursula Schröer

Sekretariat: Reg.-Angestellte Gisela Kestermann
Reg.-Angestellte Elisabeth Heidt
Sprechstunden: Mo—Fr 10—12 Uhr

FACHBEREICHE:
Fachbereich I:

Dekan: Prof. Dr. Theodor Bartmann
Prodekan: Prof. Ilse Lichtenstein-Rother
Büro: Scharnhorststraße 100
Reg.-Angestellte Irmgard Luksch
Reg.-Angestellte Renate Thumann
Reg.-Angestellte Renate Allner
Erziehungswissenschaft (Schulpädagogik und Allgemeine
Pädagogik, Erwachsenenbildung), Psychologie, Philosophie,
Evangelische und Katholische Theologie und ihre Didaktik

Fachbereich II:
Dekan: Prof. Dr. Gotthard Jasper
Prodekan: Prof. Dr. Josef Lingnau
Büro: Fliednierstraße 26
Reg.-Angestellte Elisabeth Heinrich
Reg.-Angestellte Inge Poppendick
Reg.-Angestellte Ella Böttger
Reg.-Ang.: Günther Fincke
Soziologie, Politikwissenschaft, Geschichte, Erdkunde, Wirt¬
schaftswissenschaft

Fachbereich III:
Dekan: Wiss. Rat und Prof. Dr. Hermann Zabel
Prodekan: Prof. Dr. Eleonore Cladder
Büro: Scharnhorststraße 100
Reg.-Angestellte Irmgard Luksch
Reg.-Angestellte Brigitte Kampmann
Reg.-Angestellte Gisela Meiners
Deutsch, Englisch, Musik, Kunsterziehung, Textilgestaltung,
Leibeserziehung
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Fachbereich IV:
Dekan: Dozent Friedrich Evers
Prodekan: Prof. Dr. A. Mitschka
Büro: Fliednerstraße 26
Reg.-Angestellte Elisabeth Heinrich
Reg.-Angestellte Barbara Hampel
Reg.-Angestellte Cacilia Grote
Mathematik, Physik, Chemie, Biologie, Technologie, Haus¬
wirtschaft

ABTEILUNGSBIBLIOTHEK
Scharnhorststraße 100

Ausleihe: (Sofortausleihe)
Montag bis Freitag: 10.00—16.00Uhr
Tel.: 4 05 91/252

Lesesaal:
Montag bis Freitag: 9.00—16.00 Uhr
Öffnungszeiten des Lesesaales in den Semesterferien werden
noch bekanntgegeben.
Zu Beginn jeden Semesters finden Einführungen in die
Bibliotheksbenutzung statt. Interessenten können sich in
Lasten eintragen, die am Katalog ausliegen.

Mitarbeiter der Bibliothek:
Bibl.-Inspektorin Heido-Margaret Schwandt
Bibl.-Inspektorin z. A. Heide Rose
Dipl.-Bibl. Miloslava Koutskä
Dipl.-Bibl. Helga Löns
Reg.-Angestellte Christine Hillen
Reg.-Aragestellte Margarete Mahner
Reg.-Angestellte Anna Marquard
Reg.-Angestellte Antoinette Lödding
Reg.-Angestellte Ellen Prielipp
Reg.-Angestellte Dorothea Tewes
Reg.-Angestellte Heidi Wöstmann
Reg.-Angestellte Helene Diekmieyer
Reg.-Angestellte Irmgard Lubtowiski
Magazin- und Bibliotheksarbeiter: Gerhard Arcbipow
abgeordnet:
Bibl.-Amtmännin Vera Erbleweit (Schlagwortkatalog)
Bibl.-Inspektor Dieter Lobscheid
(Zentrale Zeitschriftenregistrierung, Lesesaal, Zentralkatalog
der Fächerbibliotheken)

Bibliotheks-Ausschuß:
Der Geschäftsführende Dekan
Prof. Dr. Botsch
Dr. Groll
stud. paed. Heining
Prof. Dr. Krafft
Dr. Kreft
stud. paed. Schultka
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UNTERRICHTSMITSCHAUANLAGE
N. N.
Techn. Leitung: Helmut Stärkmann

HAUSVERWALTUNG
Scharnhorststraße 100

Hausmeister: Josef Thielemann
Hausmeister: Franz Zeuch
Pförtner: Johanna Topmöller
Betriebselektriker: Wilhelm Schöppner
Betriebsgärtner: Eduard Schämann
Heizer: Hubert Seipelt
Drucker: Heinrich Matthes
Telefonistin: Antonia Hammwöhner

Fliednerstraße 26
Hausmeister: Erwin Maatz
Betriebshandwerker: Alfred Vormann
Hausarbeiter: Gerhard Serwothke

AKADEMISCHES PRÜFUNGSAMT:
Vorsitzender:

Prof. Dr. Dr. Kienecker
44 Münster, Hammer Straße 39

Stellv. Vorsitzender:
Prof. Dr. Herbert Büschenfeld
Sprechstunden nach Vereinbarung
über Telefon 4 05 91 App. 211

Vertreter: Dozent Friedrich Evers
Sprechstunden nach Vereinbarung
über Telefon 4 05 91 App. 211

Büro: Reg.-Angestellte Leopoldine Caha
Scharnhorststraße 100, Raum 115
Telefon 4 05 91 App. 211
Sprechstunden: Mo—Fr 10.00—12.00 Uhr

STAATLICHES PRÜFUNGSAMT:
Leiter: Oberschulrat Friedrich Klaus

Sprechstunde: Do 9.00—11.00 Uhr
Stellv. Leiter:

Prof. Dr. Hermann-Josef Kreutz
Sprechstunden nach Vereinbarung
Prof. Dr. Herbert Büschenfeld
Sprechstunden nach Vereinbarung
über Telefon 4 05 91 App. 211

Büro: Reg.-Angestellte Hannelore Krüger
Reg.-Angestellte Bärbel Frowein
Reg.-Angestellte N. N.
Scharnhorststraße 100, Raum 111
Telefon 4 05 91 App. 290
Sprechstunden: Mo—Fr 10;00—12.00Uhr
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PRAKTIKUMSBÜRO:
Leiter: Akademischer Rat Dr. Hermann Becker

Reg.-Angestellte Mardlis Neulend
Reg.-Angestellte Luise Vogt

Büro: Scharnhorststraße 100
Sprechstunden: Mo—Fr 14.00—16.00 Uhr

ABTEILUNGS-STUDENTENAUSSCHUSS (AStA)
44 M ü n s t e r (Westf.), Schamhorststraße 100

Fernsprecher (0251) 4 68 30
FÖRDERUNGSAUSSCHUSS

Vorsitzender:
Dozent Friedrich Evers

Stellvertreter:
Prof. Dr. Paul Schladoth

Vertreter der Verwaltung:
A—K Reg.-Angestellter Graumann
L—Z Reg.-Angestellte Frl. Pache

Vertreter der Studentenschaft:
stud. paed. H. P. Deeken

STUDENTENHILFSWERK
DER PÄDAGOGISCHEN HOCHSCHULE WESTFALEN-LIPPE

ABTEILUNG MÜNSTER I e. V.
Mensa Academica
Mittagessen: täglich von 12.00—14.00 Uhr
Leitung: Nora Ohlmeier
Edith-Stein-Kolleg, Kolde-Ring 60, Tel. 4 26 22
Peter-Wust-Kolleg, Kolde-Ring 59, Tel. 7 29 40

EVANGELISCHE STUDENTENGEMEINDE
Universitätsgottesdienst:

Sonntags, 10.30 Uhr, Universitätskirche
Gemeindeabend:

Donnerstags, 20.00 Uhr, Volkeningheim, Breul 43
Studentenpfarrer:

Pastor Clark Seha, Volkeningheim, Breul 4^
Pfarrer Friedrich Hufendiek, Breul 40/41, T.: 4 60 61 o. 4 52
Sprechstunde nach Vereinbarung

KATHOLISCHE HOCHSCHULGEMEINDE
Scharnhorststraße 100, Tel. 5 51 40

Studentenpfarrer:
Engelbert Lindlar
44 Münster
Horsteberg 20, Tel.: 4 81 14

Assistent:
Alo Echelmeyer
44 Münster
Wichernstraße 5, Tel.: 2 24 29
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Gottesdienste:
Sa
Di
Mi
Do

18.00 Uhr Stephanus/Aaseestadt
18.00 Uhr Stephanus/Aaseestadt
19.00 Uhr Kapelle/PH
18.00 Uhr Stephanus

SemestereröfEnungsigottesdiienst: Mi, 20. 10. 1971, 19.00 Uhr, St. Stephanus
Semesterschlußgottesdienst: Mi, 9. 2. 1972, 19.00 Uhr, St. Stephanus

HOCHSCHULLEHRER
Ahlert, Elfriede, Dozentin, 44 Münster-St.

Mauritz, Im Birkenbusch 3, T.: 31 55 36
44 Münster-St. Mauritz, Im Birkenbusch 3,
T.: 31 55 36

Aymanns, Annaliese, o. Prof., 44 Münster,
Sperlichstraße 65, T.: 4 89 02

Bartmann, Theodor, Dr. phil., o. Prof., 44 Mün¬
ster, Breslauer Straße 26, T.: 2 44 50

Beckmann, Angela, o. Prof., 44 Münster, Mo¬
zartstraße 4, T.: 3 46 56

Behnke, Heinrich, Dr. rer. nat., Dr. sc. math.
h. c, Dr. rer. nat h. c, o. Prof. d. Math,
a. d. Westf. Wilhelms-Universität Mün¬
ster, Seminar f. Didaktik der Mathematik,
Honorarprofessor d. PH Westfalen-Lippe,
44 Münster, Rottendorff weg 17, T.: 490 —
37 51 (dienstl.), T.: 8 12 07 (privat)
Sprechstunde: Mo—Fr 12.30—13.15 Uhr

Bethusy-Huc, Gräfin Viola, Dr. rer. pol. o. Prof.,
44 Münster, Tondernstraße 16, T.: 8 14 76

NBiester, Wolfgang, o. Prof., 3 Hannover, Sta¬
renweg 18, und 44 Münster, Waldweg, T.:
05 11—44 84 65

Bischoff, Annemarie. Dr. rer. nat., Dozentin,
4307 Kettwig, Uhlandstraße 2, T.: 0 21 44—
1 84 84 und Münster, Kl. Wienburgstr. 1

Bleckwenn, Ruth, Dozentin, 44 Münster,
Münzstraße 6, T.: 5 57 34

Botsch, Dieter, Dr. rer. nat., o. Prof., 44 Mün¬
ster, Nünningweg 42, T.: 5 38 64

Brinkmann, Heinrich, Dr. phil., o. Prof., 4441
Samern üb. Salzbergen, T.: 0 59 23 — 579

Büschenfeld, Herbert, Dr. phil., nat., o. Prof.,
44 Münster, Frauenburgstr. 33

Bußhoff, Heinrich, Dr. phil., Dozent, 4292 Rhe¬
de, Burloer Straße 39, und 44 Münster,
Schubertstraße 14

Cladder, Eleonore, Dr. phil., o. Prof., 4407
Emsdetten, Padkamp 37, T.: 0 25 72 — 838

Dedering, Heinz, Dr. rer. pol., Dozent,
44 Münster, Friesenring 68, T.: 2 32 83

Hauswirtschaft

Didaktik der
Mathematik
Psychologie

Heimatkunde und
Didaktik der Erdkunde
Didaktik der
Mathematik

Politikwissenschaft

Technisches Werken

Psychologie

Textilgestaltung

Didaktik der Biologie

Evangelische Theologie
und ihre Didaktik
Heimatkunde,
Didaktik der Erdkunde
Politikwissenschaft

Didaktik und Methodik
des englischen
Sprachunterrichtes
Wirtschaftslehre
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Ebel, Heinrich, Dr. phil., o. Prof., 44 Münster,
Laukamp 31, T.: 5 6162

Engelhard, Karl, Dr. rer. nat, o. Prof.,
44 Münster-Coerde, Goerlitzer Straße 44

Everding, Alfons, o. Prof., 4401 Rinkerode,
Weidkamp, T.: 02 50 38 — 243

Evers, Friedrich, Dozent, 44 Münster, Straß¬
burger Weg 65, T.: 7 30 49

Feige, Wolf gang, Dr. phil., o. Prof., 4403 Hil¬
trup, Schlesienstraße 36, T.: 02 51 — 61 41 14

Franzisket, Ludwig, Dr. rer. nat., o. Prof.
Museumsdirektor, 44 Münster, Theresien-
grund 14, T.: 4 50 40

Furth, Peter, Dr. phil., o. Prof., 44 Münster.
Sentruper Straße 193, T.: 8 1113

Geißler, Rolf, Dr. phil., o. Prof., 63 Gießen,
Keplerstraße 5

Gies, Horst, Dr. phil., Dozent, 4401 Albachten,
Nordstraße 101

Große-Jäger, Hermann, Dozent, 44 Münster,
Geschw.-Scholl-Straße 8, T.: 7 52 45

* Haase, Kurt, Dr. rer. pol., Dr. phil., Prof.,
4407 Emsdetten, Moorbrückenstraße 35,
T.: 0 25 72 — 565

Ilaecker, Horst, Dr. phil., Wiss. Rat und Pro¬
fessor, 44 Münster-Coerde, Breslauer
Straße 78, T.: 2 44 03

Heise, Walter, Dozent, 4501 Belm b. Osna¬
brück, T.: 0 54 06/755

Hopf, Helmut, Dr. phil., o. Prof., 4401 Han-
dorf-Dorbaum, Birkenweg 1, T.: 3 23 37

Hnber, Wilfried, Dr. phil., Wiss. Rat und Pro¬
fessor, 4403 Hiltrup, Eichenweg 2

Jacobs, Manfred, Dr., Dozent, 205 Hamburg
80, Grandkoppel 7

Jasper, Gotthard, Dr. phil., o. Prof., 4401 Wol¬
beck, Moltkestraße 12, T.: 0 25 06/7195

Jeismann, Karl-Ernst, Dr. phil., o. Prof.,
44 Münster, Schüttorfweg 1, T.: 5 41 93

Kleist, Hildegard, Dozentin, 44 Münster, Lan-
doisstraße 6, T.: 4 58 14

Klfiber, Hedwig, Dr. phil., o. Prof., 44 Mün¬
ster, Auf dem Draun 67, T.: 8 14 47

Soziologie und
Sozialpädagogik
Heimatkunde und Di¬
daktik der Erdkunde
Musikerziehung

Didaktik der
Mathematik
Heimatkunde und
Didaktik der Erdkunde
Didaktik der Biologie

Politische Bildung und
Didaktik der Geschichte
Deutsch

Didaktik der Geschichte
unter besonderer Be¬
rücksichtigung der Zeit¬
geschichte
Musikerziehung

Soziologie und
Sozialpädagogik

Psychologie

Musikerziehung

Musikerziehung

Allg. Pädagogik

Evangelische Theologie
und ihre Didaktik
Politikwissenschaft

Politische Bildung und
Didaktik der
Geschichte
Hauswirtschaft

Deutsche Sprache und
Methodik des
Deutschunterrichts
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Knape, Heinrich, Dr. phil., o. Prof., 44 Mün¬
ster, Schmeddingstraße 45, T.: 5 72 78

Kohl, Willy, Dr. phil., Honorarprofessor,
Staatsarchivdirektor, 44 Münster-Angel¬
modde, Uf erstraße 12, T.: 0 25 06—75 16

Kolbe, Maria, Dozentin, 42 Oberhausen-
Osterfeld, Westfälische Str. 21, T.: 0 21 32 —
89 07 93

Kosthorst, Erich, Dr. phil., o. Prof., 44 Mün¬
ster-Coerde, Gleiwitzer Str. 88, T.: 2 68 63

Krafft, Dietmar, Dr. rer. pol., o. Prof.,
44 Münster, Laukamp 3a, T.: 4 35 92

Kratzsch, Gerhard, Dr. phil., Privatdozent,
44 Münster, Dondersring 10, T.: 79 12 11

Kreutz, Hermann Josef, Dr. phil., o. Prof.,
44 Münster, Birkhahnweg 9a, T.: 31 63 37

Krachen, Gottfried, Dr. theol., o. Prof., 44 An¬
gelmodde-West, H.-von-Stephan-Ring 59,
T.: 6 10 72

Kuckartz, Wilfried, Dr. phil., Wiss. Bat und
Prof., 51 Aachen, Alte Maiastrichter Straße
6, T.: 02 41 — 2 42 34

Kütting, Herbert, o. Prof., 44 Münster, Lange-
marckstraße 34, T.: 2 50 16

Lenz, Otto, Dozent, 44 Münster, Staufen¬
straße 40, T.: 39 29 55

Lichtenstein-Rother, Ilse, o. Prof., 44 Mün¬
ster, Von-Esmarch-Straße 91, T.: 4 25 83

Lingnau, Josef, Dr. phil., o. Prof., 44 Münster,
Burchardstraße 9, T.: 3 34 40

Loser, Fritz, Dr. phil., o. Prof., 4401 Alten¬
berge, Drosselstraße 4, T.: 0 25 05 — 170

Lüpke, Christian, Institutsdirektor, 44 Mün¬
ster, Volbaehweg 30, T.: 2 65 91

Mitschka, Arno, Dr. phil., o. Prof., 44 Mün¬
ster, Melchersstraße 24, T.: 2 26 21

Müller, Ernst F., Dr. phil., o. Prof., 44 Mün¬
ster, Steinfurter Straße 14, T.: 20 15 14

Niethammer, Arnolf, Dr. phil., o. Prof.,
44 Münster, Schlüterstraße 10, T.: 8 42 49

* Odenbach, Karl, o. Prof., 49 Herford, Elver-
disser Straße 9, T.: 0 52 21 — 2215

Peters, Wilhelm, o. Prof.. 44 Münster, Eimer-
macherweg 25, T.: 2 13 97

Pielow, Winfried, Dr. phil., o. Prof.. 4401 Nien¬
berge, Kurneystiege 15, T.: 02 50 33 — 277

Psychologie

Westfälische
Landesgeschichte

Leibeserziehung

Politische Bildung und
Didaktik der Geschichte
Wirtschaftswissen¬
schaften und Didaktik
der Wirtschaftslehre
Geschichte / Politik
und ihre Didaktik
Biologie und Didaktik
der Naturkunde
Katholische Theologie
und ihre Didaktik

Allgemeine Pädagogik

Didaktik der
Mathematik
Werkerziehung

Allgemeine Didaktik
und Schulpädagogik
Soziologie und
Sozialpädagogik
Allgemeine Didaktik
und Schulpädagogik
Leibeserziehung

Didaktik der
Mathematik
Psychologie

Allgemeine Pädagogik

Allgemeine Didaktik
und Schulpädagogik
Kunsterziehung

Deutsche Sprache und
Methodik des
Deutschunterrichts
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Regenbrecht, Aloysius, Dr. phil., o. Prof.,
44 Münster, Nauheim 23a, T.: 3 11 09

Richarz, Irmintraut, Dipl.-Landw., Dr. disc.
pol., o. Prof., 44 Münster, Schützenstraße
12, T.: 5 41 34

Rest, Walter, Dr. phil., o. Prof., 44 Münster,
Rösch weg 8, T.: 2 33 73

Rohrmoser, Günter, Dr. phil., o. Prof.,
44 Münster, Clevornstraße 12, T.: 7 53 60

Rückriem, Georg, Dr. phil., o. Prof., 4401
Nienberge-Häger Nr. 90, T.: 02 50 33 — 757

Rüttenauer, Isabella, Dr. phil., o. Prof.,
44 Münster, Schützenstraße 63, T.: 4 57 93

Sabath, Ilsa-Maria, Dozentin, 44 Münster-
Mecklenbeck, Schürbusch 9b, T.: 7 12 01

Salomon, Almuth, Dr. phil., o. Prof., 44 Mün¬
ster, Königsberger Straße 116, T.: 24 93 64

Scheibner-Herzig, Gudrun, Dr. phil., o. Prof.,
635 Bad Nauheim, Liebigstraße 12, 44 Mün¬
ster, Bonhoefferstraße 26

Schladoth, Paul, Dr. phil., o. Prof., 44 Mün¬
ster, St.-Mauritz-Freiheit 64, T.: 3 44 53

Schmücker, Elisabeth, Dozentin, 44 Münster,
Sperlichstraße 67, T.: 5 46 86

Schoene, Wolfgang, Dr. phil. o. Prof., 4801
Hoberge-Uerentrup, Rehhagenhof 6, T.:
05 21 —7 23 85

Schulte-Repel, Dorothea, Dr. phil., o. Prof.,
44 Münster, Hoppendamm 26, T.: 5 62 24

Schulz, Günther, Dr. phil., o. Prof., 4401 Alten¬
berge, Schwalbenstraße 16, T.: 0 25 05 — 200

Skorsky, Günter, Dozent, 286 Osterholz-
Scharmbeck, Hinter der Loge 7

* Sonntag, Hermann, a. o. Prof., Msgr., 44 Mün¬
ster, St.-Mauritz-Freiheit 26, T.: 3 44 14

Steinkamp, Egon, Dr. phil., Dozent, 44 Münster,
Teigelesch 9, T.: 3 52 61

Stork, Heinrich, Dipl.-Chem., Dr. rer. nat,
o. Prof., 4401 Albachten, Nordstraße 93d,
T.: 0 25 36 — 567

Stüttgen, Albert, Dr. phil., o. Prof., 44 Mün¬
ster, Eimermacherweg 25a, T.: 2 10 20

Sturm, Erdmann, Dr. theol., Dozent, 44 Mün¬
ster, Bohlweg 16, T.: 4 21 78

Ter-Nedden, Eberhard, o. Prof., 44 Münster,
Jahnstraße 8, T.: 2 26 10

Schulpädagogik und
Allgemeine Didaktik
Hauswirtschaftswissen¬
schaften und Didaktik
der Hauswirtschafts¬
lehre

Pädagogik und
Philosophie
Philosophie

Allgemeine Pädagogik

Allgemeine Pädagogik

Leibeserziehung

Westf. Landesgeschichte
und Didaktik der
Geschichte
Didaktik der engl.
Sprache

Katholische Theologie
und ihre Didaktik
Textilgestaltung

Soziologie und
Sozialpädagogik

Allgemeine Didaktik
und Schulpädagogik
Schulpädagogik und
Allg. Didaktik
Didaktik der Physik

Religionslehre und Me¬
thodik des kath.
Religionsunterrichts
Leibeserziehung

Didaktik der Chemie

Philosophie

Evangelische Theologie
und ihre Didaktik
Didaktik der deutschen
Sprache und Literatur
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Uhlmann, Wilfried, Dr. phil., o. Prof., 44 Mün¬
ster-Coerde, Goeriitzer Str. 54, T.: 27 78 28

* Vieth, Leo, Dr. phil., o. Prof., 44 Münster,
Sperlichstraße 65, T.: 4 86 11

Vorsmann, Norbert, Dr. phil., Dozent, 46 Dort¬
mund, Neuer Graben 63, T.: 02 31 — 2 68 57

Wedegärtner, Karl, Dr. phil., o. Prof., 4801 Ho¬
berge, Auf der Egge 73a, T.: 05 21 — 7 25 00

Weinberg, Johannes, Dr. phil., o. Prof. 6051
Nieder-Roden, Leipziger Ring 165, T.:
0 61 06 — 2 22 90

Wienhausen, Hanns, o. Prof., 44 Kinderhaus
Nr. 13, T.: 213 44

Wilmsmeyer, Herbert, Dozent, 48 Bielefeld,
Roonstraße 14, T.: 05 21 — 7 84 77

Zabel, Hermann, Dr. phil., Wiss. Rat und Prof.,
585 Hohenlimburg, Zum Klippchen 34, T.:
0 23 34 — 30 00

Didaktik der
englischen Sprache
Didaktik der Physik
und Chemie

Allgemeine Didaktik
und Schulpädagogik
Didaktik der Physik

Erwachsenenbildung

Kunsterziehung

Werkerziehung

Didaktik der deutschen
Sprache und Literatur

AKADEMISCHE RÄTE

Becker, Hermann, Dr. phil., 44 Münster, Lan-
gemarckstraße 51, T.: 2 8043

Becks, Friedrich, 4401 Wolbeck, Delpstraße 34,
T.: 0 25 06 — 21 69

Beinke, Lothar, Dr., 45 Osnabrück, Humboldt¬
straße 48, T.: 05 41 — 2 32 28

Beyer, Lioba, Dr. phil., 44 Münster, Königs¬
berger Straße 118, T.: 24 9157

Diederichs, Hermann-Josef, 44 Münster, Schef-
fer-Boichorst-Str. 15

Evers, Elmar, 44 Münster, Laukamp 1,
T. 4 87 56

Feest, Jutta, Dr. rer. nat, 4402 Greven, In den
Bergen 29

Freywald, Carin, 44 Münster-Coerde, Elbinger
Straße 31, T.: 28 78 58

Gocke, Rainer, 44 Münster, Goerdelerstraße
21, T.: 7 60 67

Heitkämper, Peter, Dr. phil., 44 Münster,
Gronewegskamp 8, T.: 21 41 30

Hoyer, Hans-Gerd, 4531 Lotte, Westfalen¬
weg 3, T.: 0 54 04 — 703

Schulpädagogik und
Allgemeine Didaktik
Erdkunde

Wirtschaftswissen¬
schaften und Didaktik
der Wirtschaftslehre

Erdkunde (einschl.
Heimatkunde)
Didaktik d. Mathematik

Leibeserziehung

Didaktik der Biologie

Didaktik der
englischen Sprache
Didaktik der englischen
Sprache
Pädagogik und
Philosophie
Physik
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Hülsmeyer, Heinrieb, Dr. phil., 44 Münster-
Gremmendorf, Letterhausweg 68, T.: 6 10 52

Prange, Klaus, 442 Coesfeld, Indehell 25, T.:
0 25 41 — 23 86

Rüther, Johannes, Dr. phil., 4732 Tönnishäus¬
chen Krs. Beckum

Schmitt, Rainer, Dr. phil., 44 Münster, Beck¬
straße 11, T.: 79 14 23

Walter, Hans-Hubert, 4791 Schwaney ü. Pa¬
derborn, Dahler Weg 311, T.: 0 52 55 — 336

Werres, Walter, Dr. phil., 4401 Roxel, Wagen¬
feldstraße 25, T.: 02 50 34 — 101

Musikerziehung

Leibeserziehung

Schulpädagogik

Psychologie

Heimatkunde der Didak¬
tik der Erdkunde
Schulpädagogik und All¬
gemeine Didaktik

LEKTOREN

Byrne, Peter, 44 Münster, Delpstraße 30

Grandjean, Hannelore, 5509 Immert/Hermes¬
keil (Schule)

Otto, Enrico, 44 Münster, Pleistermühlen-
weg 81

Janning, Jürgen, 44 Münster, Pestalozzi¬
straße 30, T.: 2 18 71

Smart, Christopher James, 44 Münster, Ka¬
pitelstraße 36

Didaktik der engl.
Sprache
Sprecherziehung

Studiobühne

Sprecherziehung

Didaktik der engl.
Sprache

LEHRBEAUFTRAGTE

Beßling, Bernhard, Dr. phil., Studienrat,
4403 Hiltrup, Wolbecker Straße 42,
T.: 0 25 01 — 977

Bellinger, Gerhard J., Dr. theol., o. Prof., 44
Münster, Goerdelerstraße 1, T.: 7 51 83

Billen, Josef, Dr. phil., 44 Münster, Vahl-
busch 45, T.:61 45 13
44 Münster, Görresstraße 32, T.: 2 80 86

Bickert, Günter, Lehrer, 46 Dortmund-Men¬
gede, Milkottenweg 10, T.: 02 31 — 33 76 16

Bloching, Karl-Heinz, Verwaltungsrat i. K,
44 Münster, Nordstraße 20, T.: 2 80 86

Bußmann, Klaus-Dieter, Dr. phil., Wiss. Ass.,
44 Münster, Auf dem Draun 90, T.: 812 59

Gladen, Albin, Dr. phil., Prof., 463 Bochum-
Querenburg, Buschstraße 132

Gräsel, Friedrich, OStR, 463 Bochum, Wirmer-
straße 23

Naturschutz

Katholische Theologie
und ihre Didaktik
Didaktik der deutschen
Sprache und Literatur

Technologie u. Didaktik
des technischen Werkens
Didaktik der deutschen
Sprache
Kunstgeschichte — Spe¬
zialgebiet Baugeschichte
Didaktik der modernen
Wirtschafts- und Sozial¬
geschichte
Kunsterziehung
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Hofmann, Klans-Dieter, Dr. phil., 46 Dort¬
mund-Aplerbeck, Schloß Rodenburg, T.:
02 31 — 44 86 48

Holtkemper, Franz-Josef, Dr. phil., o. Prof.,
4401 Nienberge, Kumeystiege 13,
T.: 03 50 33 — 266

Junker, Hedwig, Dr. phil., Wiss. Ass. a. d.
Westf. Wilhelms-Universität, 44 Münster,
Hollandtstraße 45

Kell, Adolf, OStR. i. H., 44 Münster, Hittorf¬
straße 13

Korhammer, Helmuth, 44 Münster, Schul¬
straße 19, T.: 2 89 39

Langhammer, Liesedore, Dr. phil., 44 Münster,
Prozessionsweg 56, T.: 3 66 37

Lassahn, Rudolf, Dr. phil., o. Prof., 4501 Wer¬
sche , Heitkampsweg 15
T.: 0 54 02 — 148

Leppig, Manfred, Dr. o. Prof., 44 Münster,
Adalbert-Stifter-Straße 12

Lübs, Eide-Dittmar, Dr. med., Oberarzt, 44
Münster, Hammer Straße 32, T.: 4 35 19

Lütgen, Eduard, Dr. phil., Oberstud.-Rat,
44 Münster, Schmeddingstr. 31, T.: 4 60 92

Maeck, Horst, Dr. rer. nat., Dozent a. d. Aka¬
demie für Führungskräfte der Wirtschaft,
Bad Harzburg, 3392 Clausthal-Zellerfeld,
Am Sonnenhang 19, T.: 0 53 23 —< 23 29

Müller, Hans-Peter, Dr., 44 Münster, Hoher
Heckenweg 36

Neumann, Gerd-Heinrich, Dr. rer. nat. Stu¬
diendirektor, 4712 Werne a. d. Lippe, Me-
rianstraße 24, T.: 0 23 89— 25 08

Ossowski, Herbert, Volksschulrektor, 4403
Hiltrup, Loddeweg 14, T.: 0 25 01 — 176

Oswald, Paul, Dr. phiL, o. Prof. a. d. Päd.
Hochschule Ruhr, Abt. Dortmund, 44 Mün¬
ster, Sentruper Höhe 51, T.: 8 16 64

Peter, Walrad, Dr. phil., Oberstud.Rat i. R.,
44 Münster, Angelmodde-West, Gerhart-
Hauptmann-Straße 64, T.: 61 41 29

Reploh, Hans-Dieter, Dr. med., Privatdozent,
44 Münster, Ferdinand-Freiligrath-Straße
20, T.: 2 26 92

Statistische Verfahren in
der Erziehungs- und
Unterrichtsforschung

Allgemeine Didaktik
und Schulpädagogik

Didaktik der englischen
Sprache

Probleme der
Bildungsökonomie
Sachzeichnen und freie
Graphik
Ur- und Frühgeschichte

Allgemeine Pädagogik

Didaktik d. Mathematik

Sportbiologie und
Sportmedizin
Didaktik der Deutschen
Sprache

Schulmanagement

Theologie des alten
Testaments

Grenzfragen zwischen
Theologie und Natur¬
wissenschaften

Jugendschrifttum

Montessori-Pädagogik
im Rahmen der Schul¬
pädagogik

Didaktik der Chemie

Medizinische Grund¬
lagen des Schulsonder¬
turnens
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Richter, Helmut, 44 Münster, Dammeweg 9 Einsatz technischer
Medien im Unterricht

Scheid, Marianne, StR, 44 Münster, Wiede-
hagen 1

Sendling, Dieter, Dr. phil., 44 Münster, Stau¬
fenstraße 57, T.: 3 47 41

Schwenk, Bernhard, Dr. phil., Privatdozent,
44 Münster, Breslauer Straße 49, T.: 2 43 50

Sprey, Thea, Dr. phil., o. Prof., 44 Münster,
Althoffstraße 24, T.: 7 25 58

Stegat, Harry, Dr., Dipl.-Psych., 44 Münster,
Gattfriedstraße 3

SUnkel, Wolfgang, Dr. phil., 44 Münster, Glei-
witzer Straße 42, T.: 2 43 58

Triebold, Karl, Dr. med., M. A., Chefarzt,
Dortmund-Derne, Städt. Kinderklinik,
T.: 02 31 — 55 64 51

Triebold, Klaus, Dr. jur., Kanzler, 44 Mün¬
ster, Scharnhorststraße 99, T.: 4 45 94

Vorsmann, Norbert, Dr. phil., 46 Dortmund,
Neuer Graben 63, T.: 02 31 — 12 68 57

Wagner, Erich, 56 Wuppertal-B., Irmgard¬
straße 42, T.: 02 10 21/59 85 47

Wasna, Maria, Dr. phil., Dozentin, 44 Münster,
Lohausweg 16, T.: 31 44 64

Werner, Erich, Dr., 46 Dortmund, Arndtstraße
38, Tv: 57 26 52

Textilgestaltung,
Schwerpunkt Schnittge¬
staltung und Maschinen¬
nähen

Sozialpädagogik
(Jugendhilfe)
Schulpädagogik und
Allgemeine Didaktik
Kompensatorische, vor¬
schulische Erziehung
Verhaltensstörungen bei
Kindern und Jugend¬
lichen

Allgemeine Pädagogik

Gesundheitserziehung
und Schulhygiene

Schulrecht, Schulgesetz¬
gebung
Schulorganisation und
Schulreform
Textilkunde

Motivation in der Schule

Industriesoziologie

WISSENSCHAFTLICHE ASSISTENTEN

Becker, Günther, OStR, 594 Lennestadt, Am
Biertappen 18, T: 0 27 23 — 58 71

Dalhoff, Gertrud, OStR, 44 Münster, Wüllner-
straße 22, T: 2 25 64

Gewehr, Wolf, Dr., 44 Münster, Königsberger
Straße 154, f.: 27 77 88

Groll, Johannes, Dr. phil., 46 Dortmund-
Aplerbeck, Rörigstraße 4, T: 02 31 —
44 38 06

Günther, Henning, Dr. phil., 4715 Davensberg,
Von-Büren-Straße 5, T.: 0 25 93 —172

Heimatkunde und
Didaktik der Erdkunde

Textilgestaltung

Didaktik der deutschen
Sprache
Pädagogik, Allgemein

Seminar für Philosophie
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Husenroth, Hermfried, Dr. phil., 44 Münster,
Paulstraße 6

Kienel, Eckehard, 478 Lippstadt, Beckumer
Straße 3

Koch, Helmut, Dr. phil., 44 Münster, Friedrich-
Ebert-Straße 168

Kollmann, Roland, Dr. phil., 4408 Dülmen,
Leuste 34, T.: 0 25 94 — 33 32

Kokemohr, Rainer, Dr. phil., 44 Münster, El¬
binger Straße 20, T.: 24 95 64

Kreft, Eckehard, Dr. phil., 47 Hamm, Gera¬
nienstraße 2a

Lahrmann, Leonhard, 44 Münster, Melcher-
straße 62, T.: 2 35 51

Massner, Norbert, Dr. phil., 4402 Greven,
Amsivarierstraße 6, T.: 0 25 71 — 27 72

Didaktik der deutschen
Sprache
Didaktik der
Mathematik
Didaktik der deutschen
Sprache

Katholische Theologie
und ihre Didaktik

Allg. Didaktik und
Schulpädagogik
Musik

Schulpädagogik

Allgemeine Pädagogik

Melchert, Jürgen, Dr. theol., Pastor, 4401
Roxel, Münsterstraße 4, T.: 02 50 34 — 71 56

Münk, Dieter, Dr. phil., 44 Münster, Königs¬
berger Straße 131, T.: 2 43 80

Obermann, Erich, Dipl.-Phys., Dr. rer. nat.,
4545 Kattenvenne, T.: 0 54 84 — 405

Overesch, Manfred, Stud.R., 44 Münster, Am
Krug 17

Padberg, Friedhelm, Dr. rer. nat., Stud.-Ass.,
472 Beckum, Werseweg 51

Pippert, Richard, Dr. phil., 44 Münster, Zum-
sandestraße 36, T.: 3 44 64

Preuß, Eckhardt, Dr. phil., 4404 Telgte, Am
Friedhof 13, T.: 0 25 04 — 78 16

Rüden von, Egon, Dr. phil., 44 Münster,
Breul 16

Saal, Friedrich Wilhelm, Dr. phil., 46 Dort-
mung, Botdingweg 11

Sachse, Hildegard, 349 Bad Driburg, Vor d.
Brede 11, T.: 0 52 53 — 54 14

Schaeffer-Schweizer, Barbara, Dr. phil., 4401
Altenberge, Dourpkamp 8, T.: 0 25 05 — 635

Schneider-Berges, Wilhelma, OStR, 4401
Freckenhorst, Finkenweg 3

Evangelische Theologie
und ihre Didaktik
Kunst- und
Werkerziehung

Didaktik der Naturwis¬
senschaften u. d. haus-
wirtschaftl. Unterrichts

Politische Bildung und
Didaktik der Geschichte
Mathematik

Allgemeine Pädagogik

Schulpädagogik

Kunst- und
Werkerziehung

Politische Bildung und
Didaktik der Geschichte

Textilgestaltung

Politikwissenschaft

Didaktik der englischen
Sprache

81



Starke, Franz-Josef, Dr. rer. nat., 44 Münster-
St. Mauritz, Birkhahnweg 9 b, T.: 31 63 38

Weber, Georg, Dr. theol., 44 Münster, Elsäs-
ser Straße 35, T.:7 57 52

Witthöft, Wolfgang, Dr. rer. nat., 44 Münster,
Kärntner Straße 62, T.: 3 32 97

Biologie und ihre
Didaktik
Soziologie

Biologie und ihre
Didaktik

Mit der Verwaltung einer Assistentenstelle beauftragt
PolitikwissenschaftDesselberger, Hermann, 44 Münster, Hammer

Straße 58, T.: 4 49 03
Dieterich, Helmut, Dipl.-Psych., 44 Münster,

Warendorfer Straße 138
Dormeyer, Detlev, lic. theol., 44 Münster,

Telgter Straße 22—24, T.: 5 51 97
Handschel, Günter, 44 Münster, Wilhelmstr. 5
Harter, Renate, 44 Münster, Querstraße 23,

T.: 6 73 10
Hermes, Liesel, 44 Münster, Vollmerweg 22

Hoymann, Joseph, 44 1 Münster, Hamburger
Straße 31

Kemmelmeyer, Karl-Jürgen, 44 Münster,
Markweg 14

Kotthoff, Ludger, 4702 Heessen, Habichtshöhe
Nr. 35

Machemer, Peter, 44 Münster, Enschedeweg
21, T.: 4 87 03

Oswald, Andreas, Dipl.-Psych., 44 Münster,
Rothenburg 22, T.: 4 64 85

Real, Willi, 44 Münster, Albersloher Weg 95

Reichard, Heimat, 44 Münster, Hoher Hecken¬
weg 103, T.: 2 90 18

Ribhegge, Wilhelm, 4401 Sendenhorst, Hök-
kerskamp 8, T.: 0 25 26 — 582

Saatröwe, Jürgen, 44 Münster, Kleimann¬
straße 6, T.: 2 88 66

Sauerwald, Gregor, Studienrat, 4401 Handorf,
Am Dieckamp 17, T.: 32 58 26

Schönke, Meinolf, Dip.-Psych., Oberstudienrat,
44 Münster, Frauenstraße 53—54, T.: 5 51 38

Sievers, Burkhard, 44 Münster, Am Kanonen¬
graben 2, T.: 4 42 30

Stiegler, Roland F., 44 Münster-Coerde, Kö¬
nigsberger Straße 131, Tel.: 27 77 62

Forschungsgruppe
Gesamtschule
Katholische Theologie
und ihre Didaktik
Didaktik d. Mathematik
Wirtschaftswissenschaft

Didaktik der englischen
Sprache
Didaktik der deutschen
Sprache
Musik

Psychologie

Psychologie

Psychologie

Didaktik der englischen
Sprache
Soziologie

Politische Bildung und
Didaktik der Geschichte
Allgemeine Pädagogik

Philosophie

Psychologie

Soziologie

Soziologie
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Vormfelde-Siry, Ursula, Dipl.-Psych., 44 Mün- Psychologie
ster, Adalbert-Stifter-Straße 12, T.: 31 53 21

Thränhardt, Dietrich, 4403 Hiltrup, Wolbek- Politikwissenschaft
ker Straße 20, T.: 0 25 01 — 26 67

WISSENSCHAFTLICHE ANGESTELLTE

Lange, Hedwig, Dipl.-Sportlehrerin, 44 Mün¬
ster, Am Krug 44

Nfittgens, Gisela, Dipl.-Sportlehrerin und Leh¬
rerin, 44 Münster, Krummer Timpen 44,
T: 4 28 72

Ritter, Dietlinde, Dipl.-Sportlehrerin, 44 Mün¬
ster, Theissingstraße 1, T.: 5 78 60

Scherl, Hermann, Dr. phil., 44 Münster, Ost¬
markstraße 9

Schulz, Dietrich, DipL-Sportlehrer, 44 Mün¬
ster, Alsenstraße 2, T.: 2 88 89

Stenzl, Otto, Dr. phil., 4401 Amelsbüren, Stie¬
ge 16

Leibeserziehung

Leibeserziehung

Leibeserziehung

Deutsch

Leibeserziehung

Politische Bildung und
Didaktik der Geschichte

FÖRDERUNGSASSISTENTEN
Bekker, Karl, Volksschulrektor, 4544 Ladber¬

gen, Lerchenweg 3a, T.: 0 54 85 — 11 80
Fingerhuth, Theodore, 44 Münster, Schützen¬

straße 13
Eickelpasch, Lolf, 472 Beckum, Paterweg 14

T: 0 25 21/62 40
Freude, Gerhard, Lehrer, 4401 Roxel, Frei-

ligrathstraße 1
Harre, Klaus, 44 Münster, Nordstraße 28/30
Hobel, Sigrid, 44 Münster, Dachsleite 41,

T.: 24 91 40
Ittermann, Reinhard, 44 Angelmodde, Twen-

höwenweg 4
Kraft, Peter, 4403 Hiltrup, Promenade-Süd 2
Kress, Axel, Rektor, 4832 Wiedenbrück, Fran¬

kensteiner Straße 7, T.: 0 52 42 — 85 46
Roloff, Gisbert, 4401 Roxel, Tilbecker Str. 16,

T.: 02 50 34 — 479
Schneider, Hasko, 44 Münster, Friesenring 14
Schröder, Thekla, Lehrerin, 44 Münster, Ems¬

straße 60
Tietze, Wolfgang, Lehrer, 44 Münster, Decha-

neistraße 15, T.: 3 86 66
Zeller, Sigrid, 44 Münster, Kegelskamp 21

WERKMEISTER
Korn-Verlage, Ursula, 44 Münster, Rediger-

straße 67, T. 8 41 65
Neuhöfer, Alfred, 44 Münster, Bischopink-

straße 7c

Schulpädagogik

Didaktik der Biologie

Soziologie

Religionspädagogik

Psychologie
Schulpädagogik

Erdkunde

Soziologie
Didaktik der deutschen
Sprache u. Literatur
Psychologie

Schulpädagogik
Schulpädagogik

Schulpädagogik

Didaktik der Biologie

Textilgestaltung

Werkerziehung
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FACHBEREICHE

FACHBEREICH I:

Erziehungswissenschaft:

Allgemeine Pädagogik:
Büro: Scharnhorststraße 100

Reg.-Angestellte: Ursula Deiters, Mechthild Meyer
Dem Seminar ist das Peter-Wust^Archiv angeschlossen.
Hochschullehrer: Huber, Kuckartz, Niethammer, Best, Eückriem,
Rüttenauer
Wiss. Mitarbeiter: Groll, Heitkämper, Massner, Pippert, Saatröwe

Schulpädagogik:
Büro: Scharnhorststraße 100

Beg.-Angestellte: Hildegard Brundiek, Margret Bunzel, Gabriele Hand¬
schuh, Brigitta iWeverinck
Hochschullehrer: Lichtenstein-Bother, Loser, Regenbrecht, Schulte-Bepel,
Schulz
Wiss. Mitarbeiter: Kokemohr, Lahrmann, Preuß, Büther, Werres

Erwachsenenbildung:
Büro: Scharnhorststraße 100

Beg. - Angestellte:
Hochschullehrer: Weinberg

Philosophie:
Büro: Fliednerstraße 26

Beg.-Angestellte: Ursula Stöcker
Hochschullehrer: Best, Rohrmoser, Stüttgen
Wiss. Mitarbeiter: Günther, Sauerwald

Psychologie:
Büro: Scharnhorststraße 100

Reg.-Angestellte: Christiane Lepper, Brigitte Schwarz
Hochschullehrer: Bartmann, Bischoff, Haecker, Knape, Müller
Wiss. Mitarbeiter: Kotthoff, Machemer, Oswald, Schmitt, Schönke, Vorm-
felde-Siry

Ev. Theologie und ihre Didaktik:
Büro: Bogenstraße 15/16

Reg.-Angestellte:: Agnes Meis, Tel.: 4 01 95/99
Hochschullehrer: Brinkmann, Jacobs, Müller, Sturm
Wiss. Mitarbeiter: Melchert
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Kath. Theologie und ihre Didaktik:
Büro: Bogenstraße 15/16

Reg.-Angestellte: Ursula Berger, Tel.: 4 Ol 95/99
Hochschullehrer: Kruchen, Schladoth
Wiss. Mitarbeiter: Kollmann, Dormeyer

FACHBEREICH II:

Soziologie:
Büro: Fliednerstraße 26

Reg.-Angestellte: Marianne Frenzel
Hochschullehrer: Ebel, Langnau, Schoene
Wiss. Mitarbeiter: Reichard, Sievers, Stiegler, Weber

Politikwissenschaft:
Büro: Fliednerstraße 26

Reg.-Angestellte: Christel Schmidt
Hochschullehrer: Bethusy-Huc, Bußhoff, Jasper
Wiss. Mitarbeiter: Desselberger, Scbaeffer-Schweizer, Thränhaxdt

Geschichte/Politik und ihre Didaktik:
Büro: Fliednerstraße 26

Reg.-Angestellte: Rosemarie Freitag, Elisabeth Höf ig, Helga Spee
Hochschullehrer: Furth, Jeismann, Kosthorst, Kratzsch, Salomon
Wiss. Mitarbeiter: Gies, Overesch, Ribhegge, Saal, Stenzl

Erdkunde:
Büro: Fliednerstraße 26

Reg.-Angestellte: Heidi Kunikowski, Dorothea Unterbusch
Hochschullehrer: Beckmann, Büschenfeld, Engelhard, Feige
Wiss. Mitarbeiter: Becker, Becks, Beyer, Walter

Wirtschaftswissenschaft und Didaktik der Wirtschaftslehre:
Büro: Fliednerstraße 26

Reg.-Angestellte: Gerda Pachurka
Hochschullehrer: Krafft
Wiss. Mitarbeiter: Beinke, Dedering, Harter

FACHBEREICH III:

Deutsch und Didaktik der deutschen Sprache:
Büro: Fliednerstraße 26

Reg.-Angestellte: Renate Brink, Marietta Welling
Hochschullehrer: Klüber, Pielow, Ter-Nedden, Zabel
Wiss. Mitarbeiter: Gewehr, Hoymann, Hugenroth, Janning, Koch, Otto,
Scherl, Grandjean
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Englisch und Didaktik der englischen Sprache:
Büro: Scharnhorststraße 100

Reg.-Angestellte: Irmgard Griesinger
Hochschullehrer: Cladder, Scheibner-Herzig, Uhlmann
Wiss. Mitarbeiter: Byrne, Freywald, Gocke, Hermes, Real, Schneider-
Berges, Smart

Kunst (Werkerziehung):
Büro: Fliednerstraße 26

Reg.-Angestellte: Irma Fuleda
Werkmeister: Alfred Neuhöf er
Hochschullehrer: Lenz, Peters, Wilmsmeyer, Wienhausen
Wiss. Mitarbeiter: Münk, von Rüden

Textilges taltung:
Büro: Scharnhorststraße 100

Reg.-Angestellte: N. N.
Werkmeisterin: Ursula Korn-Verlage
Hochschullehrer: Bleckwenn, Schmücker
Wiss. Mitarbeiter: Dalhoff, Sachse

Musikerziehung:
Büro: Scharnhorststraße 100

Reg.-Angestellte: Ruth Böckenholt
Hochschullehrer: Everding, Große-Jäger, Heise, Hopf
Wiss. Mitarbeiter: Hülsmeyer, Kemmelmeyer, Kreft

Leibeserziehung:
Büro: Scharnhorststraße 100

Reg.-Angestellte: Gisela Meyer
Hochschullehrer: Kolbe, Lüpke, Sabath, Steinkamp
Wiss. Mitarbeiter: Evers, Lange, Nüttgens, Prange, Ritter, Schulz

FACHBEREICH IV:
Mathematik:
Büro: Fliednerstraße 26

Reg.-Angestellte: Marie-Luise Weber
Hochschullehrer: Aymanns, Evers, Kütting, Mitschka
Wiss. Mitarbeiter: Diederichs, Handschel, Kienel, Padberg

Physik:
Büro: Fliednerstraße 26

Reg.-Angestellte: Gisela Thiede
Hochschullehrer: Skorsky, Wedegärtner
Wiss. Mitarbeiter: Hoyer, Obermann
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Chemie:
Büro: Fliednerstraße 26

Reg.-Angestellte: Marie-Theres Zabel
Laborantin: Helga Berghoff
Hochschullehrer: Stork
Wiss. Mitarbeiter: Friese

Biologie:
Büro: Fliednerstraße 26

Reg.-Angestellte: Lucia Huchting
Laborantin: Brigitte Möllerberndt
Hochschullehrer: Botsch, Franzisket, Kreutz
Wiss. Mitarbeiter: Feest, Starke, Witthöft

Technologie und Didaktik des technischen Werkens:
Büro: Lothaninger Straße 25—27
Hochschullehrer Biester, N. N.
Wiss. Mitarbeiter: N. N., G. Bickert (Lehrauftrag)

Hauswirtschaft und Didaktik der Hauswirtschaftslehre:
Büro: Schamhorststraße 100

Reg.-Angestellte: N. N.
Hochschullehrer: Ahlert, Kleist, Richarz
Wiss. Mitarbeiter: N. N.

Besser wär's man fragt zuerst

Universitätsdruckerei, Buchdruck und
Offsetdruck, Universitätsbuchbinderei

Münster, Spiekerhof 34, Telefon 4 3338
Der leistungsfähige Fachbetrieb für Sie!

Examensarbeiten und Eilaufträge sofort!



ABKÜRZUNGEN
v
u

= Vorlesung
= Übung
= Seminar
= Kolloquium
= Arbeitsgemeinschaft
= Wahlfach
= Stufenschwerpunkt I
= Stufenschwerpunkt II
= Leistungsnachweis
= Sprachlabor
= Universitäts-Sporthalle, Horstmarer Landweg
= Sportplatz „Sentruper Höhe"
= Hallenbad am Zoo, Badestraße

S
K
AG
Wf
StI
St II
LN
SL
SpH
SpSH
Bad-Z
Südbad = Städt. Hallenbad, Inselbogen
TH = Turnhalle

* emeritiert

Übungsräume und Hörsäle

1 — 400, Hl — H4 Hauptgebäude Scharnhorststraße 100
500 — 599, H5 Erweiterungsbau I

Scharnhorststraße 100/Koldering
2000 — 2599 Neubau Fliednerstraße 26
2600 — 2699 Pavillons Fliednerstraße 26 / Roxelerstraße

Anmeldung Montag bis Freitag von 17.30—19.00 Uhr Hammer
Straße 74 und jederzeit Hammer Straße 34 - Telefon 46808

Studentenfahrschule
Wolf Heinrichs, Münster, *
Hammer Straße 74

® Ausbildung durch stud. Fahrlehrer
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Regensbergsche
Buchhandlung

44 Münster, Alter Steinweg 1, Tel. 0251/42108

Fachbuchhandlung für

Pädagogik und Psychologie

Umfassendes Lager pädagogischer
und psychologischer Fachliteratur
für Wissenschaft und Praxis.

Sachliche gute Bedienung ohne
Kaufzwang.

Besuchen Sie unverbindlich

unsere Buchhandlung.
Selbstverständlich finden
Sie bei uns auch Bücher aus

allen übrigen Gebieten.
Kostenlos überreichen wir

Ihnen Fachkataloge.



KT* Mi I
Fortschritt

durch Energie

Elektrizität, Gas und Fernwärme —
damit versorgen wir in einem Gebiet von 12.900 qkm

mehrere Millionen Menschen. Das verpflichtet!
Unsere Kapazitätensind der ständig steigenden

Nachfrage p-^oT ] gewachsen. Die Basis unserer
Stromerzeugung:
Kernenergie, Steinkohle,

öl und Erdgas.

Vereinigte
Elektrizitätswerke Westfalen AG
Dortmund • Bochum • Münster • Arnsberg



LEHRVERANSTALTUNGEN
ERZIEHUNGSWISSENSCHAFT

ALLGEMEINE PÄDAGOGIK

4.

8.

9.

V Plenum zum Studienprojekt
Kollektives Lernen, Lernzielproblematik und
Schulerneuerung
(1.—4. Studienphase)
Mo 18—20 Uhr R 2117

V Erziehungsgeschichte der Nachkriegszeit
(vorwiegend 2. Studienphase)
2stündig
Do 9—10 Uhr
Fr 10—11 Uhr

V Die großen Systeme der Pädagogik II
(1.—3. Studienphase)
2stündig
Mo 15—16 Uhr
Fr 15—16 Uhr

H 5
H 5

H 3

V Die Grenzen des Erziehers und Lehrers
(in anthropologischer, moralischer und politi¬
scher Hinsicht)
(1.—4. Studienphase)
Di 11—12 Uhr H 2
Do 11—12 Uhr

S Teilseminar zum Studienprojekt
„Kollektives Lernen etc."
(1.—4. Studienphase)
Mo 14—18 Uhr

S Sozialistische Erziehungskritik heute
Mi 14—16 Uhr

S Individual- und Kollektiverziehung
(1. u. 2. Studienphase)
Do 9—10.30 Uhr

S Politische Pädagogik
(3. u. 4. Studienphase)
Fr 14—16 Uhr

S Schulreform im 20. Jahrhundert:
Landerziehungsheime
(1. Studienphase)
2stündig
Fr 11—13 Uhr

R 2146

R 534

R 525

R 2618

H 2

Desselberger/
Gröll/Lenz/
Pippert/
Richard/
v. Rüden/
Schaeffer-
Schweizer/
Sturm/
Thränhardt
Huber

Niethammer

Rest

Groll

Groll

Heitkämper

Heitkämper

Huber
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10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

S Ausgewählte Texte zur Vorlesung
(vorwiegend 2. Studienphase)
Do 11—13 Uhr H 3

S Massenmedien und Erziehung
(3. u. 4. Studienphase)
Mi 14—15.30 R 541

S D. Riesman: Die einsame Masse u. a.
(2. u. 3. Studienphase)
Do 9—11 Uhr R 541

S Schulreform im 20. Jahrhundert:
Gesamtschule
(1. Studienphase)
Di 11—13 Uhr R 2071

S Die Pädagogik im Gespräch mit anderen
Wissenschaften: Analyse von wissenschaft¬
lichen Zukunftsprognosen auf ihre pädagogi¬
sche Bedeutung
(3. Studienphase)
2stündig
Di 9—11 Uhr R 2071

S Einführung in pädagogisches Sehen und
Denken
(1. u. 2. Studienphase)
Mo 14—16 Uhr H 2

S Heimerziehung und Erziehungsheime
(3. u. 4. Studienphase)
Mo 16—18 Uhr R 534

S Interpretation ausgewählter Texte zur Vor¬
lesung
(1.—3. Studienphase)
Mo 16—18 R 541

S Die relative Autonomie der Pädagogik
(Pädagogik und Philosophie)
(3. Studienphase)
Fr 16—18 Uhr

S Teilseminar zum Studienprojekt
„Kollektives Lernen etc."
(1.—4. Studienphase)
Mo 14—18 Uhr

S Eberhard Grisebach: Die Grenzen
ziehers und seine Verantwortung
(3. u. 4. Studienphase)
Di 9—10.30 Uhr

S Geschichtsphilosophie und Pädagogik
(Oberseminar)
(für Diplomanden)
Do 20 Uhr

R 534

R 2117
des Er-

R 525

R 534

Huber

Kuckartz

Kuckartz

Lassahn

Lassahn

S Famiiiale Sozialisation und gesellschaftlicher
Wandel
(3. u. 4. Studienphase)
Do 9—11 Uhr R 534

Massner

Massner

Niethammer

Niethammer

Pippert

Rest/
Heitkämper

Rückriem

Rückriem
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23. S Entwurf einer christlichen Pädagogik: Joh. A.
Comenius
(2. Studienphase)
Di 11—13 Uhr R 534

Rüttenauer

24. S Einzelfragen der sozialistischen Pädagogik in Rüttenauer
der Weimarer Republik
(alle Studienphasen)
Mo 14—16 Uhr R 541

25. S Erziehung und Gesellschaft im pädagogischen Rüttenauer
Konzept von J. Dewey
(3. und 4. Studienphase)
Mo 18—20 Uhr R 541

26. S Europäische Bildungssysteme
(3. und 4. Studienphase)
Fr 18—20 Uhr R 541

29. U Pädagogische Zeitschriftenliteratur 1971
Zum Thema Gesamtschule und Bildungs-
planung
(1. und 2. Studienphase)
Di 9—11 Uhr H 2

Rüttenauer

27. S Sprache und System: die Sprache als pädago- Saatröwe
gisches Phänomen
(3. Studienphase)
Fr 11—13 Uhr R 541

28. S Frühkindliche Erziehung außerhalb der Sprey
Familie
(2. und 3. Studienphase)
Mo 11—13 Uhr R 534

Pippert

30. Koll Anthropologie und Pädagogik Kuckartz
(1.—4. Studienphase)
Mi 20—22 Uhr Ort nach Vereinbarung

31. Koll Neuerscheinungen zur Sozialpädagogik Massner
(3. und 4. Studienphase)
Mo 20—22 Uhr R 534

32. Koll Freiheit und Grenze Rest
(für Diplomanden und Doktoranden)
(4. Studienphase)
(vorherige Anmeldung)

Ort und Zeit nach Vereinbarung

33. Koll Erziehung und kultureller Wandel Sprey
(2.-4. Studienphase)
(vorherige Anmeldung)
Mo 14—16 Uhr R 313

34. S Einführung in Probleme der
Bildungsökonomie
Di 16—18 Uhr R 2625

Kell



ERWACHSENENBILDUNG

35. V Aufgabenverständnis und gesellschaftliche
Bedingungen der Erwachsenenbildung
Do 14—16 Uhr H 5

Weinberg

36. S Einführung in die Lehr- und Lern¬
problematik Erwachsener
Do 16—18 Uhr R 301

Weinberg

37. Koll Kolloquium für Diplomanden zur
Professionalisierung in der Erwachsenen¬
bildung
Do 19—21 Uhr ' R 301

Weinberg

38.

39.

40.

41.

SCHULPÄDAGOGIK UND ALLGEMEINE DIDAKTIK

V Einführung in Problemkreise der Pädagogik Schulte-Repel
und Didaktik der Schule
(1. und 2. Studienphase)
Mo 15—16 Uhr H 5

S Schätzverfahren in der Praxis des Lehrers Hofmann
Di 16—18 Uhr H 5

S Differenzierung von Unterrichtsfunktionen als Kokemohr
als Problem der Sprachstile
(2. bis 4. Studienphase)
Mo 14—16 Uhr

S Zur Organisation von Lernprozessen Lahrmann
(1. Studienphase)
Di 9—11 Uhr H 5

42. S Förderung der Kreativität im Unterricht
(2. und 3. Studienphase)
Di 11—13 Uhr H 5

44. S Hauptschulkonzeption und Strukturplan
(Hauptseminar, 2.—4. Studienphase)
Di 9—11 Uhr R 541

45. S Unterrichtsforschung
(Oberseminar besonders für
Diplom-Studenten
Mo 16—20 Uhr H 3

46. S Hauptseminar: Organisation und Kooperation
im Unterricht
— Team-Teaching und Differenzierung —
Di 9—11 Uhr H 3

Lahrmann

Lichtenstein-
Rother

Lichtenstein-
Rother

Loser

47. S Hauptseminar: Differenzierung durch
Lehrprogramme
Di 11—13 Uhr H 3

Loser



48. S Proseminar: Didaktische Medien und Loser
Unterrichtserfolg
Untersuchungen in Verbindung mit dem Ta¬
gespraktikum
Bodelschwinghschule, Anmeldung erfordert.
Mi 8—13 Uhr R 301

49. S Probleme der Anwendung des Prinzips der Maeck
Delegation von Verantwortung im
Schulbereich
Mo 14—18 Uhr R 2115

50. S Maria Montessori. Uber die Bildung des
Menschen
(offen für alle Semester)
Mo 18—20 Uhr H 2

Oswald

51. S Möglichkeiten der Differenzierung in der
Grundschule
(2. und 3. Studienphase)
Di 9—11 Uhr R 301

Preuß

52. S Problem der Curriculumrevision
(3. und 4. Studienphase, vor allem auch für
Diplomanden)
Mi 14.30—16 Uhr

Regenbrecht

53. S Die Revision des Curriculum und die
kategoriale Bildung
(3. Studienphase)
Di 9—11 Uhr R 2055

Rüther

54. S Didaktische Modelle der Gegenwart
(3. Studienphase)
Fr 14—16 Uhr R 534

Rüther

55. S Grundstrukturen des Unterrichts
(1. Studienphase)
Fr 16—18 Uhr H 3

Rüther

56. S Die Methodenorganisation ein grundlegender
Aspekt des Unterrichts
(2. Studienphase)
Fr 18—20 Uhr R 534

Rüther

57. S Der Vorgang des Denkenlernens vor dem
Wissenserwerb in Lernprozessen — nach
Quellentexten von Herbart, Rein, Kerschen-
steiner, John Dewey, Roth
(3. und 4. Studienphase)
Di 11—13 Uhr H 1

Schulte-Repel

58. S Über aktuelle Probleme der Erziehungswis¬
senschaften der Gegenwart und aus histori¬
scher Dimension
(für Examenskandidaten und Diplomanden)
Do 11—13 Uhr R 525

Schulte-Repel
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59. S Einführung in die Allgemeine Didaktik
(1. Studienphase, Proseminar)
Mo 18—20 Uhr R 525

60. S Reformpädagogik des Auslands 1900—1945
(2. und 3. Studienphase)
Mo 20—22 Uhr R 525

61. S Die Gestalt des Lehrers in der Geschichte der
Schule unter Berücksichtigung nichtpädagogi¬
scher Literatur
(3. Studienphase, Leistungsnachweis, Haupt¬
seminar)
Sa 9—11 Uhr R 534

62. S Zur Theorie und Praxis der Differenzierung
des Unterrichts
(Hauptseminar, 3. Studienphase)
Mo 14—16 Uhr R 2055

63. S Probleme empirisch-statistischer Forschung im
Bereich der Schule, Teil II
(3. und 4. Studienphase)
Mo 18—20 Uhr R 534

64. S Theorien des Lernens I
(1.—3. Studienphase)
Mo 16—18 Uhr H 2

65. S Individualisierung des Unterrichts durch
Programme
(2. und 3. Studienphase)
Di 9—11 Uhr H 1

66. S Analyse und Planung des Unterrichts
(2. Studienphase)
Mo 18—20 Uhr H 1

67. Ü Differenzierung im Förderunterricht
(Team-Planung als Vorbereitung für projekt¬
bezogenes Blockpraktikum und als Ausgang
für Examensarbeit, Staatsprüfung und Dipl.)
Mi 8—12 Uhr

68. Ü Unterrichtsanalyse im Einführungspraktikum
Mi 8—12 Uhr

69. U Strukturanalyse des Unterrichts
Grundwissenschaftliches Praktikum
Mi 8—12 Uhr

70. Ü Zur Technik erziehungswiss. Arbeitens
(1. Studienphase)
Do 9—11 Uhr H 2

71. Koll Schulgeschichtliches Kolloquium
14tg. (3. und 4. Studienphase, nur nach per¬
sönlicher Anmeldung)
Sa 11—13 Uhr R 534

Schulz

Schulz

Schulz

Vorsmann

Werres

Werres

Werres

H. Becker

Lichtenstein-
Rother

Regenbrecht

Werres

H. Becker

Schulz

96



PHILOSOPHIE

72. S Freiheit und Verbundenheit
(Im Anschluß an Martin Buber)
1.—4. Studienphase
Fr 16—18 Uhr R 2618

73. S System und Progreß
(Schelling)
1. und 2. Studienphase
Mo 14—16 Uhr R 2618

74. S Die Bedingungen der Freiheit heute
(alle Studienphasen)
Mo 16—18 Uhr R 2610

75. S Übungen zu einer Philosophie der Bildung
(1.—3. Studienphase,
auch für Diplom-Kandidaten)
Mo 11—13 Uhr R 2420

76. S Geschichte und Natur — Zur Selbstbestim¬
mung des Menschen
(im Anschluß an die Geschichtsphilosophie
Kants)
alle Studienphasen
Mo 18—20 Uhr R 2618

77. S Herkunft und gegenwärtige Ausprägungen
des neuzeitlichen Atheismus
Mo 16—18 Uhr R 2618

78. S Camus, Sisyphos und politische Essais. Über¬
legungen zum Thema: Philosophie und kon¬
kretes Handeln
Di 9—11 Uhr R 2618

79. S Entfremdung und Emanzipation. Eine Bestim¬
mung von Theorie und Praxis im Anschluß an
den tschechischen Philosophen Karel Kosik
Di 11—13 Uhr R 2618

80. Koll Zeitströmungen in philosophischer Kritik
(vorh. Anmeldung, Zeit nach Vereinbarung)
1.—4. Studienphase

R 2618

Rest

Rohrmoser

Rohrmoser

Rohrmoser/
Günther

Sauerwald

Stüttgen

Stüttgen

Stüttgen

Rest

POLITIKWISSENSCHAFT

81. V Grundprobleme der politischen Bildung Bußhoff
1.—4. Studienphase
Mo 16—17 Uhr R 2040

82. Vm. Grundprobleme der Schulpolitik I: Jasper
Koll Die Tradition der christlichen Schule und die

Schulreform in Deutschland
Mi 14—16 Uhr R 2420
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83. V Analyse u. Kritik politikwissenschaftlicher
Einführungsliteratur
Lektürekurs
Di 11—13 Uhr R 2309

84. V Plenum zum Studienprojekt „Kollektives
Lernen, Lernzielpädagogik und Schulerneue¬
rung"
Mo 18—20 Uhr R 2039

85. S Teilseminar zum Studienprojekt „Kollektives
Lernen, Lernzielpädagogik und Schulerneue¬
rung" (LN)
Mo 14—18 Uhr R 2137

86. S Teilseminar zum Studienprojekt „Kollektives
Lernen, Lernzielpädagogik und Schulerneue¬
rung" (LN)
Mo 14—18 Uhr 2 K 18

87. S Teilseminar zum Studienprojekt „Kollektives
Lernen, Lernzielpädagogik und Schulerneue¬
rung" (LN)
Mo 14—18 Uhr - R 2216

88. S Grundbegriffe der Politikwissenschaft
2stündig, 1. Studienphase
Fr 14—16 Uhr R 2420

89. S Politische Konflikte der Gegenwart
2stündig, 2.—4. Studienphase
Di 11—13 Uhr R 2420

90. S Soziologische, gruppendynamische Mechanis¬
men in der Konstituierung faschistischer
Grundstrukturen. Teil II (Forts.)
Sonderthema Bethusy: Rassismus als konsti¬
tuierendes Element, II
Do 18—20 Uhr R 2420

91. S Parteien und Verbände in der BRD
(1./2. Studienphase)
Di 9—11 Uhr R 2420

Schaeffer

Desselberger/
Schaeffer/
Thränhardt

Desselberger

Schaeffer

Thränhardt

Bethusy-Huc

Bethusy-Huc

Bethusy-Huc/
Gies/Lingnau

Bußhoff

92. S Politische Systemtheorie Bußhoff
(Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung)
Do 11—13 Uhr R 2420

93. S Organisation und Demokratie in der Schule. Jasper/
Analyse von Modellen und Konflikten Triebold, KI.
(1.—4. Studienphase) (LN)
Fr 16—18 Uhr R 2420

94. S Einführung in Probleme der Bildungsökonomie Kell
Di 16—18 Uhr R 2625

Probleme der Zusammenarbeit zwischen Schaeffer
Schule und Wissenschaft
Schulpraktische Übungen mit Referendaren
Di 18 Uhr R 2420

98



PSYCHOLOGIE

95.

96.

97.

98.

99.

100.

101.

102.

103.

104.

105.

106.

107.

108.

V Lernpsychologie und Lerntheorie I
(1./2. Studienphase)
Mo 15—16 Uhr R 2039

V Zur Sprachentwicklung im Kindes- und
Jugendalter
(1./2. Studienphase)
Do 9—10 Uhr R 2039

V Psychologie des Lernens und Lehrens II
(2./3. Studienphase)
Di 10—11 Uhr R 2039

V Tiefenpsychologie und Erziehung
(2./3. Studienphase)
Di 9—10 Uhr R 2039

V Einführung in die Sozialpsychologie I
Di 9—11 Uhr

Einführung in die Psychologie
(1. Studienphase)
Di 10—11 Uhr
Do 10—11 Uhr

R 2040

R 2117
R 2117

S Diagnostische Hilfsmittel im Unterricht
(1. Studienphase, LN)
Do 11—13 Uhr 2 K 18

S Zur Psychologie des Gedächtnisses
(Hauptseminar, 2. Studienphase)
Fr 16—18 Uhr R 2018

S Zur Sprachentwicklung im Kindes- und
Jugendalter
(1./2. Studienphase, nur für Hörer der Vorl.)
Do 11—13 Uhr R 2071

S Der Programmierte Unterricht und seine
lerntheoretischen Grundlagen
(2. Studienphase)
Mo 14—16 Uhr R 2018

S Empirische Forschungsarbeiten zur Pädagogi¬
schen Psychologie
(2./3. Studienphase)
Mo 16—18 Uhr R 2018

S Psychologische Bedingungen und Lernmoti¬
vation
(1. Studienphase)
Do 11—13 Uhr R 2223

S Unterrichtsrelevante Lernprozesse
(2./3. Studienphase))
Di 11—13 Uhr R 2018

S Psychoanalyse und Erziehung II
(273. Studienphase)

Di 11—13 Uhr R 2040

Bartmann

Bischoff

Haecker

Knape

Müller

Schmitt

Bartmann

Bartmann

Bischoff

Bischoff

Bischoff

N. N.

Haecker

Harre
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109.

110.

111.

112.

113.

114.

115.

116.

117.

118.

119.

120.

S Einzelfragen der Politischen Psychologie
(2./3. Studienphase)
Di 11—13 Uhr R 2055

S Verhaltensstörungen bei Sonderkindern
(2. Studienphase)
Do 9—11 Uhr R 2055

S Einführung in die Gruppendynamik
(2. Studienphase)
Di 11—13 Uhr 2 K 18

S Aggression II: Theorien und empirische
Ergebnisse
(2./3. Studienphase)
Fr 14—16 Uhr R 2055

S Psychologie des Jugendalters
(2. Studienphase)
Do 11—13 Uhr R 2039

U Objektivierte Leistungsmessung im Unterricht
(Arbeitsgruppen mit stud. Tutoren,
3. Studienphase)
Do 9—11 Uhr 2 K 18

U Beobachtung und Beschreibung kindlichen
Verhaltens
Di 9—11 Uhr R 2018

U Anleitung zur Diagnose und Therapie von
Legasthenikern
(nur für Teiln. d. Seminars im SS 71: Theorien
und Unters, zur Legasthenie)
Fr 18—20 Uhr R 2018

U Konfliktlösen im schulischen Bereich
(2. Studienphase)
Do 19—21 Uhr R 2018

121.

Ü Prinzipien der Verhaltensmodifikation II
(2. Studienphase)
Fr 14—16 Uhr R 2018

Ü Psychologische Gesprächsführung im Pädago¬
gischen Raum
(2./3. Studienphase, Dipl.)
Fr 14—16 Uhr 2 K 18

U Verhaltens- und Leistungsstörungen im Kin¬
des- und Jugendalter II
(2./3. Studienphase) nur für Teilnehmer der
gleichnamigen Veranstaltung im vorigen Se¬
mester
Fr 16—18 Uhr R 2055

U Spielverhalten von Grundschulkindern
(1./2. Studienphase, St. I, auch Vorbereitung
a. d. Wahlprakt.)
Do 11—13 Uhr R 2018

Knape

Knape/Kursave

Müller

Oswald

Schmitt

Haecker

Kotthoff

Machemer

Jansen/
Müller/
Schiemann

Roloff

Schönke

Schmitt

Vormfelde-Siry
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122. AG Planung, Durchführung und Auswertung psy¬
chologisch- empirischer Untersuchungen
(2. Studienphase)
Mo 11—13 Uhr R 2018

123. AG Anleitung zum wissenschaftlichen Arbeiten
(14tägl., im Wechsel mit d. Koll.)
(273. Studienphase)
Do 11—13 Uhr R 2055

124. AG Anleitung zur Durchführung empirischer
Untersuchungen
(2./3. Studienphase)
Ort und Zeit nach Vereinbarung

125. Koll Wissenschaftstheoretische Voraussetzungen d.
Psychologie
(3. Studienphase)
Fr 18—20 Uhr R 2055

126. Koll Kolloquium für Examenskandidaten
(14tägl., im Wechsel m. d. AG)
Do 11—13 Uhr R 2055

Haecker

Knape

Schmitt

Bartmann/
Müller

Knape

SOZIOLOGIE

127.

128.

S Forschungsseminar
(Arbeitswelt)
Do 9—13 Uhr

S Schulbuchanalyse
Do 16—18 Uhr

R 2069

Uni

Ebel
mit Beinke
und Kraft

Ebel

129.

130.

S Organisation und Kooperation im Unterricht
Di 9—11 Uhr 2 K 18

S Aktuelle Fragen der Soziologie
(Leistungsnachweis)
Mo 14—16 Uhr R 2071

Ebel/Loser

Lingnau

131. S Soziologische Analyse von Comic Strips Lingnau
(für mittl. u. höh. Sem.)
Mo 16—18 Uhr R 2071

132. S Hauptseminar: Soziologische und gruppen- Bethusy-Huc/
dynamische Mechanismen in der Konstituie- Gies/Lingnau
rung faschistischer Grundstrukturen. Teil II
(Fortsetzung)
Sonderthema: Die Rolle der „Unterschichten" Lingnau
Do 18—20 Uhr R 2071

133. S Neuere Ergebnisse der Familiensoziologie Stiegler
Mo 16—18 Uhr R 2069

134. S Gruppe als soziologisches Lernfeld Sengling
Theorien zur Gruppenpädagogik
Fr 16—18 Uhr 2 K 18

101



135. S Einführung in die Methoden der empirischen
Sozialforschung, Teil II
Mo 18—20 Uhr R 2055

136. S Einführung in Probleme d. Bildungsökonomie
Di 16—18 Uhr R 2625

137. S Soziologische Grundbegriffe
(auch f. Anfänger/Leistungsnachweis)
Mo 14—16 Uhr R 2069

138. S Themen aus der Soziologie außereuropäischer
Völker
Mo 16—18 Uhr R 2055

139. S Soziales Lernen
(Studienphase II)
Di 19—22 Uhr R 2055

140 S Theorien sozialen Wandels
(2. und 3. Studienphase)
Do 9—10.30 Uhr R 2071

141. S Politische Ökonomie u. Monopolkapitalismus II
Fr 16—18 Uhr R 2071

142. S Lernkollektiv: Zur Kritik der
Bildungsökonomie
Mo 18—20 Uhr R 2071

143. V Grundlegung der Industriesoziologie
Fr 14—16 Uhr R 2069

144. V+ Soziologie der Sozialisationsvorgänge
Koll Di 11—13 Uhr R 2117

145. U Konflikt und Kooperation im Industriebetrieb
Fr 16—17 Uhr R 2069

146. Ü Soziologische Aspekte des Unterrichts
(in Verbindung mit dem grundwissenschaftli¬
chen Einführungspraktikum in der
Mitschauanlage)
Mi 9—11 Uhr R 2018

147. Koll Lektüre und Interpretation soziologisch
relevanter Schriften
S. Freuds — f. Fortgeschrittene
2stündl. nach Vereinbarung

148. S Einführungspraktikum
Mi 8—12 Uhr

149. S Einführungspraktikum
Mi 8—12 Uhr

150. S Einführungspraktikum
Mi 8—12 Uhr

151. S Einführungspraktikum
Mi 8—12 Uhr

R 2055

R 525

R 2071

2 K 18

Stiegler

KeU

Schoene

Schoene/
Eickelpasch

Sievers

Weber

Reichard

Reichard

Werner

Schoene

Werner

Lingnau

Schoene

Ebel

Lingnau

Stiegler

Sievers
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152.

153.

154.

155.

156.

157.

158.

159.

160.

161.

162.

163.

164.

S Einführungspraktikum
Mi 8—12 Uhr
Einführungspraktikum
Mi 8—12 Uhr

R 2069

R 2115

-2. Studienphase)

EVANGELISCHE THEOLOGIE
UND IHRE DIDAKTIK

S Grundfragen des theologischen Studiums
(bes. für Studienanfänger, Wf, St I, St II)
Di 14—16 Uhr R 2055

S Gleichnisse des Lukasevangeliums in Aus¬
legung und Unterricht
(Wf, St I, St II) (1.—3. Studienphase)
Do 16—18 Uhr R 541

S Ostergeschehen und Osterberichte
(theologische und didaktische Probleme)
(Wf, St I, St II) (1.—3. Studienphase)
Mi 14—16 Uhr H 3

S Die Urgeschichte
(1. Mose 1—11)
(Wf, St I, St II) (L-
Mo 11—13 Uhr R 301

S Psalmen
(Wf, St II) (1.—2. Studienphase)
Di 14—16 Uhr R 301

S Bindung und Freiheit des Propheten
gegenüber der Tradition
(Wf) (2.-4. Studienphase)
Di 16—18 Uhr R 301

S Kirchliche Zeitgeschichte: Aktuelle Presse¬
diensttexte
(Wf, St I, St II) (2.—1. Studienphase)
Fr 11—13 Uhr R 301

S Paul Tillich: Der Mut zum Sein
(Wf, St I, St II) (1.—4. Studienphase)
Di 16—18 Uhr R 2055

S Der irdische Jesus und der Christus des
Glaubens
(Die Frage nach dem historischen Jesus im
Religionsunterricht)
(Wf, St I, St II) (2. und 3. Studienphase)
Do 14—16 Uhr H 3

S Außenseiter des Christentums: theologische
und didaktische Reflexionen
(in Verbindung mit der fachdidaktischen
Übung)
(Wf, St I, St II) (1.—4. Studienphase)
Di 18—20 Seminar, Bogenstr.

Ü Fachdidaktische Übung in der Hauptschule
(in Verbindung mit dem Seminar Nr.. . .)
(Wf, St II) (2.-3. Studienphase)
Do 9—11 Uhr R 313

Weber

Reichard

Sturm

Brinkmann

Brinkmann

Müller

Müller

Müller

Jacobs

Sturm

Brinkmann

Melchert

Melchert
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165. Koü Die Vorgeschichten nach Lukas und Matthäus
im Unterricht
Do 18—19 Uhr R 541

Brinkmann

166. Koll Für Examenskandidaten, nach Vereinbarung Brinkmann
Do 19—20 Uhr R 541

167. Koll Grundprobleme der Kirche in Geschichte und N. X.
Gegenwart
(Basisvorlesung mit Kolloquium)
(Wf, St I, St II) (2.-4. Studienphase)

168. Koll Für Examenskandidaten und Diplomanden: Melchert/
Besprechung theologischer Neuerscheinungen Sturm
(Wf, St I, St II) (3.-4. Studienphase)
14tägl. nach Vereinbarung

Seminar, Bogenstr.

KATHOLISCHE THEOLOGIE
UND IHRE DIDAKTIK

169. V Einführung in das Studium der
Religionspädagogik
(mit Kolloquium) (1. Studienphase)
Fr 9—10 Uhr R 541

170. V Die Christologie der Tradition und die
christologischen Probleme der Gegenwart
(mit Kolloquium) (alle Studienphasen und für
Diplomanden)
Fr 9—11 Uhr H 1

171. V Grundzüge alttestamentlicher Theologie —
dargestellt an der Botschaft der Propheten
(mit Kolloquium) (alle Studienphasen)
Di 15—16 Uhr H 2
Do 17—18 Uhr

172. S Daseinsunterricht im Fach Religion
(Wf, St I/II, Zf) (2.-3. Studienphase)
Di 16—18 Uhr H 3

173. S Einführung in die Methoden der
Bibelwissenschaft
(Wf, St I/II, Zf) (1. Studienphase)
Do 14—16 Uhr H 2

174. S Didaktische Strukturen und Religions¬
unterricht
(Wf, St I/II) (2.-3. Studienphase)
Do 16—18 Uhr R 534

175. S Die Kindheitsgeschichten des Neuen
Testaments: Exegese und Katechese
(2.—3. Studienphase)
Mo 11—13 Uhr R 541

176. S Der Religionsunterricht in der Oberstufe der
Hauptschule
(alle Studienphasen)
Fr 11—13 Uhr R 525

Kruchen

Schladoth

Schladoth

Bellinger

Dormeyer

Kollmann

Kruchen

Kruchen
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177. S

178. S

179. S

Biologie und Moral. Problem der Willensfrei¬
heit und Normenfindung
(alle Studienphasen)
Fr 16—18 Uhr H 2

Lernziele des Religionsunterrichts
(Wf, St VII, Zf) (2.-3. Studienphase)
Fr 11—13 Uhr H 3

Herkunft und gegenwärtige
des neuzeitlichen Atheismus
Mo 16—18 Uhr

Neumann/
Schladoth

Schladoth

Ausprägungen Stüttgen

R 2618

180. Ü Unterrichtsversuche: Grundschule Dormeyer
(nach bes. Plan)
Do 8—12 Uhr

181. Ü Unterrichtsversuche: Hauptschule Kollmann
(nach bes. Plan)
Do 8—12 Uhr

182. U Einführung in wissenschaftliches Arbeiten Kollmann
(1. Studienphase)
Do 14—16 Uhr R 534

183. U Unterrichtsversuche: Hauptschule Schladoth
(in Verbindung mit einem Vorbereitungs¬
seminar Friedensschule)
Do 8—12 Uhr

184. Koll Kolloquium für Diplomanden Dormeyer
(Dozententeam)
(Zeit und Ort nach Vereinbarung)

185. Koll Hauptprobleme der gegenwärtigen Kruchen
Religionspädagogik
(Examenssemester) (3. Studienphase)
(Ort und Zeit nach Vereinbarung)

186. Koll Besprechung des Buches „Unfehlbar?" Schladoth
von H. Küng
(Diplomanden, Wf) (3. Studienphase)
Do 18—20 Uhr R 534

187.

188.

DIDAKTIK DER DEUTSCHEN
SPRACHE UND LITERATUR

Die Aufnahme in die Seminare regelt sich
nach dem Studien- und Lehrplan für das Fach
Deutsch und nach der Kapazität der zur Ver¬
fügung stehenden Räume.

V Methodik des Deutsch-Unterrichts
Lesen und Schreiben
(St. I/II)
Mo 11—13 Uhr R 2039

S Einführung in die Literaturwissenschaft *
(Prosem. 1./2. Sem.)
Di 14—16 Uhr R 2117

Ter-Nedden

Billen
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189. S Einführung in die Sprachwissenschaft *
(Prosem. 1./2. Sem.)
Di 14—16 Uhr R 2039

N. N.

190.

191.

S Einführung ins wissenschaftliche Arbeiten *
(Prosem. 1./2. Sem.)
Di 14—16 Uhr R 2610

* Diese drei Einführungsseminare beginnen als
gemeinsame Vorlesung in Raum 2117

S Rechtschreibunterricht
(Prosem. St. 1/11, Wf.)
Di 16—18 Uhr

192. S Sprachbücher für die Grundschule
Prosem. St. I/Wf.)
Mi 14—16 Uhr

R 2610

R 2610

Hugenroth

Aßheuer

Aßheuer

193. S Probleme zur Sprachlehrebehandlung in der
Grundschule
(1. und 2. Studienphase, St. I/Wf.)
Do 16—18 Uhr R 2618

194.

195.

196.

S Lesebucharbeit
(Prosem. St. I/II)
Di 16—18 Uhr

S Examenskolloquium
Do 16—18 Uhr

R 2618

R 2610

S Literatur und Gesellschaft — Texte von
Brecht, Benn und Frisch
(Prosem. St. II, Wf.)
Fr 11—13 Uhr R 2610

Gewehr

Hoymann

Klüber

Koch

197. S Literarischer Unterricht in der Grundschule
(Prosem. St. I)
Di 16—18 Uhr R 2609

Scherl

198. S Zum Problemkreis Jugendbuch
— Tierbücher —
(St. I/II, Wf. Prosem.)
Do 16—18 Uhr R 2609

199. S Empirische Untersuchungen zur Schülersprache
(Prosem. St. I/II, Wf.)
Fr 11—13 Uhr R 2609

200. S Probleme der sprachlichen Norm
(St. II, Wf.)
Di 18—20 Uhr R 2610

Ter-Nedden

Zabel

Aßheuer

201. S Die Dramen Georg Büchners und ihre Be¬
deutung für moderne Formen des Dramas
(Hauptseminar — St. II, Wf.)
Di 18—20 Uhr R 2618

Billen
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202.

203.

204.

205.

206.

207.

208.

209.

210.

211.

212.

213.

214.

215.

S Literarische Unterrichtsreihen und Lernziel¬
beschreibung
(Hauptseminar — St. II, Wf.)
Mo 9—11 Uhr R 2609

S Der Bildungsroman
(Hauptseminar — St. II, Wf.)
Fr 9—11 Uhr R 2610

S Schreibversuche im Hinblick auf Lernziele im
Aufsatzunterricht II
(Hauptseminar — St. II, Wf.)
Mo 9—11 Uhr

S Lernziele des Deutschunterrichts
zweiter Teil
(Hauptseminar — St. I/II, Wf.)
Fr 9—11 Uhr

R 2610

R 2609

S Literatur und Wirklichkeit — Überlegungen
zur Konstituierung didaktischer Kategorien
(Obersem. für fortgeschr. Semester, begrenzte
Teilnehmerzahl — Wf.)
Do 18—20 Uhr

S Der zeitgenössische Roman
(Oberseminar — Wf.)
Do 18—20 Uhr

S Nelly Sachs
(Oberseminar — Wf.)
Mo 9—11 Uhr

S Probleme der literarischen Wertung
(Oberseminar — Wf.)
Mo 11—13 Uhr

S Hesses Roman „Das Glasperlenspiel"
(Oberseminar — Wf.)
Di 18—20 Uhr

R 2618

R 2609

R 2618

R 2610

R 2609

S Zur Beurteilung von Aufsatzleistungen
(Oberseminar — St. II, Wf.)
Mi 14—16 Uhr R 2609

U Sprecherische Interpretation von Prosatexten
— eine Alternative zum Grammatik¬
unterricht?
Fr 9—11 Uhr R 2071

Ü Formen des Gesprächs und ihr Einsatz im
Unterricht
Fr 11—13 Uhr R 2071

Ü Sprechkundliche Grundlagen
Mo 11—13 Uhr R 2609

Ü Dichtungsprechen im Deutschunterricht
Do 14—16 Uhr R 2610

Geißler

Klfiber

Pielow

Zabel

Billen

Geißler

Klüber

Pielow

Ter-Nedden

Zabel

Grandjean

Grandjean

Grandjean

Grandjean
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216.

217.

218.

219.

220.

221.

222.

Ü Häufige Sprach- und Sprechfehler —
Überlegungen und Übungen zur Therapie
Di 14—16 Uhr R 2609

Ü Grundübungen zur Sprecherziehung
Gruppe I
Übungen zur freien Rede I
(St. I/II)
Fr 9—11 Uhr R 2618

Gruppe II
Sprecherische Interpretation von Balladen
Friedrich Schillers
(St. II)
Fr 11—13 Uhr R 2618

Gruppe III
Atem- und Stimmbildung, Artikulations- und
Ausdrucksübungen
(St. I/II)
Mo 12—13 Uhr R 2618

Ü Hauptübung zur Sprecherziehung
Gesprochene Dichtung
(für Fortgeschrittene)
Do 14—16 Uhr R 2609

U Grundlagen der Dramaturgie
(St. I/II, Wf.)
Mi 14—16 Uhr Aula

U Seminar und praktische Übungen:
Rechtschreibunterricht
Do 9—11 Uhr R 2609 u. Schulen

U Studio-Bühne
Bewegungsstudien I
Rollen- und Textstudien
Schulspielversuche
Spielleiterseminar
Darstellungsseminar
Konzentrationsübung (in Verbindung mit
dem Darstellungsseminar)
Fachdidaktische Übung in Zusammenarbeit
mit Pielow
Mo, Di, Do, Fr 16—22 Uhr Aula

Ü Das neue Schulspiel — Analyse und
Erprobung
(für die Durchführung vergleiche Plan der
Studiobühne, Nr. . . .)
Do 18—20 Uhr R 2610

223. Koll Kolloquium für Examenssemester
(Zeit nach Vereinbarung)

Grandjean

Janning

Janning

Otto

Ter-Nedden

Otto

224. Ü Fachdidaktisches Praktikum
Do 8—12 Uhr

Pielow

Geißler

Aßheuer
Schule
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225. Ü Fachdidaktisches Praktikum Billen
Do 8—12 Uhr Schule

226. Ü Fachdidaktisches Praktikum Geißler
(im Anschluß an das Hauptseminar)
Do 8—12 Uhr Schule

227. U Fachdidaktisches Praktikum Gewehr
Do 8—12 Uhr Schule

228. U Fachdidaktisches Praktikum Hoymann
Do 8—12 Uhr Schule

229. U Fachdidaktisches Praktikum Klüber
Do 8—12 Uhr Schule

230. U Fachdidaktisches Praktikum Koch
Do 8—12 Uhr Schule

231. Ü Fachdidaktische Übungen im Anschluß an die Pielow
Arbeitsgemeinschaft Nr. 221
Do 8—12 Uhr Schule

232. U Fachdidaktisches Praktikum Scherl
Do 8—12 Uhr Schule

233. U Fachdidaktisches Praktikum Zabel
Do 8—12 Uhr Schule
Begutachtung sprecherischer Eigenleistung für Janning
Anfangssemester
Mo 9—12 Uhr Büro
Stimm- und Sprachtherapie Janning
Mo 9—12 Uhr Büro
Weitere Veranstaltungen werden rechtzeitig
durch Anschlag bekanntgegeben.

DIDAKTIK
DER ENGLISCHEN SPRACHE

234. V Methoden der Xextinterpretation
(V mit Koll)
Fr 12—13 Uhr u. n. V. Hl

235. HS Erstellen informeller Tests
(2. Studienphase)
Mi 14—16 Uhr R 209

236. HS Hemingway II
(ab 4. Semester)
Do 14—16 Uhr R 209

237. HS Techniques of Dialogue in Comedy and
Melodrama
Di 16—18 Uhr R 313

238. HS Das Kapitel „Syntax" in den englischen
Schulgrammatiken: ein kritischer linguisti¬
scher Vergleich
Mo 14—15.30 Uhr R 209

239. HS American Education
Di 14.15—15.45 Uhr R 525

Uhlmann

Cladder

Freywald

Gocke

Junker

Scheibner-
Herzig
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240. HS Programmed Learning in Language
Teaching
Mi 14—15.30 Uhr R 525

241. HS

242. HS

Translation Exercises for Advanced Students
Di 16.15—17.45 Uhr R 525

The American City Novel
Do 16—18 Uhr R 525

243. PS Didaktischer Grundkurs:
Einführung in die Didaktik des Englischen
(1. Studienphase)
Mo 11—13 Uhr R 209

244. PS Lit.-wiss. Grundkurs:
Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten
mit literarischen Texten
(1.—3. Semester)
Di 14—16 Uhr R 541

245. PS Landeskundliches Proseminar:
Die politische und soziale Rolle der ameri¬
kanischen Südstaaten und ihre Darstellung in
der amerikanischen Literatur, Mark Twain
bis William Faulkner
Mo 11—13 Uhr R 525

246. PS Linguistischer Grundkurs:
Einführung in die Terminologie und Theorie
der englischen Grammatik:
Struktur-Grammatik und generative Gram¬
matik, Möglichkeiten und Grenzen
Mo 15.30—17 Uhr

247. PS Didaktischer Grundkurs:
Language Teaching
Di 16—18 Uhr

248. PS Linguistischer Grundkurs:
History of the English Language
Mo 14—16 Uhr

R 209

R 209

R 534

249. PS Lit.-Wiss. Grundkurs:
Literarische Werkbeschreibung II: Roman
Fr 9—11 Uhr R 209

250. Ü Translation from German into English
Gr. a
Di 14—15 Uhr
Gr. b
Do 14—15 Uhr

251. Ü Translation for Advanced Students
(4.-6. Semester)
Do 15—16 Uhr

252. U Reading Course
Di 10—11 Uhr

R 209

R 541

R 541

R 313

Scheibner-
Herzig

Scheibner-
Herzig

Uhlmann

Cladder

Freywald

Freywald

Junker

Schneider-
Berges

Smart

Uhlmann

Byrne

Byrne

Byrne
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253. Ü

254. Ü

255. U

256. Ü

257. Ü

258. Ü

259. Ü

260. U

261. Ü

262. U

263. Ü

264. Ü

Reading Course
Mi 11—12 Uhr R 541

Essay Writing
Mi 10—11 Uhr R 541

Diskussionen landeskundlicher Texte
Di 11—12 Uhr R 541

Grammar Course Gr. a
Di 15—16 Uhr R 209

Grammar Course Gr. b
Mi 13—14 Uhr

Schulpraktische Übungen
Do 8—12 Uhr

English Phonetics Gr. a
Di 9—10 Uhr

English Phonetics Gr. b
Di 10—11 Uhr

Schulpraktische Übungen
Do 8—12 Uhr

English Phonetics Gr. c
Fr 11—12 Uhr

English Phonetics Gr. d
Fr 12—13 Uhr

R 209

Antoniusschule

R 209

R 209

R 209

R 209

Language Laboratory Exercises
Mo 14—18 Uhr
Di 9—13 Uhr
Mi 14—18 Uhr
Do 14—18 Uhr
Fr 9—13 Uhr

265. Ü Schulpraktische Übungen
Do 8—12 Uhr

266. U Übersetzung Englisch-Deutsch
Gr 3l
Di 9—10 Uhr
Gr. b
Di 10—11 Uhr

267. Ü Ubersetzung Englisch-Deutsch
Gr. c
Di 9—10 Uhr
Gr. d
Di 10—11 Uhr

SL
SL
SL
SL
SL

Antoniusschule

R 315

268. U Schulpraktische Übungen
Mi 8—11 Uhr

269. U English Phonetics Gr. e
Di 16—17 Uhr

R 534

R 534

Johannisschule

R 534

Byrne

Byrne

Byrne

Byrne

Byrne

Cladder

Freywald

Freywald

Freywald

Gocke

Gocke

Gocke

Gocke

Hermes

Real

Scheibner-
Herzig

Smart
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270. Ü English Phonetics Gr. f
Di 17—18 Uhr R 534

271. Ü Translation from German into English
Gr. a
Mo 16—17 Uhr R 313
Gr. b
Mo 17—18 Uhr

272. Ü Oral Practice
Di 15—16 Uhr R 534

273. U Grammar Course
Gr. c
Do 11—12 Uhr R 313
Gr. d
Do 14—15 Uhr R 313

274. U Essay Writing
Do 14—15 Uhr R 534

275. Ü Schulpraktische Übungen
Do 8—12 Uhr

276. Koll Vorbereitende Besprechungen zur Erstellung
von Staatsarbeiten
14täglich
Do 14—16 Uhr R 525

Smart

Smart

Smart

Smart

Smart

Uhlmann/Real

Cladder

277.

278.

279.

280.

280a.

281.

282.

283.

GESCHICHTE/POLITIK
UND IHRE DIDAKTIK

V Das Zeitalter Bismarcks (1862—1890)
Mo, Fr 9—10 Uhr R 2309

V Grundfragen der Didaktik der Geschichte
Do 14—15 Uhr R 2040

S Hauptseminar: Die deutsche Sozialdemokratie
und der Marxismus (1875—1925)
Fr 9—11 Uhr 2 K 18

S Hauptseminar: Soziologische und gruppendy¬
namische Mechanismen in der Konstituierung
faschistischer Grundstrukturen, dargest. am
Beispiel der SS, Teil II. (W)
Do 18—20 Uhr R 2040

S Hauptseminar: Dietrich von Niem
Di 14—16 Uhr 2 K 18

S Hauptseminar: Westfälisches Bildungswesen
vom Mittelalter bis zur Neuzeit
Mo 11—13 Uhr 2 K 18

S Hauptseminar: Die russische Deutschlandnote
vom 10. März 1952
Di 16—18 Uhr R 2420

S Hauptseminar: Ausgewählte Themen zur Ur-
und Frühgeschichte Westfalens (Bronzezeit bis
zum Frankenreich)
Do 16—18 Uhr R 2309

Jeismann

Kratzsch

Furth

Gies

Hanisch

Kohl

Kosthorst

Langhammer
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284. S Hauptseminar: Der Sozialimperialismus der
deutschen Gewerkschaften im ersten Weltkrieg
Di 16—18 Uhr R 2069

284a. S Hauptseminar (W): Widerstandsbewegung
Do 16—18 Uhr R 2069

284b. S Hauptseminar: Die deutsche Ostsiedlung im
Mittelalter, Teil II
Do 18—20 Uhr R 2309

285. S Geschichte und Natur — Zur Selbstbestim¬
mung des Menschen
(Im Anschluß an die Geschichtsphilosophie
Kants)
alle Studienphasen
Mo 18—20 Uhr R 2618

286. S Proseminar:
Einführung in die Geschichtswissenschaft
Di 18—20 Uhr R 2071

287. S Proseminar:
Einführung in die Geschichtswissenschaft
Di 16—18 Uhr R 2071

288. S Proseminar:
Einführung in die Geschichtswissenschaft
Fr 10—12 Uhr R 2420

289. S Proseminar:
Einführung in die Geschichtswissenschaft
Di 16—18 Uhr R 2115

290. S Proseminar:
Einführung in die Geschichtswissenschaft
Di 16—18 Uhr R 2212

291. S Proseminar:
Einführung in die Geschichtswissenschaft
Di 18—20 Uhr R 2212

292. S Fachdidaktisches Seminar I: Einführung in die
Didaktik und Methodik des Geschichtsunter¬
richts
(St II)
Do 16—18 Uhr R 2216

293. S Fachdidaktisches Seminar I: Einführung in die
Didaktik und Methodik des Geschichtsunter¬
richts und der Polit. Bildung
(St II)
Do 16—18 Uhr 2 K 18

294. S Fachdidaktisches Seminar I: Einführung in die
Didaktik und Methodik des Geschichtsunter¬
richts und der Polit. Bildung, dargestellt an
„sozialen Folgeerscheinungen der Industriali¬
sierung"
Mo 11—13 Uhr R 2115

295. S Fachdidaktisches Seminar I: Einführung in die
Didaktik und Methodik des Geschichtsunter¬
richts und der Polit. Bildung
Mo 10—12 Uhr R 2309

Ribhegge

Saal

Salomon

Sauerwald

Overesch

Gies

Jeismann

Saal

Salomon

Stenz!

Furth

Gies

Gladen

Jeismann
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296. S Fachdidaktisches Seminar I: Einführung in die Kosthorst
Didaktik und Methodik des Geschichtsunter¬
richts und der Polit. Bildung.
(St II)
Fr 11—13 Uhr R 2216

297. S Fachdidaktisches Seminar I: Übungen zur Kratzsch
Vorlesung über Grundfragen der Didaktik
des Geschichtsunterrichts und der Polit. Bil¬
dung
Do 16—18 Uhr R 2420

298. S Fachdidaktisches Seminar I: Einführung in die Petzmeyer
Didaktik und Methodik des Geschichtsunter¬
richts und der Polit. Bildung
(St I u. St II)
Do 16—18 Uhr R 2055

299. S Fachdidaktisches Seminar I: Curriculumfor- Wolf
schung und Geschichtsdidaktik
Do 18—20 Uhr R 2216

300. S Fachdidaktisches Seminar II Furth
(mit schulpraktischen Übungen im Tagesprak¬
tikum)
Do 8—12 Uhr Schule

302. S Fachdidaktisches Seminar II Jeismann
(ohne schulpraktische Übungen):
Probleme des Curriculums für den Geschichts¬
unterricht der Sekundarstufe I
(St I u. II: Teilnahme für höhere Semester
nach persönlicher Anmeldung)
Mi 10—12 Uhr R 2309

303. S Fachdidaktisches Seminar II (mit schulprak- Kosthorst
tischen Übungen) im Tagespraktikum
Do 8—12 Uhr Schule

304. S Fachdidaktisches Seminar II (mit schulprakti- Kratzsch
sehen Übungen) im Tagespraktikum
Do 8—12 Uhr Schule

305. S Fachdidaktisches Seminar II (mit schulprakti- Overesch
sehen Übungen) im Tagespraktikum
Do 8—12 Uhr Schule

306. S Fachdidaktisches Seminar II (ohne schulprak- Petzmeyer
tische Übungen)
Do 18—20 Uhr Schule

307. S Fachdidaktisches Seminar II (mit schulprakti- Ribhegge
sehen Übungen) im Tagespraktikum
Mi 8—12 Uhr Schule

308. S Fachdidaktisches Seminar II (mit schulprakti¬
schen Übungen) im Tagespraktikum
Do 8—12 Uhr Schule

Saal
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309. S Fachdidaktisches Seminar II (mit schulprakti¬
schen Übungen) im Tagespraktikum
(St. I u. II)
Mi 8—12 Uhr Schule

Salomon

310. S Fachdidaktisches Seminar II (mit schulprakti¬
schen Übungen) im Tagespraktikum
Do 8—12 Uhr Schule

Stenzl

311. Koll Kolloquium für Examenskandidaten Overesch
Di 20—22 Uhr R 2071

312. Koll Repetitorium: Römische Geschichte Kratzsch
Do 18—19 Uhr 2 K 18

HEIMATKUNDE UND
DIDAKTIK DER GEOGRAPHIE

313. V Grundlegung des Geographieunterrichts in der
Grundschule HI: Das südwestfälische Berg¬
land
(W, St. I)
Fr 11—12 Uhr R 2119

Büschenfeld

314. V Landschaftsgürtel der Erde II
(W, St. II)
Fr 12—13 Uhr R 2119

Büschenfeld

315. V Einführung in die Physische Geographie II
(mit Kolloquium)
(W, St. II)
Mo 10—11 Uhr R 2040

Feige

316 V Einführung in die Sozialgeographie
(mit Kolloquium)
(W, St. II)
Mo 11—13 Uhr R 2040

Engelhard

317. V Ostasien
(W, St. II)
Di 11—13 Uhr R 2119

Beckmann

318. S Proseminar: Einführung in das Studium der
Geographie und ihrer Didaktik
(W, St. II, 1.—2. Semester)
Do 16.30—18 Uhr R 2115

Becks

319. S Proseminar: Einführung in das Studium der
Geographie und ihrer Didaktik
(W, St. II; 1.—2. Semester)
Di 14—15.30 Uhr R 2309

Beyer

320. S Proseminar: Einführung in die Klima¬
geographie
(W; 1.—2. Semester)
Di 18.30—20 Uhr R 2319

Heidt
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321. S Proseminar: Lichtbildinterpretation Walter
(W; 1.—2. Semester)
Do 14.30—16 Uhr R 2309

322. S Mittelseminar: Der Nahe Osten Büschenfeld
(W; 3.-4. Semester)
Di 16.30—18 Uhr R 2319

323. S Mittelseminar: Unterrichtsrelevante Themen
aus der Landschaftsökologie
(W; 3.-4. Semester)
Mi 13.30—15 Uhr 2 K 18

Becker

324. S Mittelseminar: Siedlungs-, sozial- und wirt¬
schaftsgeographische Strukturuntersuchungen
(W; 3.-4. Semester)
Do 16.30—18 Uhr R 2319

325. S Hauptseminar: Lernziele im Erdkunde¬
unterricht
(W; 5.-6. Semester)
Do 14.30—16 Uhr R 2319

Engelhard

Engelhard/
Becks

326. S Hauptseminar: Verwitterung und Bodenbil- Beckmann
dung
(W; 5.—6. Semester)
Do 11—13 Uhr R 2319

327. S Hauptseminar: Zentrale Orte und ihre Be- Feige
reiche in Nordwestdeutschland
(W; 5.—6. Semester)
Di 16.30—18 Uhr R 2309

328. S Hauptseminar: Grenzräume der Ökumene II Walter
(W; 5.-6. Semester)
Do 18.30—20 Uhr R 2319

329. S Didaktisches Seminar: Der Heimatort im Engelhard
Geographieunterricht der Grundschule
(St. I)
Mo 14.30—16 Uhr R 2309

330. S Didaktisches Seminar: Niederrheinische Bucht Becks
u. Niederrheinisches Tiefland im Geographie¬
unterricht der Grundschule
(St. I)
Do 18.30—20 Uhr R 2212

331. S Didaktisches Seminar: Der Erdkundeunterricht Beckmann
in seiner Differenzierung nach Stufen
(Unterrichtsbeispiele)
(St. II)
Fr 11—13 Uhr R 2309

332. S Didaktisches Seminar: Entwicklungsländer im
Geographieunterricht
(W, St. II)
Di 14.30—16 Uhr R 2319

Sehr and
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333.

334.

335.

336.

337.

338.

339.

S Didaktisches Seminar: Der Atlas im Erd¬
kundeunterricht
(St. II)
Mo 14.30—16 Uhr R 2319

Ü Arbeitsmittel im Geographieunterricht der
Grund- und Hauptschule
(W, St. I, St. II)
Fr 9—11 Uhr R 2319

Ü Arbeitsmittel im Geographieunterricht der
Grund- und Hauptschule
(W, St. I, St. II)
Mi 13.30—15 Uhr R 2216

Ü Arbeitstechniken im Erdkundeunterricht
(W, St. II)
Do 14.30—16 Uhr R 2216

U Kartographie I
(W)
Mi 13.30—15 Uhr

Ü Kartographie II
(W)
Mi 14—16 Uhr

R 2319

R 2309

Beyer

Büschenfeld

Walter

Becker

Ü Anleitung zu wissenschaftlichem Arbeiten
(W; 4.—5. Semester)
Mo 9—10 Uhr R 2319

Feige

Beyer

Feige

340. Ex Exkursionen und Besichtigungen
(nach besonderer Ankündigung)

341. Pr Fachdidaktisches Praktikum
(nach besonderer Ankündigung)

Beckmann
Becks
Beyer
Büschenfeld
Feige
Heidt
Schrand
Walter

Becker
Beckmann
Becks
Beyer
Büschenfeld
Feige
Heidt
Schrand
Walter

DIDAKTIK DER MATHEMATIK

342. V Mathematik in der Grundschule
(St. I u. II)
Mo 9—10 Uhr
Fr 9—10 Uhr

R 2040

Aymanns
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357.

358.

359.

360.

361.

S Denk- und Strategiespiele im Mathematik
Unterricht
(Wf, St. I u. II)
Do 16—18 Uhr

S Abbildungsgeometrie
(Wf)
Mo 9—11 Uhr

Ü Übungen zur Abbildungsgeometrie
(Wf)
Mo 11—12 Uhr

S Infinitesimalrechnung II
(Wf)
Do 16—18 Uhr

R 2212

R 2212

R 2212

R 2071

Kütting

Mitschka

Mitschka

Mitschka

MitschkaÜ Übungen zur Infinitesimalrechnung II (Wf) in
Verbindung mit Dr. Padberg
Fr 11—12 Uhr R 2212

362. S Gleichungen/Ungleichungen/lineares Padberg
Optimieren
(Wf, St. II)
Do 14—16 Uhr R 2212

363. S Konstruktion und Auswertung von Tests für Aymanns
den Mathematikunterricht
Fr 10—11 Uhr R 2040

364. S Didaktisches Seminar Behnke
(Gemeinsam mit Professoren Aymanns und
Kütting) (WF)
Di 17—19 Uhr H 5 Mathehochhaus

365. S Übungen zur Mathematik der Grund- und Diederichs
Hauptschule (Mengen, Relationen, Funktionen)
(St. I, II)
Do 18—20 Uhr R 2217

366. S Ausgewählte Kapitel aus dem Mathematik- Diederichs
Unterricht der Grundschule
(St. I)
Fr 9—11 Uhr R 2216

367. S Verschiedene Konzeptionen für den Mathe- Evers
matikunterricht in der Grundschule
(St. I)
Di 18—20 Uhr R 2039

368. S Besondere Probleme aus dem Geometrieunter- Evers
rieht der Hauptschule
(St. II)
Fr 11—13 Uhr R 2039

369. S Rationale Zahlen
(St. II)
Mo 9—11 Uhr R 2217

Kiene!
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370. S Arbeitsmittel für die Datenverarbeitungs¬
mathematik in der Schule
(St. II)
Fr 9—11 Uhr R 2115

371. S Der Aufbau der Rechenoperationen und das
Zahlensystem
(St. I)
Fr 9—11 Uhr R 2212

372. Ü Die Begriffe der „Neuen Mathematik" im
Unterricht der Grundschule
(auch f. Nichtmathematiker)
Fr 14—16 Uhr R 2217

373. Ü Vorbereitung des fachdidaktischen Seminars
lstdg.
(Ort und Zeit nach Vereinbarung)

374. S/U Fachdidaktisches Seminar: Grundfragen der
Didaktik und Methodik des Mathematikunter¬
richts mit schulpraktischen Übungen
Do 8—12 Uhr

375.

376.

377.

378.

379.

380.

381

DIDAKTIK DER BIOLOGIE

V Landschaftsökologie - Naturschutz und Land-
schaftspflege
Di 16—18 Uhr R 2146

V Die Pflanze, Einführung in die Allgemeine
Botanik
(Grundkolloquium)
Di 17—18 Uhr R 2119
Fr 8—10 Uhr

V Vergleichende Verhaltensforschung
Do 17—18 Uhr R 2119

V Einführung in die Allgemeine Biologie
Di 16—17 Uhr R 2119
Mi 15—16 Uhr

V Biologie und Pathologie des Kindes
Mo 10—11 Uhr R 2119
Fr 10—11 Uhr

V Humanbiologie I
Mo 9—10 Uhr R 2119
Do 16—17 Uhr

S Einführung in die Natur- und Heimatkunde:
Wald und Wild in Westfalen
(Proseminar, St. I, St. II, Wf. im 1.—3. Se¬
mester)
Di 18—20 Uhr R 2119

Leppig

Mitschka

Leppig

Aymanns

Aymanns
Diederichs
Evers
Handschel
Kienel
Kütting
Mitschka
Padberg

Beßling

Botsch

Feest

Franzisket

Kreutz

Starke

Botsch
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382.

383.

384.

385.

386.

378.

388.

389.

390.

391.

392.

392a.

393.

394.

395.

S Sachliche und didaktische Probleme der
Molekularbiologie
(Hauptseminar, St. II, Wf. im 3.—6. Semester)
Mo 18—20 Uhr R 2146

S Haus- und Nutztiere im Unterricht der
Grund- und Hauptschule
Mi 14—16 Uhr R 2146

S Ausgewählte Kapitel aus der Humanbiologie
(Wf)
Mo 11—13 Uhr R 2146

S Biologie und Moral (Willensfreiheit und
Problem der Normenfindung
Fr 16—18 Uhr H 2

S Menschenkunde in der Hauptschule
(Wf, St. II)
Di 14—16 Uhr R 2146

U Fachdidaktisches Praktikum: Molekularbiolo¬
gie in der Hauptschule
(Nur in Verbindung mit dem Hauptseminar)
Do 9—11 Uhr Wartburgschule

Ü Anleitung zu selbständigen biologischen
Arbeiten
(Keine Studienarbeit)
(Wf)
(Ort und Zeit nach Vereinbarung)

Ü Kolloquium zur kleinen Studienarbeit
(Wf)
(Ort und Zeit nach Vereinbarung)

U Chemisches Praktikum für Biologen
Mi 9—11 Uhr R 2143

Ü Biochemie für Anfänger
(Wf, St. I, St. II)
Do 11—13 Uhr R 2146

Ü Kennübungen und Demonstrationen zur
einheimischen Tierwelt
(Wf, St. I, St. II)
Fr 14—16 Uhr R 2146

U Praktikum in der Tier- und Pflanzenphoto-
graphie und Mikrophotographie,
zweistdg., nach Vereinbarung

U Mikroskopische Übungen für Anfänger
Mo 16—18 Uhr R 2143

U Mikroskopische Übungen für Fortgeschrittene
Do 16—18 Uhr R 2143

Ü Mikroskopische Übungen für Anfänger
(St)
Do 14—16 Uhr R 2143

Botsch

Feest

Kreutz

Neumann

Starke

Botsch

Botsch

Botsch

Feest

Franzisket

Franzisket

Franzisket/
Gries

Kreutz/
Frehe

Kreutz/
Frehe

Franzisket/
Gries
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396. Ü Mikroskopische Übungen zur Botanik für
Anfänger
(Wf)
Di 14—16 Uhr R 2143

397. Ü Zoologisches Praktikum, halbtägig
(Wf)
Do 8—13 Uhr R 2143

398. Ü Fachdidaktisches Tagespraktikum
(Ort und Zeit nach Vereinbarung)

399. Ex Wochenendexkursion nach Berlin
(Naturkundemuseum, Zoologischer Garten, Bo¬
tanischer Garten und Museum)
22.-25. 10. 1971

CHEMIE UND DIDAKTIK

400. V Allgemeine und anorganische Chemie I
(Ort und Zeit nach Vereinbarung)

401. V Organische Chemie I
Mo 11.15—13 Uhr R 2119

402. S Das Nuffield Chemistry Projekt
Fr 11.15—13 Uhr R 2221

403. U Übungen zur allgemeinen und anorganischen
Chemie I
(Ort und Zeit nach Vereinbarung)

404. Ü Übungen zur organischen Chemie I
(Atommodelle, Bindungen)
Do 12.30—13.15 R 2221

405. Ü Experimentelle Übungen zur allgemeinen und
anorganischen Chemie
Di 16—18 Uhr R 2223

406. Ü Experimentelle Übungen zur Chemie der
lebenden Zelle
Fr 16—18 Uhr R 2223

407. Ü Fachdidaktische Experimentierübungen
Kurs I
Do 15.45—17.15 Uhr R 2223
Kurs II
Do 17.30—19 Uhr

408. U Schulpraktische Übungen mit Kolloquium
Do 8—12 Uhr Antoniusschule

409. Ü Experimentelle und methodische Vorbereitung
der schulpraktischen Übungen
n. Vereinbarung ' Antoniusschule

Witthöft

Witthöft

Feest
Fingerhuth
Kreutz
Starke
Witthöft
Franzisket

N.N.

Stork

Stork

N. N.

Stork

Peter/Friese

Peter

Stork

Stork/Friese

Stork/Friese
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PHYSIK UND IHRE DIDAKTIK

410. V/K Physik I
(Wf, St. I, St. II)
Mo 14—16 Uhr
Di 11—12 Uhr

411. V/K Physik III
(Wf, St. I, St. II)
Di 9—11 Uhr

412. V/K

413. S

414. S

415. S

416. S

417. S

418. S

419. S

420. Ü

Kernphysik
(Wf)
Mi 14—16 Uhr

R 2107

R 2107

R 2107

Der Sachunterricht in der Grundschule
(Wf, St. I)
Fr 11—13 Uhr R 2107

Gravitation und Astronautik
(Wf)
Mo 16—18 Uhr R 2107

Didaktische und methodische Überlegungen
zur Elektrizitätslehre
(Wf, St. I, St. II)
Do 14—15.30 Uhr

Elektronik im Experiment
(Wf)
Fr 9—11 Uhr

Spektral- und -Körperfarben
(Wf)
Di 16—18 Uhr

R 2107

R 2108

R 2108

Einführung in die Schwarz-Weiß- und Farb¬
fotografie
(Wf, St. I, St. II)
Di 18—20 Uhr R 2107

Mathematik I für Naturwissenschaftler
Mo 18—20 Uhr R 2107

Fachdidaktische Experimentierübungen I
(Wf, St. I, St. II)
Do 15.45—17.15 Uhr R 2107/2108

421. Ü Fachdidaktische Experimentierübungen II
(Wf, St. I, St. II)
Do 17.30—19 Uhr R 2107/2108

422. U Physikalisches Praktikum
(Wf)
Do 10.15—13.15 R 2108

423. S/U Schulpraktische Übungen in der Grundschule
(Wf, St. I)
Do 8—12 Uhr Bonhoeffer-Schule

Wedegärtner

Wedegärtner

Skorsky

Hoyer

Wedegärtner

Skorsky

Obermann

Vieth

Obermann

N. N.

Hoyer

Hoyer

Hoyer

Vieth



424. S/U Schulpraktische Übungen zum Sachunterricht
in der Grundschule
(Wf, St. I)
Mi 8—12 Uhr nach Vereinbarung

425. S/U Schulpraktische Übungen: Wärmelehre
(Wf, St. II)
Do 8—12 Uhr Wartburgschule

426. Ü Experimentelle und methodische Vorbereitung
der schulpraktischen Übungen
(nach Vereinbarung)

427. K Kolloquium
(nach Vereinbarung)

Hoyer

Skorsky

Skorsky

Wedegärtner

TECHNOLOGIE UND DIDAKTIK
DES TECHNISCHEN WERKENS

Alle Veranstaltungen können auch von Studierenden
für das Lehramt an Realschulen und Gymnasien belegt
werden. (Alle Veranstaltungen: Lotharinger Str. 25/27)

428.

429.

430.

431.

S Einführung in die Didaktik und Methodik des
Technikunterrichts
(1. Studienphase, Wf, St. II)
Di 16—17.30 Uhr

S Unterrichtsplanung
(2.-3. Studienphase)
Di 18—19.30 Uhr

S Didaktik der Technik im Zusammenhang mit
Arbeitslehre und Polytechnik
(2.-3. Studienphase, Wf, St. II, Dipl.)
Mi 14—15.30 Uhr

AG Technik und Arbeit
(3. Studienphase, Dipl.)
(nach Vereinbarung)

432. AG Versuch eines Projekts zur Arbeitslehre
(2.—3. Studienphase, Dipl.)
(nach Vereinbarung)

433. U Verfahrens- u. Fertigungstechnik, Produktion
(1.—3. Studienphase, Dipl.)
Di 14—17 Uhr

434. U Bautechnik und Maschinentechnik
(1.—3. Studienphase, Dipl.)
Do 14—17 Uhr

435. S Automation
(1.—3. Studienphase, Dipl.)
Do 14—17 Uhr

436. Ü Fachdidaktisches Praktikum
Do 8.15—10.30 Uhr

N. N.

Biester

Biester

Biester/N. N.

Biester/N. N.

N. N./Röser

Bickert

Biester

Biester
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437. S Betriebserkundungen
(nach Vereinbarung)

Biester

438. Ü Einführung in den Umgang mit Maschinen,
Werkzeugen und Geräten
(nach Vereinbarung)

Neuhöfer

HAUSWIRTSCHAFTSWISSEN¬
SCHAFT UND DIDAKTIK DER
HAUSWIRTSCHAFTSLEHRE

439. V Von der Ökonomik zur Hauswirtschaftswissen¬
schaft
(Wf, St. III, 1.—3. Studienphase, auch für
Hörer anderer Studienrichtungen)
Mo 11—12 Uhr H 2

Richarz

440. V Einführung in die Wirtschaftslehre
(Wf u. St für Hörer aller Fachrichtungen)
Mo 9—11 Uhr R 2039

Krafft

441. V Technologie der Lebensmittel in Industrie und Kleist
Haushalt
(Wf, St, 2. und 3. Studienphase)
Mi 13—14 Uhr R 107

422. V/ Probleme der Wohnfunktionen und Wohn- Ahlert
Koll strukturen

(Wf, St, 2. und 3. Studienphase)
Fr 9—11 Uhr R 313

443. S Haushalts- und Verbraucherpolitik
(Wf, St II, 2. und 3. Studienphase)
Do 14—16 Uhr R 315

Richarz

444. S Die Grundlagen unserer Ernährung
(mit praktischen Übungen)
(Wf, St, 1. Studienphase)
Mo 9—11 Uhr R 313/315

Kleist

445. S Die Neukonzeption des hauswirtschaftlichen
Unterrichts
Mo 12—13 Uhr R 107

Kleist

446. S Wirtschaftslehre des Haushalts, ihre Beziehung
zur Volkswirtschaftslehre, II
(Wf, St, 1. und 2. Studienphase)
Di 14—16 Uhr R 315

Ahlert

447. S Der Umgang mit Geld im privaten Haushalt
(Wf, St, 1.—3. Studienphase)
Di 16—18 Uhr R 315

Ahlert

448. S Lehr- und Lernmittel für den Unterricht in
der Wirtschaftslehre des Haushalts
(Wf, St, 2. und 3. Studienphase)
Fr 11—12 Uhr R 313

Ahlert
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449. Ü Fragen der didaktischen Transformation im Richarz
Fach Hauswissenschaft am Beispiel naturwis¬
senschaftlicher Sachverhalte
(Wf, St II, 1. und 2. Studienphase)
Do 16—18 Uhr R 315

450. Ü Einführung in elementare Techniken wissen- Richarz
schaftlicher Arbeit
(Wf, St II, 2. und 3. Studienphase)
Mo 12—13 Uhr R 315
Mo 13—14 Uhr

451. Ü Anfertigung von Lehr- und Lernmitteln Kleist
(Wf, St, 3. Studienphase)
Mi 14—16 Uhr R 018

452. Ü Vorbereitung von Lehrversuchen Kleist
(Ort und Zeit nach Vereinbarung)

453. Ü Unterrichtsversuche Kleist
(nach besonderem Plan)

454. Ü Fachdidaktisches Praktikum Ahlert
(nach besonderem Plan)
(Wf, St, 2. Studienphase)

455. Ü Vorbereitung von Lehrversuchen Ahlert
(Ort und Zeit nach Vereinbarung)
(Wf, St, 2. Studienphase)

456.

457.

458.

459.

460.

461.

WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFT
UND DIDAKTIK DER
WIRTSCHAFTSLEHRE

V Einführung in die Wirtschaftslehre
(Wf, St, 1. Studienphase, für Hörer aller Fach¬
richtungen)
Mo 9—11 Uhr R 2039

V Wirtschaftslehre III
(Volkseinkommen, Beschäftigung, Geld)
(Wf, St, 2. Studienphase)
Mo 11—13 Uhr

S Sozialpolitik des Staates und der
(Wf, 2.-3. Studienphase, Dipl.)
Do 16—18 Uhr

S Rechtsprobleme in der Wirtschaft
(Wf, 3. Studienphase, Dipl.)
Fr 9—11 Uhr

S Probleme der beruflichen Bildung
(Wf, 2. Studienphase, St, Dipl.)
Fr 11—12 Uhr

R 2216

Verbände

R 2625

R 2625

R 2625

Methodische Hilfsmittel für den Wirtschafts¬
lehreunterricht II
(St, alle Studienphasen)
Fr 12—13 Uhr R 2625

Krafft

Krafft

Dedering

Beinke

Beinke

Beinke
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462. S Forschungsseminar über Probleme der
Arbeitswelt
Do 9—13 Uhr siehe Aush.

463. S Der Einfluß von Interessengruppen auf die
Bildungspolitik — unter bes. Berücksichtigung
der Wirtschaftspädagogik
(Wf, St, 1.—3. Studienphase)
Di 11—13 Uhr R 2625

464. S Haushalts- und Verbraucherpolitik
(2. und 3. Studienphase)
Do 14—16 Uhr R 315

465. S Einführung in Probleme der
Bildungsökonomie
(für Hörer aller Fachrichtungen, Dipl.)
Di 16—18 Uhr R 2625

466. S Politische Ökonomie des Sozialismus
(Wf, 3. Studienphase)
Do 14—16 Uhr siehe Aush.

467. S Werbung in der Wirtschaft
(Wf, 1. und 2. Studienphase)
Di 18—20 Uhr siehe Aush.

468. U Tutorenprogramm zur Wirtschaftslehre III
(Wf, 2. Studienphase)
Di 14—16 Uhr R 2216, 2420, 2618, 2625

469. U Zur Entwicklung von Curriculumelementen
für das Fach Wirtschaftslehre im 5. Schuljahr
— mit Unterrichtsversuchen —
(Wf, 3. Studienphase, Dipl.)
Fr 11—13 Uhr R 2069, 2 K 18

470. Ü Aspekterkundungen und Betriebspraktika in
der Schulpraxis
(Wf, St, 2. Studienphase)
Di 16—18 Uhr R 2018

471 AG Studienprojekt zur Wirtschaftslehre
(Wf, alle Studienphasen, Dipl.)
Do 14—16 Uhr R 2625, 2420

472. Koll Aktuelle wirtschaftspolitische Fragen
(Wf, 3. Studienphase, Dipl.)
Mo 20—22 Uhr R 2625

473. Koll „Erwachsenenbildung" — ökonomische
Probleme des Bildungsurlaubs
(für Hörer aller Fachrichtungen, Dipl.)
Mi 14—16 Uhr siehe Aush.

474. Fachdidaktisches Praktikum
Do 8—10 Uhr

475. Fachdidaktisches Praktikum
(mit Koll.)

Geistschule

Beinke/Ebel/
Loser

Harter

Richarz

Kell

N. N.

N. N.

Krafft

Harter/Käsler

Fischer

Dedering/
Beinke

Krafft

N. N.

Krafft

Dedering

Do 8—11 Uhr Überwasserschule
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BILDENDE KUNST UND DIDAKTIK DER
BILDENDEN KUNST

(Kunst- und Werkerziehung)

Im Rahmen des Lehrangebots im Fach „Bildende Kunst
und Didaktik der bildenden Kunst (Kunst- und Werk¬
erziehung)" sind die Veranstaltungen für die Ausbil¬
dung im Fach Werken für die Lehrämter am Gymna¬
sium und an den Realschulen enthalten und durch
„Gym/Real" gekennzeichnet.

476. V Klassizismus und Romantik
(Wf, St, Gym/Real)
Di 16—17 Uhr R 2039

Münk

477. V Plenum zum Studienprojekt: Kollektives
Lernen, Lernzielproblematik und
Schulerneuerung
Mo 14—16 Uhr R 2135 u. 2129

Lenz/v. Rüden
u. a.

478. S Städteplanung Berlin II
(Wf, St, Gym/Real)
Fr 14—16 Uhr Landesmuseum

Bußmann

479. S Einführung in die moderne Malerei
(Wf, St, Gym/Real)
Fr 16—18 Uhr Landesmuseum

Bußmann

480. S Teilseminar zum Studienprojekt:
Kollektives Lernen . . .
Mo 16—18 Uhr R 2135 u. 2129

Lenz/v. Rüden
u. a.

481. S Kunstpädagogische Praxis
Mi 8—11 Uhr R 2030

Lenz

482. S/U Aktionen und Konzepte
(in Verbindung mit Film-AG)
Di 14—18 Uhr R 2030

483. S Die Stille der bildenden Kunst
Kunstbetrachtung für Anfänger
(Wf, St, Gym/Real)
Proseminar
Do 14—16 Uhr R 2018

Münk

484. S Kunstbetrachtung und Kunstinterpretation
(Wf, St, Gym/Real)
Hauptseminar für Fortgeschrittene und
Examenskandidaten
Do 16—18 Uhr R 2018

Münk

485. S Analyse und Interpretation von Werken zeit¬
genössischer Kunst als Vorbereitung zur
Kunstbetrachtung in der Sekundarstufe II
(Wf, St II, Gym/Real)
Di 14—16 Uhr R 2135

Peters
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486.

487.

488.

489.

490.

491.

492.

493.

494.

495.

496.

497.

498.

S Visuelle Kommunikation — Zielsetzung und
Problematik
(Wf, St II, Gym/Real, ab 4. Sem., insbesondere
für Prüfungssemester)
Do 17.30—19 Uhr R 2135

S Psychologie der Kreativität
(Ort und Zeit nach Vereinbarung)

S Kunst und Politik als didaktisches Problem
Di 16—18 Uhr R 2216

S Bühne und Maske
(prakt. u. theoret. Übungen)
(Wf)
Mo 11—13 Uhr R 2129

S Der Kunstunterricht in der Grundschule
— mit praktischen Übungen —
(nur für die Teilnehmer des Tagespraktikums)
Di 16—18 Uhr R 2129

S Material und bildnerische Konkretion
(prakt. u. theoret. Übungen)
(Wf)
Di 14—16 Uhr R 2129

S Beispiele aus dem Kunstunterricht der
Hauptschule
(mit prakt. Übungen)
(St II)
Do 16—18 Uhr R 2129

S Theorien und Modelle der Kunstdidaktik
(u. a. Hartlaub, Britsch, Ott, Pfennig, Otto . . .)
(Wf, Gym/Real)
Do 18—20 Uhr R 2035

S Figur im Raum — Untersuchungen im Bereich
Bühne und Spiel
(Wf, Gym/Real)
Do 14—18 Uhr

Ü Elementare Übungen zur plastischen
Gestaltung
(Wf, St II, Gym/Real)
Gruppe A:
Mo 9—12 Uhr
Gruppe B:
Mo 14—17 Uhr

Ü Siebdruck
Fr 11—13 Uhr

R 2035

R 2034

R 2030

Peters

Pink

E. v. Rüden

Wienhausen

Wienhausen

Wienhausen

Wienhausen

Wilmsmeyer

Wilmsmeyer

Gräsel

Ü Einführung in den Mißbrauch von Farben
(Ort und Zeit nach Vereinbarung)

Ü Bilderbücher
(prakt. Übung)
Di 9—11 Uhr R 2035

Korhammer

Lenz

Lenz/
Golluch
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499.

500.

Ü Bühnenbild
(prakt. Übung in Zusammenarbeit mit der
Studiobühne)
(Wf, St, Gym/Real)
Mi 20—22 Uhr R 2018

501.

502.

503.

504.

Ü Collagen und Assemlagen
(Wf, Gym/Real)
Do 14—17 Uhr R 2135

Ü Einführung in Probleme des Marionettenbaus
und des Spiels mit Marionetten
(Wf, Gym/Real)
Di 16—19 Uhr R 2135

Ü Praktische Photographie
(Ort und Zeit nach Vereinbarung)

Ü Einführung in das Studium der Kunst¬
pädagogik
(Wf, 1. und 2. Sem.)
Di 11—13 Uhr . R 2216

U Skulptierte Plastik
(Materialien: Stein, Gips, Holz)
(Wf, Gym/Real)
Fr 9—12 Uhr R 2035

505. Koll Neue Ansätze zur Kunstpädagogik
(für höhere Semester; Ort und Zeit nach
Vereinbarung)

506. AG Keramik
(Wf, Gym/Real)
Do 20—22 Uhr R 2034
Fr 20—22 Uhr
Fachdidaktisches Praktikum
Do 8—11 Uhr Wartburgschule
Fachdidaktisches Praktikum
Mi 8—11 Uhr Wartburgschule
Fachdidaktisches Praktikum
Unterrichtsversuche im Bereich: Bühne und
Spiel
(nur in Verbindung mit dem entsprechenden
Seminar)
(Ort und Zeit nach Vereinbarung)

Münk

Peters

Peters

Rensing

E. v. Rüden

Wilmsmeyer

Wilmsmeyer

Peters

Wilmsmeyer

DIDAKTIK DER
TEXTILGESTALTUNG

Im Fach Textilgestaltung findet zusätzlich die
Ausbildung für das Lehramt am Gymnasium
und an der Realschule statt. Die mit * ver¬
sehenen Veranstaltungen sind für diese Stu¬
dentinnen und die mit A versehenen Veran¬
staltungen für die Studentinnen für das Lehr¬
amt an der Grund- und Hauptschule vorge¬
sehen.

507. VA* Herstellungsverfahren textiler Stoffe Schmücker
(alle Semester)
Do 18—19 Uhr H 3
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508. V/SA* Textilkunst Bleckwenn
(alle Semester)
Mo 9—11 Uhr H 2

509. V/SA* Formgestaltung II Sachse
Mi 9—11 Uhr H 3
V: Mi 9—10 Uhr (alle Semester)
S: Mi 10—11 Uhr (ab* 3. Semester)

510. V/SA* Farbgestaltung Sachse
Do 16—18 Uhr H 3
V: Do 16—17 Uhr (alle Semester)
S: Do 17—18 Uhr (* 1.—3. Semester)

511. V/SA* Textile Rohstoffe und Warenkunde Wagner
(alle Semester)
Mo 11—13 Uhr
Mo 14—16 Uhr H 1

512. S * Grundbegriffe der Technik und Planung im
Bereich des Maschinennähens
(in Verbindung mit der Übung „Einführung
ins Maschinennähen" Nr. 520)
(1. Semester)
Mi 10—11 Uhr R 12/13

Dalhoff

513. S A Mode und individuelle Kleidgestaltung
(vorn, ab 3. Semester)
Fr 9—11 Uhr H 2

Bleckwenn

514. S A Formgebung und Technologie der Bekleidung
(Grundlagen)
(ab 3. Semester, Wf, St II)
Di 16—18 Uhr H 2

Bleckwenn

515. S * Allgemeine Schnittlehre
(ab 3. Semester)
Do 9—11 Uhr R 12/13

Dalhoff

516. ,S* Einzelfragen aus der Textilchemie
(ab 4. Semester)
Do 11—12 Uhr R 309

Dalhoff

517. SA* Arbeitsmittel im Unterricht der Textil-
gestaltung
(vorn. 4.—6. Semester)
Mi 11—13 Uhr R 12/13

Schmücker

518. S/UA* Spielzeug aus textilem Material
(1.—3. Semester, Wf)
Gruppe A Do 14—16 Uhr
Gruppe B Do 16—18 Uhr

R 12/13

Scheid

519. S/UA Didaktik und Methodik der Textilgestaltung
mit praktischen Übungen
(1—3. Semester, Wf, St I u. II)
Di 15—18 Uhr R 107

Schmücker
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520. Ü * Einführung ins Maschinennähen
(in Verbindung mit dem Seminar „Grundbe¬
griffe der Technik und Planung im Bereich
des Maschinennähens" Nr. 512)
(1—2. Semester)
Gruppe A Mo 14—16 Uhr Ria
Gruppe B Mo 16—18 Uhr

521. UA Einführung ins Maschinennähen
(1.—2. Semester, Wf, St II)
Gruppe A Fr 9—11 Uhr Ria
Gruppe B Fr 11—13 Uhr

Korn-Verlage

522. Ü * Flächenverändernde Verfahren II
experimentelle Gestaltung/Applikationen
(alle Semester)

523.

Gruppe A Di 14—16 Uhr
Gruppe B Di 16—18 Uhr
Gruppe C Mi 14—16 Uhr

U * Flächenbildende Techniken
(1.—3. Semester)
Gruppe A Di 11—13 Uhr
Gruppe B Mi 9—11 Uhr
Gruppe C Mi 11—13 Uhr

R 1 a

R 1 a

524. Ü A Verzierung textiler Flächen durch Garne und
Stoffe
(ab 3. Semester)
Mo 11—13 Uhr R 12/13

525. Ü * Fertigung von Wäsche und Freizeitkleidung
(ab 3. Semester)
Di 11—13 Uhr R 12/13

Korn-Verlage

Sachse

Scheid

Bleckwenn

Dalhoff

526. Ü * Fertigungsverfahren von Oberbekleidung I
(ab 3. Semester)
Di 14—16 Uhr R 12/13

Dalhoff

527. Ü * Textilchemische Untersuchungen
(3.—5. Semester)
Gruppe A Di 9—11 Uhr
Gruppe B Mi 11—13 Uhr
Gruppe C Mi 14—16 Uhr

R 309

528. Ü A Fertigung von Oberbekleidung
(nur in Verbindung mit dem Seminar „Form¬
gebung und Technologie der Bekleidung" —
Grundlagen Nr. 514)
(3.—5. Semester)
Gruppe A Do 14—16 Uhr Ria
Gruppe B Do 16—18 Uhr

529. Ü * Fertigung von Oberbekleidung I
(ab 3. Semester)
Gruppe A Mi 14—16 Uhr
Gruppe B Mi 16—18 Uhr

R 12/13

Dalhoff

Korn-Verlage

Korn-Verlage
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530. Ü* Flächenbildende Verfahren
(ab 3. Semester)
Do 11—13 Uhr

Weben

531. Ü A Anfertigung von Arbeitsmitteln
(4.—6. Semester)
Mi 14—16 Uhr

R 1 a

R 012

532. Ü A Flächenbildende Techniken, Weben, Knüpfen,
Gobelin
(4.-6. Semester, Wf)
Fr 11—13 Uhr

533. ÜA* Textile Reserveverfahren
Gruppe A: Mo 14—16 Uhr
Gruppe B: Mo 16—18 Uhr
Gruppe C: Di 14—16 Uhr
Gruppe D: Di 16—18 Uhr
Gruppe E: Mi 9—11 Uhr

Gruppe F: Mi 11—13 Uhr
Gruppe G: Fr 9—11 Uhr
Gruppe H: Fr 11—13 Uhr

R 12/13

(* vorn.
4. u. 5. Sem.)

(vorn.
5.-6. Sem.)

R 017 u. 012

534. Ü * Fertigung von Oberbekleidung II
(5. Semester)
Gruppe A Di 9—11 Uhr Ria
Gruppe B Do 9—11 Uhr

535. Ü A Vorbereitung von Unterrichtsversuchen
(Ort und Zeit nach Vereinbarung)

536. Koll * Kolloquium für das Examenssemester
(5. Semester)
Di 11—13 Uhr R 525

537. A Fachdidaktisches Praktikum
(3. Semester)
(Ort und Zeit werden bekanntgegeben)

538. A Fachdidaktisches Praktikum
(3. Semester)
(Ort und Zeit werden bekanntgegeben)

Sachse

Schmücker

Bleckwenn

Fähmel

Scheid

Schmücker

Bleckwenn/
Dalhof
Sachse/
Schmücker

Bleckwenn

Schmücker

MUSIK UND DIDAKTIK
DER MUSIK

539. S Neue Popmusik. Tendenzen, Analyse
(Wf, St II)
Fr 9—11 Uhr H 4

540. S Tanzformen in der Musik des Barock
(St I)
Mo 11—13 Uhr Seminarraum

541. S Musikalische Früherziehung
(Wf, St I)
Mo 9—11 Uhr H 4

Everding

Everding

Große-Jäger
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542.

543.

544.

545.

546.

547.

548.

549.

550.

551.

552.

553.

554.

555.

556.

557.

S Programmusik
(Wf, St)
Di 16—18 Uhr

S Collage-Technik
(Wf, St)
Di 16—18 Uhr

H 4

Tonstudio

Große-Jäger

Heise

S Unterrichts- und Lehrplanforschung II
(Wf, St)
Sa 9—11 Uhr H 4

S Lektüre musikpädagogischer
Neuerscheinungen
(Wf, St)
Sa 11—13 Uhr H 4

S Ausgewählte Beispiele zur Vertonung der
Weihnachts- und Passionsgeschichte
Erarbeitung von Unterrichtsmodellen
(Wf, St)
Mo 11—13 Uhr H 4

S Epochen der Musikgeschichte
(Wf, St)
Fr 11—13 Uhr H 4

S Das Klavier in seiner Verwendbarkeit im
Unterricht II
(Wf, St)
Do 16—18 Uhr H 4

S Analyse und vergleichende Interpretation von
Schallplatten
(Wf, St)
Mo 20—22 Uhr H 4

U Elementarlehre I
Mo 14—15 Uhr H 4

U Elementarlehre I
Di 9—10 Uhr H 4

Ü Elementarlehre II
Fr 14—15 Uhr H 4

Ü Elementarlehre II
Di 10—11 Uhr H 4

U Harmonielehre I
Mo 15—16 Uhr H 4

Ü Harmonielehre I
Do 9—10 Uhr H 4

Ü Harmonielehre II
Di 18—19 Uhr H 4

Ü Harmonielehre II
Do 10—11 Uhr H 4

Hopf

Hopf

Hülsmeyer

Hülsmeyer

Kreft

Kreft

Große-Jäger

Kemmelmeyer

Everding

Kemmelmeyer

Hülsmeyer

Kreft

Heise

Kreft
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558. U Harmonielehre III
Fr 15—16 Uhr

559. Ü Gehörbildung I
Di 11—12 Uhr

560. U Gehörbildung I
Do 11—12 Uhr

561. U Gehörbildung II
Di 12—13 Uhr

562. U Gehörbildung II
Do 12—13 Uhr

H 4

H 4

H 4

H 4

H 4

563. U Einführung in die musiktechn. Geräte
Mo 16—18 Uhr Tonstudio

564. U Chorleitung I
Mo 16—18 Uhr

565. Ü Orchester
(mit Anleitung zum Dirigieren)
Do 14—16 Uhr

566. Ü Ensemble-Singen
Mo 20—22 Uhr

H 4

H 4

Seminarraum

567. Musikpädagogisches Kolloquium
Mo 18—20 Uhr

568. Fachdidaktisches Praktikum
(n. b. Plan)

H 4

Everding

Hopf

Kreft

Hopf

Kreft

Heise

Hülsmeyer

Kemmelmeyer

Heise

Everding/
Große-Jäger/
Heise/Hopf/
Hülsmeyer/
Kemmelmeyer/
Kreft

Everding/
Große-Jäger/
Heise/Hopf/
Hülsmeyer/
Kemmelmeyer/
Kreft

569.

570.

571.

572.

LEIBESERZIEHUNG

V Sport und Öffentlichkeit
Di 14—15 Uhr SemR

V Biologische Grundlagen der Leibesübungen
Do 12—13 Uhr R 2040

V Geschichte der Leibesübungen und der Leibes¬
erziehung vom Hochmittelalter bis zum Be¬
ginn des 20. Jahrhunderts
Di 18—19 Uhr SemR

S Die Motivierung der schulischen und außer¬
schulischen Leibesübungen
Fr 11—13 Uhr SemR

Kolbe

Lübs

Lüpke

Evers
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573. S Hauptseminar: Antiautoritäre Bestrebungen Kolbe
und Sport
Di 16—18 Uhr SemR

574. S Hauptseminar: Leibeserziehung und Rhythmus Kolbe
Mi 14—16 Uhr GymnR u. SemR

575. S Proseminar: Einführung in die neuere Lüpke
Literatur zur Pädagogik und Methodik in den
Leibesübungen
Fr 9—11 Uhr SemR
(1.—3. Semester)
Geschichte der Erziehung von ROUSSEAU bis

576. S Hauptseminar: Die Leibesübungen in der
zum GOSSLER'SCHEN Spielerlaß 1882
(4.—6. Semester, Diplomanden)
Do 16—18 Uhr SemR

577. S Gymnastikbewegung und Moderne Gymnastik
Do 11—13 Uhr SemR

578. S Olympische Spiele in Deutschland:
(Berlin 1936 — München 1972 (alle Semester)
Mo 11—13 Uhr SemR

579. S Hauptseminar: Neue Forschungsergebnisse aus
der Sportpsychologie (4.-6. Sem.,
Diplomanden)
Do 14—15.30 Uhr SemR

580. S Bildungsreform und Leibeserziehung
Do 9—11 Uhr SemR

581. Koll Kolloquien für Examenssemester, Diplomanden
Ort und Zeit nach Vereinbarung

582. Ü Lehrweise des Kinderturnens (3—7 Jahre):
Bewegungsbildung im Vorschulalter
Mo 16—17 Uhr — Turnen GymnR/Neubau
Do 16—17 Uhr — Schwimmen LSchwB/Neubau
(Besondere Ankündigungen beachten)

583. Ü Fachdidaktische Praktika:
(Wahlfach / Stufenschwerpunkt „Grundschule"
und „Hauptschule")
Mi und Do 8—13 Uhr (Anschläge beachten)

584. AG Vorbereitung der fachlichen Unterrichts¬
übungen (nach Vereinbarung)

Lüpke

Nüttgens

Sabath

Sabath

Steinkamp

Evers/Kolbe/
Lüpke/Sabath
Sabath

Praktikums¬
leiter

Praktikums¬
leiter

Praktisch-methodische Ausbildung:
(Wf — St I/II)

585. Ü Lehrweise des Geräteturnens I (Grundschule)
(verbindl. für 172. Sem. — Wf — St I/II)
a) Studentinnen (Einteilung in Ü-Grp.)

(Wf, St I u. St. II)
b) Studenten (Einteilung in Ü-Grp.)

(Wf u. St. I)

Nüttgens/Ritter
Sabath
Evers/Prange
Schulz/
Steinkamp
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586.

587.

587.

588.

589.

590.

591.

592.

593.

594.

595.

Ü Lehrweise des Geräteturnens II (Hauptschule)
(ab 3. Sem. — Wf/St II)
a) Studentinnen (Einteilung in Ü-Grp.)

(verbindl. nur Wf)
b) Studenten (Einteilung in Ü-Grp.)

(Wf u. St. II)

Ü Lehrweise des Schwimmens mit Kindern
(Schwimmen I)
(ab 1. Sem. — Wf/St I und II — Studenten/
-innen) (Einteilung in Ü-Grp.)

Ü Lehrweise der Schwimmarten (Schwimmen II)
(ab 2. Sem. — Wf/St I und II — Studenten/
-innen) (Einteilung in Ü-Grp.)

Ü Wasserspringen (Schwimmen III)
(Teilnahmebeschränkung im WS)

Ü Gymnastik I (Körperbildung)
(Student innen — Wf/St I und II verbindl.
für 1./2. Semester) Einteilung in Ü-Grp.

Ü Gymnastik III (Bewegungsentwicklung —
Bewegungsgestaltung)
(Student innen — Wf. ab 3. Semester)
(Einteilung in Ü-Grp.)

U Grundformen der Körperbildung und
rhythmischen Bewegungsbildung
(Studenten — Wf/St. I und II — alle Semester)
(Einteilung in Ü-Grp.)

Ü Bewegungsbegleitung: Sprechen — Klatschen
— Trommeln (alle Semester)

Ü Konditionstraining und Trainingsmethoden
(Studenten/-innen —■ alle Semester)

U Tänze nach modernen Rhythmen
(Studenten/-innen — alle Semester)

Ü Methodik und Praxis der Spiele:
1) Kleine Spiele

(Studenten/-innen — alle Semester)
(Einteilung in Ü-Grp.)

2) Basketball in der Schule:
a) Basketball I (Anfänger)

(Studenten/-innen — alle Semester)

b) Basketball II (Fortgeschrittene)
(Studenten/-innen — alle Semester)
(jew. Einteilung in Ü-Grp.)

3) Fußball in der Schule:
a) Fußball I (Studenten -
b) Fußball II (nach Wahl)

alle Semester)

Nüttgens/Ritter
Sabath
Evers/Prange
Steinkamp

Lange/
Nüttgens/
N. N.

Lange/
Nüttgens/
N. N.

Ritter/N. N.

Nüttgens/Ritter

Nüttgens/Ritter

N. N./Schulz

Lange/Ritter

Evers

Grund/
Timmermeister

Lange/
Steinkamp

Evers/Lange/
Steinkamp/
N. N.

Evers/
Steinkamp/
N. N.

Schulz

N. N.
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4) Handball in der Schule:
a) Handball I (Anfänger)

(Studenten — alle Semester)
(Student innen — nach Wahl)

b) Handball II (Fortgeschrittene)
(Studenten — nach Wahl)

5) Volleyball in der Schule:
a) Volleyball I (Anfänger)

(Studenten/-innen — alle Semester)
b) Volleyball II (Fortgeschrittene)

(StudentenZ-innen — alle Semester)
(jew. Einteilung in Ü-Grp.)

596. AG Lehrgänge: (Wf — St I und II)
(Siehe Ankündigungen zu Semesterbeginn)

597. AG Hochschulsport
a) Freizeit- und Erholungssport

(Wahlangebote für alle Studenten/-innen)
b) Vorbereitungskurse zum Erwerb von:

„Grundschein", „Leistungs- und Lehr¬
abzeichen" der DLRG
(Ankündigungen beachten)

c) Trainingsgemeinschaften - Wettkampfsport

Hinweis: Zeiten und Übungsstätten für die
sport-praktischen Veranstaltungen
werden vom „Institut für Leibeser¬
ziehung" auf einem gesonderten Plan
veröffentlicht (ab 1. 10. 1971).

Schulz
Lange

Steinkamp

Rvers Schulz
Nüttgens/N. N.

Evers/
Steinkamp

Dozenten,
Mitarbeiter
AStA

598.

SCHULSONDERTURNLEHRER
AUSBILDUNG:
(Fortsetzung der Ausbildung vom SS 1971)
Gesamtleitung:

V 1. Medizinische Grundlagen
Fr 15—16.30 Uhr R 2115

599. Ü 2. Praktisch-methodische Grundlagen
Fr 11.15—12.45 Uhr TH/Neubau

560. Ü 3. Fachmethodisches Praktikum in
Schulsonderturngruppen mit Lehrversuchen
(2stdg. nach Einteilung)

Sabath

N. N./Reploh

Sabath/
Nüttgens

Sabath und
Mitarbeiter

GESUNDHEITSERZIEHUNG

661. V Ausgewählte Kapitel der ärztlichen
Jugendkunde
(alle Semester und Diplomanden)
Do 17—18 Uhr R 2040

Triebold, Karl
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SCHULRECHTSKUNDE

662. S Organisation und Demokratie in der Schule Jasper/
(1—4. Studienphase) (LN) Triebold, Kl.
Fr 16-18 Uhr R 2420

SONSTIGE
VERANSTALTUNGEN

663. AG 1. Erste-Hilfe-Ausbildung (Lehrgänge für alle
Hörer — verbindl. f. Stud. d. LE)
a) Deutsches Rotes Kreuz

Mo 18—20 Uhr R 2420

664.

b) Malteser Hilfsdienst
Di 18—20 Uhr

2. Gastveranstaltungen
Siehe Sonderanschläge

DRK

MHD
R 2420

die tanzschul« bernäd: Tanzschule für Studenten - die tanzschule bernäd:

c
<D
T>
3

a>
D■6

TJ
•O

d)
XI

die tanzschule bernäd in Münster
die Tanzschule für Studenten

55 Roggenmarkt 10, Eing.: nur Neubrückenstr. 72, Tel.: 4 2171

Studenten-Tanzkurse
Anfänger (I.Stufe)
Anfänger (1. Stufe)
Fortgeschrittene (2. Stufe)
Fortgeschrittene (2. Stufe)
„FF" (3. Stufe)

Dienstag, 19. 10.,
Donnerstag, 21. 10.

Dienstag, 19. 10..
Donnerstag, 21. 10.,

Mittwoch, 20. 10.,

19.00 Uhr
19.00 Uhr
20.30 Uhr
20.30 Uhr
20.30 Uhr

Weitere Studenten-Kurse für Wintersem. 71/72 in Vorbereitung.
Auskunft und Anmeldung: Täglich von 11.00 bis 18.30 Uhr.

Welttanzprogramm. Tanzneuheiten. Discothek dancing.
Tanzsport in unserem Club. Tanztee.

Teilnahme nach vorheriger verbindlicher Anmeldung. Unsere
Tanzschule ist der Treffpunkt der tanzinteressierten Studenten

in Münster.

a
CD

a
»'

er
CD
3oaCD

■a
die Tanzschule bernäd: Tanzschule für Studenten - die tanzschule bernäd
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HIER
FINDEN SIE
IHRE

BÜCHER FÜRS STUDIUM

und was Sie nicht finden sollten, besorgen
wir prompt und zuver ässig.

BUCHHANDLUNG OBERTÜSCHEN
gegründet 1852
Ringoldsgasse1/2
neben dem Erbdrostenhof
und Bergstraße 30
im VolkeningheimII
Ruf 43333

cA&te JnMrÜM&idö

J-Ll{lCL-
^Xusikkaus
„am Kiepenkerl"

mddfum, M usikhaws 44 Münster

Spiekerhof 2
Tel. 0251-43077



FACHLITERATUR FÜR DEN PÄDAGOGEN

Pädagogik
Psychologie
Philosophie
Soziologie
Taschenbücher

Wir besorgen auch wissenschaftliche Bücher und Zeit¬
schriften aus dem Ausland.

UNIVERSITÄTS-BUCHHANDLUNG
FRANZ COPPENRATH

44 Münster Prinzipalmarkt 28
Ruf (0251) 43607 Gegenüber dem Rathaus

und Hindenburgplatz 24
neben Studenten-Reisedienst

D. LANGHOFF KG
Kohlen - Koks - Brikett - Heizöl

MÜNSTER
Maximilianstraße 23 — Lager Messkamp 33

Ruf 20711

Weseler Straße 226 — Ruf 726 59



MÜNSTER (WESTF.) - DRUBBEL19 - RUF 43435

Literaturwissenschaften
Sprachwissenschaften
Pädagogik ■ Philosophie
Geschichte ■ Soziologie

IM STADTZENTRUM

Deutsche und ausländische
Taschenbücher

TA BU la"1EWW^ ^H
Internationaler Taschenbuchladen

MÜNSTER (WESTF.) • DRUBBEL 19
NEBEN PAPIERHAUS BUSCHMANN

Qevtvud <£enze
ärztl. dipl. Fachkosmetikerin

Med. KOSMETIK
Sommersprossenbeseitigung innerhalb 5 Tagen

Spezial-Haarentfernung
garantiert dauernd narbenlos
durch alleinbewährte med. Methode

% Hautfehlerbeseitigung

# Individuelle Gesichtspflege

0 Erfolgreiche Behandlung
gegen faltige und unreine Haut (Acne)

% Cellulitis-Behandlung

% Lymphdrainage

Erstes
Spezialinstitut
in Westfalen
früher Berlin

Münster (Westf.)
Prinzipalmarkt 20"
im Optik-Haus Gillkötter
Fernruf 0251/42361
Ecke Rothenburg



Theissingsche Buchhandlung - Martin Kraß
gegründet 1786

44 Münster • Alter Fischmarkt 7 und Drubbel-Passage

Telefon 48815

KUNST UND WISSENSCHAFT

Schnell
und Drucksachen
preiswert: von Fahle.

C.J. ^wfe? 44 Münster
Neubrückenstr. 8-11 Tel. 592-1

fdeTfe

Ihren Führerschein bei

Studenten =
Fahrschule

BOHNENKAMP
Auskunft u. Anmeldung 9-13 Uhr + 15-19 Uhr
Münster, Breul 16 (Nähe Buddenturm)
Telefon 43403
Fahrstundenzahl nach Vorkenntnissen

f erstklassig 1
kurzfristig

Ipreiswer^



Buchhandlung
Ferdinand Schöningh

Münster
Salzstraße 61 - Telefon 44660

seit über 100 Jahren im Dienst

der Schule

Sparbuch-Sporen
Werlpapier-Sparen

,,„......iiiiillll

Möchten Sie mehr wissen ... ?

Fragen Sie
^ DEUTSCHE BANK

Investment-SporenFILIALE MUNSTER - Alter Fischmarkt 13-15

STADTZWEIGSTELLEN:

Wir bieten Ihnen viele

Sparformen, auchmit
Prämienbegünstigung.

AASEESTADT - Einkaufszentrum -, Von-Witzleben-Str.20

COERDE, Hamannplatz 36

KREUZVIERTEL, Nordstraße 22

LUDGERIPLATZ, Ludgeriplatz 9

ROTHENBURG, Rothenburg 23

SERVATIIPLATZ, Von-Vincke-Straße 9

WARENDORFER STRASSE, Warendorfer Straße 152a

WESELER STRASSE, Weseler Straße 63
Sammel-Ruf 59 41



Für Studium und Schulpraxis
Rolf Oerter NEU

Psychologie des Denkens
512 Seiten. Leinen DM 28,80

Rolf Oerter

Moderne Entwicklungspsychologie
9. Auflage. 552 Seiten. Leinen DM 22,80

Werner Correll

Einführung in die pädagogische
Psychologie
4. Auflage. 364 Seiten. Leinen DM 17,80

Werner Correll / Hugo Schwarze NEU

Pädagogische Psychologie —
programmiert
Programmiertes Lehrbuch der Pädagogi¬
schen Psychologie
584 Seiten. Kartoniert-Iaminiert. DM 36,80

Werner Correll

Lernpsychologie
Grundfragen und pädagogische
Konsequenzen
10. Auflage. 196 Seiten. Leinen DM 13,80

Werner Correll / Hugo Schwarze

Lernpsychologie — programmiert
Programmiertes Lehrbuch der
Lernpsychologie
4. Auflage. 322 Seiten. Kartoniert-
Iaminiert DM 19,80

Kleines Lexikon der Pädagogik
und Didaktik
Mit Einführung in das wissenschaftliche
Arbeiten

Herausgegeben von Helmut Zöpfl,
Gerhard Bittner, Reinhold Mühlbauer,
Herbert Tschamler
3. Auflage
294 Seiten. Flexibler Efalineinband
DM 14,80

Ferdinand Kopp

Didaktik in Leitgedanken
Beiträge zur Schulpädagogik der Primar¬
und Sekundarstufe
4. Auflage
312 Seiten. Leinen DM 19,80

Erich Weber

Erziehungsstile
Lehrbuch für Studierende der Pädagogik
2. Auflage
356 Seiten. Leinen DM 22,80

Georg Heinisch NEU
Gesellschaftslehre in der
Hauptschule
Zur didaktischen Weiterentwicklung der
Arbeits- und Soziallehre
190 Seiten. Kartoniert-Iaminiert
DM 13,80

Hermann Maier
Didaktik der Mathematik 1—9
Sachlogische Analyse der Lehr- und
Lernziele für die ersten neun Schüler¬
jahrgänge
2. Auflage
232 Seiten. Leinen DM 24,80

Heinz Lutter / Heribert Lutter

Zur Praxis der Leibeserziehung in
Grund- und Hauptschule
Obungsformen - Methodische Hilfen
248 Seiten. Efalin-Pappband DM 19,80

Hilda Sandtner

Schöpferische Textilarbeit
2., neubearbeitete Auflage
208 Seiten. Cellophanierter Pappband
DM 29,80

Pädagogische Welt
Monatsschrift für Unterricht und Erziehung
Schriftleitung: Professor Ferdinand Kopp
Magdalena Bader / Walter Barsig
Hans Berkmüller
Umfang 64 Seiten. Preis im Quartal
DM 7,50; für Studierende DM 6-

Verlag Ludwig Auer Donauwörth



ALTE BÜCHER - ALTE GRAPHIK
Für Ihr Studium empfehlen wir unser Antiquariat

Spezialgebiete: Religionswissenschaften - Philosophie
Pädagogik - Geschichte - Landes- und Ortsgeschichte

Kataloge kostenlos
FRITZ UND ANNY MEHREN
44 Münster i.Westf., Mauritzstraße 3
zwischen Mauritztor und Stadttheater, Fernruf 26517, 150 m von der Salzstraße

WENN Sie noch nicht mit uns arbeiten
sollten, so bieten wir auch Ihnen unsere
Dienstleistungen an, jetzt und in Zukunft.

T VOLKSBANK
Wir bieten mehr als Geld und Zinsen



Die Tanzschule
am Stadttheater

Wolfgang Ziet^
Neubrückenstraße 50—52
Telefon (02 51) 5 42 08 oder 7 34 74

September, Januar und April
Bei Gruppen auf Wunsch
Tanzkursus Stufe I (Anfänger)
Stufe II (Fortgeschrittene)
Tanzzirkel für Paare (Stufen I u. II)

Bitte lassen Sie sich schon jetzt für Tanz- und Gesellschaftsklub
Ihren gewünschten Tanzkursus Tanzsportklubvormerken. Die neuen Tanzkurse
beginnen im Studentenpreise!

An den Wochenenden bietet
meine Tanzschule ein
umfangreiches Programm

Geprüft und Mitglied im Allgemeinen
Deutschen Tanzlehrer-Verband — ADTV
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Studien
zur Publizistik

Herausgeber
Institut für Publizistik

der Universität Münster und
Deutsche Presseforschung, Bremen

Elisabeth Matz

Die Zeitungen der US-Armee
für die deutsche Bevölkerung

(1944-1946)

1969, 176 Seiten, broschiert
9,90 DM

Barbara Baerns

Ost und West —
Eine Zeitschrift zwischen

den Fronten

1968, 240 Seiten, broschiert
13,50 DM

Carin Kessemeier

Der Leitartikler Goebbels
in den ISIS-Organen

„Der Angriff" und „DasReich"

1967, 348 Seiten, broschiert
15,60 DM

Zu beziehen durch

Ihren Buchhändler

VERLAG C. J. FAHLE MÜNSTER



Abteilung Paderborn





PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE
WESTFALEN-LIPPE

ABTEILUNG PADERBORN

479 Paderborn, Fürstenweg 15-17
Fernsprecher (05251) 23518 und 24489

Geschäftsführender Dekan:
Prof. Wilhelm Brockhaus
Sprechstunden: dienstags 10—11 Uhr

Allgemeine Verwaltung:
Reg.-Amtmann: N. N.
Reg.-Angest. Johannes Pöschel
Reg.-Angest. Gisela Schütte
Sprechstunde: dienstags und donnerstags 14.30—15.30Uhr

Sekretariat:
Reg.-Angest. Margarete Jostwerner
Reg.-Angest. Annelie Meier
Reg.-Angest. Hildegard Opgenoorth
Reg.-Angest. Renate Walter

FACHBEREICHE:
FACHBEREICH I:

Dekan Prof. Dr. Heichert
Prodekan Prof. Dr. Wilhelm Oelmüller
Büro: Raum 113
Erziehungswissenschaft (Schulpädagogik und Allgemeine
Pädagogik), Psychologie, Philosophie, Religionspädagogik
(Ev. und Kath.)

FACHBEREICH II:
Dekan Prof. Dr. Beyerle
Prodekan Prof. Dr. Ulrich Lohmar
Büro: Raum 232
Soziologie, Politikwissenschaft, Geschichte, Erdkunde, Wirt¬
schaftslehre, Wirtschaftswissenschaft

FACHBEREICH III:
Dekan Prof. Brockhaus
Prodekan Dozent Dr. Hans Niederau
Büro: Raum 205
Deutsch, Englisch, Musik, Kunsterziehung, Textilgestaltung,
Leibeserziehung

FACHBEREICH IV:
Dekan Prof. Dr. Schmitz
Prodekan Prof. Dr. Wilhelm Hestermeyer
Büro: Raum 322
Mathematik, Physik, Chemie, Technologie, Hauswirtschaft,
Biologie
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Bibliothek:
Bibliotheksdozent: Prof. Dr. Walter Hammel
Bibl.-Amtmann: Rudolf vom Ende
Dipl.-Bibliothekar: N. N.
Mitarbeiter der Bibliothek:
Reg.-Angestellte: Werner Gemmeke, Eva Kadlec, Maria
Busch
Arbeiter: Reinhard Nitsche
Ausleihzeiten: montags und dienstags 10—12 Uhr und 15—17
Uhr, mittwochs bis freitags 10—12 Uhr und 14—15.30 Uhr

Hausverwaltung:
Hausmeister: Eduard Bürger
Techn. Personal: Heinz Brandt, Bernhard Tolle, Günter
Wiechers

STAATLICHES PRÜFUNGSAMT
Vorsitzender:

Oberschulrat Ludwig Schüler
Wohnung: 479 Paderborn, Kilianstraße 95
Ruf: (0 52 51) 2 62 28
Sprechstunde: freitags 15—16 Uhr

Stellvertreter:
Prof. Dr. Karl Beyerle

AKADEMISCHES PRÜFUNGSAMT

Stellvertretender Vorsitzender:
Prof. Dr. W. Faber
Sprechstunde: montags 16—17 Uhr, Paderstrand
T.: 2 35 18 und 2 44 89, Apparat 88

ABTEILUNGS-STUDENTENAUSSCHUSS (AStA)
479 Paderborn, Fürstenweg 15—17

Fernsprecher (0 52 51) 2 16 84

L Vorsitzender:
Heiner Wittkämper
479 Paderborn, Leostraße 77, T.: 2 59 67

2. Vorsitzender:
Dieter Beckschäfer
Heimatanschrift: 4774 Allagen/Möhne, Püsterberg 6
Studienanschrift: 479 Paderborn, Arminiusstraße 1

Soziales:
Hans-Werner Klaus

Schriftführer:
Monika Pleuser

Finanzen:
Peter Fröhlingsdorf
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Politik u. Presse:
D. Liebig

Sport:
Teddy Lange

Kultur:
Helmut Vietmeier

Ausland:
Isolde Bordiert

Vertrauensdozent:
Prof. Dr. Wilhelm Hestermeyer

Stunde der Studentenschaft:
Dienstag 12—13 Uhr

FÖRDERUNGSAUSSCHUSS

Vorsitzender:
Prof. Dr. Emmy Aufmkolk

Stellv. Vorsitzender:
Dr. Manfred Hofmann

Vertreter der Verwaltung:
Reg.-Angest. Stemmer

Vertreter der Studentenschaft:
H. W. Klaus, Gerd Schnellen

STUDENTENWERK DER PÄDAGOGISCHEN HOCHSCHULE
WESTFALEN-LIPPE, ABTEILUNG PADERBORN E.V.

Ruf: 3 31 59

1. Vorsitzender:
Prof. Dr. Margareta Erber

2. Vorsitzender:
Prof. Dr. Wilhelm Hestermeyer

Geschäftsführer:
Werner Damke

STUDENTENGEMEINDE
HOCHSCHULGOTTESDIENST

(siehe Programmheft)

Studentenpfarrer:
Wilfried Göddeke, 479 Paderborn,
Kilianstraße 52, T.: 2 11 25 (kath.)
Helmut Krause, 479 Paderborn
Vüllersweg 36, T.: 2 53 03 (ev.)



BERATUNG

a) in Studienfragen:
Prof. Dr. Kaufmann
Sprechstunde: montags 17—18 Uhr R 220
Prof. Dr. Staudinger
Sprechstunde: montags 10.30—11 Uhr R 227

b) in Praktikumsfragen:
Akademischer Rat Dr. Norbert Rückriem
Sprechstunde: mittwochs 15—17 Uhr
Praktikumsbüro

WENN Sie noch nicht mit uns arbeiten
sollten, so bieten wir auch Ihnen unsere
Dienstleistungen an, jetzt und in Zukunft.

VOLKSBANK
Wir bieten mehr als Geld und Zinsen

152



LEHRKÖRPER
* Adams, Alfons, Dr. phil., Dr. jur., Prof., 479

Paderborn, Pipinstr. 17, T.: 2 46 06
(liest nicht)

Aßheuer, Johannes, Dr. phil., Wiss. Rat u.
Prof., 479 Paderborn, Berliner Ring 39,
T.: 5 74 22

Aufmkolk, Emmy, Dr. rer. pol., Dipl.-Volks-
wirt, o. Prof., 479 Paderborn, Dörener
Weg 8. T.: 5 62 51

Beyerle, Karl, Dr. phil., o. Prof., 479 Pader¬
born, Am Bahneinschnitt 74, T.: 2 42 92

Brockhaus, Wilhelm, o. Prof., 479 Paderborn,
Im Laugrund 16 a, T.: 2 5996

Bröker, Werner, Dr. rer. nat., Dr. theol.,
o. Prof., 4401 Gimbte, Überwasserstraße
29, T.: (0 25 71) 37 61

Erber, Margareta, Dr. rer. nat., o. Prof.,
48 Bielefeld, Fritz-Reuter-Str. 14, T.: (05 21)
216 74

Faber, Werner, Dr. phil., o. Prof., 479 Pader¬
born, Drosselweg 11, T.: 43 81

Franz, Johannes, Dr. phil., o. Prof., 479 Pader¬
born, Schäferweg 22, T.: 55 81

Hammel, Walter, Dr. phil., Wiss. Rat und Prof.,
479 Paderborn, Heiersmauer 15

Heichert, Christian, Dr. phil., o. Prof., 479
Paderborn, Berliner Ring 51, T.: 5 66 90

Hestermeyer, Wilhelm, Dr. phil., o. Prof., 479
Paderborn, Giersmauer 8, T.: 2 36 29

Hillebrand, Rudolf, Pater, Dozent, 349 Bad
Driburg, Dringenbergerstr. 32, T.: (0 52 53)
20 69

Philosophie

Deutsche Sprache und
Didaktik des Deutsch¬
unterrichts

Soziologie und Sozial¬
pädagogik

Politische Bildung und
Didaktik der Geschichte

Didaktik der englischen
Sprache
Kath. Theologie und ihre
Didaktik

Didaktik der Biologie

Erziehungswissenschaft
(Allgemeine Erziehungs¬
wissenschaft;
Medienpädagogik;
Erwachsenenbildung)
Erziehungswissenschaft
(Theorie des Lehrens und
Lernens;
Unterrichtstechnologie;
Vergleichende
Erziehungswissenschaft)
Erziehungswissenschaft
(Pädagogische Anthropo¬
logie; Geschichte der
Erziehung, des Bildungs¬
wesens und der
pädagogischen Theorie;
Theorie des Lehrens und
Lernens)
Erziehungswissenschaft
(Theorie der Schule und
Bildungsorganisation;
Allgemeine Erziehungs¬
wissenschaft)
Didaktik der Mathematik

Didaktik der Mathematik
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* Kommens, Nikolaus, Prof., 479 Paderborn, Im
Spiringsfelde 8, T.: 2 20 13
(liest nicht)

Kaufmann, Inge, Dr. phil., Dipl.-Psychologin,
Wiss. Rat u. Prof., 479 Paderborn, Heiers-
mauer 71, Postfach 633

Kettrup, Antonius, Dr. rer. nat., o. Prof. 577
Arnsberg, Rumbeckerhöhe 10, T.: (0 29 31)
42 76

Kienecker, Friedrich, Dr. phil., Dr. theol.,
o. Prof., 4791 Paderborn-Wewer, Auf der
Natte 15, T.: 2 34 25

Knievel, Hans, Dozent, 479 Paderborn-Wewer,
Winkelsgarten 524, T.: 2 79 32

* Knoke, Franziska, Dr. phil., Prof., 4796 Salz¬
kotten, Paderborner Str. 6, T.: (0 52 58) 429
(liest nicht)

Kötters, Paul, o. Prof., 479 Paderborn, Lo¬
thringer Weg 19, T.: 5 75 44

Kramer, Hermann-Josef, Dr. phil., o. Prof.,
479 Paderborn, Kilianstraße 78, T.: 2 26 03

Lohmar, Ulrich, Dr. sc. pol. habil., Politik¬
wissenschaft, o. Prof., 4931 Hörste, Kirch¬
weg 290, T.: (05 23) 2 89 31

Maasjost, Ludwig, Dr. phil., o. Prof., 479 Pa¬
derborn, Greiteler Weg 38, T.: 3 35 43

Niederau, Hans, Dr. phil., Dozent, 4781 Verlar
Nr. 31, T.: (0 29 48) 132

Oelmflller, Wilhelm, Dr. phil., habil., o. Prof.,
Privatdozent an der Universität Münster,
44 Münster, Studtstr. 1, T.: (02 51) 2 31 74

Peters, Hella, Dozentin, 479 Paderborn, Rich¬
terstraße 15, T.: 5 76 23

Poll, Christel, o. Prof., 48 Bielefeld, Uh-
landstr. 7, T.: (05 21) 76 02 39, u. 479 Pader¬
born, Ferrariweg 29, T.: 3 36 47

Pollmann, Josef, Monsignore, o. Prof., 479
Paderborn, Hans-Humpert-Str. 13, Telefon
Nr. 3 32 47

Rehermann, Hildegard, Dozentin, 479 Pader¬
born, Franziskanermauer 3, T.: 2 44 93

* Rosenmöller, Bernhard, o. Prof., 44 Münster,
Heerdestr. 23 a
(liest nicht)

Didaktik des Deutsch¬
unterrichts

Psychologie

Chemie und Didaktik
der Chemie

Deutsche Sprache und
Didaktik des Deutsch¬
unterrichts

Leibeserziehung

Didaktik der Mathema¬
tik

Musikerziehung

Leibeserziehung

Politikwissenschaft

Heimatkunde und Di¬
daktik der Erdkunde

Musikerziehung

Philosophie

Leibeserziehung

Kunsterziehung und
Werken

Katholische Theologie
und ihre Didaktik
Schwerpunkt: Funda¬
mentaltheologie

Hauswirtschaft

Philosophie
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S diel long, Dieter: Dr. theol., habil., 44 Mün¬
ster, Darfeldweg 31, T.: (02 51) 5 38 67

Schifiter, Johannes, Dr. phil., Dipl.-Psycholo-
ge, o. Prof., 479 Paderborn, Corveyer Weg
Nr. 14, T.:2 64 17

• Schmidt, Maria, Dr. rer. nat, o. Prof., 479
Paderborn, Busdorfwall 16, T.: 2 42 04

Schmitz, Josef, Dr. rer. nat., o. Prof., 479
Paderborn, Malvenweg 11, T.: 5 65 48

Schräder, Walter, Dozent, 47'9 Paderborn, Erz-
bergerstraße 6, T.: 3 39 43

* Schwerdt, Theodor, Dr. phil., Prof., 479 Pa¬
derborn, Fürstenweg 105
(liest nicht)

Sievert, Jürgen, Dr. phil., Dozent, 479 Pader¬
born-Wewer, Finkenweg 3, Tel.: 2 70 89

Stamm, Marita, Dozentin, 479 Paderborn, Neu-
häuserstr. 113, T: 3 35 69

Staudinger, Hugo, Dr. phil., o. Prof., 479
Paderborn, Fürstenweg 50, T.: 2 60 13

* Thun, Theophil, Dr. rer. pol., o. Prof., 493
Detmold, Allee 10, T.: (0 52 31) 45 03

Wittekind, Helmut, Dr. rer. pol., Dipl.-Volks¬
wirt, Studienrat, 479 Paderborn, Langer
Weg 15, T.: 5 66 74 (zur Dienstleistung ab¬
geordnet)

Evangelische Theologie
und ihre Didaktik

Psychologie

Didaktik der Biologie

Didaktik der Naturlehre

Werk- und Kunst¬
erziehung
Gegenstandspädagogik

Erziehungswissenschaft
(Kybernetische
Pädagogik und Unter¬
richtstechnologie ;
Geschichte des Bildungs¬
wesens;
Theorie der Schule und
Bildungsorganisation)
Textilgestaltung

Politische Bildung und
Didaktik der Geschichte

Psychologie

Wirtschaftswissenschaft
und Didaktik der Wirt-
schaftslehre

AKADEMISCHE RÄTE

Dopheide, Bernhard, O.-Rat, Dr. phil., 4744
Lette üb. Oelde, Nr. 187, T.: (0 52 45) 96 71

Hofmann, Manfred, Dr. rer. nat., 479 Pader¬
born, Fliederweg 2, T: 5 65 82

Kadlec, Vratislav, Dr. phil., 479 Paderborn,
Brandenburger Weg 11

Masuch, Georg, Dr. rer. nat., 4791 Sande üb.
Paderborn, Nr. 42, T: 8 53 25

Mente, Arnold, O.-Rat, Dr. phil., 463 Bochum,
Glücksburgerstraße 11

Michels, Gerd, Dr. phil., 4791 Elsen, Am Al¬
merfeld 1, T.: 8 51 33

Musikerziehung

Heimatkunde und
Didaktik der Erdkunde
Erziehungswissenschaft

Biologie

Psychologie

Didaktik der deutschen
Sprache
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Müsgens, Robert, Dr. rer. nat., 4791 Ahden,
Winkelfeld 71

Ramakers, Günter, 404 Neuß, Hagebutten¬
weg 8, T.: (0 21 Ol) 4 91 94

Rückriem, Norbert, Dr. phil., 4791 Westerloh-
Schöning, T.: (0 52 50) 8131

Werthschulte, Wolfgang, Stud.-Ass., 576 Ne¬
heim-Hüsten, Zum Besenberg 32

Didaktik der Physik

Didaktik der Erdkunde

Praktikumsleiter

Didaktik der
Mathematik

LEKTOR

Hammond, Robin, 4791 Ostenland-Siedlung Englisch
Nr. 614, Post Mühlensenne, T.: (0 52 57) 7 71

Kühnhold, Wolfgang, Dr. phil., 479 Paderborn- Deutsch
Wewer, Kleestr. 22

LEHRBEAUFTRAGE

Allendorf, Otmar, Dr. phil., 4791 Bad Lipp¬
springe, T.: (0 52 52) 64 86

Baumann, Hubert, Oberbaurat, 4796 Salzkot¬
ten, Upsprungerstraße 11

Dresing, Heinz, Oberstudiendirektor, 4973
Vlotho, Garzweg 25

Drewes, Franz, Dr. Regierungsdirektor, 479
479 Paderborn, Am Waldplatz 20

Duwe, Eckehardt, Dr. phil., Worms

Esterhues, Friedrich, Dr. phil., o. Prof. an der
Päd. Hochschule Ruhr, Abt. Dortmund, 4791
Neuenbeken, Auf dem Beek'schen Berge,
T.: (0 52 52) 62 51

Frank, Helmar, Dr. phil., Prof., 1 Berlin-Lank¬
witz, Malteserstraße 74—100

Frommholz, Rüdiger, Dr. phil., Akad. Oberrat,
49 Herford-Schwarzenmoor, Schöne Aus¬
sicht 9

Hellmund, Wolfgang, Dr.-Ing., 4794 Schloß
Neuhaus, Mastbruchstraße 158, T.: 8 73 33

Hermanns, Manfred, Dr., 479 Paderborn, Te¬
gelweg 53

Hermes, Eberhard, Dr. phil., Studiendirektor,
479 Paderborn, Berliner Ring 53, T.: 55 27

Klemm, Hans-Jürgen, Dr.-Ing., 479 Paderborn,
Berliner Ring 35

Mediendidaktik im
Fremdsprachen¬
unterricht
Polarisationsoptische
Versuche und ihre Be¬
deutung für die Schule
und in der Technik
Technische Medien im
Unterricht
Schulrecht

Deutsche Literatur und
ihre Didaktik
Volks- und Heimatkunde

Kybernetik und kyber¬
netische Pädagogik
Dichtung im Deutsch¬
unterricht

Werkpädagogik und
Technologie
Soziologie

Allgemeine Pädagogik

Chemie
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Roth, Gerbard, Dr., 4401 Albachten/Münster,
Geiststraße 40

Philosophie

Roth, Werner, Dr. phil., Ak. Rat, 533 Königs¬
winter, Südstraße 3

Schmitt, Josef, Dr. phil., Studienrat, 479. Pa¬
derborn, Dörenerweg 77

Steinkamp, Günther, Dr. phil., Prof., 442
Coesfeld, Harle 1/L

Ulonska, Herbert, Dr., Pfarrer, 4832 Wieden¬
brück, Georgstraße 29

Wesche, Heribert, Dr. jur., Kreisdirektor, 479
Paderborn, Schwaneyer Weg 2

Wygasch, Alwin, Dr., Oberstudienrat, 4794
Schloß Neuhaus, Kaiser-Heinrich-Str. 105

Soziologie

Einführung in die Arbeit
des Schultests im Fach¬
gebiet Psychologie
Soziologie

Ev. Religionslehre und
Methodik der Ev. Unter¬
weisung
Verkehrserziehung

Biologie

Wissenschaftliche Assistenten

MathematikKasselmann, Hans, 479 Paderborn, Falken¬
weg 10, T.: 2 17 58

Schafmeister, Anita, Dr. rer. nat., 4791 Alten¬
beken, Ortwall Nr. 33

Sprenger, Reinhard, Dr. phil., 479 Paderborn,
Elsässer Weg 10

Striebeck, Herbert, Dr. phil., 479 Paderborn,
Im Lichtenfelde 66, T.: 2 64 69

Biologie

Geschichte

Erziehungswissenschaft

Mit der Verwaltung einer Assistentenstelle beauftragt

Abmeier, Hans-Ludwig, O.-Studienrat, 453
Ibbenbüren, Laggenbecker Straße 53, T.:
(0 54 51) 28 58

Franzbecker, Rolf, 479 Paderborn, Senneweg
Nr. 41, T.: 43 16

Henkel, Werner, Ass. d. Lehramts, 479 Pader¬
born, Am Waldplatz 15

Niggemeier, Johannes, 479 Paderborn, Engern-
weg 58, T.: 5 74 40

Rücker, Silvie, 44 Münster, Wienerstr. 32
Thüsing, Klaus, lic. rer. soc, 479 Paderborn,

Warburger Straße 25, T.: 2 70 13
Vogelsang, Roland, Paderborn, Engemweg 26
Wilden, Matthias, 349 Bad Driburg, Helm-

trudisstraße 3 c, T.: (0 52 53) 31 09

Geschichte

Englisch

Chemie

Kath. Religionslehre

Philosophie
Politikwissenschaft

Erdkunde
Kath. Religionslehre
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Wissenschaftliche Angestellte

Werner, Wiltrud, Dipl.-Sportlehrerin, 4403 Leibeserziehung
Hiltrup, Bahnhofstraße 23

Fördemngsassistenten

Bornhorst, Gerhard, 4401 Ottmarsbocholt, Bu- Kath. Religionslehre
chenweg 6

Monzen, Gernot, Lehrer, 4816 Sennestadt, Philosophie
Alter Postweg 16, T.: (0 52 05) 48 99

Müller, Gerhard, Lehrer, 479 Paderborn, Ro- Erdkunde
landsweg 59, T.: 3 31 55
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FACHBEREICHE
FACHBEREICH I:
Setaulpädagogik:

Raum: 113
Reg.-Angest. Käthe Heuel
Reg.-Angest. Ina Tschirch
Reg.-Angest. Brigitte Werner
Professoren und Dozenten:
Prof. Dr. Franz
Prof. Dr. Heichert
Dozent Dr. Sievert
Akademischer Rat: Dr. Kadlec
Wiss. Assistenten:
N. N.

Allgemeine Pädagogik:
Raum: 222
Reg.-Angest. Rosemarie Gralla
Reg.-Angest. Monika Schreiber
Professoren und Dozenten:
Prof. Dr. Faber
Prof. Dr. Hammel
Wiss. Assistenten:
Dr. Striebeck

Psychologie: Raum: 216
Reg.-Angest. Käthe Jeromin
Professoren und Dozenten:
Prof. Dr. Kaufmann
Prof. Dr. Schlüter
Ak. Oberrat Dr. Arnold Mente
Wiss. Assistenten:
N. N.

Philosophie: Raum: 222
Reg.-Angest. Rosemarie Gralla
Reg.-Angest. Monika Schreiber
Professoren und Dozenten:
Prof. Dr. Oelmüller
Wiss. Assistenten:
Silvie Rücker (m.d.V.b.)

Kath. Religionspädagogik:
Raum: Fürstenweg 15
Reg.-Angest. Christa Hilker
Reg.-Angest. Gabriele Hirt
Professoren und Dozenten:
Prof. Dr. Dr. Bröker
Prof. Pollmann
Wiss. Assistenten:
Johannes Niggemeier (m.d.V.b.)
Matthias Wilden (m.d.V.b.)

Et. Religionspädagogik:
Raum: Fürstenweg 15
Reg.-Angest. Christa Hilker
Professoren und Dozenten:
Dr. Schellong N. N.
N. N.



FACHBEREICH II:
Soziologie:

Raum: 216
Reg.-Angest. Irmgard Bolte
Professoren und Dozenten:
Prof. Dr. Aufmkolk
N. N.
Wiss. Assistenten:
N. N.

Politikwissenschaft:
Raum: 136

Geschichte:

Reg.-Angest. Gabriele Peckelsen
Professoren und Dozenten:
Prof. Dr. Lohmar
Wiss. Assistenten:
Klaus Thüsing (m.d.V.b.)

Raum: 232
Reg.-Angest. Irene Frey
Professoren und Dozenten:
Prof. Dr. Beyerle
Prof. Dr. Staudinger
Wiss. Assistenten:
Hans-Ludwig Abmeier (m.d.V.b.)
Dr. Reinhard Sprenger

Erdkunde:
Raum: 232
Reg.-Angest. Irmtraut Kirchhoff
Professoren und Dozenten:
Prof. Dr. Maasjost
Akademische Räte:
Dr. Hofmann
Günter Ramakers
Wiss. Assistenten:
Roland Vogelsang (m. d. V. b.)

Wirtschaftswissenschaft:
Raum: 137
Studienrat Dr. Wittekind

FACHBEREICH III:
Deutsch:

Raum: 205
Reg.-Angest. Marlene Poll
Professoren und Dozenten:
Prof. Dr. Aßheuer
Prof. Dr. Dr. Kienecker
Akademischer O.-Rat:
Dr. Gerd Michels
Lektoren:
Dr. Wolfgang Kühnhold
Wiss. Assistenten:
N. N.
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Englisch:
Raum: 205
Reg.-Angest. Marianne Paulus
Professoren und Dozenten:
Prof. Brockhaus
Lektoren:
Robin Hammond
Wiss. Assistenten:
Rolf Franzbecker (m.d.V.b.)

Musik:
Raum: 206
Reg.-Angest. Leonore Wibbeke
Professoren und Dozenten:
Prof. Kötters
Dozent Dr. Niederau
Akademischer O.-Rat:
Dr. Dopheide
Wiss. Assistenten:
N. N.

Kunsterziehung:
Raum: 112
Reg.-Angest. Ruthild Gabriel
Professoren und Dozenten:
Prof. Poll.
Dozent Schräder
Wiss. Assistenten:
N. N.

Te x tilgest alt un g:
Raum: 112
Reg.-Angest. Lieselotte Hillebrand
Professoren und Dozenten:
Dozentin Stamm

Leibeserziehung:
Raum: 206
Reg.-Angest. Leonore Wibbeke
Professoren und Dozenten:
Dozent Knievel
Prof. Dr. Kramer

Dozentin Peters
Wiss. Assistenten:
N. N.
Dipl.-Sportlehrerin:
Wiltrud Werner

FACHBEREICH IV:
Mathematik:

Raum: 307
Reg.-Angest. Marietheres Höke
Professoren und Dozenten:
Prof. Dr. Hestermeyer
Dozent Hillebrand
Akademischer Rat:
Wolfgang Werthschulte
Wiss. Assistenten:
Hans Kasselmann
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Physik:
Raum: 322
Reg.-Angest. Birgitta Mintert
Ingrid Obermeier
Reg.-Angest. Marlen Rahn
Professoren und Dozenten:
Prof. Dr. Schmitz
Akademische Räte:
Dr. Müsgens
Wiss. Assistenten:
N. N.
Laborantin:
Christiane Struck

Chemie:
Raum: 322
Reg.-Angest. Birgitta Mintert
Reg. Angest. Marlen Rahn
Professoren und Dozenten:
Prof. Dr. Kettrup
Wiss. Assistenten:
Werner Henkel (m. d. V. b.)
Laborantin:
Irmgard Georg

Hauswirtschaft:
Raum: 322
Reg.-Angest. Birgitta Mintert
Reg.-Angest. Marlen Rahn
Professoren und Dozenten":
Dozentin Rehermann

Biologie:
Raum: 322
Reg.-Angest. Birgitta Mintert
Reg.-Angest. Marlen Rahn
Professoren und Dozenten:
Prof. Dr. Erber
Akademischer Rat:
Dr. Masuch
Wiss. Assistenten:
Dr. Schafmeister
Laborantin:
Ida Dietsch
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ABKÜRZUNGEN
V - Vorlesungs = Seminar
u = Übung
K = Kolloquium
AG Arbeitsgemeinschaft
E - Exkursion, Besichtigung
H = Hörsaal
R = Raum
» privatissime
US - Übungsschein
Pa Paderstrand
Pa/Mo Paderstrand/Mosaikraum
Tgr Tagesraum
P Praktikum
D auch für Diplomanden
Ta. Tagesraum
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Für Studium und Schulpraxis
Rolf Oerter NEU

Psychologie des Denkens
512 Seiten. Leinen DM 28,80

Rolf Oerter

Moderne Entwicklungspsychologie
9. Auflage. 552 Seiten. Leinen DM 22,80

Werner Correll

Einführung in die pädagogische
Psychologie
4. Auflage. 364 Seiten. Leinen DM 17,80

Werner Correll / Hugo Schwarze NEU

Pädagogische Psychologie —
programmiert
Programmiertes Lehrbuch der Pädagogi¬
schen Psychologie
584 Seiten. Kartoniert-Iaminiert. DM 36,80

Werner Correll

Lernpsychologie
Grundfragen und pädagogische
Konsequenzen

10. Auflage. 196 Seiten. Leinen DM 13,80

Werner Correll / Hugo Schwarze

Lernpsychologie — programmiert
Programmiertes Lehrbuch der
Lernpsychologie

4. Auflage. 322 Seiten. Kartoniert-
Iaminiert DM 19,80

Kleines Lexikon der Pädagogik
und Didaktik
Mit Einführung in das wissenschaftliche
Arbeiten

Herausgegeben von Helmut Zöpfl,
Gerhard Bittner, Reinhold Mühlbauer,
Herbert Tschamler
3. Auflage
294 Seiten. Flexibler Efalineinband
DM 14,80

Ferdinand Kopp

Didaktik in Leitgedanken
Beiträge zur Schulpädagogik der Primar¬
und Sekundarstufe

4. Auflage
312 Seiten. Leinen DM 19,80

Erich Weber

Erziehungsstile
Lehrbuch für Studierende der Pädagogik
2. Auflage
356 Seiten. Leinen DM 22,80

Georg Heinisch NEU
Gesellschaftslehre in der
Hauptschule
Zur didaktischen Weiterentwicklung der
Arbeits- und Soziallehre
190 Seiten. Kartoniert-Iaminiert
DM 13,80

Hermann Maier
Didaktik der Mathematik 1-9
Sachlogische Analyse der Lehr- und
Lernziele für die ersten neun Schüler-
jahrgänge
2. Auflage
232 Seiten. Leinen DM 24,80

Heinz Lutter / Heribert Lutter

Zur Praxis der Leibeserziehung in
Grund- und Hauptschule
Übungsformen — Methodische Hilfen'
248 Seiten. Efalin-Pappband DM 19,80

Hilda Sandtner

Schöpferische Textilarbelt
2., neubearbeitete Auflage
208 Seiten. Cellophanierter Pappband
DM 29,80

Pädagogische Welt
Monatsschrift für Unterricht und Erziehung
Schriftleitung: Professor Ferdinand Kopp
Magdalena Bader / Walter Barsig
Hans Berkmüller
Umfang 64 Seiten. Preis im Quartal
DM 7,50; für Studierende DM 6,—

Verlag Ludwig Auer Donauwörth



LEHRVERANSTALTUNGEN

INTERDISZIPLINÄRE VERANSTALTUNG FÜR ALLE

1. V/S Ringvorlesung mit Diskussion unter dem
Rahmenthema: Erziehung — wozu?
— Zur Problematik der Erziehungsziele —
Mi 19 Uhr s. t. H 2

ERZIEHUNGSWISSENSCHAFT

2. V Leistung und Erziehung im Unterricht
Mo 8—9 Uhr H 2

2a V Allgemeine Kybernetik I
(Information und Kodierungstheorie)
Mo 11—13 Uhr Ü 1

2b V Allgemeine Kybernetik II
(Automatentheorie)
Mo 15—17 Uhr H 2

3. V/S Einführung in die Erziehungswissenschaft
Do 17—18 Uhr H 2

4. V/S Einführung in die Erwachsenenbildung
Do 18—19 Uhr H 2

5. V/S Lehre und Einsicht
Mo 15—17 Uhr H 1

6. V/S Erziehen und Lehren
(Das Problem der Verhältnisbestimmung der
pädagogischen Grundakte in Schule und Ge¬
samterziehung)
Mo 9—11 Uhr H 3

7.

8.

9.

10.

11.

12.

S Hauptseminar: 3./4. Semester
Leistung und Erziehung im Unterricht
Mo 9—11 Uhr

S Hauptseminar:
Pädagogik der Aufklärung
Do 17—19 Uhr

S Hauptseminar:
Theorie der Grundschule
Do 11—13 Uhr

S Oberseminar:
Inhalte der Erwachsenenbildung (D)
Mo 15—17 Uhr

H 2

H 3

H 3

U 4
Oberseminar: 5./6. Semester (D)
Curriculum-Entwicklung in der Korrespon¬
denz von Schule und Gesellschaft
Mo 15—17 Uhr H 3
Gewissen und Erziehung
(für höhere Semester und Diplomanden)
Di 19—21 Uhr Paderstrand

Franz

Frank

Frank

Faber

Faber

Hammel

Heichert

Franz

Hammel

Heichert

Faber

Franz

Heichert/
Bröker



13. S Oberseminar:
Theorien und Modelle der Didaktik
(III. Studienphase)
(Teilnahme nach persönl. Anmeldung)
Mo 19—21 Uhr U 1

14. S Mittelseminar:
Medienpädagogik
Do 11—12 Uhr H 1

15. S Mittelseminar:
Fragen zur Vorbereitung, Materialsammlung
und Auswertung empirischer Untersuchungen
im Feld der Erziehung
Di 18—20 Uhr U 4

16. S Unterseminar:
Nietzsches Kritik am Bildungswesen
Mo 14—15 Uhr Ü 2

17. S Schulreform — Geschichte und Gegenwart
Mo 14—15 Uhr Ü 1

18. S Grundlagen der Programmierten Instruktion
(I. und II. Studienphase)
Mo 9—11 Uhr Ü 1

19. S Einführung in die pädagogische Forschung
Do 17—19 Uhr Ü 1

20. S Unterrichtsvorbereitung und -beobachtung
(Vorbereitung auf das Schulpraktikum)
Do 11—13 Uhr Ü 2

20a S Programmierung von Unterrichtsstoffen aus
der Wirtschaftslehre (Teil III)
Di 17—19 Uhr

21. S

22. S

23. S

24. S

H 1
Schulrecht und Schulkunde
Do 8—9 Uhr Ü 3

Verkehrserziehung und Verkehrssicherung
Mo 11—13 Uhr Kl. Sitzungssaal im Kreishaus
Proseminar:
Formen des fachübergreifenden Unterrichts
Do 11—13 Uhr H 2
Proseminar:
Einführung in die Inhalte und Methoden der
Erziehungswissenschaft
Do 18—20 Uhr Ü 4

25. S Proseminar:
Erziehung im Gesellschaftssystem
Mi 18—20 Uhr Ü 4

26. S Proseminar:
Fragen zur vorschulischen Erziehung
Mo 9—11 Uhr Ü 2

27. S/Ü Technische Medien im Unterricht
(Demonstrations- und Veranschaulichungs-
technologie)
Mo 15—17 Uhr Ta 1

Sievert

Faber

Striebeck

Hammel

Kadlec

Sievert

Kadlec

Rückriem

Sievert/
Wittekind

Drewes

Wesche

Franz

Striebeck

Striebeck

Rückriem

Dresing
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27a Ü Zur Allgemeinen Kybernetik I
Mo 10—11 Uhr

27b Ü Zur Allgemeinen Kybernetik II
Mo 14—15 Uhr

28. U Einführung in das Schulpraktikum
Mo 14—15 Uhr

Ü Grundwissenschaftliches Praktikum
(nach Anmeldung)
Mi 8—11 Uhr

Ü Grundwissenschaftliches Praktikum
(nach Anmeldung)
Mi 8—11 Uhr

U Grundwissenschaftliches Praktikum
(nach Anmeldung)
Mi 8—11 Uhr

Ü Grundwissenschaftliches Praktikum
(nach Anmeldung)
Mi 8—11 Uhr

Ü Grundwissenschaftliches Praktikum
(nach Anmeldung)
Mi 8—11 Uhr

Ü Grundwissenschaftliches Praktikum
(nach Anmeldung)
Mi 8—11 Uhr

Ü Grundwissenschaftliches Praktikum
(nach Anmeldung)
Mi 8—11 Uhr

Ü Grundwissenschaftliches Praktikum
(nach Anmeldung)
Mi 8—11 Uhr

Ankündigung s. Aushang

Ankündigung s. Aushang

H 1

H 2

H 1

Frank

Frank

Rückriem

Faber

Franz

Hammel

Heichert

Sievert

Striebeck

Rückriem

Kadlec

Lansky
Schöler

29.

30.

31.

32.

PHILOSOPHIE

S Oberseminar: Texte zur „Unmenschlichkeit
des Menschen" von Kant, Marx und Freud
Do 11—13 Uhr Ü 4

S Religion und moderne Gesellschaft
Do 15—17 Uhr Ü 2

S Einführung in Grundbegriffe der Kybernetik
Mo 11—13 Uhr Ü 2

S Herrschaft und Moral, Einführung in Grenz¬
probleme der Philosophie, Soziologie und
Politik
Do 14—17 Uhr Ü 5

P Grundwissenschaftliches Praktikum
(nach Anmeldung)

Oelmüller

Oelmüller

Roth

Rücker/
Thüsing

Oelmüller/
Rücker
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POLITIKWISSENSCHAFT

33. V Pluralismus und Tecfanokratie
(für alle)
Mo 11—12 Uhr

34. V/S Das Regierungssystem der BRD
Mo 10—13 Uhr

H 2

Ü 3

35. V/S Die Schule im Bezugsystem der Gesellschaft
und das Berufsbild des Lehrers
Mo 17—19 Uhr H 1

36.

32.

37.

38.

S Mensch und Staat im Strukturwandel der
Gegenwart
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt II)
Mo 17—19 Uhr U 1

S Herrschaft und Moral — Eine Einführung in
Grenzprobleme von Philosophie, Soziologie u.
Politikwissenschaft
Do 14—17 Uhr U 5

Ü Reichstag und Bundestag im Spiegel großer
Parlamentsdebatten von 1871—1971
Mo 17—19 Uhr Ü 3

K Aktuelle Fragen der Politik
(für alle Studenten)
Mo 16—17 Uhr Ü 3

39. AG Der Nahostkonflikt
Erarbeitung eines Unterrichtsmodells
Do 19—20.30 Uhr Ü 3

40. AG Politik in der Hauptschule
— Neue Modelle für den Unterricht —
(Zusammen mit Hauptschullehrern)
Fr 18—20 Uhr Ü 3

Staudinger

Lohmar

Lohmar

Staudinger

Thüsing/
Rücker

Beyerle

Lohmar

Thüsing

Lohmar/
Thüsing

PSYCHOLOGIE

41. V Einführung in die Lernpsychologie Schlüter
Mo 11—12 Uhr H 3
Do 9—10 Uhr H 3

42. V Tiefenpsychologie Schlüter
Do 10—11 Uhr H 3

43. S Entwicklungspsychologie II Kaufmann
Mo 17—19 Uhr H 3

44. S Rechtschreib-Lese-Schwäche aus Kaufmann
psychologischer Sicht
Do 9—11 Uhr Ü 3
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45.

46.

47.

48.

S Der menschliche Lebenslauf als Gegenstand
psychologischer Forschung
Do 15—17 Uhr

S Persönlichkeitstheorien in Auswahl
Do 9—11 Uhr

S Probleme der Psychohygiene
Do 15—17 Uhr

S Ausgewählte Fragen der Allgemeinen
Psychologie
Do 15—17 Uhr

H 3

Ü 5

Ü 1

Ü 4

49. S * Empirische Untersuchungen zur Entwicklung
des Zeit- und Geschichtsbewußtseins
Mo 12—13 Uhr U 4

50. S Einführung in die Arbeit mit Schultests
Mo 17—19 Uhr H 2
Di 19—21 Uhr Ü 3

K Pädagogisch relevante Fragen der Psychologie
(6. Semester)
(lstündig, Ort und Zeit nach Vereinbarung)

51. K * Verhaltensgestörte Kinder und Jugendliche
Mo 17—18 Uhr Ü 4

52. K * Probleme der Pädagogischen Psychologie
(6. Semester)
Mo 18—19 Uhr U 4

AG * Anleitung zu empirischen Arbeiten
(nach Vereinbarung)

P Grund wissenschaftliches Praktikum:
Anleitung zur Beobachtung interaktiven Ver¬
haltens in schulischen Situationen
Mi, Zeit nach Vereinbarung

P Grund wissenschaftliches Praktikum:
Betreuung von Schulkindern der Neueinge¬
bürgerten und Gastarbeiter
Mo, Mi, Fr nachmittags

Kaufmann

Mente

Mente

Schlüter

Schlüter/
Staudinger/
Sprenger
Schmitt

Kaufmann

Schlüter

Schlüter

Kaufmann

Kaufmann

Mente/
Schlüter

53.

SOZIOLOGIE UND SOZIALPÄDAGOGIK

V Sozialisation und Enkulturation
Mo 11—13 Uhr

54. V m. K Theorie der Sozialisation I
Mo 14—16 Uhr

H 1

Ü 5

55. S Hauptseminar: Ausgewählte Probleme der
Jugendsoziologie
Mo 17—19 Uhr U 2

56. S Oberseminar: Soziale Schicht, Sprache und
kognitive Entwicklung
Mo 16—17.30 Uhr s. t. Ü 5

Hermanns

Steinkamp

Hermanns

Steinkamp
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KATHOLISCHE THEOLOGIE UND IHRE DIDAKTIK

57.

58.

59.

60.

61.

12.

63.

64.

65.

66.

V Grundprobleme christlicher Moral
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Mi 14—16 Uhr H 1

S Die Gleichnisse des AT und die Gleichnisse
Jesu
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Di 8—10 Uhr U 3

S Die Situation der urchristlichen Gemeinde
(Paulus, 1. Korintherbrief)
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt II)
Di 16—18 Uhr U 2

S Die sakramentale Welt
(Speziell: Die Taufe)
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt II)
Fr 10—12 Uhr Ü 4

S Demokratie in der Kirche?
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Di 10—12 Uhr Ü 3

S Gewissen und Erziehung
(Wahlfach)
Di 19—21 Uhr Paderstrand

S Zur Didaktik der Gottesfrage
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Do 14—16 Uhr Paderstrand

S Einführung in das Studium der Theologie
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Fr 8—10 Uhr Ü 3

Ü Vor- und Nachbereitung von Religionsstunden
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I)
Mi 9—11 Uhr Paderstrand

U Vor- und Nachbereitung von Religionsstunden
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt II)
Mi 9—11 Uhr

P Fachpraktikum in der Grundschule
Mi 8—9 Uhr

P Fachpraktikum in der Hauptschule
Mi 8—9 Uhr
Sprechstunde:
Mi 11—12 Uhr
Mi 11—12 Uhr

Ü 3

Paderstrand
Paderstrand

Bröker

Pollmann

Pollmann

Pollmann

Bröker

Bröker/
Heichert

Niggemeier

Wilden

Niggemeier

Bornhorst

Niggemeier

Bornhorst

Niggemeier
Bornhorst

EVANGELISCHE THEOLOGIE UND IHRE DIDAKTIK

67a V Einführung in das alte Testament Schellong
Di 10—12 Uhr Paderstrand

67b S Grundfragen der Reformation Schellong
Di 14—16 Uhr Paderstrand
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S Religionskritik in der Neuzeit Schellong
Di 18—20 Uhr Paderstrand

(Alle Veranstaltungen für Wahlfach sowie
Stufenschwerpunkt I und II)

DIDAKTISCH DER DEUTSCHEN SPRACHE

V Das deutschsprachige Drama der Gegenwart
(Formen und Tendenzen)
Mi 14—15 Uhr H 2

V Literaturunterricht
(Wesen, Aufgaben, Kritik)
Di 14—15 Uhr H 2

V Nachgestaltendes Sprechen auf der Bühne
1. Das klassische Drama und seine Bühne
(Vorlesung mit anschließender Diskussion)
Fr 12—13 Uhr H 2

Kienecker

Frommholz

Kühnhold

S Gedichte in der Grundschule
(Stufenschwerpunkt I)
(offenes Seminar)
Mi 18—19 Uhr

Kienecker

Kultraum

S Programmierungsversuche zur Satzlehre Aßheuer
(Wahlfach und Stufenschwerpunktfach)
(2std., Ort und Zeit nach Vereinbarung)

S Lerntheoretische Aspekte im Deutschunterricht Aßheuer
Fr 16—18 Uhr H 2

S Didaktische Analyse Frommholz
Übung an ausgewählten Lesebuchtexten
(Stufenschwerpunkt I und II)
Di 16—18 Uhr U 3

S Strukturmodelle im Sprachunterricht der
Hauptschule
(Wahlfach und Stufenschwerpunktfach II)
Di 8—10 Uhr H 2

Michels

S Probleme kompensatorischer Spracherziehung
(Stufenschwerpunktfach I)
Di 10—12 Uhr U 5

Michels

S Arbeitskreis für Hochschuldidaktik
Mi 11—13 Uhr Konferenzz.

Michels

S Theorie und Praxis konkreter Poesie
(Stufenschwerpunktfach II und Wahlfach)
Fr 14—16 Uhr Ü 5

Michels

S Übungen zur freien Rede Kühnhold
Mi 11—13 Uhr Ü 3



82. S Vortragskunst: Dramenlesen
Fr 10—12 Uhr Ü 3

83. S Literaturdidaktisches Seminar
(Thema siehe Anschlag)
Mi 16—18 Uhr O 1

84. US Grundübung zur Sprecherziehung
I. Gruppe
Mo 18—20 Uhr Ü 3
II. Gruppe: Do 14—16 Uhr Ü 3

III. Gruppe: Do 16—18 Uhr Ü 3
85. S Märchenerzählen

Di 15—16.30 Uhr
(Stufenschwerpunkt I) Aula

86. US Einführung in die Sprachwissenschaft
(für Erstsemester)
Mi 14—15 Uhr Ü 2

87. US Einführung in die Literaturwissenschaft
(für Erstsemester)
Fr 8—10 Uhr R 205

88. U Der Rechtschreibunterricht
(Stufenschwerpunktfach I und II)
Mi 15—16 Uhr H 3

89. Ü Einstündige Übung zur Vorlesung
Di 15—16 Uhr Ü 3

90. U Zeitungskunde
Mi 14—16 Uhr Ü 4

91. AG Realschulkurs: Probleme der Dramentheorie
(dargestellt an Martin Walsers „Bewußtseins¬
theater")
1. Kurs: 15.00—16.30 Uhr Konfe-
2. Kurs: 16.30—18.00 Uhr renzz.
(zum 2. Kurs auch Wahlfachstudenten)

92. AG Jugendbuchseminar:
Probleme minderwertiger Literatur
(student. Arbeitsgemeinschaft)
(Ort und Zeit nach Vereinbarung)

93. AG Theatergruppe
Di 18 Uhr
Fachpraktikum Deutsch
Mi 8—11 Uhr

DIDAKTIK DER ENGLISCHEN SPRACHE

94. V The Commonwealth: History of Reality?
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt)
Mi 14—15 Uhr H 3

95. V/U Linguistics: Phonetic Theory and The Study
of English
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt)
Mi 11—12 Uhr Ü 2
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Kühnhold

N. N.

Kühnhold

Kühnhold

Aßheuer

N. N.

Aßheuer

Frommholz

N.N.

Kienecker

Aßheuer

Kühnhold

Aßheuer
Michels
N.N.

Hammond

Hammond



96. S Hauptseminar: Zeitgenössische englische Brockhaus
Dichtung
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt)
Di 16—18 Uhr Konferenzz.

97. S Hauptseminar: Programmierte Instruktion im Allendorf
Fremdsprachenunterricht
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt)
Mi 17—19 Uhr Ü 3

98. S Psychologische Aspekte des Fremdsprachen- Brockhaus
Unterrichts
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt)
Fr 14—16 Uhr U 2

99. S Proseminar: Einführung in literaturwissen- Franzbecker
schaftliches Arbeiten
(Wahlfach)
Di 8—10 Uhr Ü 2

100. S Linguistics: The Structures of Language Hammond
A Continuation Course
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt)
Di 14—16 Uhr Ü 2

101. S Linguistics: Lexis and Morphology
(Emphasis on practical projects)
(Wahlfach)
Fr 8—10 Uhr Ü 2

Hammond

102. Ü Sprachlabor-Übungen, Gruppe I Hackethal
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt)
Mi 15—16 Uhr Sp.Lab.

103. U Sprachlabor-Übungen, Gruppe II
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt)
Mi 16—17 Uhr Sp.Lab.

104. Ü Translation: English-German Franzbecker
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt)
Di 10—11 Uhr Ü 2

105. U Translation: German-English
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt)
Di 11—12 Uhr Ü 2

Hammond

106. U Phonetic Exercises I Hammond
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt)
Mi 12—13 Uhr Sp.Lab.

107. U Precis Writing Hammond
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt)
Mi 16—17 Uhr Ü 3

108. Ü Phonetics (Beginners), Group 2
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt)
Fr 14—15 Uhr Sp.Lab.

Hammond
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109. U Phonetics (Beginners), Group 3 Hammond
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt)
Fr 15—16 Uhr Sp.Lab.

Ü Schulpraktische Übungen, Gruppe I Brockhaus
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt)
(Ort nach Vereinbarung)
Mi 8—10 Uhr

Ü Schulpraktische Übungen, Gruppe II Brockhaus
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt)
(Ort nach Vereinbarung)
Mi 10—12 Uhr

DIDAKTIK DER GESCHICHTE UND POLITISCHE BILDUNG

33.

110.

V Pluralismus und Technokratie
(für alle)
Mo 11—12 Uhr
Sprechstunde von 10.30—11 Uhr

H 2
R 227

V Die Neuzeit — Der Übergang vom Mittelalter
zur Moderne
(für alle)
Di 15—16 Uhr H 2

34. V/S Das Regierungssystem der BRD
Mo 10—13 Uhr Ü 3

111. S Oberseminar:
3. Reich und 2. Weltkrieg im Spiegel ausge¬
wählter Quellen
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Di 8—10 Uhr Ü 4

Staudinger

Staudinger

Lohmar

Beyerle

112. S Unterseminar: Beyerle
Rußlands Europapolitik seit Peter d. Großen
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Fr 8—10 Uhr U 4

113. S Untersuchungen zu Problemen der mittel- Sprenger
alterlichen Geistes- und Kunstgeschichte am
Beispiel des 12. Jahrhunderts
(Wahlfach)
Fr 11—13 Uhr ' Ü 5

114. S Lektüre, Interpretation und methodischer Ein- Sprenger
satz ausgewählter Quellen zur Geschichte der
Neuzeit
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Fr 16—18 Uhr U 5

36. S Mensch und Staat im Strukturwandel der Staudinger
Gegenwart
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt II)
Mo 17—19 Uhr U 1
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115.

49.

116.

37.

S Das Zeitalter des Kaisers Augustus
(lat. Sprachkenntnis erwünscht)
(Wahlfach)
Di 8—10 Uhr Ü 5

S Empirische Untersuchungen zur Entwicklung
des Zeit- und Geschichtsbewußtseins
Mo 12—13 Uhr U 4

Ü Einführung in das Studium der Geschichte
(für 1. und 2. Semester)
Fr 15—16 Uhr U 3

U Reichstag und Bundestag im Spiegel großer
Parlamentsdebatten von 1871—1971
Mo 17—19 Uhr Ü 3

117. U Fachpraktikum
(jeweils nach bes. Ankündigung)
Do 8—10 Uhr Ü 4

118. K Kolloquium für Examenssemester
Di 10—11 Uhr Ü 4

38. K Aktuelle Fragen der Politik
(für alle Studenten)
Mo 16—17 Uhr Ü 3

119. K Freies Kolloquium
(für höhere Semester)
Di 16—17 Uhr , Ta 2

39. AG Der Nahostkonflikt
Erarbeitung eines Unterrichtsmodells
Do 19—20.30 Uhr Ü 3

40. AG Politik in der Hauptschule
— Neue Modelle für den Unterricht —
(zusammen mit Hauptschullehrern)
Fr 18—20 Uhr Ü 3

121. RS Realschulkurs
16.30—18 Uhr H 2

Staudinger

Staudinger/
Schlüter/
Sprenger

Abmeier

Beyerle

Beyerle

Beyerle

Lohmar

Staudinger

Thüsing

Lohmar/
Thüsing

Beyerle

HEIMATKUNDE UND DIDAKTIK DER ERDKUNDE

122.

123.

124.

V Landschaften des südöstlichen Westfalens
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Fr 12—13 Uhr H 1

S Gegenwartsnahe Probleme der
Kulturgeographie
(Oberseminar)
Fr 8—10 Uhr

S Deutsche Landschaften
(Wahlfach, Mittelseminar)
Di 11—13 Uhr

Ü 5

H 1

Maasjost

Maasjost

Hofmann



125.

126.

127.

128.

129.

130.

131.

132.

133.

134.

K Kolloquium für Abschlußsemester
Di 18—20 Uhr R 236

S Ausgewählte Fragen der Didaktik u. Methodik
des Erdkundeunterrichts
(Wahlfach, Oberseminar)
Di 16—18 Uhr Ü 5

S Südamerika
(Mittelseminar, Wahlfach)
Di 14—16 Uhr Ü 5

S Entwicklungsländer
(Mittelseminar, Wahlfach)
Mi 14—16 Uhr Ü 3

S Grundfragen der Geographie II:
Kulturgeographie
(St. I und II, Unterseminar)
Mi 14—16 Uhr Ü 1

S Probleme der Siedlungsgeographie
(Mittelseminar, Wahlfach)
Di 8—10 Uhr Ü 5

S Morphologischer Kurs
(Unterseminar, Wahlfach)
Fr 14—16 Uhr H 3

S Grundfragen der Geographie II:
Kulturgeographie
(Unterseminar, St I und II)
Fr 16—18 Uhr Ü 1

U Kartenkundlicher Kurs
(Wahlfach, Unterseminar)
Mi 16—18 Uhr R 236

U Betreuung studentischer Arbeitsgruppen
(Wahlfach, StaS.)
Di 8—10 Uhr R 236

Schulpraktische Übungen
(nach Vereinbarung)
Mi 8—11 Uhr

Besprechung von wissenschaftlichen Arbeiten
(nach Vereinbarung)

E Exkursionen
(nach Ankündigung)

135.

136.

Ü Audivisuelle Unterrichtsmittel
Di 16—18 Uhr

Ü Schulgeographisches Zeichnen
Fr 14—15 Uhr Gruppe A
Fr 15—16 Uhr Gruppe B

H 2

Ü 4

Hofmann

Ramakers

Ramakers

Ramakers

Vogelsang

Vogelsang

Müller

Müller

Hofmann

Hofmann

Müller
Ramakers
Hofmann
Vogelsang
Hofmann
Maasjost
Maasjost
Müller
Ramakers
Vogelsang
Hofmann

Hagenhoff

Hagenhoff
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137.

138.

139.

LANDESGESCHICHTE UND VOLKS-

V Westfälische Kunstgeschichte I. Teil
(mit Lichtbildern)
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Di 9—10 Uhr

UND HEIMATKUNDE
Esterhues

H 1

V Kultur der Vorzeit unter bes. Berücksichti¬
gung Westfalens
(mit Lichtbildern)
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Di 10—11 Uhr H 1

S Zur Formgeschichte der Architektur
Westfalens
(mit Lichtbildern)
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Di 15—17 Uhr Ta 1

Esterhues

Esterhues

SEMINAR FÜR DIDAKTIK DER MATHEMATIK

Hillebrand

H 1

140. V/U Elemente der Mengenlehre und Logik
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Di 14 s.t.—15.15 Uhr

141. V/Ü Der Geometrieunterricht in der Hauptschule
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt II)
Di 18—20 Uhr H 3

142. V/U Sachrechnen in der Hauptschule
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Di 10—12 Uhr Ü 1

143. V/U Relation — Funktion
(Wahlfach)
Di 15.30—17 Uhr H 1

144. S Aufbau des Zahlensystems
(Wahlfach)
Fr 8—10 Uhr H 3

145. S Von algebraischen Strukturen
(Gruppe, Ring. Körper)
(Wahlfach)
Fr 10—12 Uhr H 2

146. S/Ü Statistische Auswertungen, graphisch,
numerisch, mit und ohne Maschinen
(auch für Nichtmathematiker)
Fr 14—16 Uhr R 306

147. S Elementare Topologie
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Fr 10—12 Uhr Ü 1

148. Ü Differenzierung im Mathematikunterricht der
Hauptschule
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Fr 15—17 Uhr Ü 4

Hillebrand

Kasselmann

Werthschulte

Hestermeyer

Hillebrand

Kasselmann

Werthschulte

Hestermeyer
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149. Ü Didaktik der Grundschulmathematik
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I)
Di 16—18 Uhr

Hestermeyer

tr 4
150. U Verhältnis- und Rechenstabrechnen

Di 17—18 Uhr U 1
Kasselmann

151. Ü Modelle für den Gruppenbegriff
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Fr 14—16 Uhr Ü 1

Werthschulte

152. AG Grenzprozesse in der Hauptschule
Arbeitsgemeinschaft für Nichtabiturienten III
Mo 20—22 Uhr R 306

Hillebrand

153. AG Praktisches Programmieren an
Datenverarbeitungsanlagen
(2stündig, Ort und Zeit nach Vereinbarung)
(auch für Nichtmathematiker und
Diplomanden)

Kasselmann

Fachpraktikum
Hauptschule, mit Vor- und Nachbesprechung
(Ort und Zeit wird noch bekanntgegeben)

Kasselmann

Fachpraktikum Hillebrand

154.

155.

156.

157.

158.

Hauptschule, mit vor- und nachbereitendem
Seminar
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt II)
(Ort wird bekanntgegeben)
Mi 8—12 Uhr

DIDAKTIK DER BIOLOGIE

V Fragen und Antworten der Verhaltens- Erber
forschung
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Di 8—9 Uhr R 306

V Der Zusammenhang von Struktur und Masuch
Funktion
Einführung in die sublichtmikroskopische
Cytologie
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt II)
Di 10—11 Uhr R 306

S Ausgewählte Kapitel aus der Humanbiologie Erber
(Oberseminar)
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt II)
Fr 8—10 Uhr R 306

S Biologische Grundlagen der Geschlechter- Erber
erziehung (Unterstufe)
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Fr 10—12 Uhr R 306

S Fachschaftssitzung Erber
Di 9—10 Uhr R 306
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159.

160.

161.

162.

Ü Einführung in Technik und Methoden der
Chromatographie
(Wahlfach)
Zeit: nach Vereinbarung (2stündig) R 306

U Histologische Arbeitsverfahren zur
Anfertigung von Mikropräparaten
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt II)
Di 14—16 Uhr R 306

U Übungen zur klassischen Genetik
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Di 16—18 Uhr R 306

Ü Mikroskopische Übungen für Fortgeschrittene
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Zeit: nach Vereinbarung (2stündig)

P Schulpraktische Übungen (Georgschule)
(nach Vereinbarung)

P Schulpraktische Übungen
(nach Vereinbarung)

E Biologische Exkursionen
(nach besonderer Ankündigung)
Anleitung zu selbständigen Arbeiten von
einzelnen und Arbeitsgemeinschaften
(nach Vereinbarung)

Schafmeister

Masuch

Masuch

Schafmeister

Erber

Masuch

Erber

Erber

163.

164.

165.

166.

167.

168.

CHEMIE UND DIDAKTIK DER CHEMIE

V Didaktik und Methodik des Chemie¬
unterrichts
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Di 11—13 Uhr

V Anorganische und allgemeine Chemie
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Di 14—17 Uhr

S Ausgewählte Kapitel der physikalischen
Chemie
(Wahlfach)
Di 18—19 Uhr

H 3

H 3

R 315

S Einführung in die analytische Chemie
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Mi 17—19 Uhr R 315

Ü Experimentelle Übungen — Organische
Chemie
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Di 10—11 Uhr R 315

U Praktikum in anorganischer und allgemeiner
Chemie
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Mi 14—17 Uhr R 315

Kettrup

Kettrup

Kettrup

Klemm

Henkel

Kettrup/
Vollmer
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P Schulpraktische Übungen
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Mi 9—11 Uhr

Kettrup

DIDAKTIK DER PHYSIK

169. V Grundlagen der Physik I
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt II)
Di 11—13 Uhr u. Mi 15—16 Uhr R 326

Müsgens

170. V Freihandversuche
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt II)
Fr 12—13 Uhr H 3

Schmitz

171. S Flug- und Raketenphysik
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt II)
Di 8—10 Uhr R 326

Schmitz

172. S Besprechung fachmethodischer Literatur und
von Stundenentwürfen
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt II)
Di 14—16 Uhr R 326

Müsgens

173. S Grundlagen der Dynamik
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt II)
Fr 8—10 Uhr

174. Ü Freihandversuche
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt II)
Di 10—11 Uhr

175. U Elektrochemie
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt II)
Di 11—12 Uhr

176. Ü Rechenübung zur Vorlesung
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt II)
Mi 16—17 Uhr

177. Ü Freihandversuche
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt II)
Fr 10—11 Uhr

R 326

R 324

R 324

R 326

R 324

Schmitz

Schmitz

Schmitz

Müsgens

Schmitz

178. K Kolloquium zur Unterrichtsübung
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt II)
Mi 9—10 Uhr R 326

Schmitz

179. K Kolloquium für Examenskandidaten
(nach besonderer Vereinbarung)

Schulpraktische Übungen
Mi 8—9 Uhr R 324

Schmitz

Schmitz

Naturwissenschaftliche Lehrwanderungen
(nach besonderer Ankündigung)
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HAUSWIRTSCHAFTSWISSENSCHAFT UND DIDAKTIK
DER HAUSWIRTSCHAFTSLEHRE

180. V Der Beitrag der Hauswirtschaftslehre zur Rehermann
allgemeinen Wirtschafts- und Arbeitslehre
(für alle)
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Di 15—16 Uhr R 413

181. S Technologie der Lebensmittel Rehermann
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Di 8—10 Uhr R 413

182. S Methodik der Lebensmittel- und Rehermann
Teigverarbeitung
(mit praktischen Übungen)
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Di 16—19 Uhr R 413

183. S Ausgewählte Kapitel aus der Wirtschafts- Rehermann
lehre des Haushalts
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Fr 8—10 Uhr R 413

184. S Lernprogramme im Hauswirtschaftsunterricht Rehermann
(Analyse, Test, Auswertung)
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Fr 11—13 Uhr R 413

185. Ü Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten Rehermann
(Wahlfach)
Fr 10—11 Uhr R 413

186. K Einführung in das Studium der Hauswirt- Rehermann
Schaftswissenschaften und Didaktik der
Hauswirtschaftslehre
(für die Studenten des 1. Semesters)
Montag, den 18. 10. 1971, 13.30—14 Uhr R 413

E Exkursionen
(nach besonderer Ankündigung)

WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN UND DIDAKTIK DER
WIRTSCHAFTSLEHRE

187. V/K Das wirtschaftliche Wachstum
Mi 15—16 Uhr H 2

188. V/Ü Preisbildung und Inflation
Di 10—12 Uhr H 2

189. S Programmierung von Unterrichtsstoffen aus
der Wirtschaftslehre
Teil III
(Neuaufnahme nur nach Rücksprache)
Di 17—19 Uhr H 1

190. S Das Unternehmen in der Marktwirtschaft
Mi 16—18 Uhr Ü 2

Ü Schulpraktische Übungen
(Fachpraktikum)
Mi 8.45—11 Uhr

Wittekind

Wittekind

Wittekind/
Sievert

Wittekind/
Hellmund
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TECHNOLOGIE UND TECHNISCHES WERKEN

Veranstaltungen nach Anschlag Hellmund

191.

192.

193.

194.

195.

196.

197.

198.

199.

200.

201.

202.

203.

204.

204a

BILDENDE KUNST UND DIDAKTIK DER BILDENDEN
KUNST
(KUNST- UND WERKERZIEHUNG)

V Grundlagen der Kunsterziehung
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Di 10—11 Uhr H 3

S Graphisches Gestalten
(Naturstudium und Abstraktion)
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Di 11—13 Uhr R 403

S Spielzeugentwicklung
Di 8—10 Uhr R 24

S Die Unterrichtsvorbereitung für Kunst- und
Werkunterricht
Di 15—17 Uhr Ü 1

S Farbgestaltung in verschiedenen Materialien
(Wahlfach)
Fr 8—12 Uhr R 403

S Holzplastik
Fr 10—12 Uhr R 24

S Neuere Literatur zur Kunstdidaktik
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Fr 14—15 Uhr R 403

S Kunst der Gegenwart
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Di 17—18 Uhr H 3

Ü Formbeurteilung, Formkategorien
Di 10—11 Uhr R 24

Ü Bildgestaltung in der Fotografie
(Aufnahme und Vergrößerung) R 403
Di 15—17 Uhr u. Labor

U Handpuppen und Figurinenbau
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Di 18—20 Uhr R 403

U Graphik
Mi nachmittag — nach Vereinbarung — R 24

Ü Kunst von heute als Ausgangspunkt für
Reflexion und bildnerisches Gestalten in der
Grund- und Hauptschule
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Mi 14—16 Uhr R 403

Ü Siebdruckverfahren für die Schule
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Do 16—18 Uhr R 403

U Holzschnitt und Farbholzschnitt
Di 16—19 Uhr R 24

Poll

Poll

Schräder

Schräder

Poll

Schräder

Poll

Poll

Schräder

Strathmann

Poll

Schräder

Vogt

Vogt

Moll
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205.

206.

207.

208.

Ü Plastisches Gestalten
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Mi 16—19 Uhr

Ü Schmuckgestaltung
Fr 8—10 Uhr

Ü Einführung in die Maschinenarbeit
(nach Vereinbarung)

U Einführung in technisches Zeichnen
(nach Vereinbarung)

K Kolloquium
(nach Vereinbarung)

P Fachpraktikum
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Mi 8—12 Uhr

P Fachpraktikum
(nach Vereinbarung)

Museumsbesuche
(Sa nach Vereinbarung)

PaMo

R 24

R 24

R 24

Hollenhorst

Schräder

Gauer

Gauer

Schräder

Poll

Schräder

Poll

TEXTILGESTALTUNG UND IHRE DIDAKTIK

209. S Technologie des textilen Materials
(vorw. Wahlfach und Stufenschwerpunkt II)
Di 8—9 Uhr R 407

210. S Das Prinzip der Anschauung in der Textil-
gestaltung
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Fr 8—10 Uhr R 407

211. S Kritische Wertung ausgewählter
Fachliteratur
(Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II)
Di 9—10 Uhr Ta 1

212. S/Ü Bildhaftes Gestalten mit textilem Material
— Applikation —
Fr 16—18 Uhr R 406/407

213.

214.

215.

U Zeitloser Textilschmuck durch Stickerei
Fr 14—16 Uhr R 406/407

U Technik und Gestaltung mit Fäden und
Garnen
Mi 14—16 Uhr R 406/407

Ü Elementarer Stoffdruck
Gruppe I: Di 15.00—16.30 Uhr
Gruppe II: Di 16.40—18.05 Uhr

R 406/407

216. AG Grundlegende Methoden der Schnitt¬
gestaltung
Mi 16—18 Uhr R 406/407

Stamm

Stamm

Stamm

Stamm

Stamm

Stamm

Stamm/
Lummer

Stamm/
Brunsing
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P Fachpraktische Unterrichtsversuche
(Teilnahme erst ab 3. Semester möglich;
Voranmeldung erforderlich)
Nähere Angaben über Ort und Zeit zum
Semesterbeginn

Stamm

MUSIK UND DIDAKTIK DER MUSIK

217. S Brahms und Bruckner
Fr 8—10 Uhr

218. S Musikhören in der Grundschule
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt I
Di 8—10 Uhr

219. S Planung von Unterrichtsreihen
Fr 10—12 Uhr

220. Ü Harmonielehre I
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt I
Di 10—11 Uhr

221. U Die elementaren Grundlagen für das
Musikstudium
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt I
Di 11—12 Uhr

222. U Schallplattenreihen für die Schule
(Wahlfach und Stufenschwerpunkt I
Di 16—17 Uhr

223. U Kontrapunkt III
(Wahlfach)
Di 17—18 Uhr

224. U Besprechung des Unterrichtsversuchs
Mo 10—11 Uhr

225. U Gehörbildung II
Mo 13—14 Uhr

226. U Kontrapunkt I
Mo 14—15 Uhr

227. U Besprechung des Unterrichtsversuchs
Fr 13—14 Uhr

228. Ü Chorleitung II
Fr 14—15 Uhr

229. AG Hochschulchor
Mi 18—19.30 Uhr

230. AG Bläsergruppe
Di 13—14 Uhr

231. AG Harmonielehre II
Fr 10—11 Uhr

R 245

und II)
R 245

R 245

und II)
R 245

und II)
R 245

und II)
R 245

R 245

R 245

R 245

R 245

R 245

H 4

H 4

H 4

H 4

Kötters

Niederau

Dopheide

Niederau

Niederau

Niederau

Niederau

Dopheide

Dopheide

Dopheide

Dopheide

Dopheide

Kötters

Kötters

Kötters
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232. AG Kontrapunkt II Kötters
Fr 11—12 Uhr H 4

233. AG Bläsergruppe
Fr 12—14 Uhr

234. AG Werkhören zum Seminarthema
Fr 16—17 Uhr

235. AG „die Werkstatt'
n.b.V.

236. AG Collegium musicum
(für alle)
Mi 12.45 Uhr

Ganzjähriges Fachpraktikum
Mo 8—9 Uhr

Ganzjähriges Fachpraktikum
Fr 12—13 Uhr

H 4

H 4

H 4

H 4

Kötters

Kötters

Kötters

Niederau

Dopheide

Dopheide

LEIBESERZIEHUNG
I. THEORIE DER LEIBESERZIEHUNG

237. S Methodik der großen Mannschaftsspiele Knievel
Di 8—10 Uhr U 1

238. S Das rhythmische Prinzip in der Peters
Leibeserziehung
Di 8—10 Uhr R 205

239. K Abschlußkolloquium Peters
Di 12—13 Uhr Ü 2

240. S Zur Didaktik der Leibeserziehung Kramer
Di 17—19 Uhr Ü 1

241. S Biologische und physiologische Grundlagen N. N.
der Leibesübungen
Do 16—18 Uhr H 1

242. S Ausgewählte Kapitel aus der Geschichte der Peters
Leibesübungen
Fr 8—10 Uhr R 205

243. S Grundlegende Bewegungseigenschaften Kramer
und motorisches Lernen
Fr 8—10 Uhr Ü 1

244. K Leibeserziehung in der Grundschule Knievel
Fr 11—12 Uhr U 2

245. K Aktuelle Probleme der Leibeserziehung und Kramer
des Sports
(5. und 6. Semester)
Fr 12—13 Uhr Ü 1



II. Didaktisch-methodische Übungen zur Ein- Peters/
führung in die Praxis des Schulsports Werner/

Knievel/
Kramer

U a) Studenten:
Geräteturnen, Gymnastik, Volleyball, Basket¬
ball, Fußball, Handball, Schwimmen, Leicht¬
athletik, Kleine Spiele
(Gruppeneinteilung und Zeit s. besondere
Ankündigungen)

Ü b) Studentinnen:
Geräteturnen, Gymnastik, Volleyball, Basket¬
ball, Tanzformen, Schwimmen, Leichtathletik,
Kleine Spiele
(Gruppeneinteilung und Zeit s. besondere
Ankündigungen)
Fachdidaktisches Tagespraktikum
Mi 10—13 Uhr
Kurse der DLRG
Do 13—14 Uhr

III. Hochschulsport
Arbeitsgemeinschaften und Mannschafts- Sportreferat
training für Studentinnen und Studenten: des ASTA
Geräteturnen, Basketball, Volleyball, Fußball, und N. N.
Gymnastik, Handball, Leichtathletik, Tisch- Gerß
tennis

Statistik

246. AG Einführung in die Statistik
(für alle Studenten)
Mi 15—19 Uhr (14tägig)



Die Liboriusbuchhandlung

Bernhard Halbig
Paderborn, Kamp 5 Ruf 22624

hält immer ein umfangreiches Lager

pädagogischer Literatur aller Fachgebiete
für Studium und Praxis für Sie bereit.

Im ersten Stock finden Sie eine ständige
LEHRM ITTEL- AUSSTELLUNG



Beilagenhinweis
Dieses Vorlesungsverzeichnis enthält Beilagen

des Informationszentrums Buch, München
des Henn Verlages, Kastellaun
des Vieweg Verlages, Braunschweig
der Wissenschaftlichen Buchgesellschaft, Darmstadt

Wir bitten um freundliche Beachtung.
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Abteilung Siegerland





PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE
WESTFALEN-LIPPE

ABTEILUNG SIEGERLAND
593 Hüttental-Weidenau, Adolf-Reichwein-Straße 2

Fernsprecher Siegen (0271) 72245
Geschäftsführender Dekan:

Prof. Dr. Edgar Reimers
Sprechstunde: Mittwoch 14 Uhr und nach Vereinbarung

Allgemeine Verwaltung:
Geschäftsstellenleiter: Reg.-Ang. Hermann Steuhl
Sprechstunde: Montag und Dienstag 8.30—12.30 Uhr
Reg.-Ang. Marga Waldner

Sekretariat:
Reg.-Ang. Dagmar Sigmund
Reg.-Ang. Ursula Kremers
Reg.-Ang. Marianne Kerkfeld

FACHBEREICHE:
Fachbereich I:

Dekan Prof. Dr. Reimers
Prodekan Prof. Dr. Baldermann
Leiter der Fachbereichs Verwaltung: N. N.
Reg.-Ang. Margarete Heifer, Raum 336, Tel. 51
Reg.-Ang. Doris Windhövel, Raum 325, Tel. 30
Erziehungswissenschaft (Schulpädagogik und Allgemeine
Pädagogik), Psychologie, Philosophie, Religionspädagogik
(Ev. und Kath.)

Fachbereich II:
Dekan Prof. Dr. Witthöft
Prodekan Prof. Dr. Heinen
Leiter der Fachbereichsverwaltung: N. N.
Reg.-Ang. Leonore Heberling, Raum 356, Tel. 67
Reg.-Ang. Ilse Dietrich, Raum 350, Tel. 61
Soziologie, Politikwissenschaft, Geschichte, Erdkunde, Wirt¬
schaftswissenschaft

Fachbereich III:
Dekan Prof. Dr. Jochems
Prodekan Dozentin Ripplinger
Leiter der Fachbereichsverwaltung: N. N.
Reg.-Ang. Gertrud Birkefeld, Raum 351, Tel. 62
Reg.-Ang. Luise Sonneborn
Deutsch, Englisch, Musik, Kunsterziehung, Textilgestaltung,
Leibeserziehung

Fachbereich IV:
Dekan Prof. Dr. Habitz
Prodekan Prof. Dr. Schmitz (Math.)
Leiter der Fachbereichsverwaltung: N. N.
Reg.-Ang. Helene Rübschläger, Raum 308, Tel. 29
Reg.-Ang. Ursula Beyrich, Raum 313, Tel. 34
Mathematik, Physik, Chemie, Biologie, Technologie, Haus¬
wirtschaft
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Bibliothek:
Wiss. Rat und Prof. Dr. Dietrich Thyen

Bibliotheksdozent:
Mitarbeiter der Bibliothek:

Bibliotheksinspektorin z. A. Barbara Grevesmühl
Bibliotheksinspektorin Gudrun Schmidt
Bibliotheksinspektorin Cornelia Trau
Reg.-Ang. Irene Buch
Reg.-Ang. Cornelia Engelhardt
Reg^Ang. Gerda Josephi
Reg.-Ang. Marianne Saßmannshausen
Magazin- u. Bibliotheksarbeiterin: Erika Gottschalk

Ausleihzeiten: Mo-Fr 13.30—15.30 Uhr im Semester
Fr 10.00—12.00 Uhr

Mo-Fr 13.00—15.30 Uhr vorlesungsfreie Zeit
Veränderte Ausleihzeiten während der Blockpraktika: siehe
Anschlag

Lesesaalöffnungszeiten:
Mo-Fr 7.15—19.00 Uhr im Semester
Mo-Mi 8.00—17.30 Uhr vorlesungsfreie Zeit
Do u. Fr 8.00—16.30 Uhr

Hausverwaltung:
Hausmeister: Manfred Paulus
Heizer und Maschinenwart: Günter Meyer
Haushandwerker: Gernut Meyer
Hauselektriker: N. N.
Vervielfältigungsstelle: Hans Höfner
Pförtner: Heinrich Quinke
Telefonist: Hugo Erwin Stöhr

STAATLICHES PRÜFUNGSAMT
Leiter:

Oberschulrat Boß
577 Arnsberg, Hermann-Löns-Straße 68
Sprechstunde nach Vereinbarung

Stellvertreter:
Akademischer Rat Dr. Mayweg
Sprechstunde: Montag 10—12 Uhr, Raum 324

Donnerstag 10—11 Uhr, Raum 324
Sekretariat: Reg.-Ang. Ursula Holdinghausen, Raum 321
Tel. 36

AKADEMISCHES PRÜFUNGSAMT
Stellvertretender Vorsitzender:

Prof. Dr. Reimers
Sprechstunde: Mittwoch 14 Uhr
Sekretariat: Reg.-Ang. Doris Windhövel, Raum 336, Tel. 51

Praktikumsbüro:
Leiter:

Akademischer Rat Dr. Mayweg
Sprechstunde: Montag 10—12 Uhr, Raum 324

Donnerstag 10—11 Uhr, Raum 324
Sekretariat: Reg.-Ang. Marie-Luise Streb, Raum 323, Tel. 38
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ABTEILUNGS-STUDENTENAUSSCHUSS (AStA)

593 Hüttental-Weidenau, Adolf-Reichwein^Straße 2
Fernsprecher: Siegen (02 71) 7 22 45

AStA-Vorsitz
Fünfer-Rat:

Hans-Günter Böcking
Hans-Friedrich Böttger
Hildegard Herzog
Marianne Schümm
Lothar Weiß

Referenten:
Ausland: N. N.
Finanzen: N. N.
Kultur: N. N.
Soziales: N. N.
Sport: N. N.

N. N.
Presse ^In¬
formation. N. N.
z. b. V.: N. N.

N. N.
Sprechzeiten laut Aushang
am schwarzen Brett

FÖRDERUNGSAUSSCHUSS
Vorsitzender:

Prof. Dr. Dietrich Thyen
Stellvertreter:

Dozent Dr. Gerhard Hecker
Vertreter der Verwaltung:

Reg.-Angest. Stemmer
Vertreter der Studentenschaft:

Jürgen Tietze

STUDENTENHILFSWERK
DER PÄDAGOGISCHEN HOCHSCHULE WESTFALEN-LIPPE

ABTEILUNG SIEGERLAND E. V.

Vorstand:
1. Vorsitzender:

Prof. Dr. Johannes Heinrich
2. Vorsitzender:

Prof. Dr. Georges Schmitz (Psy)
Vertreter der Studentenschaft:

N.N.
Kassenwart:

Angest. Hermann Steuhl
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HOCHSCHULGOTTESDIENSTE

Semesteranfangs- und -schlußgottesdienste sowie die Gottes¬
dienste während des Semesters werden durch Aushang be¬
kanntgegeben.

EVANGELISCHER STUDENTENPFARRER
Pastor Manfred Zabel

59 Siegen, Burgstraße 18
Telefon: Siegen (02 71) 5 12 37
Sprechstunde: nach Vereinbarung

KATHOLISCHER STUDENTENPFARRER
Pater Othmar Stracke SAC

593 Hüttental-Weidenau, Talstraße 41
Sprechstunde: nach Vereinbarung
Tel. (02 71) 4 47 36

GESELLSCHAFT DER FREUNDE UND FÖRDERER
DER PÄDAGOGISCHEN HOCHSCHULE WESTFALEN-LIPPE

ABTEILUNG SIEGERLAND E. V.
Vorsitzender:

Bernhard Weiss
Präsident der Industrie- und Handelskammer Siegen

Geschäftsführender Vorstand:
Landgerichtspräsident a. D. Walter Frisch
Professor Dr. Karl Klein
Professor Dr. Edgar Reimers

LEHRKÖRPER

Baldermann, Ingo, Dr. theol., o. Prof.
59 Siegen, Laaspher Straße 60
Tel. (02 71) 6 29 00
Sprechstunde: Dienstag 10—11 Uhr

Ev. Religionspädagogik

Berck, Karl-Heinz, Dr. rer. nat, Biologie
638 Bad Homburg, Landgrafenstraße 66
Sprechstunde: Mittwoch 14—15 Uhr

Borghaus, Herta, Dozentin Hauswirtschaft
593 Hüttental-Geisweid, Reckhammerstr. 3
Tel. (0 21 72) 611 34
Sprechstunde: Dienstag 11—12 Uhr

Eicke, Kurt-Erich, Dr. phil., Dozent Musikerziehung
463 Bochum-Querenburg, Hustadtring 77
Tel. (0 23 21) 51 14 59
Sprechstunde: Dienstag 14.15—15 Uhr

Fleischer, Margot, Dr. phil., o. Prof. Philosophie
5912 Hilchenbach, St. Veitsweg 1
Tel. (0 27 33) 45 66, (02 21) 76 65 83
Sprechstunde: Montag 18 Uhr und nach
Vereinbarung
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Gniffke, Franz, Dr. phil., Dozent
593 Hüttental-Weidenau, Haardtstraße 11
Tel. (02 71) 7 22 33
Sprechstunde: Dienstag 11—12 Uhr

Habitz, Peter, Dr. rer. nat, o. Prof.
593 Hüttental-Weidenau, Schumannstr. 10
Tel. (0 22 29) 5 32 24
Sprechstunde: nach Vereinbarung

Harreis, Horst, Dr. rer. nat., Dozent
593 Hüttental-Weidenau, Stockweg 77
Sprechstunde: Donnerstag 11—12 Uhr

Hecker, Gerhard, Dr. phil., Dozent
6232 Bad Soden/Ts., Odenwaldstraße 9
Tel. (0 61 96) 2 26 16
Sprechstunde: Mittwoch 16—17 Uhr

Philosophie

Didaktik der Chemie

Physik

Leibeserziehung

Heinen, Ernst, Dr. phil., Wissensch. Rat u. Prof.
5 Köln 91, Erlanger Straße 1
Tel. (02 21) 87 21 00
Sprechstunde: Dienstag 17—18 Uhr
Raum 368

Heinrich, Johannes, Dr. phil., o. Prof.
59 Siegen-Trupbach, Birlenbacher Str. 72
Tel. (02 71) 50 91 77
ab 1. 12. 1971: 59 Siegen, Blücherstraße 39
Sprechstunde: im Anschluß an die Übun¬
gen und nach Vereinbarung

Hinrichs, Wolfgang, Dr. phil., Wissensch. Rat
u. Prof.
593 Hüttental-Weidenau, Hölderlinstraße 2
Tel. (02 71) 7 25 61
Sprechstunde: Montag 14—15 Uhr

Intorp, Leonhard, Dr. phil., Wissensch. Rat
u. Prof.
596 Olpe, Seminarstraße 25
Tel. (0 27 61) 40 67
Sprechstunde: Donnerstag 13 Uhr

Jochems, Helmut, Dr. phil.. o. Prof.
591 Kreuztal-Littfeld, Schützenstraße 25
Sprechstunde: Donnerstag 11—12 Uhr

Landesgeschichte und
Didaktik der Geschichte

Musikerziehung

Allgemeine Didaktik
und Schulpädagogik

Katholische Religions¬
pädagogik

Didaktik der
englischen Sprache

Kellersohn, Heinrich, Dr. phil., o. Prof
5070 Bergisch Gladbach, An der Engels-
fuhr 37, Tel. (0 22 02) 32 23
Sprechstunde: Mittwoch 18—19 Uhr

Heimatkunde und
Didaktik der Erdkunde

Klein, Karl, Dr. theol., o. Prof.
5901 Anzhausen, An der Hager
Tel. (0 27 37) 36 05
Sprechstunde: Donnerstag 10—11 Uhr

Katholische Religions¬
pädagogik
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Krahl, Ilse, o. Prof.
593 Hüttental-Weidenau, Am Eichen¬
hang 18, Tel. (02 71) 7 47 00
Sprechstunde: Dienstag 16—17 Uhr

Liebermann, Ernst, Dr. rer. pol., Honorarprof.
593 Hüttental-Geisweid, Schießbergstr. 96
Tel. (02 71) 76 75 47
Sprechstunde: Dienstag 10—11 Uhr

Müller, Heinz, Dr. phil., o. Prof.
5463 Unkel (Rhein), Siebengebirgstraße 4
Tel. (0 22 24) 52 24
Sprechstunde: Mittwoch 14—15 Uhr

Neumann, Lothar, Dr. rer. pol. habil., o. Prof..
5 Köln-Lindenthal, Gleueler Straße 294
Tel. (02 21) 43 67 82
Sprechstunde: nach Vereinbarung

Perschel, Wolfgang, Dr. jur., o. Prof.
6301 Pohlheim 1, Am Weingarten 20
Tel. (0 64 03) 56 81
Sprechstunde: Dienstag 14—15 Uhr

Pramann, Heinz, Dozent
593 Hüttental-Geisweid, Bergstraße 33
Sprechstunde: Freitag 12.00—12.45 Uhr

Reimers, Edgar, Dr. phil., o. Prof.
593 Hüttental-Weidenau, Hermann-
Böttger-Weg 1, Tel. (02 71) 4 22 42
Sprechstunde: Mittwoch 14 Uhr

Rinkens, Hans-Dieter, Dr. rer. nat, Dozent
5901 Wilnsdorf-Rudersdorf, Gartenstr. 30,
Tel. (0 27 37) 93 85

Ripplinger, Ingeborg, Dozentin
53 Bonn, Marienstraße 33
Sprechstunde: Dienstag 11—12 Uhr

Schmitz, Georges, Dr. phil., o. Prof.
Vertreter der FU Kongo in Kisangani
5047 Wesseling, Im Grund 19
Tel. (0 22 36) 3 28 71
Sprechstunde: Mittwoch 14.30—16 Uhr

Schmitz, Georg, Dr. rer. nat., o. Prof., apl.
Prof. an der TH Aachen
593 Hüttental-Weidenau, Engsbachstr. 30
Tel. (0 22 41) 4 51 02
Sprechstunde: Dienstag 11—12 Uhr

Schöneberg, Hans, Dr. phil., o. Prof.
5904 Eiserfeld-Gosenbach, Am grünen Lö¬
wen 3 Tel. (02 71) 38 14 62
Sprechstunde: nach Vereinbarung

Steimle, Hans-Peter, Dr. phil., Dozent
5905 Freudenberg, Lagemannstraße 14
Tel. (0 27 34) 72 16

Kunst- und
Werkerziehung

Soziologie und Sozial¬
pädagogik

Allgemeine Didaktik
und Schulpädagogik

Wirtschaftswissenschaft

Politikwissenschaft
(Schwerpunkt
öffentliches Recht,
insbesondere Bildungs¬
recht)

Werkerziehung

Allgemeine Pädagogik

Didaktik der
Mathematik

Leibeserziehung

Psychologie

Didaktik der Mathe¬
matik

Allgemeine Didaktik
und Schulpädagogik

Schulpädagogik
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Thyen, Dietrich, Dr. theol., Wissensch. Rat Ev. Religionspädagogik
u. Prof.
5905 Freudenberg-Alchen, Im Elschethal 41
Tel. (02 71) 50 9105
Sprechstunde: Donnerstag 9—10 Uhr

Witthöft, Harald, Dr. phil., o. Prof. Landesgeschichte und
314 Lüneburg, Stöteroggestraße 63 Didaktik der Geschichte
Tel. (0 41 31) 3 39 37
Sprechstunde: Donnerstag 15—16 Uhr

AKADEMISCHE RÄTE

Alfes, Leonhard, Dr. phil., Akademischer
Oberrat
596 Olpe, Kolpingstraße 19
Tel. (0 27 16) 40 06

Blana-Müller, Marliese, Dr. rer. nat.,
507 Bergisch-Gladbach, Amselweg 7
Tel. (0 22 02) 41 27

Feig, Rudolf, Dr. phil., Dipl.-Psych.
6 Frankfurt/Main, Grüne Straße 36
Tel. (06 11) 43 89 08

Koza, Ingeborg, Dr. phil., Privatdozentin,
48 Bielefeld, Winkelkamp 14
Tel. (05 21) 2 14 90

Didaktik der
englischen Sprache

Didaktik der Biologie

Psychologie

Politische Bildung und
Didaktik der Geschichte

Mayweg, Friedrich Wilhelm, Dr. agr.,
5921 Leimstruth Nr. 1
Kreis Wittgenstein

Leitung der Praktika

LEKTOREN

Moss, Christopher, BA Didaktik der
355 Marburg/Lahn, Weintrautstraße 25 englischen Sprache
Tel. (0 64 21) 69 24 83
Sprechstunde: nach den Veranstaltungen
oder nach Vereinbarung

LEHRBEAUFTRAGTE

Baier, Peter, Dr. rer. nat., Oberbaurat
5901 Wilnsdorf-Rudersdorf, Werkstraße 6

Bosse, Walter, Dr. theol., Pfarrer
596 Olpe, Grimmestraße 56
Tel. (0 27 61) 4 21 84

Cellarius, Helmut, Dr. phil., Oberstudienrat
634 Dillenburg, Neuhofstraße 4
Tel. (02 77) 67 90

Hofius, Otto Friedrich, Dr. theol., Pfarrer
5904 Eiserfeld, Nachtigallweg 16/1

Physik

Ev. Religionspädagogik

Mittelalterliche
Geschichte

Reformierte Theologie
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Holzäpfel, Heinz, Dr. jur. utr., Amtsgerichtsrat
59 Siegen-Bürbach, Hohgartenstraße 58

Kleffmann, Aene, Studienrektorin i. R.
5904 Eiserfeld, In der Talsbach

Knöfel, Dietbert, Dr. rer. nat.,
593 Hüttental-Weidenau, Hölderlinstr. 44

Petermann, Hans, Dr.-Ing. habil., Honorarprof.
an der TU BraunSchweig
Oberbaudirektor a. D.
59 Siegen, Hohler Weg 35
Tel. (02 71) 4 33 44

Petzold, Ingeborg, Dr. med., Dr. phil.,
Wissensch. Rat u. Prof. a. D.
509 Leverkusen, Friedenstr. 18
Tel. (0 21 72) 7 17 30
Sprechstunde: Mittwoch 16—17 Uhr, Raum
333

Reiher, K. H., Dr. med., Priv.-Dozent an der
Universität Erlangen, Chefarzt des Städt.
Krankenhauses Hüttental-Weidenau
593 Hüttental-Weidenau, Weidenauer Str.
180

Roy, Sarbesh Chandra, Dr.
5904 Eiserfeld, Sinnerbach 15

Schalk, Alfons, Schulrat
59 Siegen, Kreisverwaltung
Tel. (02 71) 37 71

Starke, Dieter, Dr. phil., Studiendirektor
565 Solingen, Olgastraße 67
Tel. (0 21 22) 7 13 44

Wiedemer, Karl, Dr.-Ing., Baudirektor
59 Siegen, Hubertusweg 19

Zimmermann, Werner, Dr.-Ing., Oberbaurat
59 Siegen, Am Ginsterhang 44
Tel. (02 71) 3 57 32

Textilgestaltung

Mineralogie
und Petrographie
Geschichte der Technik

Psychologie

Sportmedizin

Physik

Schulkunde

Historische Hilfswissen¬
schaften

Technologie und
Didaktik des tech¬
nischen Werkens

Grundfragen der Wirt¬
schaftswissenschaften
und
Wirtschaftspädagogik

WISSENSCHAFTLICHE ASSISTENTEN

Didaktik der PhysikBodemann, Manfred, Dipl.-Phys.
5333 Oberdollendorf
Heisterbacher Straße 135 e

Broer, Ingo, Dr. theol.
355 Marburg, Königsberger Straße 2

Busch, Hermann-J., Dr. phil.,
5931 Nepthen-Afholderbach, Zur alten
Mühle, Tel. (0 27 38) 82 65

.lehmlich, Reimer, Dr. phil.,
23 Kiel, Blücherplatz 5
Sprechstunde: nach den Veranstaltungen

Katholische
Religionspädagogik
Musikerziehung

Didaktik der
englischen Sprache
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Kittel, Gisela, Dr. theol.,
593 Hüttental-Weidenau, Ludwigstraße 17
Tel. (02 71) 7 36 35

Küntzel, Heinrich, Dr. phil.,
69 Heidelberg, Panoramastraße 127

Neemann, Ursula, Dr. phil.,
59 Siegen, Gustav-von-Mevissen-Str. 20
Tel. (02 71) 4 12 48

Opaschowski, Horst, Dr. phil.,
593 Hüttental-Geisweid, Siemensstraße 6
Tel. (02 71) 76 75 74

Schräge, Georg, Dr. rer. nat.,
56 Wuppertal, Beethovenstraße 11

Evangelische
Religionspädagogik

Didaktik der
deutschen Sprache

Schulpädagogik

Allgemeine Pädagogik

Didaktik
der Mathematik

Mit der Verwaltung einer Assistentenstelle beauftragt:

Blanke, Ingrid
5 Köln 1, Brüsseler Straße 58

Brenk, Bernhard
59 Siegen, An der Allee 12

Eichenauer, Hartmut, Studienassessor
593 Hüttental, Ludwig-Uhland-Weg 2
Tel. (02 71) 7 47 33

Heinrich, Hanns Christian
5931 Netphen-Helgersdorf, Baumhofstr. 4
Tel. (0 27 37) 37 40

Hennigfeld, Jochem
593 Hüttental-Weidenau, Stettiner Str. 31

Krantz, Hubert, Dipl.-Kaufmann
5 Köln, Roonstr. 29
Tel. (02 21) 23 83 49

Meyer, Annemarie, Dipl.-Troph.,
59 Siegen, Elisabethstraße 5

Sack, Hans-Gerhard,
6301 Leihgestern, Schillerstraße 22

Allgemeine Pädagogik

Katholische
Religionspädagogik

Didaktik der
Erdkunde

Psychologie

Philosophie

Wirtschaftswissenschaft

Hauswirtschaft

Leibeserziehung

WISSENSCHAFTLICHE ANGESTELLTE

Boddenberg, Erich Didaktik
593 Hüttental-Niedersetzen, Glabacher der Mathematik
Ecke 2

Paulus, Wulf, Dipl.-Sportlehrer Leibeserziehung
5904 Niederschelderhütte, Am Südhang 10
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FACHBEREICHE

FACHBEREICH I:

Schulpädagogik:
Raum 231, Reg.-Ang. Elfriede Barthold, Tel. 87
Wissenschaftlicher Rat und Professor Dr. Wolfgang Hinrichs
Prof essor Dr. Heinz Müller
Professor Dr. Hans Schöneberg
Dozent Dr. Hans-Peter Steimle
Assistent Dr. Ursula Neemann

Allgemeine Pädagogik:
Raum 325, Reg.-Ang. Doris Windhövel, Tel. 30
Professor Dr. Edgar Reimers
Assistenten: Dr. Horst Opaschowski
Ingrid Blanke m. d. V. b.

Psychologie:
Raum 225, Reg.-Ang. Edith Hadem, Tel. 90
Professor Dr. Georges Schmitz
Akademischer Rat Dr. Rudolf Feig
Assitent Hanns-Christian Heinrich m. d. V. b.

Philosophie:
Raum 225, Reg.-Ang. Edith Hadem, Tel. 90
Professor Dr. Margot Fleischer
Dozent Dr. Franz Gniffke
Assistent Jochem Hennigfeld m. d. V. b.

Ev. Religionspädagogik:
Raum 336, Reg.-Ang. Margarete Heifer, Tel. 51
Professor Dr. Ingo Baldermann
Wissenschaftlicher Rat und Professor Dr. Dietrich Thyen
Assistent Dr. Gisela Kittel

Kath. Religionspädagogik:
Raum 336, Reg.-Ang. Margarete Heifer, Tel. 51
Wissenschaftlicher Rat und Professor Dr. Leonhard Intorp
Professor Dr. Karl Klein
Assistent Bernhard Brenk m. d. V. b.

FACHBEREICH II:

Soziologie:
Raum 356, Reg.-Ang. Leonore Heberling, Tel. 67
Professor Dr. Ernst Liebermann
Assistent N. N.

Politikwissenschaft:
Raum 351, Reg.-Ang. Ellen Florin, Tel. 50
Professor Dr. Wolfgang Perschel
Assistent N. N.
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Geschichte:
Raum 351, Reg.-Ang. Ellen Florin, Tel. 50
Wiss. Rat u. Professor Dr. Ernst Heinen
Professor Dr. Harald Witthöft
Akademischer Rat Dr. Ingeborg Koza
Asstistent N. N.

Erdkunde:
Raum 351, Reg.-Ang. Ellen Florin, Tel. 50
Professor Dr. Heinrich Kellersohn
Assistent Hartmut Eichenauer m. d. V. b.

Wirtschaftswissenschaft und Didaktik der Wirtschaftslehre (Arbeitslehre)
Raum 356, Reg.-Ang. Leonore Heberling, Tel. 67
Professor: Dr. Lothar Neumann
Assistent Hubert Krantz m. d. V. b.

FACHBEREICH III:

Deutsch:

Englisch:

Raum 242, Reg.Ang. N. N., Tel. 88
Professor N. N.
Assistent Dr. Heinrich Küntzel

Raum 242, Reg.-Ang. N. N., Tel. 88
Professor Dr. Helmut Jochems
Akademischer Oberrat Dr. Leonhard Alfes
Lektor B A Christopher Moss
Assistent Dr. Reimer Jehmlich

Musik:
Raum 276, Reg.-Ang. Charlotte Offergeid, Tel. 92
Professor Dr. Johannes Heinrich
Dozent Dr. Kurt-Erich Eicke
Assistent Dr. Hermann J. Busch

Kunsterziehung:
Raum 106, Reg.-Ang. Luise Sonneborn, Tel. 17
Professor Ilse Krahl
Dozent Heinz Pramann

Textilgestaltung:
Raum 106, Reg.-Ang. Luise Sanneborn, Tel. 17
N. N.

Leibeserziehung:
Raum 265, Reg.-Ang. Marianne Schatte. Tel. 92
Dozent Dr. Gerhard Hecker
Dozent Ingeborg Ripplinger
Assistent Hans-Gerhard Sack m. d. V. b.
Wissenschaftl. Angestellter Wulf Paulus, Diplomsportlehrer
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FACHBEREICH IV:

Mathematik:
Raum 244, Reg.-Ang. Erika Busch, Tel. 89
Professor Dr. Georg Schmitz
Dozent Dr. Hans-Dieter Rinkens
Assistent: Dr. Georg Schräge
Wissenschaftlicher Angestellter Erich Boddenberg

Physik:

Chemie:

Biologie:

Technologie:

Raum 314, Reg.-Ang. Ursula Beyrich, Tel. 34
Dozent Dr. Horst Harreis
Assistent Dipl.-Phys. Manfred Bodemann

Raum 314, Reg.-Ang. Ursula Beyrich, Tel. 34
Professor Dr. Peter Habitz
Laborant Erwin Daub

Raum 314, Reg.-Ang. Ursula Beyrich, Tel. 34
Dr. Karl-Heinz Berck
Akademischer Rat Dr. Marliese Blana-Müller
Laborantin Ingeborg Braach

Raum 314, Reg.-Ang. Ursula Beyrich, Tel. 34
Oberbaurat Dr. Karl Wiedemer

Hauswirtschaft:
Raum 314, Reg.-Ang. Ursula Beyrich, Tel. 34
Dozent Herta Borghaus
Laborantin Ingeborg Braach
Assistentin Annemarie Meyer m. d. V. b.

SCHULPRAKTISCHE ÜBUNGEN
Praktikumschulen: siehe Aushang

Organisation der Praktika:
Akademischer Rat Dr. Friedrich Mayweg

ERKLÄRUNG DER ABKÜRZUNGEN

V = Voilesung
Ü - Übung
S = Seminar
K = Kolloquium
E = Exkursion
AG = Arbeitsgemeinschaft
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LEHRVERANSTALTUNGEN

ALLGEMEINE PÄDAGOGIK

l.Vu.K Einführung in die Pädagogik
(1. und 2. Semester)
2 Std. Mo 10—12 Uhr R 502

2. S Norm- und Zielproblematik in der Pädagogik
2 Std. Di 11—13 Uhr R 229

3. S Sozialisierung in der asozialen Gesellschaft
(Aktuelle Probleme der Sozialpädagogik)
2 Std. Fr 9—11 Uhr R 229

4. S Grundfragen einer Theorie der Schule
2 Std. Di 16—18 Uhr R 229

5. S Brennpunkte der gegenwärtigen
pädagogischen Auseinandersetzung
(insbesondere für Diplomanden)
2 Std. Do 17—19 Uhr R 229

o. N. Weitere Veranstaltungen werden zu Beginn
des Semesters am Schwarzen Brett bekannt¬
gegeben.

Reimers

Blanke

Opaschowski

Reimers

Reimers

SCHULPÄDAGOGIK

6. V Schulpädagogische Grundbegriffe
(1. und 2. Semester)
1 Std. Mo 12—13 Uhr R 501

7. V Unterrichtspläne und -Systeme im
20. Jahrhundert
1 Std. Di 12—13 Uhr R 501

7a V Methoden des Erstleseunterrichts und ihre
theoretische Begründung,
II. Teil,
1 Std. Do 13—14 Uhr R 504

8. S Die Übung im Unterricht
2 Std. Mo 10—12 Uhr R 230

9. S Formen und Inhalte der Zusammenarbeit
zwischen Schule, Hochschule u. Öffentlichkeit
(auch Praktika)
— Studenten, Lehrer, andere Vertreter der
Öffentlichkeit —
2 Std. Mo 16—18 Uhr R 504

10./157.S Interdisziplinäres Seminar:
Schulpädagogik — Soziologie — Wirtschafts¬
wissenschaft
2 Std. Di 15—17 Uhr R 504

11. S Planung und Analyse von Unterrichtsstunden
(Vorbereitung auf das Schulpraktikum)
2 Std. Di 8—10 Uhr R 221

Schöneberg

Müller

Neemann

Hinrichs

Hinrichs

Hinrichs/
Liebermann/
Neumann

Mayweg
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12. S Grundprobleme der Allgemeinen Didaktik
und Schulpädagogik
(vornehmlich für Anfangssemester)
2 Std. Di 15—17 Uhr R 230

13. S Die Hauptschule in ihren lerntheoretischen,
kultursoziologischen und organisatorischen
Bezügen
2 Std. Mi 15—17 Uhr R 230

14. S Neuere Literatur zur Sexualpädagogik und
anderen Themen
2 Std. Mo 10—12 Uhr R 501

15. S Analyse von Unterrichtsentwürfen
2 Std. Fr 10—12 Uhr R 502

16. Ü Der Lehrer im Kollegium
1 Std. Mo 8—9 Uhr R 221

17. U Unterrichtsorganisation und Disziplin
1 Std. Mo 9—10 Uhr R 221

18. Ü Der Klassenraum — ein didaktisches Mittel
1 Std. Mo 10—11 Uhr R 221

19. Ü Schul- und Unterrichtsgeschichte
(ab 3. Semester)
1 Std. Fr 12—13 Uhr R 504

20. Ü Theorie und Praxis des Fernunterrichts
2 Std. Do 16—18 Uhr R 221

21. Ü Curriculare Probleme der Medienerziehung
(14tägig)
2 Std. Do 18—20 Uhr Medienzentrum Siegen

22. U Modelle zur schulpraktischen Ausbildung (II)
(14tägig)
2 Std. Do 18—20 Uhr R 221

23.'155.a K Philosophische Fragen zur Didaktik der
Mathematik
2 Std.
(Zeit und Ort nach Vorankündigung)

24. V

25. S

26. S

27. S

PHILOSOPHIE

Der Anfang der philosophischen Anthropologie
bei Piaton
2 Std. Fr 11—13 Uhr R 229

Kunst und Spiel
2 Std. Mo 16—18 Uhr R 229

Die Grundlegung des Marxismus
2 Std. Do 14—16 Uhr R 229

Grundbegriffe der Geisteswissenschaften
2 Std. Di 9—11 Uhr R 229

Müller

Müller

Schöneberg

Schöneberg

Schalk

Schalk

Schalk

Schöneberg

Steimle

Steimle

Steimle

Neemann,
Gniffke/
Rinkens

Fleischer

Fleischer

Fleischer

Gniffke
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28. S Husserl: Die Krisis der europäischen Gniffke
Wissenschaften
2 Std. Mi 16—18 Uhr R 229

POLITIKWISSENSCHAFT

30.

31.

32.

33.

S Die Grundrechte
II. Die Freiheit der gesellschaftlichen
Integration
2 Std. Mo 11—13 Uhr R 504

S Die Schule als Institution im demokratischen
und sozialen Rechtsstaat
2 Std. Di 11—13 Uhr R 504

S Die Vereinten Nationen — Geschichte,
Orgnisation, Funktion
2 Std. Do 11—13 Uhr R 229

K Kolloquium zu aktuellen politischen Fragen
2 Std. (14tägig)
(nach Vereinbarung)

Perschel

Perschel

Perschel

Perschel/
Koza

34.

35.

36.

37.

38.

39.

40.

41.

PSYCHOLOGIE

V Einführung in die Sozialpsychologie
(Grundlagenvorlesung insbesondere für erste
Semester)
2 Std. Di 10—11 Uhr; Mi 16—17 Uhr R 501

S Probleme und Ergebnisse der Lernpsychologie
(ab 3. Semester)
2 Std. Mi 14—16 Uhr R 222

S Zur Psychologie der industriellen Arbeitswelt
(ab 3. Semester und für Diplomanden)
2 Std. Do 14—16 Uhr R 222

S Zur Entwicklungspsychologie der Motivation
(ab 3. Semester)
2 Std. Fr 11—13 Uhr R 222

S Entwicklung der Psychologie
S. FREUD's
2 Std. Do 11—13 Uhr R 504

S Psychologische Hintergründe von Verhaltens¬
störungen
2 Std. Mi 17—19 Uhr R 222

S Psychologische Variablen im Unterrichten
2 Std. Di 14—16 Uhr R 222

S Analyse gruppendynamischer Prozesse
(begrenzte Teilnehmerzahl, nach vorheriger
Anmeldung)
2 Std. Di 16—18 Uhr R 222

Schmitz

Feig

Feig

Feig

Heinrich

Petzold

Schmitz

Schmitz
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42. Ü Praxis der psychologischen Beratung
(Einführung in die Anwendung psychol. Un¬
tersuchungsverfahren, Gesprächsführung, Be¬
handlung schulpsycholog. Probleme)
(ab 4. Semester)
2 Std. Do 8—9.30 Uhr R 222

43. U Anleitung zum wissenschaftlichen Arbeiten

Caspar

2 Std. Do 8—10 Uhr

44. Ü Interaktionsanalyse im Unterricht
(im Rahmen des Tagespraktikums)
(vornehmlich für erste Semester)
3 Std. Mi 9—12 Uhr

R 223

R 222
u. R 223

Heinrich

Schmitz

SOZIOLOGIE

45. V u. K Die „Freiheit des Individuums" in der
industriellen Gesellschaft und deren Staat
2 Std. Di 8.30—10 Uhr R 222

46. S Untersuchungen zur Gegenwartssprache und
ihrer sozialen Schichtgebundenheit
2 Std. Di 17—19 Uhr R 504

47. /10./157.
S Interdisziplnäres Seminar:

Soziologie — Schulpädagogik — Wirtschafts¬
wissenschaft
2 Std. Di 15-17 Uhr R 504

48. S Hat die Religionssoziologie in der Auffassung
von Max Weber noch aktuelle Bedeutung?
2 Std. Do 16—18 Uhr R 222

49. S Ideologie und andere Formen der Bewußt¬
seinsbildung in gegenwärtigen sozialen
Aktionen bis hin zur Friedensforschung
2 Std. Fr 14—16 Uhr R 222

Liebermann

Liebermann/
Kunath

Liebermann/
Hinrichs/
Neumann

Liebermann

Liebermann

KATHOLISCHE THEOLOGIE UND IHRE DIDAKTIK

50. V Ausgewählte Kapitel aus dem Matthäusevan- Broer
gelium
2 Std. Mo 11—13 Uhr R 248

51. S Die Auferstehung Jesu Broer
2 Std. Mo 14—16 Uhr R 248

52. S Das Phänomen der religiösen Erfahrung Intorp
2 Std. Mi 14—16 Uhr R 221

53. S Die lerntheoretische und informations- Intorp
theoretische Didaktik im Hinblick auf den
Religionsunterricht
2 Std. Do 11—13 Uhr R 221
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54. S Literarische Texte im Religionsunterricht II
2 Std. Do 14—16 Uhr R 221

55. S Die Neubesinnung auf die Buße und die
Beichtpraxis
Auf die Schulpraxis bezogene fundamental¬
theologische Überlegungen
2 Std. Mi 16—18 Uhr R 248

56. S „Gott ist tot" — „der Mensch ist tot"
Über den Zusammenhang zwischen der Frage
nach Gott und der Frage nach den Menschen
2 Std. Do 8—10 Uhr R 229

57. S Gründe, heute Christ zu sein
Eine Antwort angesichts der Anfrage von
Seiten der Existenzphilosophie
2 Std. Do 11—13 Uhr R 248

57. a Ü Konkordate von 1918—1970
(Zeit und Ort nach Vereinbarung)

Intorp

Klein

Klein/
Brenk

Klein

Holzäpfel

EVANGELISCHE THEOLOGIE UND IHRE
DIDAKTIK

58. V u. K Didaktik und Methodik des Religionsunter¬
richts an der Grund- und Hauptschule
2 Std. Do 8—10 Uhr R 240

59. V u. K Theologie des 20. Jahrhunderts
2 Std. Di 11—13 Uhr R 248

60.

61.

62.

63.

64.

65.

66.

S Biblischte Ostertexte im Religionsunterricht
der Grundschule
2 Std. Di 8.30—10 Uhr R 247

S Karl Barths „Kirchliche Dogmatik"
(Fragen der Christologie und der Ethik)
2 Std. Do 11—13 Uhr R 247

S Probleme biblischer und außerbiblischer
Zukunftserwartung
2 Std. Fr 9.45—11.15 Uhr R 248

S Der Römerbrief
2 Std. Fr 11.30—13 Uhr R 248

S Biblischer Unterricht in der Oberstufe der
Hauptschule
2 Std. Mo 9—11 Uhr R 229

S Fremdreligionen
(Besprechung ausgew. Texte)
2 Std. Di 8—10 Uhr R 248

S Die Apostelgeschichte
(Probleme der Theologie und Geschichts¬
deutung des Lukas)
2 Std. Do 11—13 Uhr R 246

Baldermann

Kittel

Baldermann

Baldermann

Bosse

Hofius

Kittel

Thyen

Thyen
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67. S Prophetische Texte des Alten Testaments Thyen
(Einführung in Methoden und theolog.
Arbeitsweisen)
2 Std. Fr 8 s. t—9.30 Uhr R 248

68. Ü Hebräischer Sprachkurs II Baldermann
(2 Std. nach Vereinbarung)

69. K Martin Niemöller Kittel
(2 Std. nach Vereinbarung)

DIDAKTIK DER DEUTSCHEN SPRACHE

70. S Untersuchungen zur Gegenwartssprache und Kunath'
ihrer sozialen Schichtgebundenheit Liebermann
2 Std. Di 17—19 Uhr R 504

70. a Weitere Ankündigungen erfolgen zu
Semesterbeginn durch besonderen Anschlag

DIDAKTIK DER ENGLISCHEN SPRACHE

71. V Approaches to Language
1 Std. Mo 14—15 Uhr R 243

Moss

72.

73.

74.

75.

76.

77.

78.

79.

S Einführung in das Studium des Faches Jochems
Englische Sprache und ihre Didaktik
(vornehmlich für Studienanfänger)
2 Std. Fr 9—11 Uhr R 243

S Grundzüge des heutigen Englisch: Alf es
Linguistische Voraussetzungen der Wortarbeit
im Englischunterricht
2 Std. Di 16—18 Uhr R 243

S Weiterbildungsseminar: Elemente einer revi- Jochems
dierten Grammatik des Englischen auf der
Grundlage der modernen Syntaxtheorien
2 Std. Do 17—19 Uhr R 243

S Structural and Stylistic Aspects of Moss
Translation II
2 Std. Di 14—16 Uhr R 243

S Thornton Wilder Alfes
2 Std. Mi 14—16 Uhr R 229

S Science Fiction Jehmlich
2 Std. Mi 16—18 Uhr R 243

S Understanding Fiction: D. H. Lawrence Jochems
2 Std. Do 15—17 Uhr R 243

S Didaktische Lehrbuchanalysen unter dem Alfes
Aspekt der muttersprachlichen Interferenz
2 Std. Di 11—13 Uhr R 243
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80. S Englischunterricht auf der Sekundarstufe I:
Planung und Vorbereitung von Unterrichts¬
einheiten
2 Std. Fr 11—13 Uhr R 243

81. Ü Schulgrammatik in didaktischer Sicht
2 Std. Do 17—19 Uhr R 248

82. Ü Conversation Practice

Gruppe 1 Mo 11.00—11.30 Uhr
Gruppe 2 Mo 11.30—12.00 Uhr
Gruppe 3 Mo 12.00—12.30 Uhr
Gruppe 4 Mo 15.30—16.00 Uhr
Gruppe 5 Mo 16.00—16.30 Uhr
Gruppe 6 Di 16.00—16.30 Uhr
Gruppe 7 Di 16.30—17.00 Uhr

83. Ü Essay Class
Mo 16.30—17 Uhr

84. U Translation Class
1 Std. Di 10—11 Uhr

85. U Reading Class
1 Std. Mo 17—18 Uhr

R 346

R 243

R 243

R 243

Jochems

Jungclaussen

Moss

Moss

Moss

Moss

86.

87.

88.

89.

90.

POLITISCHE BILDUNG
LANDESGESCHICHTE UND DIDAKTIK
DER GESCHICHTE

S Einführung in das Quellenstudium
(Historische Hilfswissenschaften)
2 Std. Do 15—17 Uhr R 250

S Staat und Kirche in Deutschland von den
letzten Jahrzehnten des alten Reiches bis zur
Reichsgründung 1871
2 Std. Di 11—13 Uhr R 246

S Die Innenpolitik des Deutschen Reiches
1890—1914
2 Std. Di 15—17 Uhr R 248

S Das Regierungssystem der BRD
2 Std. Di 9—11 Uhr R 504

S Analyse von Schulbüchern zum Fach
Geschichte/Politik
2 Std. Do 8—10 Uhr R 221

91./161.
S Ausgewählte Kapitel aus der Geschichte der

Technik
2 Std. Mo 16—18 Uhr R 246

92. S Frühgeschichte der mittelalterlichen Stadt
2 Std. Mi 15—17 Uhr R 504

Cellarius

Heinen

Heinen

Koza

Koza

Petermann

Witthöft
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92. a S Deutsch-Slawische Schicksalsgemeinschaft
Probleme des Zusammenlebens vom frühen
Mittelalter bis zur Neuzeit
2 Std. Mo 16—18 Uhr R 248

93. S Heimatgeschichte im Unterricht
2 Std. Mi 17—19 Uhr R 504

94. Ü Probleme einer Geschichtsdidaktik der
Klassen 5—10

2 Std. Mi 14—16 Uhr R 248

95. Ü Einführung in das Studium der Geschichte und
die Methoden historischen Arbeitens
2 Std. Do 8—10 Uhr R 250

Starke

Witthöft

Heinen

Witthöft

96.

97.

98.

HEIMATKUNDE UND DIDAKTIK DER
ERDKUNDE

V Ostmitteleuropa
(Wahlfach St I — St II)
2 Std. Do 8.15—9.30 Uhr R 251

V Petrographie (Gesteinskunde)
(Wahlfach St I — St II)
2 Std. Do 14—16 Uhr R 248

S Behandlung von Deutschland im Erdkunde-
Unterricht der Hauptschule
(Wahlfach St I — St II)
2 Std. Mi 16—18 Uhr R 251

99. S Bild und Schulfunk mit Erdkundeunterricht
(Wahlfach St I — St II)
2 Std. Do 11—13 Uhr R 251

100. U Israel im Nahen Osten — Geographie eines
Krisenraumes
2 Std. Fr 8—10 Uhr R 221

101. E Exkursionen nach besonderer Ankündigung

Kellersohn

Knöfel

Kellersohn

Kellersohn

Eichenauer

Kellersohn/
Eichenauer

DIDAKTIK DER MATHEMATIK

102. V Einführung in die naive Mengenlehre für
Anfänger
(St I, II)
1 Std. Mo 12—13 Uhr R 502

103. S Mathematik für Grundschullehrer
2 Std. Mo 13—15 Uhr R 502

104. S Analyse moderner Mathematiklehrgänge für
die Grundschule: Alef
2 Std. Do 14—16 Uhr R 502

105. S Moderne Konzeptionen des Geometrie¬
unterrichts in der Hauptschule
2 Std. Di 10—12 Uhr R 502

Schmitz

Boddenberg

Rinkens

Schmitz
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106. S Didaktik der Bruchrechnung
2 Std. Di 14—16 Uhr R 502

107. V Menge — Relation — Abbildung
1 Std. Di 9—10 Uhr R 246

108. Ü Übungen zur Vorlesung „Menge — Relation —
Abbildung"
1 Std. Di 10—11 Uhr R 246

109. V Analysis
1 Std. Do 9—10 Uhr R 504
1 Std. Fr 9—10 Uhr R 504

110. U Übungen zur Analysis
1 Std. Fr 11—12 Uhr R 504

111. S Zahlentheorie
2 Std. Mo 14—16 Uhr R 246

112. Ü Darstellende Geometrie I
2 Std. Mi 16—18 Uhr R 246

113. S Oberseminar: Heuristik
2 Std. Do 16—18 Uhr R 246

114. S Oberseminar für Examenskandidaten St I
(14tägig)
2 Std. Di 16—18 Uhr R 246

115. S Oberseminar für Examenskandidaten St II
(14tägig)
2 Std. Di 16—18 Uhr R 246

115.a/23. K Philosophische Fragen zur Didaktik der
Mathematik
(Zeit und Ort nach Vorankündigung)

DIDAKTIK DER BIOLOGIE

116. V Allgemeine Biologie I
2 Std. Di 10—11 Uhr R 206

Do 9—10 Uhr

117. S Sexualerziehung
2 Std. Do 11—13 Uhr R 206

118. S Physiologie II
(Einführung in die Biochemie)
2 Std. Do 11—13 Uhr R 206

119. S Biologie der wirbellosen Tiere
2 Std. Do 14—16 Uhr R 206

120. Ü Biologie der Wirbeltiere
3 Std. Di 14—16.30 Uhr R 206

121. K Kolloquium für Examenskandidaten
1 Std. Mo 16—17 Uhr R 206

Schräge

Schräge

Schräge

Rinkens

Rinkens

Schmitz

Bär

Rinkens

Schmitz

Schmitz

Rinkens
Gniffke
Neemann

Berck

Berck

Blana-MüIIer

Blana-Müller

Berck

Berck



K Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten
(Wahlfach)
(nach Vereinbarung)

K Kolloquium für Examenskandidaten
(Wahlfach ab 5. Semester)
2 Std. (nach Vereinbarung) R 206

E Exkursionen
(nach Vereinbarung)

E Biologische Exkursionen
(nach Vereinbarung)

CHEMIE

V Einführung in die organische Chemie
(Wahlfach St II)
2 Std. Mi 14—16 Uhr R 503

V Einführung in die Grundlagen der Chemie
(Wahlfach St I u. II)
2 Std. Do 11—13 Uhr R 503

128./141UÜbungen und Schulverusuche zur
physikalischen Chemie
f. Physiker u. Chemiker, Wahlfach, St I u. St II

R 212

122.

123.

124.

125.

126.

127.

129.

130.

131.

132.

2 Std. Di 9—11 Uhr

Ü Schulversuche zur organischen Chemie
(Wahlfach St II)
2 Std. Di 14—16 Uhr R 212

K Kolloquium für Examenssemester
1 Std. (nach Vereinbarung)

K Kolloquium zum Tagespraktikum
1 Std (nach Vereinbarung) R 208

E Exkursionen
(nach Vereinbarung)

PHYSIK

133. V Mechanik
2 Std. Do 14—16 Uhr R 208

134. V Elektrizitätslehre mit besonderer
Berücksichtigung der Festkörperphysik
(Wahlfach, St I u. St II)
2 Std. Di 16—18 Uhr R 208

135. /158. U Didaktik der Elektrotechnik und der
elektrischen Maschinen
3 Std. Mo 17—20 Uhr R 208

136. S Einführung in die Wellenlehre
(Mechanik, Akustik)
(Wahlfach, St I u. St II)
2 Std. Mo 14—16 Uhr R 208

137. S Didaktik des Physikunterrichts
(Wahlfach St I u. II)
1 Std. Di 12—13 Uhr R 208

Blana-Müller

Blana-Müller

Blana-Müller

Berck

Habitz

Habitz

Habitz/
Bodemann

Habitz

Habitz

Habitz Harreis
Bodemann
Habitz

Baier

Harreis

Roy

Bodemann

Bodemann
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138. S Ausgewählte Schulversuche
(Theorie und Praxis)
2 Std. Do 8—10 Uhr R 208

139. Ü Übungen zur Mechanik
(Wahlfach St I u. II)
2 Std. Do 16—18 Uhr R 208

140. U Übungen und Schulversuche zur
physikalischen Chemie
(Wahlfach St II für Physiker u. Chemiker)
2 Std. Di 9—11 Uhr R 212

141. a/128. Übungen und Schulversuche zur
physikalischen Chemie
(Für Physiker und Chemiker, Wahlfach StI
u. St II)
2 Std. Di 9—11 Uhr R 212

141. b Ü Übungen zur Vorlesung Elektrizitätslehre
(Wahlfach St I u. II)
2 Std. Mi 16—18 Uhr R 208

142. K Kolloquium für Examenskandidaten —
Vorbereitung von wissenschaftlichen Arbeiten
1 Std. (nach Vereinbarung)

143. K Kolloquium für Examenssemester und Anlei¬
tung zu selbständigen wissenschaftlichen
Arbeiten
1 Std. (nach Vereinbarung)

Harreis

Baier

Habitz/
Bodemann

Habitz/
Bodemann

Harreis

Bodemann

Harreis

HAUSWIRTSCHAFT

144. V u. K Haushalt — Verbrauchererziehung —
Verbraucherpolitik
(St I u. II)
2 Std. Di 16—18 Uhr R 503

145.

146.

147.

148.

S Ernährungspsysiologie unter besonderer
Berücksichtigung der Vitamine und Mineral¬
stoffe
2 Std. Di 14—16 Uhr

S Hauswirtschaft im Sachunterricht der
Grundschule
(St I u. II)
2 Std. Do 11—13 Uhr

S Unterrichtsmedien zur Hauswirtschaft
(St I u. II)
2 Std. Do 14—16 Uhr

S Schulversuche zur Ernährungslehre
2 Std. Mi 14—16 Uhr

R 136

R 136

R 136

R 136

149./162. Ü Ausgewählte Gebiete aus Technologie in
Haushalt und Industrie
(Teilnehmerzahl begrenzt)
2 Std. Mi 17—19 Uhr R 136

Borghaus

Borghaus/
Meyer

Borghaus

Borghaus

Meyer

Borghaus/
Rothenpieler
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150. K Kolloquium für Examenssemester, Borghaus
Vorbereitung von wissenschaftlichen Arbeiten
und Unterrichtsstunden
1 Std. (nach Vereinbarung)

151. Erkundungen in der Wirtschafts- und Borghaus
Arbeitswelt
(nach Vereinbarung)

152.

153.

154.

155.

156.

WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFT UND
DIDAKTIK DER WIRTSCHAFTSLEHRE
(ARBEITSLEHRE)

V Einführung in die Logik der Sozialwissen¬
schaften unter besonderer Berücksichtigung
der Wirtschaftswissenschaften, Teil II
1 Std. Di 10—11 Uhr R 208

Ü Übungen zum Einkommen- und Lonsteuer-
recht
(auch für Hörer mit Stufenschwerpunkt
geeignet)
1 Std. Di 11—12 Uhr R 208

V Gewerkschaftspolitik
(auch für Hörer mit Stufenschwerpunkt
geeignet)
1 Std. Di 12—13 Uhr R 502

V Wirtschaftswissenschaften als spezielle
Soziologie
1 Std. Di 17—18 Uhr R 502

V Grundzüge des Wirtschaftsrechtes
2 Std. Di 8—10 Uhr

157./47yi0 S Interdisziplinäres Seminar:
Wirtschaftswissenschaft — Soziologie
Pädagogik
2 Std. Di 15—17 Uhr

R 502

Schul-

R 504

158./135. V u. K Didaktik der Elektrotechnik und der
elektrischen Maschinen
3 Std. Mo 17—20 Uhr R 208

Neumann

Neumann

Neumann

Neumann

Zimmermann

Neumann/
Liebermann/
Hinrichs

Roy

159. V Einführung in Fragen des Maschinenbaues,
Hydro- und Aeromechanik in Theorie und
Anwendung mit praktischer Vorführung
2 Std. Mo 15—17 Uhr R 503

Wiedemer

160. S Didaktik und Methodik des Technischen
Werkens III
2 Std. Mi 17—19 Uhr R 132

Dilling

161./91 S Ausgewählte Kapitel aus der Geschichte der
Technik
(Wahlfach)
2 Std. Mo 16—18 Uhr R 246

Petermann
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162./149. Ü Ausgewählte Gebiete aus Technologie in
Haushalt und Industrie
2 Std. Mi 17—19 Uhr R 136

163.

164.

164a

Ü Grundversuche Elektro¬
technik
2 Std. Mi 15—17 Uhr

und Regelungs-

R 132

U Methodische und didaktische Vorbereitung
von Unterrichtsstunden in Verbindung mit
dem Tagespraktikum
2 Std. Mo 14—16 Uhr R 221

Ü Einführung in die Volkswirtschaftslehre
1 Std. Di 14—15 Uhr R 223

Borghaus/
Rothenpieler

Dilling

Mayweg

Krantz

165.

166.

167.

168.

169.

170.

171.

172.

173.

174.

BILDENDE KUNST UND DIDAKTIK DER
BILDENDEN KUNST

S Ausgewählte Beispiele der Gegenwartskunst
(vorzugsweise Wahlfach)
2 Std. Mo 14—16 Uhr R 108

S Aktuelle Fragen zur Fachdidaktik
(in Verbindung mit dem Praktikum)
2 Std. Di 14—16 Uhr R 108

S Verschiedene Wege der Einbeziehung gegebe¬
ner Wirklichkeiten in den bildnerischen Prozeß
Wahlfach, St I u. St II
2 Std. Do 11—13 Uhr R 107

S Druckgraphik II
(Ätzradierungen, Algraphien)
(begrenzte Teilnehmerzahl — Wahlfach)
2 Std. Do 14—16 Uhr R 132

S Objekte
3 Std. Di 10—13 Uhr

S Minimal Art
2 Std. Fr 8—10 Uhr

R 107

R 107

S Medien im Kunst- und Werkunterricht
Experimente zur Herstellung von Lehr- und
Unterrichtsfilmen mit dem Videosystem
4 Std. Do 8—12 Uhr R 108

S Objekte
(Farbe, Struktur, Werkstoff, Raum)
4 Std. Do 14—18 Uhr R 129—130

U Keramik
Material- und Technikkunde zur Keramik¬
übung
(Keramikübung 1 Std. nach Vereinbarung)
2 Std. Mi 15—17 Uhr R 131 A

U Figuren aus Blech, Draht und Drahtgittern
2 Std. Mi 17—19 Uhr R 130

Krahl

Krahl

Krahl

Krahl

N. N.

N. N.

Pramann

Pramann

Krahl/
Schäfer

Krahl/
Schäfer
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175.

176.

177.

178.

179.

180.

Ü Trickfilmexperimente
(Wahlfach)
6 Std. Mi 14—20 Uhr R 107

Ü Vorbereitung des Praktikums
(nur in Verbindung mit der Seminarveran¬
staltung: Medien im Kunst- und Werkunter¬
richt)
2 Std. Fr 8—10 Uhr R 108

Ü Aquarellmalerei
Wahlfach St I u. St II
2 Std. Mo 16—18 Uhr R 132

K Arbeitsvorhaben nach Vorschlag der
Teilnehmer
(nur ab 4. Semester, Wahlfach)
2 Std. nach Vereinbarung Mo R 107 u. R 108

P Praktikum (Arbeiten mit einer Schülergruppe
in der PH)
(in Verbindung mit dem Seminar: Aktuelle
Fragen zur Fachdidaktik)
2 Std. Mi nach Vereinbarung R 107

E Exkursion
(nach Vereinbarung)

Pramann

Pramann

Schütz

Krahl

Krahl

Pramann

TEXTILGEST ALTUNG

181. S Strukturveränderung textiler Stoffe
2 Std. Fr 13—15 Uhr R 133

182. U Das Garn als Mittel zur Form- und
Schmuckgestaltung
2 Std. Fr 15—16.30 Uhr R 133

182. a U Spinnerei und textile Flächenbildung
2 Std. Do nach Vereinbarung R 133

Kleffmann

Kleffmann

Bäumner

183.

MUSIK UND IHRE DIDAKTIK

S Einführung in neuere didaktische Literatur
(vorzugsweise für jüngere Semester)
Wahlfach, St I u. St II
2 Std. Mo 15—17 Uhr R 270

Eicke

184.

185.

186.

S Methoden des Musikunterrichts in der
Sekundarstufe
(St II)
2 Std. Di 10—12 Uhr

S Musik des 20. Jahrhunderts
(Wahlfach)
2 Std. Do 16—18 Uhr

R 270

R 270

Ü Übungen zum Erkennen und Bestimmen
musikalischer Stile und Gattungen
1 Std. Fr 8—9 Uhr R 278

Eicke

Heinrich

Busch
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187. Ü

188. U

189. Ü

190. Ü

191. Ü

192. Ü

193. Ü

194. Ü

195. Ü

196. AG

Tonsatz III
1 Std. Fr 9- -10 Uhr R 278

Einführung in das Studium der Musik und
ihrer Didaktik
2 Std. Do 8—10 Uhr R 278

Chor
(für alle Studentinnen und Studenten)
2 Std. Mo 17 s. t. 17—18.30 Uhr

Gehörbildung III
(Wahlfach, St I u. II)
1 Std. Di 9—10 Uhr

Gehörbildung I
Wahlfach St I u. St II
1 Std. Di 13—14 Uhr

Stimmbildung
Wahlfach St I u. St II
1 Std. Di 14—15 Uhr
Tonsatz I
1 Std. Fr 9- -10 Uhr

R 270

R 270

R 270

R 270

Einführung in das Arbeiten mit audiovisuellen
Hilfsmitteln
1 Std. Fr 10—11 Uhr R 270

Kammermusikgruppe
2 Std. Fr 14—16 Uhr R 270

Musik von 1900 bis 1945
(Schallplattenbeispiele mit Einführung)
1 Std. Do 18—19 Uhr R 270

Busch

Busch

Eicke

Eicke

Eicke

Eicke

Heinrich

Heinrich

Heinrich

Heinrich

LEIBESESRZIEHUNG

197. V Sportmedizinische Anatomie und Reiher
Physiologie I
(Wahlfach, St I u. II)
1 Std. Mi 18—19 Uhr R 221

198. S Sport in unserer Gesellschaft Hecker
(Wahlfach)
2 Std. Mi 14—16 Uhr R 246

199. S Sportdidaktik der Grundschule Hecker
(Wahlfach, St I)
2 Std. Do 8—10 Uhr R 246

200. S Die Entwicklung der Motivation im Hecker
Sportunterricht
2 Std. Fr 8—10 Uhr R 246

201 S Einführung in die Bewegungslehre der Ripplinger
Leibesübungen
2 Std. Mo 10—12 Uhr R 222
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202. S Zur Methodik des Geräteturnens in der
Hauptschule
(Wahlfach)
2 Std. Mo 16—18 Uhr R 222

203. S Einführung in die Theorie der Leibes¬
erziehung
(Proseminar)
2 Std. Di 8—10 Uhr R 250

204. S Persönlichkeitspsychologische Probleme des
Leistungssports Jugendlicher
2 Std. Fr 8—10 Uhr R 222

205. U Statistik II
(für Sportstudenten)
nach Vereinbarung

206. Ü Praktische Übungen
(Studenten)
Siehe besondere Ankündigungen!

207. Ü Praktische Übungen
(Studentinnen)
Siehe besondere Ankündigungen!

208. AG Freiwilliger Studentensport
Siehe besondere Ankündigungen!

Ripplinger

Ripplinger

Sack

Sack

Hecker

Ripplinger

Hecker/
Ripplinger

WENN Sie noch nicht mit uns arbeiten
sollten, so bieten wir auch Ihnen unsere
Dienstleistungen an, jetzt und in Zukunft.

T VOIKSBANK
Wir bieten mehr als Geld und Zinsen
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• Pädagogik
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• ev. handlung
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59 Siegen - Sandstr. 9

gegenüber vom Central-Theater - Tel. 51864

STÄDT. BÄDER HÜTTENTAL
WARM WASSER¬
FREI BAD GEISWALD
HÜTTENTALGEISWEID
AUF DER SCHLÄFE
Telefon: 4028 56
Schwimmbecken 20 m x 50 m
Nichtschwimmerbecken
Kinderplanschbecken
10-m-Sprungturm
Liegewiesen
Liegeterrassen
Große Spielwiese
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12,50 m x 25 m
12 Reinigungsbrausen
6 Wannenbäder
Erfrischungsraum
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Liegewiese

Schwimmen schafft Lebensfreude und erhält gesund
Nutzen Sie die Ihnen gebotene Möglichkeit
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NAMENSVERZEICHNIS
Die kursiven Zahlen verweisen auf die Anschrift im Personalteil

Abel 18 Billen 78, 105, 106, 107, 109
Abmeier 357, 160, 175 Birkefeld 193
Adams 153 Bischoff 73, 84, 99
Ahlert 73, 87, 125, 126 Bitsch 18, 31
Alfes 199, 203, 210 Bitter 54
Allendorf 156, 172 Blana-Müller 199, 204, 213, 214
Allner 69 Blanke 201, 202, 205
Archipow 70 Bleckwenn 73, 86, 131, 132, 133
Aßheuer 106, 108, 153, 160, Bloching 78

171, 172 Böcken 27, 29, 37, 38
Aufmkolk 151, 153, 160 Böckenholt 86
Aymanns 73, 86, 117, 118,

119, 120
Böcking
Bödeker
Böggemeyer

195
17

6
Bär 213 Böttger, Ella 69
Bäumer 218 Böttger, Hans-Fr. 195
Baier 199, 214, 215 Bodemann 200, 214, 215
Baldermann 5, 193, 196, 202,

209, 210
Boddenberg
Bohnert

201, 204, 212
26, 45

Bartels 20 Bollmeier 18
Barthold 202 Bolte 160
Bartmann 69, 73, 84, 99, 100 Bordiert 150
Baumann 156 Borghaus 196, 204, 215, 216, 217
Bebermeier 20 Bormann 26, 40
Becker, Günther 80, 85, 116, 117 Bornhorst 158, 171
Becker, Hermann 72, 77, 96 Bornkamm 22, 29, 39
Beckmann, Angela 73, 85, 115, Boß 194

116, 117 Bosse 199, 209
Becks 77, 85, 115, 116, 117 Botsch 70, 73, 87, 120, 121
Beckschäfer 150 Boueke 22, 30, 40, 42
Behnke 73, 118, 119 Braach 204
Behrendt 17 Brandt 150
Beier 26, 48 Breitschaft 29, 33
Beinke 77, 85, 101, 126, 127 Brenk 201, 202, 209
Bekker 83 Brink 85
Belau 20 Brinkmann, Heinrich 73, 84,
Bellinger 78, 104 103, 104
Berck 196, 204, 213, 214 Brinkmann, Ingeborg 19
Bergenthal 17 Brockhaus 4, 149, 153, 161,
Berger 85 172, 174
Berghoff 87 Bröker 153, 159, 165, 170
Bernard 26, 30, 41, 42 Broer 200, 208

- Bernart 26, 36 Brundiek 84
Bernitt 22, 29, 34 Buch 194
Beßling 78, 120 Büchner 26, 45
Bethusy-Huc 73, 85, 98, 101 Bültmann 26
Beyer 77, 85, 115, 117 Bürger 150
Beyerle 149, 150, 153, 160, Büschenfeld 5, 6, 71, 73, 85,

174, 175 115, 116, 117
Beyrich 193, 204 Bunzel 84
Bickert 78, 87, 124 Busch, Erika 204
Biehl 22, 29, 36, 37 Busch, Hermann J. 200, 203,
Biermann 17 218, 219
Biester 73, 87, 124, 125 Busch, Maria 150
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Buschkamp 20
T->,, Ol, „ f£Bußnofl 73, DE AT HO85, 97, 98
Bußmann 78, 128
Butt 28, 29, 34
Byrne 78, 86, 110, 111

Caha 71
Caspar 208
Cellarius 199, 211
Cladder 59, 73, 86, 109, 110,

111, 112

Dalhoff 80, 86, 131, 132, 133
Damke 151
Dammann 5
Daub 204
Dedering 73, 85, 126, 127
Deiters 84
Desselberger 82, 85, 91, 98
Diakostavrianos 17
Diederichs 77, 86, 118, 119, 120
Diekmann 6, 20
Diekmeyer 70
Dietrich, Helmut 82
Dietrich, Ilse 193
Dilling 216, 217
Dircksen 22, 31, 46, 47
Dörge 22, 30, 48, 49
Dopheide 155, 161, 184, 185
Dormeyer 82, 85, 104, 105
Dresing 26, 48, 156, 166
Drerup 3
Drewes 156, 166
Düchting 87
Duwe 156

Ebel 74, 85, 101, 102, 127
Echelmeyer 72
Eichenauer 201, 203, 212
Eicke 196, 203, 218, 219
Eickelpasch 83, 102
Elingshausen 41, 42
Eilermann 28, 31
Endler 29
Engel 22, 30, 44
Engelhard 74, 85, 115, 116
Engelhardt 194
Erber 151, 153, 162, 178, 179
Erbleweit 6, 70
Esterhues 156, 177
Everding 74, 86, 133, 134, 135
Evers, Elmar 77, 86, 135, 136,

137, 138
Evers, Friedrich 70, 71, 72, 74,

86, 118, 119, 120

Faber 6, 150, 153, 159, 165,
166, 167

Fähmel
Feest 77,
Feig
Feige 74,
Feldhoff
Fincke
Fingerhuth
Finken
Fischer, Othmar
Fischer, Rudolf
Fleischer
Florin
Fölling
Folkerts

87, 120,
199,

85, 115,
22, 29,

22,
196,

20, 22,

Forster
Frank
Franz

156,
153, 159, 165,

Franzbecker 157,
Franzisket 74, 87, 120,
Frehe
Fremann
Freitag
Frenzel
Freude
Frey
Freywald 77, 86, 109,
Friese
Frisch
Fröhlingsdorf
Fröhlich 27,
Frommholz, Rüdiger 25,

41, 42, 156
Frowein
Fuchs
Fuleda
Funke

Furth

Gabriel
Garloff
Gassmann
Geißler
Gemmeke
Georg
Gerbing
Gerdes
Gerwin
Gewehr
Gies 74,
Gladen
Glatfeld
Gniffke
Gocke
Göddeke
Golluch
Gottschalk

4,
20,
74,

5,
22,
85,

133
121, 122
202, 207
116, 117

33, 38
69

83, 122
5

127
29, 39

202, 206
202, 203

3, 69
31, 52,
53, 54

31
165, 167
166, 167
161, 173
121, 122

121
69
85
85
83

160
110, 111
87, 122

196
150

30, 45
30, 40,
171 172

71
5

86
18,
42

17,
30,

112, 113

161
29

27, 29, 36, 37
74, 107, 108, 109

150
162

3
17

5
80, 85, 106, 109
98, 101, 112, 113

78, 113
22, 31, 45, 46

197, 202, 206, 207, 213
77, 86, 109, 111

151
129
194

85,

18,
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78, 129
17

159
78, 85, 107

72
194
121
86

70, 80, 84, 91
25, 31, 47, 48
86, 133, 134, 135
29, 33, 36, 37

70
137

18, 30
80, 84, 97

74
193, 397, 204, 214, 215

18, 30
202
17

74, 84, 99, 100, 101
176

19, 25, 33
6

150, 153, 159, 165, 167
Hammond 356, 161, 172, 173, 174

Gräsel
Grah
Gralla
Grandjean
Graumann
Grevesmühl
Gries
Griesinger
Groll
Gronemeier
Große-Jäger 74,
Großmann 23,
Grote
Grund
Gülich, v.
Günther

Haase
Habitz
Hachmeister
Hadem
Hadzisjuljic
Haecker
Hagenhoff
Hagel
Haller
Hammel

Hammwöhner
Hampel
Handschel 82,
Handschuh
Hanisch
Hannemann
Hansen
Harder-v. Gersdorff

Harre
Harreis
Harter
Heberling
Hecker
Heichert

71
70

86, 118, 120
84

112
46
17
27,
44
99

3,
30,
83,

397, 204, 214, 215
82, 85, 127

193, 202, 203
195, 397, 203, 219, 220

3, 5, 149, 353, 159,
165, 167, 170

Heidbreder 28, 29, 39
Heidt 115, 117
Heifer 193, 202
Heinen 193, 397, 203, 211, 212
Heining 70
Heinrich, Hanns Christian 201,

202, 207, 208
Heinrich, Elisabeth 69, 70
Heinrich, Joh.

Heise
Heitkemper
Held

195, 397, 203,
218, 219

74, 86, 134, 135
77, 84, 91, 92

29

Heidt
Hellmund
Henkel 357,
Hennigfeld
Hermanns
Hermes, Eberhard
Hermes, Liesel 82,
Herzog
Hestermeyer 149, 151,

27, 30,
Heuel
Heuermann
Heusinger
Hildebrandt 23, 29, 34,
Hilker
Hillebrand, Lisel.
Hillebrand, Rudolf 353,

Hillen
Hinnendahl
Hinrichs 397, 202, 205,
Hirt
Hobel
Höfing
Höfner
Höger 23,
Höke
Höpfner
Hofius
Hofmann, Klaus-Dieter
Hofmann, Manfred 151,

Holdinghausen
Hollenhorst
Holtkemper
Holzäpfel
Hommens
Hopf
Horn
Hoyer
Hoymann
Huber
Hühn
Hülsmeyer
Hümmeke
Hufendiek
Hugenroth

74, 86,

77, 86,
82, 85,

74,
27, 30,
78, 86,

25,

81,

69
356, 181
162, 179
203, 202
356, 169

356
86, 111

195
353, 161,
177, 178

159
42, 43

18
37, 38

159
161

161, 177,
178
70
23

208, 21G
159
83
85

194
36, 37

161
30

399, 209
79, 94

355, 160,
175, 176

194
183

79
200, 209

354
134, 135

26, 48
123, 124
106, 109
84, 91
42, 43

134, 135
30, 52

72
85, 106

Intorp
Ittermann

Jacobs
Janning
Jansen
Jasper 4,
Jehmlich
Jeismann
Jeromin

397, 202, 208, 209
83

78

69,

74,

74, 84, 103
85, 108, 109

100
74, 85, 97, 98

200, 203, 210
85, 112, 113, 114

159
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Jochems 3, 5, 193, 197, 203,
210, 211

T*-icof"iV»i*JUDCyill 194
Jostwerner 149
Jungclausen 211
Junker 79, 109, 110

Kadlec, Eva 150
Kadlec, Vratislaw 155, 159,

166, 167
Käster 127
Kallendorf 28, 29
Kampmann 69
Karaschewski 23, 31, 45, 46
Karst 26
Kasselmann 157, 161, 177, 178
Kaufmann 152, 254, 159, 169
Kellersohn 197, 203, 212
Kemmelmeyer 82, 86, 134, 135
Kell 79, 93, 98, 102, 127
Kerkfeld 193
Kerski 17
Kestermann 69
Kettrup 154, 162, 179, 180
Kienecker 3, 71, 154, 160,

171, 172
Kienel 81, 86, 119, 120
Kießwetter 46
Kirchhoff 160
Kittel 201, 202, 209, 210
Kläsener 17
Klaus, Friedrich 71
Klaus, Hans- Werner 150
Kleffmann 200, 218
Klein 196, 197, 202, 209
Kleist 74, 87, 125, 126
Klemm 156, 179
Klenner 26, 36, 37
Klönne 23, 30, 33, 35, 38
Klüber 74, 85, 106, 107, 109
Knape 75, 84, 99, 100, 101
Knievel 154, 161, 185, 186
Knöfel 200, 212
Knoke 154
Koch 81, 85, 106, 109
Könemann 29
König, Anneliese 45
König, Brigitte 20
Kötters 154, 161, 184, 185
Kohl 75, 112
Kohlschein 21
Kokemohr 81, 84, 91
Kolbe 75, 86, 135, 136, 137
Kollmann 81, 85, 104, 105
Korfsmeier 26, 47
Korhammer 79, 129
Korn-Verlage 83, 86, 132
Kosthorst 75, 85, 112, 114

Kotthoff
Koutskä
Koza
Krämer

80,

199, 203,
19, 20,

Krafft 70, 75, 85, 125,
Kraft
Krahl
Kramer
Krantz
Kratzsch
Krause
Kreft
Kremers
Kress
Kreutz 71,
Kruchen
Krüger
Kruppa
Kuckartz
Kühnhold
Küntzel
Kütting
Kuhlmann
Kunath
Kunikowski
Kursare
Kutzner

198, 203,
154, 161,

201,
75, 85, 112,

70, 81, 86,

75, 87, 120,
75, 85,

75, 84,
156, 160,

75, 86,

84, 100
70

207, 211
23, 29,
33, 34

126, 127
83, 101

217, 218
185, 186
203, 217
114, 115

151
134, 135

193
83

121, 122
104, 105

71
49

92, 93
171 172

201, 203
118, 120

30
208, 210

85
100
31

Lachmann
Lahrmann
Lange, Hedwig
Lange, Teddy
Langhammer
Lassahn
Laube
Laubig 3, 18
Lenz 75, 86
Lepper
Leppig
Lichtenstein-Rother

S3.

Liebermann 198,

Liebig
Lindlar
Lingnau 3, 69,

Lisken
Lockowandt 18, 23,
Lobscheid
Lobbe
Lödding
Löffler
Löns
Lohmar 149, 154,
Lorenzen 6, 19, 23,
Loser 75, 84, 94,

23
81, 84, 94
86, 137, 138

151
79, 112
79, 92

5
23, 30, 35
91, 128, 129

84
79, 120

5, 69, 75,
84, 94, 96

202, 205,208,
210, 216

150
72

85, 98,
101, 102
30, 52
36, 37
6, 70

20
70
48
70

160, 174, 175
29, 33, 34
95, 101, 127

75,

23,
29,

28, 31,
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Lubtowski 70
Lübs 79, 135
Lüpke 75, 86, 135, 136
Lütgen 79
Lützenkirchen 69
Luksch 69

Maas 28, 29, 39
Maasjost 154, 160, 175, 176
Maatz 71
Machemer oooc, 84, 100
Maeck 79, 95
Mahner 70
Maoro 17
Margies 28, 29, 33, 34
Marquardt 70
Massner 81, 84, 92, 93
Masuch 155, 162, -4mmi\ -f» /V178, 179
Matthes 71
Mayweg 194, 399, 204, 205, 217
Meier 149
Meiners 69
Meinert 26
Meis 84
Melchert 81, 84, 103, 104
Mente 155, 159, 169
Meyer, Annemarie 201, 204, 215
Meyer, Gernot 194
Meyer, Gisela 86
Meyer, Günter 194
Meyer, Helmut 23, 29, 33, 34
Meyer, Mechthild 84
Michels 355, 160, 171, 172
Mintert 162
Misch 17
Mitschka 70, 75, 86, 119, 120
Möller, Erwin 17
Möller, Sigrid 20
Möllerberndt 87
Monzen 158
Moormann 17, 18
Moss 199, 203, 210, 211
Müller, Ernst-F. 75, OA (in84, Hy,

100, 101
Müller, Gerhard 158, 176
Müller, Hans-Peter 79, 84, 103
Müller, Heinz 198, 202, 205, 206
Müller, Ludwig 24, 29, 39
Müsgens 156, 162, 180
Münk 81, 128

Nagel 26
Natus Q Ko, O
Neemann 201, 202, 203, 205,

206, 213
Neufend 72
Neugrodda 28, 36, 37
Neuhöfer 83, 86, 125

Neumann, Gerd-Heinrich 79,
105, 121

Neumann, Lothar 198 ,205 208, 216
Niederau 149, 154, 161, 184, 185
Niethammer 75, 84, 91, 92
Niggemeier 157, 159, 171
Nitsche 150
Nüttgens 83, 86, 136, 137, 138

Obermann 81, 86, 123
Obermeier 162
Oberschelp 20
Odenbach 75
Oelmüller 149, 154, 159, 167
Offergeid 203
Ognibeni 5
Ohlmeier 72
Oltersdorf 5, 25, 30, 45
Opaschowski 201, 202, 205
Opgenoorth 149
Oppholzer 24, 29, 33, 34
Ossowski 79
Osterwald 28, 29, 35
Oswald, Andreas 82, 84, 95, 100
Oswald, Paul 79
Otto, Enrico 78, 85, 108
Otto, Karl 3, 5
Overesch 81, 85, 113, 114, 115

Pache 72
Pachurka 85
Padberg 81, 86, 119, 120
Paulus, Wulf 201, 203
Paulus, Manfred 194
Paulus, Marianne 161
Peckelsen 160
Perschel 198, 202, 207
Peter 79, 122
Petermann 200, 211, 216
Peters, Hella 154, 161, 185, 186
Peters, Wilhelm 75, 86,128,

129, 130
Petzmeyer 114
Petzold 200, 207
Pielow 75, 85, 107, 108, 109
Pilgrim 17
Pink 129
Pippert 81, 84, 91, 92, 93
Pleuser 150
Pöschel 149
Poll, Christel 154, 161, 183
Poll, Marlene 160
Pollmann 154, 159, 170
Pook 24
Poppendick 69
Pramann, Heinz 198, 203, 217, 218
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Pramann, Willi 18, 24, 31, Sachse 81, 86, 131, 132, 133
49, 50 Sack 201, 203, 220

Prange 78, 86, 136 Salomon 76, 85, 113, 115
Preuß 81, 84, 95 Sanner 24, 30, 40, 42
Prielipp 70 Saßmannshausen

Sauerwald 82,
194

84, 97, 113
Quinke 194 Schäfer 217

Schaeffer-Schweizer 81, 85,
Radkau 27, 30, 44 91, 98
Rafael 18, 20 **1r*Vi m q yi nOL.ilclIi.lcLI Iii 71
Rahn 162 Qf»V)£1fm AI AT*OUlullllClo IC1 157, 162, 179
Ramakers 156, 160, 176 Schalk 200, 206
Real 82, 86, 111, 112 SrhattphjLiJd ttc 203
T5AfATlhvAph tHCgCil Ul L 3", 5, 76, O /^»Vipi V\vi _T-ToV71 erOCIltrllJIltrl IT tri /.lg i(\t V, 86, 109, 111

84, 95, 96 QpV,AiHOu .1clU 80 131, 132, 133
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Der Große Duden hat jetzt 10 Bände.
Für jedes Gebiet einen.

Und deshalb ist er auf jedem Gebiet perfekt.

Wenn auch die Rechtschreibung alle wichtigen Fremdwörter
enthält, die Herkunft der Wörter angibt, Grammatik und Aus¬
sprache bringt oder Synonyme aufführt - jedes dieser Gebiete
ist zu umfangreich, als daß man sie jemals in einem Band aus¬
führlich darstellen könnte. Wer auf alle Fragen wirklich fundierte
und erschöpfende Auskunft haben will, wird stets zu einem der
10 Dudenbände greifen.

Jeder Band etwa 800 Seiten, Leinen 18,50 DM

Bibliographisches Institut Mannheim • Wien • Zürich
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Bd. 1 Schön: Der Begriff der politischen Bildung
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Bd. 2 F. J. Wehnes: Schule und Technik in Ost
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Bd. 3 H. Lorenzen: Der Auftrag der Erziehung
DM 6,80

Bd. 4 H. Limmer: Über die Selbsterziehung des
Erziehers DM 6,40

Bd. 5 H. M. Elzer: Bildungsgeschichte als Kultur¬
geschichte DM 2,60

Bd. 7 A. Schäfer: Über den Erzieher DM4,80
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geschehen DM 5,80
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H.H. Becker: Über Wesen und Gliederung
wissenschaftlicher Pädagogik DM 4,80
E. Schmack: Modernes Schulleben DM 4,80
P. Xochellis: Die Entfaltung des wissen¬
schaftlichen pädagogischen Denkens

DM 7,80
A. Wenzel: Die Grundschule als Schule der
Selbständigkeit DM 5,80
F. Evers: Grundformen großer Ballspiele
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H. Heuer: Die Englischstunde DM 5,80
I. Kluger: Hauswirtschaftsunterricht in der
Hauptschule DM 5,80
W. Psaar: Novellistische Erzählformen im
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1956 nur 4'/j% Zinsen für Bauspardar¬
lehen, 3% Guthabenzinsen. Dazu kom¬
men bis zu 45,5% Prämie oder hohe
Steuervorteile. Diese und andere Ver¬
günstigungen sind bares Geld für Sie.
Ein Haus oder eine Eigentumswohnung
sind eine sichere Geldanlage und gute
Altersvorsorge.
Beratungsstellen:
48 Bielefeld, Kesselbrink 4, Fernruf (0521) 65326
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Schroedel-Taschenbücher
für Ihr Studium

Die „AuswahT-Reihen A und B und die Reihe „Modemer Englisch¬
unterricht — Arbeitshilfen für die Praxis" bieten in handlicher, preis¬
werter Form eine Fülle von Anregungen und Hilfen.

Informieren Sie sich in Ihrer Bibliothek, in Ihrer Buchhandlung über
Schroedel-Bücher, oder schicken Sie zunächst einfach den anhän¬
genden Bon an

Hermann Schroedel Verlag KG, 46 Dortmund, Westfalendamm 275

Didaktische Analyse

Exemplarisches Lehren

Revolution der Schule? —
Die Lernprozesse ändern

Bedeutung und Aufgabe des
Schulanfangs

Arbeitslehre in der Praxis
des Unterrichts

Unterricht-Analyse und Planung

Der Geschichtsunterricht
in Volks- und Realschulen

Fehler im Rechenunterricht

Fachverlag
für Pädagogik

Schroedel
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Neues aus dem DÜMMLERHAUS

Informationen für Schulen / Lehrer / Studenten

Deutsch SCHMIEDEBERGs Hilfen für Vor- und Grundschulklassen sowie
für lese-rechtschreib-schwache Kinder: Konzentrations- und
Orientierungsübungen; Analogiekarten zum Lesenlernen;
Rechtschreib- und Sprachübungen für Kinder ab 10 Jahren.

KADEs Wörterbücher für Grund- und Sonderschulen, mit Ar¬
beitsanweisungen für die Still- und Hausarbeit: Mein erstes
ABC (ab 2. Schulj.), Mein zweites ABC (ab 3. Schulj.).

DITTRICH, Redensarten auf der Goldwaage. Herkunft und Be¬
deutung deutscher Redensarten im Abc erklärt. Für die
Schüler- und Klassenbücherei. Neu!

Rechnen, KADE, Rechen-Aufbau und Rechen-Spiele für 1. bis 8. Schulj.
Mathematik Teilprogrammierte Arbeitsmittel für Grund-, Haupt- und Son¬

derschulen. Zum Üben der Rechenfertigkeit, die zur Ergän¬
zung der modernen Mathematik unerläßlich ist.

DIEKERT, Kopfrechnen um die Wette. Übungen für differen¬
zierendes Kopfrechnen mit Leistungsbewertung.

Heimat- RATEIKE, Vom Vaterhaus zum Heimatkreis. Lern- und Arbeits¬
kunde buch für den heimatkundlichen Sachunterricht in der Grund¬

schule.
MANN, Zwischen Rhein und Weser. Kl. Heimat- und Landes¬

kunde von Nordrhein-Westfalen. Reihe „Vom Heimatkreis zur
weiten Welt" (26 Heimat- und Landeskunden).

Erdkunde, Frohes Erdkundeschaffen. 3 Buntbände von HANS MANN:
Wirtschafts- Unser Vaterland / Unser Erdteil Europa / Unsere außer-
kunde europäischen Erdteile. Jetzt mit Lehreranleitung.

MANN, 8 Landes-, Welt- und Wirtschaftskunden. Reihe „Vom
Heimatkreis zur weiten Welt".

Geschichte MANN, Lebendige Geschichte, 5 Teile, darunter Gemeinschafts¬
kunde.

CHRISTMANN, Quellensammlung für den Geschichtsunterricht,
4 Teile.

CHRISTMANN, Geschichtsunterricht i. d. Hauptschule (Didaktik).
Arbeitslehre LÄMMEL, Maschinenschreiben in der Hauptschule. Lehr- und

Übungsbuch.
Sport, Lehrbuch des Schulsonderturnens. Medizinische Grundlagen und
Gesund- prakt. Übungen für gezielte Leibeserziehung. Herausg. durch
heitspflege die Bundesarbeitsgemeinschaft zur Förderung haltungsgefähr-

deter Kinder und Jugendlicher.
KRODEL, Schwimmfibel. Ein Lehr- und Lernbuch für Anfänger

und Könner. Querformat, Spiralheftung, wasserfester Um¬
schlag.

AUERNHEIMER, Spielturnen am Tau / Übungen mit dem Sand-
säckchen / Übungen mit dem Stab / Ich spiele mit dem Ball.

BERQUET, Schulmöbel. Geschichte, Auswahl, Anpassung. Neu!
Englisch GÖHRUM, Englischunterricht. Grundlagen, Aufbau, Praxis. Teil
(Didaktik) 2: Grammatik. Soeben erschienen. Zuvor erschien Teil 1:

Wortarbeit.
BREMER, Alltags-Englisch. Zur gründlichen Erlernung des

Idioms. Für Lehrerbücherei und Selbststudium.
Schulbuch-Gesamtverzeichnis und Sonderprospekte vom Verlag
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VERBAND BILDUNG UND ERZIEHUNG - VBE

— Landesverband Nordrhein-Westfalen —

VBE fordert
gerechte Bildungspolitik für alle
Gesamtschulversuche und Stufenmodelle
chancengleiche Behandlung und Weiterentwick¬
lung der bestehenden Schulformen
stufenbezogene Lehrerbildung
gerechte Besoldungsordnung für alle Lehrer

VBE bekennt sich
zum Beitrag der Christen im bildungspolitischen
Dialog
zur Demokratie und demokratischen Ordnung
zur gesellschaftspolitischen Anpassung an die
Welt von heute und morgen

VBE ist der größte Lehrer- und Erzieherverband
im Deutschen Beamtenbund

VBE ist Ihre Berufsorganisation

VBE ist in folgende Abteilungen gegliedert:
Abteilung Vorschule und Grundstufe
Abteilung Sekundarstufe
Abteilung Sonderschule
Abteilung Seminar und Junge Lehrerschaft
Abteilung Hochschule und Lehrerbildung

VBE leistet Rechtsschutz

VBE werden Sie Mitglied

VBE Geschäftsstelle 4 Düsseldorf, Duisburger Str. 77
Telefon: 44 41 33



Studien
buch ,

Einführungen, Standardwerke und Fachbücher
zu Schwerpunktthemen des Studiums

Von der Pädagogik zur Erziehungswissenschaft
Eine Einführung in die Metatheorie der Erziehung. Von w
Brezinka. 1971. XIII,254 S. DM 14.80

Einführung in die pädagogische Forschung
Von G. De Landsheere. Aus dem Französischen. 2. Aufl. 1971.
300 S. DM 14,80

Lehr- und Lernmittelforschung
Hrsg. von K. W. Döring. 1971. XII. 307 S. DM 19,80

Familie und Kollektiv im Klbbutz
Von L. Liegle. 183 S. DM 12.80

Unterricht mit Lehr- und Lernmitteln
Hrsg. von K. W. Döring. 1971. XIV,371 S. DM 19.80

Statistik programmiert
Ein Grundkurs zum Selbstunterricht. Von C. McCollough und
L. van Atta. Aus dem Amerikanischen. 1970. 391 S. DM 19,80

Konformität und Selbstbestimmung
Mündigkeit und Leistungsmotivation in sozialisationstheore-
tischer Sicht. Von H. Fend. 1971. 215 S. DM 16,80

Technik der Lernplanung
Methoden und Probleme der Lernzielerstellung. Von C. Möller.
3. Aufl. 1971. 226 S. DM 16,80

Sozialisierung und Erziehung
Eine Einführung in die Sozialisierungsforschung. Von H. Fend.
4. unveränd. Aufl. 1971. 264 S. DM 14.80

Gruppenpädagogik:
Auswahl aus Schritten und Dokumenten
Hrsg. von C. W. Müller. 1970. 246 S. DM 10.80

Die innere Differenzierung des Unterrichts
in der Volksschule
Von M. Fischer. 879. durchg. Aufl. 1971. 174 S. DM 10.80

Allgemeine Erziehungswissenschaft
Eine Einführung in die erziehungswissenschaftlichen Aufgaben
und Methoden. Von H. Röhrs. 2. Aufl. 1970. 487 S. DM 14,80

Einführung in die moderne Psychologie
Von D. O. Hebb. Aus dem Amerikanischen 4 /5. Aufl. 1969. 407 S
DM 14,80

Pygmalion im Unterricht
Von R. Rosenthal und L. Jacobson. Aus dem Amerikanischen.
Ca. 240 S. DM 17.-

Die Reformpädagogische Bewegung 1900—1932
Eine einführende Darstellung. Von W. Scheibe. 2. ergänzte Aufl.
1971. XVI,440 S. DM 19.80

Die Fragwürdigkeit der Zensurengebung
Texte und Untersuchungsberichte. Zusammengestellt und kom¬
mentiert von K. Ingenkamp. 1971. 281 S. DM 16,80

Psychologie des Lehrens und Lernens
Ein programmiertes Lehrbuch von E. Stones.
Aus dem Englischen. DM 12,80

Studien zur Bildungstheorie und Didaktik
Von W. Klafki. 20.-24. Tsd. 1971. 153 S. DM 10.80

Prospekt „Für Studium und Weiterbildung" mit Gesamtprogramm vom
Verlag Julius Beltz, 694 Weinheim, Postfach 167



Bestseller

(Auflage 50 Millionen)

neue, immer faszinieren¬
dere Möglichkeiten, sein Geld anzulegen.
Die Angebote schillern in allen Farben und
■versprechen enorme Gewinnmöglichkeiten.
Aber leider scheint es eben nur so.

Alternative heißt nach wie vor
Sparkassenbuches verspricht weder Ner¬

venkitzel noch plötzlichen Reichtum.
Aber gemessen an seinen seriösen

Vorzügen ist es für die meisten
Sparer ohneechteKonkurrenz.
Diese Vorzüge —wenn man sie

kennt, ausnutzt und addiert— sind
wohl kaum zu überbieten: garantierte

Verzinsung, keine Kosten, stetige Verfügbar-
keit, Steigerung der Zinsen bei langfristigen
Sparverträgen, volle Ausnutzung aller staat¬
lichen Prämienvorteile. Das sind Fakten. Sie
provozieren zum Vergleich.

Schließlich: In der Bundesrepublik
gibt es jetzt 50 Millionen Sparkassenbücher.

Wfenn's um Geld geht... Sparkasse © icHauSparkassen
mlen/Landesbankm

Deutschlands größte Bankengruppe



Bibliothek
eine Taschenbuchreihe,

in der aktuelle wissenschaftliche Themen
in verständlicher Form

dargestellt werden

1 Verstehen lehren

Von M. Wagenschein. 273. Auflage 1970.103 S. DM 4.80
9 Die Betreuung legasthenischer Kinder
Von H. Tamm. 2. durchges. und erw. Aufl. 1971. 202 S. DM 7,80

2 Lernziele und Programmierter Unterricht
Von R.F. Mager. Aus dem Amerikanischen. 15.-24.Tausend 1971.
134 S. DM 6,80

10 Religion im Unterricht
Von H. Schultze. 1970.131 S. DM 6,80

3 Pädagogische Autonomie und gesellschaftlicher
Fortschritt

Von F. Bohnsack und G. Rückriem. 1969.120 S. DM5,80

11 Arbeitslehre in der Gesamtschule

Von W. Klafki und W. Schulz. Hrsg. von F. Kaufmann. 4. Aufl.
1970. 86 S. DM 4,80

4 Grundschule und moderne Mathematik

Von C. Barker jr., H. Curran und M. Metealf. Aus dem Amerika¬
nischen. 2. Aufl. 1971. 152 S. DM 6,80

12 Lehrlinge — die vergessene Majorität
Von W. Winterhager. 1970. 126 S. DM 6,80

13 Problemkinder in der Schule

Von B. Sigreil. Aus dem Schwedischen. In Herstellung.
Erscheint Juni 1971.

5 Lernen in der Schule

Von C. van Parreren. Aus dem Niederländischen. 3. durchges.
Aufl. 1971. 95 S. DM4,80

6 Standardarbeiten — Verfahren zur Objektivierung
der Notengebung

Von J. Wendeler. 3. Aufl. 1971. 80 S. DM 4,80

14 Gesamtschulen in Nordrhein-Westfalen

Hrsg. von G. Bechert In Verbindung mit dem Arbeitskreis Ge¬
samtschulen in NRW. 228 S. DM 9,80

7 Intelligenztests in Schulen
Von J. Wendeler. 1970.79 S. DM 4,80

15 Motivation und Lernerfolg
Von R. F. Mager. Aus dem Amerikanischen. 2. Aufl. 1971. 122 S.
DM 6,80

8 Das Kind In der Schulklasse

Von W. Cappel. 4. durchges. und erw. Auflage 1970. 115 S. 38
Tabellen und Abb. DM 5,80

16 Tests in der Schulpraxis
Hrsg. von K. Ingenkamp. 144 S. DM 6,80

Prospekt „Für Studium und Weiterbildung" mit Gesamtprogramm vom
Verlag Julius Beltz, 694 Weinheim, Postfach 167



Ob Sie op, Pop, Jugendstil oder eine
andere Richtung mögen, ob Sie Beat oder
Jazz lieben, — old timer oder Omas Nik¬
keibrille — ganz gleich. Es gehört zur
heutigen Zeit, zu jungen Menschen und
modernem Leben.

Daneben gibt es aber auch noch eini¬
ge andere Dinge, die zur heutigen Zeit ge¬
hören. Z. B. gesicherter Schutz im Krank¬
heitsfall. — Sorgen Sie vor für den Fall,
daß Sie mal in Sorgen kommen könnten.

Wir bieten Ihnen für die Dauer Ihres
Studiums einen umfassenden Versiche¬
rungsschutz nach unseren Sondertarifen
Ab zu einem für Sie tragbaren Beitrag.

Sprechen Sie doch mal mit uns —
auch über eine Lebensversicherung. In
beiden Sparten hat Ihnen die DEBEKA,
die als Krankenversicherung die größte
berufsständische Selbsthilfeeinrichtung
der Beamtenschaft ist, eine Menge zu
bieten.

VERTRAUEN NÜTZT - VERTRAUEN SCHÜTZT

Krankenversicherungsverein a.G.
Lebensversicherungsverein a. G.

HAUPTVERWALTUNG • 54 KOBLENZ • SÜDALLEE 15—19
Bezirksverwaltungen in: 48 Bielefeld, Am Bahnhof 6

(Leinenmeisterhaus)
44 Münster, Ludgeristraße 88/91 III
58 Hagen, Körnerstraße 50

Ue&ekü



Die individuellen Millionen

(oder wie wir die Serie personifizieren)

Serienfertigung unter dem Mikro¬
skop? Mehrstufige Qualitätskon¬
trollen- Stück für Stück?
Bei Millionenserien kaum denkbar.
Bei uns Selbstverständlichkeit.
Deshalb kennen wir das Wort
>Reklamationen< auch nur vom
Hörensagen.
Unsere Mitarbeiter wissen, daß
nur Qualität sich verkaufen läßt.
Und unsere Kunden wissen.

daß sie sich auf unsere Artikel
verlassen können.
Wir tragen den deutschen Quali¬
tätsgedanken in die ganze Welt.
In 108 Länder.

Auch bei ständig härter werdenden
Bedingungen werden wir nicht auf¬
hören, Qualität zu liefern.
Millionenfache Qualität.
Das sind wir Ihnen und uns
eben schuldig.

it§}tring Schreib- und Zeichengeräte
von Weltruf

Riepe-Werk-2 Hamburg 54 • Postfach 13 529
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SUNDGRHOff

THEOLOGIE • PHILOSOPHIE • PÄDAGOGIK
PSYCHOLOGIE • LITERATUR UND SPRACHWISSENSCHAFTEN

GESCHICHTE • MATHEMATIK

GESELLSCHAFTSWISSENSCHAFTEN

KUNSTWISSENSCHAFTEN • NATURWISSEN
TASCHENBÜCHER

UNIVERSITÄTSBUCHHANDLUNG S
44 MÜNSTER • LU D G E RISTRASS E 1 1 4

geöffnet von 8.30—18.30 Uhr, samstags bis 13.00 Uhr

ANTIQUARIAT TH. STENDERHC
44 MÜNSTER, ALTER FISCHMARK

geöffnet von 9.00—18.30 Uhr, samstags bis 13.00 Uhr

UNSERE HAUPTGEBIETE:

THEOLOGIE • PHILOSOPHIE • PÄDAGO-...
GESCHICHTE • LANDESGESCHICHTE

LITERATUR UND SPRACHWISSENSCHAFTEN
ANTIQUARIATSKATALOGE KOSTENLOS

ANKAUF• VERKAUF



Kamps pädagogische Taschenbücher

36
Wolfgang Biester:

Werkunterricht unter technischem Aspekt —
Begründung und Praxis

3. Auflage, 226 Seiten mit 43 Textzeichnungen
und 28 schwarzweißen Kunstdrucktafeln,
9,80 DM

39
Heinrich Besuden — Josef Bischofs —
Heinz Mühlmeyer — Paul Oswald —
Wilhelm Rückriem:

Pädagogische Pläne des 20. Jahrhunderts

3. Auflage, 152 Seiten, 6,80 DM

51
Wolfgang Metzger:
Psychologie für Erzieher I
Psychologie in der Erziehung
240 Seiten, 9,80 DM

54
Theodor Bartmann:

Psychologie für Erzieher IV
Psychologie der Lern- und
Erziehungsschwierigkeiten
224 Seiten, 6,80 DM

Prospekt auf Anforderung gratis.

Verlag Ferdinand Kamp • 463 Bochum • Widumestr. 2-8
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